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I Einleitung 

Die Verbrennung von fossilen Brennstoffen zu Heizzwecken verur

sacht einen wesentlichen Teil der Belastung der Atmosphäre mit 

Schadstoffen. Die Reduktion des Heizenergieverbrauchs ist deshalb 

ein vordringliches Gebot des Umweltschutzes und damit auch der 

Wärmeschutz unserer Wohnbauten. Eine wirksame Gesetzgebung über 

den Wärmeschutz ist nur möglich, wenn alle wesentlichen Faktoren, 

die den Bedarf an Heizenergie beeinflussen, bekannt sind. Der 

Heizenergiebedarf eines Gebäudes ist der Saldo der Bilanz von 

Wärmeverlusten (Transmissions- und Lüftungsverluste) und Wärme

gewinnen (vor allem Sonneneinstrahlung). 

Ziel dieser Arbeit ist einerseits, eine Rechenmethode für den 

jährlichen Energieverbrauch zu finden, die insbesondere auch den 

Wärmegewinn durch Sonneneinstrahlung berücksichtigt, und anderer

seits, Unterlagen z~ liefern, die es erlauben, den Effekt von Vor

schriften über den Wärmeschutz auf den Energieverbrauch abzu

schätzen. 

Eine Voruntersuchung galt der Frage, ob durch eine zu gute Wärme

dämmung der Häuser der Energiehaushalt ungünstig beeinflusst wird, 

da ja die absorbierte Sonnenenergie, wie vielerorts die Meinung 

vorherrscht, am Eindringen ins Haus verhindert wird. Das Ergebnis 

zeigt eindeutig, dass in jedem Fall die beste Wärmedämmung den 

kleinsten Energieverbrauch ergibt. 

Ein zweiter Teil der Arbeit befasst sich mit der Auf teilung des 

Wärmeverlustes in seine Komponenten. Er wird anhand von speziell 

ausgewählten Modellhäusern dargestellt, die repräsentativ sind 

für die typische Bauweise in der Schweiz. Die Tabellen sollen die 

Beurteilung eines beliebigen Wohngebäudes erleichtern und zeigen, 

wo am einfachsten Energie gespart werden kann. 

Der dritte Teil befasst sich mit der Aufarbeitung der notwendigen 

Klimadaten. Mit Hilfe von statistischen Methoden wurden für ausge

wählte Stationen aus der gemessenen Sonnenscheindauer die tägli

chen Strahlungsenergien auf die Horizontalebene und auf die nach 
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den vier Himme1srichtungen orientierten Vertikalebenen berechnet. 

Nach einem spezie11en Verfahren erfo1gte eine Auswah1 von Test

monaten aus den K1imadaten von 1950 - 1970, urn sie zu einem Refe

renzjahr zusammenzusetzen. 

lm 1etzten Abschnitt findet man eine Zusa~nenste11ung über den 

Einf1uss des K1imas und der Gebäudeparameter auf den Jahresener

gieverbrauch. Spezie11e Studien be1euchten auch den Einf1uss von 

verschiedenen Faktoren auf den Energieverbrauch wie die Dimensio

nierung der Heizung, Wah1 der lnnenraumtemperatur oder das nächt-

1iche Sch1iessen von Ro11äden. 
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11 Beeinflussung des Transmissionswärmeverlustes von Aussenwän
den durch absorbierte Sonneneinstrahlung 

1. Zielsetzung 

Qualitativ ist es einfach einzusehen, dass unter den gleichen 

Verhältnissen der Lufttemperatur eine besonnte Fassadenfläche 

einen kleineren Transmissionswärmeverlust aufweisen wird als 

eine entsprechende beschattete Fassade. Wenn es aber darum geht, 

den Einfluss der gewählten Wandstruktur und deren k-Wert auf den 

"Sonnenenergiegewinn" abzuklären, genügen qualitative Ueberlegun

gen nicht mehr. Insbesondere, da man aufgrund di~ser Ueberlegun

gen zum Schluss kommen kann, dass eine zu gute Isolation den Be

darf an Heizenergie erhöht, weil die eingestrahlte Sonnenenergie 

schlechter ausgenutzt wird, dass also so etwas wie ein optimaler 

k-Wert existiert, verdient dieses Problem, quantitativ sorgfältig 

abgeklärt zu werden. 

Für das genauere Studium dieser Phänomene und speziell für die 

Berechnung des quantitativen Einflusses der Sonneneinstrahlung 

auf die Wärmebilanz der undurchsichtigen Gebäudehülle (Aussenwän

de, Dächer) wurde ein Rechenprogramm entwickelt, das es erlaubt, 

die Wärmeleitungsgleichung mit beliebigen zeitlich veränderlichen 

Randbedingungen zu lösen. 

Ein zusätzliches Ziel dieses Kapitels ist, eine möglichst einfa

che Rechenmethode zu finden, welche den Einfluss der Sonnenein

strahlung in stationären Rechnungen berücksichtigt. 

2. Grundlagen 

a) Wärmeleitungsgleichung und ihre Lösung 

Der physikalische Effekt der Wärmeleitung in einer ebenen Wand 

wird durch die folgende Differentialgleichung beschreiben: 

ul-/ 
"'pe 

oft 
( I) 
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wobei T = T (x, t) die örtliche und zeitliche Temperatur-

darstellt. 

verteilung 

y die Dichte 

c die spezifische Wärme und 

À die Wärmeleitfähigkeit des Materials 

Solche Probleme können nach der Methode der finiten Elemente mit . 
Hilfe eines Computers gelöst werden, das heisst, die infinitesi

malen Zeit- und Ortschritte werden durch Schritte endlicher Grös

se angenähert. 

Für diese Annäherung der Differentialgleichung durch ein lineares 

Differenzengleichungssystem werden in der Literatur 1) 2) 3) ver

schiedene Methoden mit unterschiedlicher Genauigkeit beschrieben. 

In der vorliegenden Arbeit wurde die Methode von Crank-Nicolson 

gewählt. Die Gleichungen werden durch eine Entwicklung in eine 

Taylorreihe gewonnen und sind bis zu Gliedern zweiter Ordnung kor

rekt. Diese Methode benötigt einen etwas grösseren Rechenaufwand 

als andere Lösungsansätze, führt aber ohne Einschränkung der ge

wählten Zeit- und Ortsschritte zu stabilen Lösungen. 

Das Crank-Nicolson Gleichungssystem hat die Form 

cl T. 1 n+l + c 2 T. n+l 
+ c

3 T. 1 n+l l- l, l+ , , 
(2) 

= c4 T. 1 + c
5 

T. t c6 T. + c 7 l- ,n l, n l, n+l 

Der Index i läuft von 0 bis s. s stellt die Anzahl der Schritte 

dar, in die eine Wand für die Rechnung aufgeteilt werden soll. 

Es treten also s + 1 unbekannte Temperaturen an den Randstellen 

dieser Schritte auf. Der Index n ist dfu mit 0 beginnende Ordnungs

zahl des Zeitschrittes. Die Temperaturen T. 0 stellen den Anfangs-
l, 

zustand dar. Wenn dieser nicht bekannt ist, können beliebige 

Startwerte vorgegeben werden. Die Resultate sind dann erst nach 

einer genügend grossen Anzahl gerechneter Zeitschritte sinnvoll, 

wenn der Einfluss des Anfangszustandes abgeklungen ist. 
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Die im Gleichungssystem (2) eingeführten Faktoren cl ... c7 
haben eine unterschiedliche Form, je nachdem ob es sich um eine 

Stelle innerhalb eines homogenen Materials, die innere oder 

äussere Randschicht der Wand oder eine Trennschicht zwischen 

zwei verschiedenen Materialien handelt. Diese Faktoren sind in 

der Tabelle I zusammengestellt. 

Legende zu Tabelle I 

~t Zeitschritt 

~x Ortsschritt 

c 

T. 
l 

T a 

Dichte 

Spez. Wärme 

Wärmeleitfähigkeit 

} 
Wärmeübergangs

koeffizient 

1 Lufttemperatur 

{ 

{ 

für das Material der 

entsprechenden Schicht 

innen 

aussen 

innen 

aus sen 

Q Stärke der Wärmequelle auf Aussenschicht 

(z.B. absorbierte Strahlungsenergie) 

- Die gestrichenen Grössen (bei Nahtstelle zweier Schichten) 

beziehen sich auf die zweite Schicht. 

- Für die Stärke der Wärmequelle Q und die Temperaturen T. und 
l 

T muss der für den folgenden Zeit schritt geltende Mittelwert a 
eingesetzt werden. 



Tabelle 1: Koeffizienten der Crank-Nicolson Gleichungen (2) 
, 

Homogenes Bauteil Nahtstelle zweier verschie- Innere Rand- äussere Randschicht 
dener Materialien schicht (mit Strahlung) 

1 
J\ .6.>,1 0 -1 

cl /\' 6X 
--

2 

..P C. .Q.x2. - (4 (1+ YC 6.X ) 
c 2 -2(1-1- ) 7\.. Ll.t 2- ..p CbX'2. <:f;..a AI<. 

7\.. 6. t . t> c. AX. c4 6X 
+"1 ylG I 6.X.Z - + +1 t 

- ('1 + ) Atoll 7\. i\. D..t A-
Al öt 

c
3 

1 1 -1 0 

c 4 -1 -c 0 1 
1 

C~ (1 -
"pe 6.x'2.. ) 

c
5 YC6.X7...) 

1\ A.t yc. ~x'2. ~~ ö-X 
...? . C ö)<2 J:...ct ÖoX 

2. (1 -
-'1 -- 1 -y'G'ö.x I

2.. i\.. ~t " 7l L\t i\. 
/\.. D. t (-1 - A' At ) -t 

C6 -1 -1 +1 0 

0 0 
'2. L\X 

d:-:... r.:v 'l.. ~x (oCa 'a + Q.) c 7 i\. 
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Diese Koeffizienten geIten für den Fall, dass mit der Numerie

rung der Variablen auf der Wandinnenseite begonnen wird. 

Die Gleichungen (2) stellen ein lineares Gleichungssystem mit 

s + 1 Gleichungen dar, wobei in einer Gleichu~höchstens drei 

aufeinanderfolgende der s + 1 Unbekannten auftreten. Das Glei

chungssystem wird durch eine sogenannte Tridiagonal-Matrix dar

gestellt und lässt sich auch bei mehreren hundert Unbekannten 

mit (für einen Computer) relativ geringem Rechenaufwand lösen. 

Für jeden Zeitschritt ist dieses Gleichungssystem zu lösen, wo

bei die neu berechneten Temperaturen Ti' n + 1 für den nächst

folgenden Zeitschritt wieder den bekannten Temperaturen T., 
l n 

entsprechen. 

b) Das Rechenprogramm 

Das Ziel der vorli~genden Arbeit ist es, den Einfluss der absor

bierten Sonneneinstrahlung auf die Wärmebilanz einer Aussenwand 

möglichst losgelöst von anderen Einflüssen darzustellen. Zu die

sem Zweck lässt sich eine "Ausnützungsziffer" AZ für die absor

bierte Sonnenenergie definieren als das Verhältnis der gespar

ten Heizenergie zur absorbierten Sonnenenergie (siehe Fig. 1). 

Für die Heizleistung ist der in die innere Wandoberfläche ein

dringende Wärmefluss massgebend. Der zeitliche Verlauf dies es 

Wärmeflusses ohne absorbierte Strahlung q (t) weicht von demje-
. 0 

nigen mit absorbierter Strahlung qs(t) ab (gleicher Verlauf der 

Lufttemperatur vorausgesetzt). 

Die gesparte Heizenergie ist demnach ~(qo(t) - qs(t)) dt. Die 

Ausnützungsziffer AZ stellt sich somit dar als: 

AZ = 
fr qo (t) 9$ Ct)] dt 

f rz Ir (t) clt 

Is = Intensität der einfallenden Sonnenstrahlung 

n = Absorptionskoeffizient 

Das aufgestellte Rechenprogramm ermittelt nach der Methode von 

Cranc-Nicolson den zeitlichen Verlauf der Temperaturverteilung 
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innerhalb einer bis zu lO-schichtigen Wandstruktur. Gleichzei

tig wird auch der bei der inneren Wandoberfläche herrschende Tem

peraturgradient und daraus der Wärmefluss berechnet und aufsum

miert zur Grösse j qs(t) dt. 

Wörmefluss Wandinnenseite 
qo (t) 

~--------------------------~t 

Absorbierte 
Strahlung 

Fig. 1: Prinzipieller Verlauf des Wärmeflusses mit und ohne 
Strahlung sowie der Strahlungsintensität selbst. 
Die Ausnützungsziffer AZ wird durch das Verhältnis 
der beiden schraffierten Flächen (1) und (2) darge
stellt. 

Da es rein um den Einfluss der Strahlung geht wurden die Luft

temperaturen beidseits der Wand als konstant angenommen. 

!qo(t) dt entspricht dann dem Wärmeverlust im stationären Zu

stand. 

Als Anfangstemperaturverteilun6wurde der den konstanten Lufttem

peraturen entsprechende stationäre Zustand eingesetzt und für 

die Sonneneinstrahlung der Tagesverlauf, der einern ideal sonni

gen 21. Februar entspricht 4 ). Er gilt für eine nach Süden orien

tierte Fassade eines auf dem 48.Breitengrad gelegenen Gebäudes. 
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Als Resultat liefert das Programm die Temperaturverteilung in 

wählbaren Zeitabständen und sowohl die momentanen als auch die 

integrierten Werte der absorbierten Sonneneinstrahlung und des 

Wärmeflusses in die innere Wandoberfläche. Am Schluss der Rech

nung wird die Ausnützungsziffer (3) berechnet. 

3. Dynamische Rechnungen an Modellwänden 

a) die Modellwände 

Unsere Untersuchungen erstreckten sich auf fünf verschiedene 

Wandkonstruktionen, wie sie in der Praxis vorkommen können, näm

lich: 

- Backsteinwand mit k-Wert 

- Backsteinwand mit k-Wert 

1,1 W/m2 K 

0,9 W/m2 K 

- Backsteinwand als Zweischalenmauerwerk mit Isolationsschicht, 

k-Wert 0,4 W/m2 K 

- leichtes Alucopan-Wandelement mit k-Wert 0,4 W/m2 K 

- Betonwand mit Aussenisolation und k-Wert 0,6 W/m2 K 

Aus mehr akademischem Interesse wurde die Betonwand auch in der 

umgekehrten Version, also mit innerer Wärmedämmung durchgerechnet. 

Die genauen Materialdaten der Versuchswände sind in Tabelle 2 zu

sammengefasst und deren Aufbau in Fig. 2 dargestellt. 



Backsteinwand 
(k = ~,~W/m2K) 

Dicke 2 29 2 
[cm] 

Alucopan - Element 

Dicke 0,1 8,6 0,1 
[cm] 
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Backsteinwand 
(k = O,9W/m2 K) 

2 37,5 

Betonwand 
Wärmedämmung 

aussen 

0,5 15 5 0,5 

2 

Backstein-
Zweischalen -
Mauerwerk 

1 15 5,9 12 1 

Betonwand 
Wärmedämmung 

innen 

0,55 15 0,5 

Fig. 2 Aufbau der verwendeten Modellwände 



Tabelle 2: Materialdaten der Modellwände 

Wand k-Wert Schicht Dicke 
(W/m2 K) (ern) 

t---

Innenverputz 2 

Backstein- 1,100 Backstein 29 

wand Aussenverputz 2 

Innenverputz 2 
Backstein-

0,900 Backstein 37,5 
wand 

Aus senverput z 2 

Innenverputz 1 

Zweischaler Backstein 15 

Mauerwerk 0,402 Styropor 5,9 

Backstein 12 

Aussenverputz 2 

Sandwich- Alu-Blech 0,1 

Wand- 0,401 Styrofoam 8,6 

Element Alu-Blech 0,1 

Betonwand Innenverputz 0,5 

mit Beton 15 

Wärme- 0,602 Styropor 5 

dämmung Aussenverputz 0,5 

Dichte Spez. Wärme 
(kg/m3 ) (J/kg) 

1850 840 

1150 720 

1850 840 

1850 840 

1150 720 

1850 840 

1850 840 

1150 720 

17,6 1200 

1150 720 

1850 840 

2700 1050 

29,6 1470 

2700 1050 

1850 840 

2450 820 

17,6 1200 

1850 840 

Wärmeleit..,. 
fähigkeit 

(W/m K) 

0,800 

0,420 

0,800 

0,800 

0,420 

0,800 

0,800 

0,420 

0,036 

0,420 

0,800 

200 

0,037 

200 

0,800 

1,66 

0,036 

0,800 

I--' 
I--' 
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b) Durchgeführte Rechnungen 

Für alle in Abschnitt 3a beschriebenen Modellwände wurden dyna

mische Rechnungen mit gleichen Randbedingungen durchgeführt. Als 

. konstante Lufttemperaturen wurde innen 200e und aussen oOe ge

wählt. Die Oberflächenübergangskoeffizienten wurden für die In

nenseite mit 8 W/m2 K und die Aussenseite mit 23 W/m2 K ebenfalls 

als konstant angenommen. 

Das thermische Verhalten der Modellwände wurde über einen Zeit

raum von insgesamt 120 Stunden (5 Tage) simuliert. Der Startpunkt 

der Rechnung liegt um Mitternacht des ersten Tages. Zwischen 7 

Uhr und 17 Uhr dieses ersten Tages findet die Sonnenbestrahlung 

statt. Die verwendeten StrahlUngSdaten4 ) sind in Tabelle 3 aufge

listet. Die Strahlungsintensität erreicht um 12 Uhr mittags ein 

Maximum von 810 W/m 2 • Die Strahlungsenergie des ganzen Tages be

trägt 19,4 MJ/m2 • Die im Detail beschriebenen Rechnungen wurden 

alle mit einem Absorptionskoeffizienten der Wandoberfläche von 

70 % durchgeführt. Dies entspricht einer eher dunklen Wandober

fläche. Die Rechnung wird dann über vier weitere Tage fortgesetzt, 

an denen keine Sonneneinstrahlung mehr stattfindet. Wärmefluss 

und Temperaturverteilurghaben dann in jedem Fall den stationären 

Zustand wieder erreicht, so dass die ausgenützte Sonnenenergie 

bestimmt werden kann. 

Tabelle 3 

Strahlungsintensität auf Südf~sade (21.Februar, 48. Breitengrad) 

Zeit Intensität 
(h) W/m2 

7 17 13 

8 16 301 

9 15 524 

10 14 681 

11 13 776 

12 8W 
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c) Resultate 

Primär interessieren die errechneten Verläufe des Wärmeflusses 

auf der Wandinnenseite und die daraus bestimmten Werte der Aus

nützungsziffern gemäss Gleichung (3). 

Die Resultate für die Ausnützungsziffern sind in Tabelle 4 zu

sammengestellt. Diese Ausnützungsziffern betragen nur wenige Pro

zente und zeigen, dass der grösste Teil der absorbierten Sonnen

energie direkt wieder an die Aussenluft abgegeben wird. 

Eine interessante Feststellung ist jedoch, dass der Wert der 

Ausnützungsziffer einzig und allein vom k-Wert der betrachteten 

Wand abhängt. Für das Zweischalenmauerwerk und das Alucopan-Ele

ment, beide mit einem k-Wert von 0,4 W/m2 K, die in ihrem Auf

bau und ihrer thermischen Trägheit sehr unterschiedlich sind, 

wird eine Ausnützungsziffer von je 1,7 % errechnet, für die bei

den unterschiedlichen Anordnungen der Betonwand (k-Wert = 0,6 W/ 

m2 K) beträgt sie in beiden Fällen 2,6 %. Unterschiedliche Wand

struktur (Schichtfolge) und unterschiedliche Wärmespeichermassen 

haben offenbar keinen Einfluss auf die Ausnützungsziffer. Eben

falls eine Aenderung der absorbierten Strahlungsmenge, die im 

Rechenprogramm durch eine Variation des Absorptionskoeffizienten 

für Sonnenlicht erreicht werden kann (es wurden Rechnungen mit 

Werten zwischen 0,1 und 1 durchgeführt), bringt das gleiche Re

sultat. 

Das Verhältnis AZ/k-Wert führt immer zu gleichen Konstanten 

f = 0,0435 m2 K/W (abgesehen von kleinen Rundungsfehlern, siehe 

Tabelle 4). 

Aus diesem Ergebnis lässt sich vermuten, dass für die Ausnüt

zungsziffer eine einfache Formel angegeben werden kann von der 

Form AZ = f . k-Wert ( 4 ) 

Die physikalische Bedeutung der hier eingeführten Konstanten f 

kann durch eine einfache Ueberlegung hergeleitet werden Csiehe 

Abschnitt 4). 
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Tabelle 4: Ausnützungsziffern für Sonnenenergie 

Wand k-Wert AZ AZ/k-Wert 
(W/m2 K) (m2 K/W) 

1. Backsteinwand 29 cm 1,1002 0,0478 0,0434 

2. Backsteinwand 37,5 cm 0,8998 0,0391 0,0435 

3. Backstein-Zweischalen-

mauerwerk 0,4020 0,0175 0,0435 

4. Alucopan-Wandelement 0,4012 0,0174 0,0434 

5. Betonwand - Wärmedämmung 

aussen 0,6023 0,0262 0,0435 

6. Betonwand - Wärmedämmung 

innen 0,6023 0,0262 0,0435 

Die zeitlichen Verläufe der Wärmeflüsse fallen praktisch als 

Nebenergebnis der dynamischen Berechnung der Ausnützungsziffer 

an. In Fig. 3 sind die errechneten Kurven aller verwendeten Mo

dellwände zusammengestellt und zwar so, dass jeweilen zwei ver

wandte Kurven direkt miteinander verglichen werden können. Diese 

Verläufe der Wärmeflüsse charakterisieren das dynamische Verhal

ten der verschiedenen Wandkonstruktionen in wärmetechnischer Hin

sicht. 

Interessant ist der Unterschied zwischen den beiden Kurven der 

Betonwände. Die Wand mit der äusseren Wärmedämmung reagiert we

sentlich träger als diejenige mit der inneren Wärmedämmung, ob

wohl beide Varianten aus den gleichen Schichten,nur mit der um

gekehrten Reihenfolge aufgebaut sind. 
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Fig. 3 Gerechneter Verlauf der Wärmeflüsse für die 6 Modell
wände; der Verlauf der Strahlungsintensität ist im 
Massstab 1 : 100 eingezeichnet 
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lm zweiten Kurvenpaar sind zwei Extremfälle einander gegenüber

gestellt. Das leichte, praktisch rur aus Wärmedämm-Material be

stehende Alucopan-Element reagiert ziemlich direkt auf die Son

neneinstrahlung. Ueber die Mittagszeit fliesst die Wärme sogar 

in umgekehrter Richtung (ins Rauminnere) und der Wärmefluss hat 

sein Minimum schon eine Stunde nach dem Sonnenhöchststand er

reicht. Dafür befindet sich das Wandelement bereits eine Stunde 

nach Sonnenuntergang praktisch wieder im stationären Zustand. 

Total anders ist das Verhalten des Zweischalen-Mauerwerkes mit 

dem gleichen k-Wert. Die Amplitude der Störung des Wärmeflusses 

ist nurca. Y3 derjenigen beim Alucopan-Element, dafür ist die 

Dauer der Störung ca. 3 mal länger. Das Minimum des Wärmeflusses 

wird erst urn 10 Uhr abends erreicht, also 10 Stunden nach dem 

Sonnenhöchststand. 

Das dritte Kurvenpaar gilt für zwei analog aufgebaute Backstein

wände mit unterschiedlicher Dicke. Der Vergleich der beiden Kur

ven zeigt, wie mit zunehmender Dicke der Wand (kleinerer k-Wert, 

grössere Masse) die Amplitude der Störung des Wärmeflusses klei

ner wird und sich gleichzeitig auf einen späteren Zeitpunkt ver

schiebt. 

4. Die stationäre Lösung 

Jede in die Wärmeleitgleichung (1) eingesetzte Randbedingung, 

wie z.B. die zeitlich veränderliche Intensität der absorbier-

ten Sonnenstrahlung ~Is(t), kann in eine Fourrierreihe entwickelt 

werden, d.h. I (t) ist darstellbar durch einen konstanten Term Ï s s 
(der dem zeitlichen Mittelwert entwpricht) und eine Reihe von 

harmonischen Funktionen. Da die Wärmeleitgleichung eine lineare 

Differentialgleichung ist, kann die Lösung als Superposition der 

Lösungen für jeden einzelnen Summanden der Randbedingung gewon

nen werden. llie harmonischen Anteile der Randbedingung er zeugen 

ebenfalls harmonische Lösungen für den Wärmefluss, die über die 

Zeit integriert keinen Beitrag liefern. 
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Für die Energiebilanz über eine ganze Heizperiode ist also nur 

der Mittelwert der absorbierten Strahlungsintensität nI mass-s 
gebend. Die Wärmeflüsse, die durch eine Temperaturdifferenz zwi-

schen Innen- und Aussenluft entstehen und diejenigen, die durch 

die absorbierte Strahlung erzeugt werden, können wiederum super

poniert werden. Wir beschränken uns deshalb auf den Einfluss der 

Strahlung allein und setzen die Lufttemperaturen beidseits der 

Wand gleich. 

Die absorbierte Strahlung bewirkt eine Erhöhung der Temperatur 

der äusseren Wandoberfläche und damit entsprechende Wärmeströme 

q. und q gegen die Innen- und die Aussenluft (siege Fig. 4), die 
1 a 

proportional zu den entsprechenden Wärmeübergangskoeffizienten 

sind. Den Wärmedurchgangskoeffizienten von der Aussenfläche an 

die Innenluft bezeichnen wir mit k' und den Uebergangskoeffizien

ten von der Aussenfläche an die Aussenluft a , wobei gilt: a 

(k = k-Wert der betrachteten Wand). 

Im stationären Zustand müssen die wegfliessenden Wärmeströme q. , 1 

und q der absorbierten Strahlungsintensität entsprechen (siehe a 
Fig. 4): 

(6) 

Die Ausnützungsziffer gemäss Gleichung (3) lässt sich für den 

stationären Zustand unter Verwendung von Gleichung (6) folgen

dermassen schreiben 

Setzt man nun Gleichung (5) in (7) ein, erhält man 

Ai: - ( 8) 
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Fig. 4 Schematische Darstellung zur stationären Betrachtung 
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Die in Gleichung (4) eingeführte Proportionalitätskonstante f 

hat physikalisch die Bedeutung des Wärmeübergangswiderstandes 

Va von der Aussenfläche an die Aussenluft. Der numerische Wert 
a 

für c (siehe Tabelle 4) von 0,0435 m2 K/W entspricht dem für a 
2 a 

verwende ten Wert von 23 Wim K. 

Die Herleitung der Formel (8) ist exakt, solang die Wärmeleit

gleichung wirklich linear ist. Diese Forderung ist nicht streng 

erfüllt, da z.B. die Wärmeleitzahlen der Materialien und insbeson

dere die Uebergangskoeffizienten a. und a temperaturabhängige 
l a 

Grössen sind und keine Konstanten, wie es in der Rechnung angenom-

men wurde. Der grösste Fehler stammt von der Annahme eines kon

stanten Wertes für a , da die Wärmeabstrahlung im langwelligen In

frarot proportional ~u T4 ist. Für die Berechnung der Ausnützungs

ziffer kann dieser Effekt durch einen mittleren a -Wert mit genü-a 
gender Genauigkeit berücksichtigt werden. Die Aussage, dass die 

Ausnützungsziffer nur vom k-Wert allein abhängt, muss aber etwas 

relativiert werden. Höhere Oberflächentemperaturen bewirken einen 

erhöhten a -Wert. Fig. 5 stellt den Verlauf der Oberflächentempera-a 
turen dar, wie sie für die untersuchten Wandkonstruktionen unter 

gleichen Randbedingungen auftreten. Die Spitzentemperatur hängt in 

starkem Mass von den Materialeigenschaften im oberflächennahen Be

reich ab. Die höchste Temperatur wird bei den beiden Wänden erreicht, 

wo die Sonnenenergie praktisch direkt vom Wärmedämm-Material absor-

. biert wird. Der Temperaturverlauf ist für die Betonwand und das 

Alucopan-Element nahezu identisch. Innerhalb weniger Zehntelgrade 

gleich verlaufen die Temperaturen bei den drei unterschiedlichen 

Backsteinwänden. Die Spitzentemperatur liegt etwa 2V2 Grad tiefer 

als bei der leichten Aussenwärmedämmung. Nur bei der Wandkonstruk

tion mit der schweren Betonschicht gegen aussen weicht der Tempe

raturverlauf stärker (ca. 4 Grad) von dem der übrigen Konstruktio

nen ab. Diese Unterschiede in der Oberflächentemperatur drücken 

sich in mittleren aa Werten aus, die sich für die einzelnen Wand

konstruktionen leicht unterscheiden. Diese Unterschiede sind aber 

klein gegenüber den Schwankungen des a -Wertes, die durch in die-a 
sen Rechnungen nicht berücksichtigte Witterungseinflüsse (Wind, 

IR-Gegenstrahlung der Atmosphäre) bewirkt werden. 
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5. Schlussfolgerungen 

a) Die Energiebilanz eines Mauerwerks 

Aufgrund der bisherigen Ueberlegungen wird die Energiebilanz einer 

Aussenwand hauptsächlich durch den Transmissionswärmeverlust und 

den Sonnenenergiegewinn bestimmt. Der notwendige Aufwand an Heiz

energie Q pro Heizperiode und pro m2 Wandfläche berechnet sich, 

wenn an Stelle der Intensität die über die Heizperiode integrier

te Strahlungsenergie G eingesetzt wird, wie folgt: v 

Q = k • HGT . 24 - AZ . G • n v (9) = k (HGT • 24 - YU a • G . n) v 
(Wh/m2) Q = Jahreswärmebedarf einer Aussenwand 

HGT = Heizgradtage 

G = Globalstrahlung (W h) auf vertikale Fläche v 

Die Formel (9) gilt unter der Voraussetzung, dass die von der Wand 

ausgenutzte Sonnenenergie auch heizwirksam ist. Das ist sicher der 

Fall, solange der Einfluss der Sonnenenergie nur eine Reduktion 

des nach aussen fliessenden Wärmestromes bewirkt. Sobald der Wär

mestrom aber seine Richtung umkehrt, ist nicht mehr gewährleistet, 

dass die dem Raum zufliessende Energie ausgenutzt werden kann. Die 

Amplituden der Störung des Wärmeflusses betragen für die angenom

mene extreme Besonnung (siehe Fig. 3) ca. 50 % des stationären Wär

mestromes entsprechend einer Temperaturdifferenz von 20oc. Für die 

Heizgradtage wird mit einer minimalen Temperaturdifferenz von SOc 
gerechnet, also 40 % des in Fig. 3 angenommenen Wertes. Da die Be

sonnung selten den angenommenen Extremwert erreichen wird, ist die 

obige Bedingung für eine Wandkonstruktion mit einer mittleren 

thermischen Trägheit in den meisten Fällen erfüllt. 

Für eine quantitative Abschätzung des Einflusses der absorbierten 

Sonneneinstrahlung wurde die Formel (9) auf die Klimadaten von Zü

rich und Davos angewendet für eine nach Süden orientierte Aussen

wand mit einem k-Wert von 0,5 W/m2 K. Die entsprechenden Zahlenwer

te sind in Tabelle 5 sowohl für einzelne Monate als auch für eine 

ganze Heizperiode zusammengestellt. 
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Tabelle 5: Deckung des Heizenergiebedarfes durch absorbierte 

Sonnenstrahlung 

Monat Heizgrad- Transmis- täg1.G1oba1- monat1. Netto- Dek-
Tage sionswärme- strahlung ausgen. Heizwär- kungs-

bedarf (kJ) auf Südfas- G1oba1- mebedarf grad 
sade (kJ) strah1g. (kJ) % 

(kJ) 

Wetterstation Zürich 

Okt. 307 13262 10017 4725 8537 36 

Nov. 477 20606 5503 2512 18094 12 

Dez. 605 26136 4438 2094 24042 8 

Jan. 649 28036 5568 2627 25409 9 

Peb. 558 24105 8360 3562 20543 15 

März 481 20779 11591 5468 15311 26 

April 318 13737 10109 4615 9122 34 

Total 3395 146661 25603 121058 17 

Wetterstation Davos 

Okt. 492 21254 12191 5751 15503 27 

Nov. 621 26827 9354 4270 22557 16 

Dez. 766 33091 7456 3517 29574 11 

Jan. 820 35424 8572 4044 31380 11 

Peb. 723 31234 10964 4672 26562 I 15 

März 700 30240 13104 6182 24058 20 

April 539 23284 12051 5502 17782 24 

Total 4661 201354 33938 167416 17 
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In der letzten Kolonne von Tabelle 5 ist der relative Deckungs

grad D angegeben, der als das Verhältnis der Energieeinsparung r 
durch absorbierte Sonnenstrahlung zum Transmissionswärmeverlust 

ohne Strahlung definiert ist. 

Or =. (10) 

Dieser relative Deckungsgrad ist eine Grösse, die allein durch 

die klimatischen Verhältnisse bestimmt wird, insbesondere ist er 

unabhängig vom k-Wert der Wandkonstruktion. Sowohl für das Klima 

von Zürich als auch dasjenige von Davos ist dieser relative Dek

kungsgrad für eine besonnte, nach Süden orientierte Fassade etwa 

17 %. Eine nach Os ten oder Westen orientierte Fassade erhält wäh

rend einer Heizperiode etwa die Hälfte und eine nach Norden ge

richtete nur ca. einen Fünftel der auf die Südfassade anfallenden 

Sonnenenergie. Entsprechend kleiner sind die Deckungsgrade, näm

lich 8,5 % für die Ost- resp. Westfassade und 3,5 % für die Nord

fassade. 

Die Dauer der Heizperiode wurde Anfang Oktober bis Ende April 

angenommen. 

In Fig. 6 ist der Transmissionswärmeverlust und der Sonnenenergie

gewinn als Funktion des k-Wertes wiederum für die Klimadaten von 

Zürich und Davos aufgezeichnet. 

Die wichtigste Erkenntnis, die aus Fig. 6 und Formel (9) gewonnen 

werden kann, ist dass auch unter Berücksichtigung des möglichen 

Sonnenenergiegewinns der Nettoenergiebedarf am kleinsten ist, wenn 

der k-Wert der Wand möglichst klein gewählt wird. 

b) Ueberlegungen zur passiven Sonnenenergienutzung 

Der in Gleichung (10) definierte relative Deckungsgrad D wurde r 
in Abschnitt 5 a als eine nur von Klimafaktoren abhängige Grösse 

bezeichnet. Das ist nur solange richtig als man den äusseren 

Uebergangskoeffizienten aa' für den in SlA 180 ein Rechenwert von 

23 W/m 2 K empfohlen wird, als unveränderliche Grösse annimmt. 
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Fig. 6 Transmissionswärmeverlust und Sonnenenergiegewinn als 
Funktion des k-Wertes für Zürich und Davos (Aussenwand 
nach Süden orientiert) 

Die Wärmeabgabe einer Wandoberfläche erfolgt einerseits durch 

den konvektiven Wärmeübergang an die Aussenluft und andererseits 

durch Abstrahlung im langweIligen Infrarot. Beide Anteile können 

durch technische Massnahmen beeinflusst werden. Der konvektive 

Wärmeübergang wird z.B. durch eine der Aussenwand vorgesetzte 

Verglasung stark reduziert. Für eine Verminderung der Infrarot

Abstrahlung sind von der Technik der Sonnenkollektoren her selek

tive Schichten bekannt, die im Wellenlängenbereich des Sonnen

lichtes stark absorbierend sind, im langweIligen Bereich der Ab

strahlung aber nur eine geringe Emissivität besitzen. Wendet man 

beide Massnahmen gleichzeitig an, bedeutet das nichts anderes als 

eine "Verkleidung der Aussenwand mit Sonnenkollektoren". 
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Der in Gleichung (10) auftretende ~-Wert hat in unseren Ueberle

gungen die Bedeutung des Uebergangskoeffizienten von der Stelle, 

an der das Sonnenlicht absorbiert wird, zur Aussenluft. Für eine 

herkörrrrnliche Wandkonstruktion ist das der reine Oberflächenüber

gangskoeffizient(Rechenwert 23 W/rn 2 K). Bei einer Wandkonstruktion, 

deren äussere Oberfläche als verglaster Sonnenkollektor ausgebil

det ist, tritt an Stelle dieses Uebergangskoeffizienten der k-Wert 

des Sonnenkollektors kK (siehe Fig. 4), der bei einer einfachen 

Ausführung etwa einen Wert von 5 W/rn2 K erreicht. 

Der relative Deckungsgrad D kann durch diese Massnahrne urn einen r 
Faktor 4 - 5 gesteigert werden, was bedeutet, dass die besonnte 

Südfassade ihren Transrnissionswärrnebedarf zu 75 % durch absorbier

te Sonnenenergie decken kann. Für die Ost- und Westfassade gilt 

etwa die Hälfte dieses Wertes und für die Nordfassade ca. ein 

Fünftel. Die Verwendung von Aussenwänden rnit Sonnenkollektoren 

bedingen eine sorgfältige Planung in wärrnetechnischer Hinsicht. 

Die in Fig. 3 aufgezeichneten Kurven werden sich so ändern, dass 

auch bei trägen Wänden in den Raurn hineinflussende Wärrneströrne 

auftreten werden. Eine geeignete Wahl des dynarnischen Verhaltens 

errnöglicht eine Staffelung und somit eine optimale Ausnützung 

der Energie, die durch die Fenster und die Wände eindringt. 

Ist eine Gebäudehülle auf eine intensive Nutzung der Sonnenener

gie ausgelegt worden, so rnuss dem Raurnklima unter somrnerlichen 

Verhältnissen besondere Beachtung geschenkt werden. Eine Ueber

hitzung im Inneren kann zum Beispiel durch Beschattungseinrich

tungen verhindert werden. 

Wichtig bleibt die Feststellung, dass auch bei der Verwendung 

von Sonnenkollektoren auf der Aussenwand ein rnöglichst guter 

k-Wert notwendig ist, urn einen rnöglichst geringen Wärrneverlust 

zu erreichen. Erst wenn der relative Deckungsgrad über 100 % 
steigt, die Wand also netto einen Energiegewinn abwirft, wird 

ein grösserer k-Wert wieder vorteilhafter, da dann der Gewinn 

(siehe Gleichung (9)) proportional zum k-Wert ist. Die Gewinn

situation ist unter günstigen klimatischen Voraussetzungen 

(z.B. Tessin) und rnit besseren Kollektoren (k-Wert ca. 3 W/rn 2 K) 

erreichbar. 
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Die Idee, die Aussenwände für die passive Sonnenenergienutzung 

zusätzlich zu verglasen, ist nicht neu. Anderson et al. 5 ) be

schreiben die Wirkung sogenannter Wintergärten, d.h. verglaster 

Gartenlauben, die direkt vor der Südfassade angebaut sind. Eben

falls beruht die Trombe-Wand auf diesem Prinzip, wobei die ab

sorbierte Energie durch zirkulierende Luft bes ser ausgenutzt 

wird. S.F. Keller et.al. 6 ) beschreiben die Sanierung eines Fa

brikgebäudes in Manchester N.H. Das Sichtbackstein-Mauerwerk wur

de schwarz gestrichen und die ganze Fassade mit einer zusätzli

chen Verglasung (Luftspalt ca. 8 cm) verkleidet. Ueber den Ein

fluss dieser Massnahme auf den Jahresenergieverbrauch liegen 

leider noch keine Ergebnisse vore 

Die hier gemachten Ueberlegungen beschränken sich auf den Wärme

durchgang an einer eb enen Wand und dessen Beeinflussung durch 

absorbierte Sonnene~ergie. Für die Ausnützbarkeit dieser Ener

gie, d.h. die Beeinflussung des Heizenergieverbrauches spielt 

das Speicherverhalten und die Nutzung eines Raumes sowie das Zu

sammenwirken mit der durch die Fenster eingedrungenen Energie 

eine massgebende Rolle. 

Der Sonnenenergiegewinn durch die zum Kollektor ausgestaltete 

Oberfläche wir nur passiv betrachtet. Der Wirkungsgrad dieser 

Kollektorfläche kann sicher wesentlich erhöht werden, wenn die

se aktiv betrieben wird, d.h. wenn die gewonnene Wärme mittels 

eines Transportmediums einem Speicher zugeführt wird und von dort 

je nach Bedarf für die Raumheizung bezogen werden kann. 
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111 Spezifischer Wärmeverlust typischer Wohnbauten 

Für die Beurteilung der wärmetechnischen Qualität eines Wohngebäu

des ist der spezfische Wärmeverlust eine wesentliche GrÖsse. Unter 

spezifischem Wärmeverlust verstehen wir die Wärmemenge, die ein 

Gebäude pro Zeiteinheit bei einem Grad Temperaturdifferenz zwi-· 

schen innen und aussen unter thermisch stationären Bedingungen 

verliert. Teilt man diesen spezifischen Wärmeverlust in seine Kom

ponenten auf (Wärmeverlust durch Aussenwände, Dach, Fenster, Kel

lerboden, Lüftung etc.) hat man bereits gute Unterlagen für eine 

Planung von sinnvollen Verbesserungen in der Hand. Im vorliegen

den Kapitel werden für vier typische Wohnbauten der spezifische 

Wärmeverlust für eine Anzahl von Ausführungsvarianten (verschie

dene Kombinationen von k-Werten für einzelne Gebäudeteile) ge

rechnet und in Tabellenform dargestellt (siehe Tabellenteil A). 

1. Die Berechnung des spezifischen Wärmeverlustes 

Für die Berechnung des' spezifischen Wärmeverlustes sind drei ver

schiedene Kategorien zu unterscheiden: 

- Wärmeverluste des beheizten Raumes direkt gegen aussen, 

- indirekte Wärmeverluste des beheizten Raumes durch unbeheizte 

Räume (z.B. Treppenhäuser, Keller), 

- Wärmeverluste durch den Austausch von warmer Innenluft gegen 

kalte Aussenluft (Luftwechsel). 

a) Direkte Wärmeverluste (Qdir) 

Dabei handelt es sich um die Transmissionswärmeverluste durch al

le Bauteile, die den beheizten Raum gegen aussen abschliessen, 

also Aussenwände, Fenster, Dach, Türen und ev. auch Böden, die 

über Aussenluft liegen. 

= (~ A. 
J 

k. ) 
J 

(11) 

A = Fläche, k = k-Wert, j = Summations index für alle in Frage 

kommenden Bauteile. 
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b) lndirekte Wärmeverluste (Qind) 

Grenzt eine Umschliessungsfläche eines beheizten Raumes an einen 

unbeheizten Raurn, so stellt sich in diesem eine Zwischentempera

tur ein. Für den Wärmeverlust des beheizten Raumes ist nicht nur 

der k-Wert der Wand zurn unbeheizten Raum massgebend, sondern 

auch derjenige der Aussenwand des unbeheizten Raumes. 

lm stationären Zustand geIten die folgenden beiden Gleichungen: 

• (T. Qind = L A .. k .. T ) 
j lJ lJ l Z 

• (12) 
Qind = L A zj k zj (T - T ) 

j z a 

i = bezüglich des beheizten lnnenraumes, 

z = bezüglich des unbeheizten Zwischenraumes, 

a = bezüglich der Aussenluft. 

Eliminiert man aus den beiden Gleichungen (12) die Temperatur 

des Zwischenraurnes T , so erhält man: z 

(13) 

~T ist wiederum die Temperaturdifferenz zwischen beheiztem Raum 

und Aussenluft. 

Der Energieverlust des unbeheizten Raumes durch einen eventuel

len Luftwechsel wurde hier vernachlässigt. 

c) Wärmeverlust durch an Erdreich grenzende Aussenflächen 

Bei Kellermauern mit Erdberührung und Kellerböden kann kein k

Wert definiert werden, der sich auf die Flächeneinheit bezieht, 

da der Wärmefluss durch das Erdreich zur Aussenluft inhomogen 

ist. 



- 29 -

Für die Kellerwände mit Erdberührung wird deshalb die inhomogene 

Verteilung des Wärmeflusses über die ganze Höhe mit Erdberührung 

aufintegriert und so ein neuer linearer k-Wert k i defini~rt, der 

sich auf den Laufmeter KeIlerwand bezieht. Entsprechende Angaben 

findet man in den französischen Rechenregeln7), wo die Angaben 

zu Fig. 7 entnommen wurden. 

Für den KeIlerboden lässt sich mit guter Näherung annehmen, dass 

der Wärmeverlust vor allem am Rande stattfindet, also proportio

nal zur Länge der Umrandung ist. Der entsprechende lineare k-Wert 

ist von der Tiefe abhängig, in welcher der KeIlerboden unter der 

Erdoberfläche liegt (siehe Fig. 8). In den Gleichungen (11) und 

(13) treten für Bauteile mit Erdberührung an Stelle der Terme 
i 1 

"A • k" die Ausdrücke mit den linearen k-Werten "Länge • k 

d) Wärmeverluste durch Luftwechsel (QLllft) 

Die Durchlüftung eines Gebäudes erfolgt mit Aussenluft, die auf 

die Innentemperatur aufgewärmt werden muss. Die spezifische Wär

me von trockener Luft beträgt 1006 J/kgoK. Die Dichte der Luft än

dert sich je nach Luftdruck (Ortshöhe) und Temperatur. Für schwei

zerische Mittellandverhältnisse kann etwa mit einer Luftdichte 

von 1200 g/m3 gerechnet werden. Urn 1 m3 Luft pro Stunde urn 1 K 

zu erwärmen, benötigt man demnach eine Leiètung von 0,34 W. 

Der Wärmebedarf für den Luftwechsel eines Gebäudes berechnet 

sich wie folgt: 

QLuft = 0,34· n • V • ~T (14) 

V = beheiztes Volumen (m3), n = Luftwechsel pro Stunde (h- l ). 
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Fig. 7 Lineare kl-Werte für erdberührte Kellerwände als Funk
tion des k-Wertes der Wand, für verschiedene Höhen z 
der Erdberührung 
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Fig. 8 Lineare kl-Werte für die Kellerboden-Umrandung als 
Funktion der Tiefe z unter der Erdoberfläche 

e) Spezifischer Wärmeverlust und G-Wert 

Der spezifische Wärmeverlust W sp 

Wsp = (Qdir + Qind + QLuft) 

lässt sich nun darstellen als: 

I 6T (15) 

Ferner lässt sich auch ein sogenannter "G-Wert" definieren als 

spezifischer Wärmeverlust bezogen auf eine Einheit des beheiz

ten Volumens: 

G = W IV sp 
(16) 

Diese G-Wer,te sind ebenfalls im Tabellenteil A aufgeführt. 
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2. Die Modellhäuser 

Als Modellhäuser wurden ein Einfamilienhaus, ein 6- und ein 12-

Familienhaus, sowie ein l2-stöckiges Hochhaus gewählt, so dass 

über die in der Schweiz vorkommenden Wohnbauten ein grober Ras

ter gelegt werden kann. Für die Untersuchung werden diese Mo

dellhäuser schematisch in die Rechnung einbezogen. Details, wie 

z.B. Wärmebrücken im Bereich von Rolladenkästen und ähnliches 

werden vernachlässigt. Für den Vergleich der hier angegebenen 

Ergebnisse mit den Werten von realen Bauten sind diese Effekte 

bei der Bestimmung des für den entsprechenden Bauteil geItenden 

mittleren k-Wertes zu berücksichtigen. 

In den Variationen der Parameter der Gebäudehülle wurde der Wär

meverlust des unbeheizten Raumes nach aussen konstant gehalten. 

Es sind dafür folgende Annahmen getroffen worden: 

Kellerwände mit Erdberührung: 

20 cm Beton + 2 cm Schaumstoffisolation k 2 Wim 2 = 
Kellerwände ohne Erdberührung: 

nur 20 cm Beton k = 3,5 Wim 2 

Garagetore: 3 cm Holz k 2 Wim 2 = 
Treppenhaus Verglasungen: k 2 Wim 2 = 
Treppenhaus-Aussenwände: k 0,6 Wim 2 = 
Dach über unbeheiztem Raum: k 0,6 Wim 2 = 

Jedes Modellgebäude wurde mit zwei verschiedenen Varianten des 

Fensterflächenanteiles gerechnet. Für jede Fassade bestimmte 

man die minimalen und die maximalen Fensterflächen, die nach 

architektonischen Gesichtspunkten für Wohngebäude noch vernünf

tig erschienen. Dabei ist auf die innere Raumaufteilung Rück

sicht genommen worden. 

Die geometrischen Gebäudedaten, die für die Rechnungen verwen

det wurden, sowie der spezifische Wärmeverlust des unbeheizten 

Raumes sind in den folgenden Abschnitten zusammengestellt. 

K 

K 

K 

K 

K 

K 
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a) Einfamilienhaus (siehe Fig. 9) 

N E S W 
2 2 2 2 m m m m 

Fassade 38,6 33,2 38,6 33,2 
minimale Fenster- 8,0 2,0 8,9 4,1 fläche 

maximale Fenster- 10,0 4,0 18,8 6,7 fläche 

Dach über beheiztem Raum 

Kellerdecke unter beheiztem Raum 

beheiztes Volumen 

spezifischer Wärmeverlust des Kellers 

Der spezifische W~rmeverlust des Kellers setzt 

sich zusammen aus: 

5,5 
16 

49,2 

49,2 

4 

2 m Garagetor 

m2 Kellerwand an Aussenluft 

m Länge der Kellerwand mit Erdberührung 

(Höhe 2,4 m) 

m Länge Umrandung des Kellerbodens 

(Tiefe 2,4 m) 

m Länge Urnr andung des Kellerbodens 

(ebenerdig) 

Total 

143,6 2 m 

23,0 2 m 

39,5 2 m 

131,6 2 m 

131,6 2 m 

333,8 m3 

174,6 W/K 

11,0 W/K 

56,0 W/K 

78,7 W/K 

22,1 W/K 

6,8 W/K 

174,6 W/K 

Die Abtrennung zwischen Wohngeschoss und Keller geschieht durch 

eine ebene Fläche. Details bei der Kellertreppe werden keine 

berücksichtigt. 
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Fig. 9 



- 35 -

b) 6-Familienhaus (siehe Fig. 10) 

N E S W 
2 2 2 2 m m m m 

Fassade 123,9 86,7 146,6 86,7 

minimale Fenster- 25,2 37,2 - -fläche 

maximale Fenster- 54,0 - 63,6 -fläche 

Dach über beheiztem Raum 

Trennfläche zwischen beheiztem und unbeheiztem 
Raum 

beheiztes Volumen 

Spezifischer Wärmeverlust des unbeheizten Raumes 

Der spezifische Wärmeverlust des unbeheizten 

Raumes 

5 

17,7 

16 

22 

35,5 

33 

setzt sich zusammen aus: 
2 m Treppenhaus Mauerwerk 
2 m Treppenhaus Verglasung 

m2 Dach über Treppenhaus 

m2 Kellerwand ohne Erdberührung 

m2 Länge Kellerwand mit Erdberührung 

(Höhe 2,4 m) 
2 m Garagentore 

39,5 m Länge Kellerbodenumrandung in 2,4 m 

Tiefe 

18,1 m Länge Kellerbodenumrandung (ebenerdig) 

Total 

443,9 mC 

62,4 2 m 

117,6 2 m 

178,0 2 m 

2 291,1 m 

1178,0 m3 

305,0 W/K 

3,0 W/K 

35,4 W/K 

9,6 W/K 

77,0 W/K 

63,2 W/K 

66,0 W/K 

17,8 W/K 

33,0 W/K 

305,0 W/K 



E 
o 

- 36 -

Sechsfamilienhaus 

Grundriss 

18,40m 

r V\ IV' .. .. --ir --

11 
-

- _ ...... _ i 
\)\I~ I--

~--
I--qe;t'llo;; 

V 

Fig. 10 

-

Querschnitt 

2.0G 
....L-

1.OG 
..L-

EG 

GQtOqe~ 

..----
1--::":--

Flachdach 

Keller Garagen 

H OOm 

N 

A 

i 

---r 
EI 
0' 
",I 

-1 

beheiztes Volumen 



- 37 -

c) 12 Familienhaus (siehe Fig. 11) 

N E S W 
2 2 2 2 m m m m 

Fassade 234,1 86,7 280,0 86,7 
minimale Fenster- 50,4 74,4 - -fläche 

maximale Fenster- 87,0 12 7,21 - -fläche 

Dach über beheiztem Raum 

Trennflächen zwischen beheiztem Raum und 
unbeheiztem Raum 

beheiztes Volumen 

spezifischer Wärmeverlust des unbeheizten Raumes 

Der spezifische Wärmeverlust des unbeheizten 

Raumes setzt sich zusammen aus: 

32 2 Dach über Treppenhaus - m 

10 2 Treppenhaus Mauerwerk - m 

35,4 2 Treppenhaus Verglasung - m 

35,6 2 Kellerwand ohne Erdberührung - m 

- 57,0 m Länge Kellerwand mit Erdberührung 

(Höhe 2,4 m) 

- 57,0 m Länge Kellerbodenumrandung (in 2,4 m 

Tiefe) 

- 35,0 m Länge Kellerbodenumrandung (ebenerdig) 
66,0 2 Garagentore - m 

Total 

687,5 2 m 

124,8 2 m 

214,2 2 m 

339,3 2 m 

2 564,5 m 

2217 , 8 m3 

533,0 W/K 

19,2 W/K 

6,0 W/K 

70,8 W/K 

124,6 W/K 

91,2 W/K 

26,2 W/K 

63,0 W/K 

132,0 W/K 

533,0 W/K 
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d) 12-stöckiges Hochhaus (siehe Fig. 12) 

N E S W Total 
2 2 2 2 m m m m 

Fassade 906,3*) 647,0 647,0 647,0 2847,3 2 m 

minimale Fenster- 31,2 136,2 142,8 136,2 446,4 2 
fläche m 

maximale Fenster-
85,5 246,6 256,2 246,6 834,9 2 

fläche m 

Dachfläche über beheiztem Raum 348,9 2 m 

Trennfläche zwischen beheiztem und unbeheiztem 

Raum 1149,8 2 m 

Beheiztes Volumen 8826,0 m3 

Spezifischer Wärmeverlust des unbeheizten Raumes 415,1 W/K 

*) In der Fläche der Nordfassade sind 348 m2 für die an Aussen

luft grenzende Fussbodenfläche des 1. Wohngeschosses enthal

ten, da beide Flächen analog behandelt werden. 

Der spezifische Wärmeverlust des unbeheizten Raumes 

setzt sich zusammen aus: 

88,7 m 

39,1 m 

- 102,0 m 

34 m 

2 

2 

2 

Treppenhausverglasung 

Dach über Treppenhaus 

Aussenwände der Eingangshalle (mitt

lerer k-Wert 1,5 W/m2 K) 

Länge Umrandung des Bodens der Ein

gangshalle (ebenerdig) 

177,4 W/K 

23,5 W/K 

153,0 W/K 

61,2 W/K 

415,1 W/K 

Da das beheizte Volumen nur bis ins 1. Obergeschoss reicht, 

wird der Einfluss des Kellers nicht berücksichtigt. Der Keller 

wird analog wie Erdreich behandelt. 
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3. Tabellenteil A: Spezifische Wärmeverluste 

Die Tabellen sind für 8 verschiedene Gebäudevarianten erstellt 

worden: 

- Einfamilienhaus, Fensterflächen 

minimale Lösung 

- Einfamilienhaus, Fensterflächen 

maximale Lösung 

- 6-Familienhaus, Fensterflächen 

minimale Lösung 

- 6-Familienhaus, Fensterflächen 

maximale Lösung 

- 12-Familienhaus, Fensterflächen 

minimale Lösung 

- 12-Familienhaus, .Fensterflächen 

maximale Lösung 

- 12-stöckiges Hochhaus, Fensterflächen 

minimale Lösung 

- 12-stöckiges Hochhaus, Fensterflächen 

maximale Lösung 

A 1 - A 9 

A 10 - A 18 

A 19 - A 27 

A 28 - A 36 

A 37 - A 45 

A 46 - A 54 

A 55 - A 63 

A 64 - A 72 

Die neun Tabellen pro Gebäudevariante teilen sich folgender

massen auf: 

Eine Tabelle enthält alle Fälle mit einer der folgenden Kombi

nationen der k-Werte für Dach und Mauerwerk. 

0,9 / 0,9 

0,6 / 0,9 

0,3 / 0,9 

0,9 / 0,6 

0,6 / 0,6 

0,3 / 0,6 

0,9 / 0,3 

0,6 / 0,3 

0,3 / 0,3 
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Innerhalb einer Tabelle finden sich acht Kombinationen der 

folgenden Parameter: 

- Fenster k-Werte 3,1 und 2,1 Wim 2 

- k-Werte für Trennflächen zwischen ,... 
beheizten und unbeheizten Räumen 1,5 und 0,6 Wim c:. 

- Luftwechselzahlen 1,0 und 0,5 h -1 

K 

K 

Für Gebäudegrössen, die zwischen den gewählten Modellhäusern 

liegen und für k-Werte, die in der Tabelle nicht aufgeführt 

sind, lassen sich die Tabellenwerte sinngemäss interpolieren. 





EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MINIMALE LOESUNG 

**********************************************************************************************************************.*****.*.***** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL OACH MAUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------~-------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 468.2W/K 118.4W/K 72.4W/K 71.3W/K " 92.7W/K 113.5W/K 1.40W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 25.3 % 15.5 % 15.2 % 19.8 % 24.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 ! ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 411.5W/K 118.4w/K 72.4W/K 71.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.23W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 28.8 % 17 .6% 17.3 % 22.5 % 13.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 430.0W/K 118.4W/K 72.4W/K 71.3W/K 54.4W/K 113.5w/K 1.29W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 27.5 % 16.8 % 16.6 % 12.6 % 26.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: I 373.2W/K 118.4W/K 72.4W/K 71.3W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.12W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 31. 7 X 19.4 % 19.1 X 14.6 % 15.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .601l/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 445.2W/K 118.4W/K ! 72.4W/K 48.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.33W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 26.6 % ! 16.3 % 10.8 % 20.8 % 25.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 388.5W/K 118.4W/K 72.4W/K 48.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.16W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 30.5 % 18.6 % 12.4 X 23.8 % 14.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 407.0W/K 118.4W/K 72.4W/K 48.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.22W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 29.1 % 17 .8 X 11. 9 % 13.4 % 27.9 % !r::> 

JU 
EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 350.ZW/K 118.4W/K 7Z.4W/K 48.3W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.05W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 33.8 % 20.7 X 13.8 % 15.5 X 16.2 X 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MINIMALE LOESUNG 

************.**************************************************************************.*********************** ••••••••••• * ••••••••• 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK; 432.1W/K 118.4W/K 36.2W/K 71.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.29W/M3.K 
RELATIV IN X ; 100.0 X 27.4 X 8.4 X 16.5 X 21.4 X 26.3 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK; 375.3W/K 118.4W/K 36.2W/K 71.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.12W/H3.K 
RELATIV IN X ; 100.0 X 31.6 X 9.6 X 19.0 X 24.7 X 15.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.H2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN wiK; 393.8W/K 118.4W/K 36.2W/K 71.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.18W/M3.K 
RELATIV IN X ; 100.0 X 30.1 X 9.2 X 18.1 X 13.8 X 28.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN wiK: 337 .OW/K 118.4W/K 36.2W/K 71.3W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.01W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 35.1 X 10.7 X 21.2 X 16.1 X 16.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 409.1W/K 118.4W/K 36.2W/K 48.3W/K 92.7W/K 113.5w/K 1.23W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 29.0 X ! 8.8 X 11.8 X 22.7 X 27 .7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 352.3W/K 118.4W/K 36.2W/K 48.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.06W/M3.K 
RELATIV IN X ; 100.0 X 33.6 X 10.3 X 13.7 X 26.3 X 16.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 370.8W/K 118.4W/K 36.2W/K 48.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1 .11 W 11'13. K 
RELATIV IN X : 100.0 X 31.9 X 9.8 X 13.0 X 14.7 X 30.6 X ;J::> 

\.N 
EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.H2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 314.0W/K 118.4W/K 36.2W/K 48.3W/K 54.4W/K 56.7W/K .94W/M3.K 
RELATlV IN X ; 100.0 X 37.7 X 11.5 X 15., X 17 .3 X 18.1 X 



EINFA,nLI ENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL "INI"ALE LOESUNG 

••• ******** ••••••••• ***.******* •• ******************.**********.**.*.************.*.******** ••• *.* ••• *******.******.*******.***.***** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH "AUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETlTE PARA"ETER K= .60W/K."Z K= .90W/K."2 K=1.10W/IC."Z IC=1.50W/IC."Z N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAER"EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 464.911/IC 79.0ll/IC 108.5W/IC 71.1W/K 9Z.7W/IC 113.5W/IC 1.19W/"1.IC 
RELATIV IN % : 100.0 % 17.0 % Zl.l % 15.1 % 19.9 % Z4.4 % 

EINGESETZTE PARA"ETER ÎC= .60ll/IC."Z IC= .90ll/K."Z K=1.10W/K."Z IC=1.50W/K."Z N= .50H-1 
SPEIIFISCHER WAER"EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 408.ZII/K 79.0ll/K 108.5W/K 71.1W/K 9Z.7W/K 56.7W/K 1.Z2W/"1.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 19.1 % Z6.6 % 17.5 % 22.7 % 11.9 % 

EINGESETlTE PARA"ETER K= .60W/K."2 IC= .90WIK."2 IC=3.10W/IC ... 2 K= .60W/K."Z N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAER"EVERBRAUCH !. 

ABSOLUT IN WIK: 4Z6.7W/IC 79.0W/IC 108.5W/IC 71.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.28W/"3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 18.5 % 25.4 % 16.7 % 12.7 % 26.6 % 

EINGESETITE PARA"ETER K= .60WIK."2 K= .90W/K."2 K=1.10W/K."2 K= .60WIK."2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAER"EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 369.9W/K 79.0ll/lC 108.5W/K 71.1ll/K 54.4W/K 56.7W/K 1.11W/"3.IC 
RELATIV IN % : 100.0 % 21.1 % 29.1 % 19.1 % 14.7 % 15.1 % 

EINGESETZTE PARA"ETER K= .60ll/K."Z K= .90W/K."2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K."2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAER"EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN V/IC: 441.9W/K 79.0ll/IC 108.511/IC 48.1W/IC 92.7W/K !- 113.5V/IC 1.12V/ .. l.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 17.9 % 24.6 % 10.9 % 21.0 % 25.7 % 

EINGESETlTE PARA"ETER K= .60W/K."Z K= .90W/K."Z K=2.10ll/K.M2 K=1.50W/K."2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAER"EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN V/K: 185.ZII/K 79.0V/K 108.511/IC 48.lll/K 92.7V/K 56.711/K 1.1511/"3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 20.5 % 28.Z % 12.5 % Z4.1 % 14.7 % 

EINGESETITE PARA"ETER K= .60V/K."2 K= .90W/K."2 K=2.10W/IC."2 IC= .60W/IC.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER IIAER .. EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 401.711/K 79.0W/K 108.511/K 48.1W/K 54.411/K 113.511/K 1.Z111/"1.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 19.6 % Z.6.9 % 12.0 % 13.5 % 28.1 % 

~ 

EINGESETlTE PARA"ETER K= .601l/K."2 K= .90W/K ... 2 
-l= 

K=2.10ll/K."2 K= .60V/K."2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER IIAER .. EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 346.911/K 79.0ll/K 108.511/K 48.1"/IC 54.411/K 56.7"/K 1.0411/"1.K 
RELATIV IN % : 100.0 % Z2.8 % 11.1 % 13.9 % 15.7 % 16.4 % 



EINFAMILIENHAlJ.:I I FENSTERFLAECHENANTEIL MINIMALE LOESUNG 

*******.********.*******.*******************~********* ***.** •••••• ***.**** •• * ••••• * ••• *** ••• ** •••• *.****.**.*.* •• * ••• * •••••••••• * ••• 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.H2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 428.8W/K 79.0W/K 72.4W/K 71.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.28W/M3.K 
RELATIV IN X 100.0 X 18.4 X 16.9 X 16.6 X 21.6 X 26.5 X 

EINGESETZTE PARAMHER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 !. K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 372.0W/K 79.0W/K 72.4W/K 71.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.11W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 21.2 % 19.5% 19.2 % 24.9 % 15.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K,M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEl IF I SCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 390.5W/K 79.0W/K 72.4W/K 71.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.17W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 20.2 % 18.5 % 18.3 % 13.9 % 29.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.H2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 333.7W/K 79.0W/K 72.4W/K 71.3W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.00WIIO.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 23.7 X 21.7 X 21.4 X 16.3 X 17.0 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEllFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 405.8W/K 79.0W/K 72.4W/K 48.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.22W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 19.5 % 17.8 % 11.9 X 22.8 X 28.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.H2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 349.0W/K 79.0W/K 72.4W/K 48.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.05W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 22.6 X 20.7 X 13.8 % 26.5 X 16.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAU!:H 

ABSOLUT IN WIK: 367.5W/K 79.0W/K 72.4W/K 48.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.10W/M3.K 
RELATIV IN X : 100 •. 0 X 21.5 % 19.7 X 13.1 X 14.8 % 30.9 % :x> . ! 

\J1 
EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl lF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 310.7W/K 79.0W/K 72.4W/K 48.3W/K 54.4W/K 56.7W/K .93W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 25.4 X 23.3 X 15.5 X 17 .5 X 18.3 X 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MINIMALE LOESUNG 

••• *********************************************************************.*.***.*.***************************.******** •••• ******** ••• 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETlTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1 • 00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 392.6W/K 79.0W/K 36.2W/K 71.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.18W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 20.1 % 9.2 % 18.2 % 23.6 % 28.9 % 

EINGESETlTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= ~30W/K.M2 ,K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 335.8W/K 79.0W/K 36.2W/K 71.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.01W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 23.5 % 10.8,% 21.2 % 27.6 % 16.9 % 

EINGESETlTE PARAMETER I K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.H2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 354.3W/K 79.0W/K 36.2W/K 71.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.06W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 22.3 X 10.2 X 20.1 % 15.3 X 32.0 X 

EINGESETlTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 297.6W/K 79.0W/K 36.2W/K 71.3W/K 54.4W/K 56.7111K .89W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 26.5 X 12.2 X 24.0 X 18.3 X 19.1 X 

'! 

EINGESETlTE PARAMETER K= .60W/K.H2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 369.6W/K 79.0W/K 36.2W/K 48.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.11W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 21.4 X 9.8 X 13.1 X 25.1 X 30.7 % 

EINGESETlTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 312.8W/K 79.0W/K H.2w/K 48.3W/K 92.7W/K 56.7W/K .941//M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 25.2 X 11. 6 X 15.4 X 29.6 X 18.1 X 

EINGESETlTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.101//K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER I/AERMEVERBRAUCK 

ABSOLUT IN WIK: 331.3W/K 79.01//K 36.21//K 48.3W/K 54.4W/K 1U.51//K .991//M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 23.8 X 10.9 X 14.6 X 16.4 X 34.3 X 

;Jo> 

EINGESETlTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 0'\ 

SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 274.6W/K 79.0W/K 36.2W/K 48.3W/K 54.4W/K 56.7W/K .821//M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 28.8 X 13.2 X 17.6 X 19.8 X 20.7 % 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MINIMALE LOESUNG 

**********************************************.********.*.* •• * •• * ••• * •• * •••• **.****.* •• **** ••• *** •••••••• ****.* ••••••••••• **.*.* ••••• 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER KELLER LUfTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 I K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 425.5W/K 39.5W/K 108.5W/K 71.3W/K 92.7W/K ! 113.5W/K 1.27W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 9.3 X 25.5 X 16.S % 21.8 X 26.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 368.7W/K 39.5W/K 10S.5W/K 71.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.10W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 10.7 X 29.4 X 19.3 X 25.1 X 15.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 387.2W/K 39.5W/K 108.5W/K 71.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.16W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 10.2 X 28.0 X 18.4 % 14.0 X 29.3 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 330.4W/K 39.5W/K 108.5W/K 71.3W/K 54.4W/K 56.7W/K .99W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 11.9 X 32.S % 21.6 % 16.5 X 17 .2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH !. 

ABSOLUT IN WIK: 402.5W/K 39.5W/K . ! 108.5W/K 48.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.21W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 9.8 X 27.0 X 12.0 X 23.0 X 28.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 345.7W/K H.5W/K 108.5W/K 4S.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.04W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 11.4 X 31.4 X 14.0 X 26.8 X 16.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER ! K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 364.2W/K 39.5W/K 108.5W/K 48.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.09W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 10. S X 29.8 X ! 13.3 X 14.9 X 31.2 X ;:t> 

! 
-..1 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 IC= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFlSCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 307.4W/K 39.5W/K 108.5W/K 48.3W/K 54.4W/K 56.7W/K .92W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 12.8 X 35.3 X 15.7 X 17.7 X 18.5 X 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MINIMALE LOESUNG 

******************************************************************************************************************************** ••• * 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEllFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 389.3W/K 39.5W/K 72.4W/K 71.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.17W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 10.1 % 18.6 X 18.3 % 23.8 X 29.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K:;: .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 .K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZlFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 332.5W/K 39.5W/K 72.4W/K 71.3W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.00W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 11. 9 % 21.8% 21.4 % 27.9 % 17 .1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZlFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 351.0W/K 39.5W/K 72.4W/K 71.3W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.05W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 11. 2 X 20.6 % 20.3 % 15.5 % 32.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 294.3W/K 39.5W/K 72.4W/K 71.3W/K 54.4W/K 56.7W/K .88W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.4 X 24.6 X 24.2 % 18.5 X 19.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 366.3W/K 39.5W/K ! . 72.4W/K 48.3W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.10W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 10.8 % 19.8 X 13.2 X 25.3 X 31.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 309.5W/K 39.5W/K 72.4W/K 48.3W/K 92.7W/K 56.7W/K .93W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 12.8 % 23.4 X 15.6 X 29.9 % 18.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVER8RAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 328.0lol/K 39.5W/K 72.4W/K 48.3W/K 54.4W/K 113.5W/K .98W/M3.K 
RELA TIV r-N % : 100.0 % 12.0 X 22.1 X 14.7 % 16.6 % 34.6 % 

. ! ~ 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.MZ N= .50H-1 (X) 

SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 271.3W/K 39.5W/K 7Z.4W/K 48.3W/K 54.4W/K 56.7W/K .81W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 14.6 % 26.7 X 17 .8 % 20.0 % 20.9 % 





EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MAXIMALE LOESUNG 

**** •• *.***.*.******* •• *****.**************.**********************************************.******************.*.************.**** ••• 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL OACH MAUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL ' G-WERT' 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------~--------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 540.7W/K 118.4W/K 93.7W/K 122.5W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.62W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 21.9 X 17.3 X 22.6 X 17.1 % 21.0 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 !.K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH ! 

ABSOLUT IN WIK: 484.0W/K 118.4W/K 93.7W/K 122.5W/K 92.7'rI/K 56.7W/K 1.45W/I'I3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 24.5 X 19.4% 25.3 % 19.1 X 11.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 502.4W/K 118.4W/K 93.7W/K 122.5W/K 54.4W/K 113.5W/K 1 .51 W 11'13. K 
RELATIV IN X : 100.0 X 23.6 X 18.6 X 24.4 X 10.8 % 22.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 .K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 445.7W/K 118.4W/K 93.7W/K 122.5W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.34W/I'I3.K 
RELATIV IN w : 100.0 X 26.6 X 21.0 X 27.5 X 12.2 X 12.7 % .. 

EINGESETZTE PARAI'IETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5"D1.2W/K 118.4W/K 93.7W/K 82.9W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.50W/I'I3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 23.6 % 18.7 X 16.5 % 18.5 X 22.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER ! K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH ! 

ABSOLUT IN WIK: 444.5W/K 118.4W/K 93.7W/K 82.9W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.33W/I'I3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 26.6 X 21 .1 X 18.7 X 20.8 % 12.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 462.9W/K 118.4W/K 93.7W/K 82.9W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.39W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 25.6 X 20.2 X 17.9 X 11. 7 X 24.5 X 

!. ;r::. 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 I--' 
0 

SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 406.2W/K 118.4W/K 93.7W/K 82.9W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.22W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 29.2 X 23.1 X 20.4 X 13.4 X 14.0 X 



EINFAMILIENHAU~ I FENSTERFLAECHENANTEIL MAXIMALE LOESUNG 

*******.**************.*********.***********~********* ****************************************************************************** 

TOTAL DACH HAUER FENSTER KELLER LU FTW E C H SE L ' G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 509.5W/K 118.4W/K 62.5W/K 122.5W/K 92.7w/K 113.5W/K 1.53W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 23.2 X 12.3 X 24.0 X 18.2 X 22.3 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 !"K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 452.7W/K 118.4W/K 62.5W/K 122.5W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.36W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 26.2 X 13.8 X 27.0 X 20.5 X 12.5 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 471.2W/K 118.4W/K 62.5W/K 122.5W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.41W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 25.1 X 13 .3 % 26.0 X 11.5 X 24.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 I K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 414.5W/K 118.4W/K 62.5W/K 122.5W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.24W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 28.6 X 1 5 • 1 % 29.5 X 13.1 X 13.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 470.0W/K 118.4W/K 62.5W/K 82.9W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.41W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 25.2 X O! 13.3 X 17.6 X 19.7 % 24.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: I 413.2W/K 118.4W/K 62.5W/K 82.9W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.24W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 28.7 % 15.1 % 20.1 X 22.4 X 13.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFlSCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 431.7W/K 118.4W/K 62.5W/K 82.9W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.29W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 27.4 % 14.5 % ! 19.2 % 12.6 X 26.3 X :x=-

O! 
I-' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 I-' 

SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 375.0W/K 118.4W/K 62.5W/K 82.9w/K 54.4W/K 56.7W/K 1.12W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 31.6 % 16.7 % 22.1 % 14.5 % 1 5.1 X 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MAXIMALE LOESUNG 

_.k ••••••• * •••••••••••••••••••••• * ••• * ••••••••• * •••••• *.* •••••••• * •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • kkk •••••••••••••••••••• 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER . KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------~-------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 478.3W/K 118.4W/K 31.2W/K 122.5W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.43W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 24.8 % 6.5 % 25.6 % 19.4 % 23.7 % 

. ! 

EINGESETZTE PARAMETER· K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 421.5W/K 118.4W/K 31.2W/K 122.5W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.26W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 28.1 % 7.4 % 29.1 % 22.0 % 13.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 440.0W/K 118.4W/K 31. 2w/K 122.5W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.32W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 26.9 % 7.1 % 27.8 % 12.4 % 25.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.H2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 383.2W/K 118.4W/K 31.2W/K 122.5W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.15W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 30.9 % 8.1 % 32.0 % 14.2 % 14.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.H2 K=1.50W/K.M2 N=1 .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 438.8W/K 118.4W/K ! . 31.2W/K 82.9W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.31W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 27.0 % 7.1 X 18.9 % 21.1 X 25.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 382.0W/K 118.4W/K 31.2W/K 82.9W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.14W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 31.0 % 8.2 % 21 .7 % 24.3 % 14.9 % 

EINGESETZTE PARAHETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.H2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 400.5W/K 118.4W/K 31.2W/K 82.9W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.20W/H3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 29.6 % 7.8 % 20.7 X 13.6 % 28.3 X ;J::> 

I--' 
EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.H2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.H2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 f\.) 

SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 343.7W/K 118.4W/K ' 31.2W/K 82.9W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.03W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 34.5 % 9.1 % 24.1 % 15.8 X 16.5 % 



EINFAMILlENHAU~ I FENSTERFlAECHENANTEIl MAXIMALE lOESUNG 

************************************************.***********.*.********************************************************************* 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAl DACH MAUER FENSTER KEllER lUFTWECHSEl 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETlTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 501.2W/K 79.0W/K 93.7W/K 122.5W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.50W/M3.K 
RELATlV IN X : 100.0 X 15.8 X ~ 8.7 X 24.4 X 18.5 X 22.6 X 

EINGESETlTE PARAI1ETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 'K=3.101l/K./II2 K=1.501l/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER IIAERI1EVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 444.511/K 79.0W/K 93.7W/K 122.511/K 92.7'J/K 56.7W/K 1.3311//II3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 17 .8 X 21.1 X 27.5 % 20.8 X 12.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.101l/K.112 K= .60W/K./II2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER IIAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN II/K: 463.0W/K 79.011/11: 93.7\1/K 122.511/K 54.4101/K 113.5\1/K 1.39WIIO.K 
RElATIV IN X : 100.0 X 17 .1 X 20.2 % 26.4 X 11.7 X 24.5 X 

EINGESETlTE PARAMETER K= .60\l/K.M2 K= .90\l/K.M2 K=3.101l/K.M2 K= .601l/K./II2 N= .50H-1 
SPEZIFlSCHER llAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 406.2W/K 79.01l/K 93.7\1/K 122.511/K 54.4W/K S6.7W/K 1.22\1//II3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 19.4 X 23.1 X 30.1 X 13.4 X 14.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .601ol/K.M2 K= .90\l/K./12 K=2.10W/K.M2 K=1.501l/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 461.711/K 79..01l/K 93.7\1/K 82.911/K 92.7W/K 113.511/K 1.3811/113.K 
RElATIV IN X : 100.0 X 17 .1 X 20.3 X 18.0 X 20.1 X 24.6 X 

EINGESETlTE PARA/IIETER K= .60W/K./II2 K= .90\lIK.M2 K=2.10W/K./II2 K=1.501l/K./12 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER IIAER/1EVERBRAUCH 

ABSOlUT IN II/K: 405.01l/K 79.01l/K 93.7W/K 82.9W/K 92.7W/K 56.711/K 1.2111/113.K 
RELATIV IN X : 108.0 X 19.5 X 23.1 X 20.5 X 22.9 X 14.0 X 

EINGESETlTE PARA/IIETER K= .6011/1(.112 K= .90W/K.H2 K=2.10\l/K./12 K= .601l/K./12 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN II/K: 423.511/K 79.01l/K 93. 7W/K 82.911/K 54.4W/K 113.5W/K 1.27W/113.K 
RElATIV IN X : 100.0 X 18.6 X 22.1 X 19.6 X 12.8 X 26.8 X :r> 

J--I 
EINGESETZTE PARAHETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.H2 K=2.10W/K.H2 K= .601l/K.H2 N= .50H-1 \..Jol 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 366.7\1/K 79.0W/K 93.7W/K 82.9W/K 54.4W/K 56.7W/K 1 .1011 / 113. K 
RELATIV IN X : 100.0 X 21.5 X 25.5 % 22.6 X 14.8 X 15.5 X 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MAXIMALE LOESUNG 
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EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVER8RAUCH 

A8S0LUTIN W/IC: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVER8RAUCH 

A8S0LUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PA.~HETER 
SPEZIFISCHER WAElMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
'R E L A TI VIN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN W/IC: 
RELATIV IN X: 

EINGESET~TE PARkMETEl 
SPEZlfISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLtlT IN WIK: 
RELATIV Itt %: 

EINGESETZTE PARAHETER· 
SPEZIFISCHER WAERME~ERBRAUCH 

ABSOlUT IN. WIK: 
RElATrV 111 %: 

EINGESETITE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVEABRAUCH! 

TOTAL 

470.0W/K 
100.0 X 

413.3W/K 
100.0 % 

431.7~fK 
100.0 % 

375.0II/K 
100.0 % 

430.5\1/K 
100.0 % 

373.8WJK 
100.0 % 

ABSOLUT IN WIK: 392.2W/K 
RELATIV 11+ X:'~ 100.0 % 

! 
! . 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZII'ISCHER WAERMEVERlnUI1CIt !. 

ABSOlUT I~ \11K: 335.5W/K 
RELATIV IN X: 100.0 X 

DACH 

K= .60\l/K.H2 

79.0\l/IC 
16.8 % 

K= .60\l/IC.H2 

79.0W/IC 
19.1 X 

IC= .60W/K.H2 

79.0""tIC 
18.3 % 

K= .60W/IC.H2 

79.0W/IC 
21.1 X 

MAUER FENSTER 

IC= .60W/IC.H2 K=3~10W/IC.M2 

62.5W/K 122.5W/IC 
13.3 X 26.1 X 

IC= .60W/IC.H2 -K=3.10W/IC.M2 

62.5\1IK 122.5W/IC 
15.1 % 29.6 X 

K= .60V/IC.H2 K=3.10W/IC.H2 

62.5W/IC " 122.5\1IK 
14.5 X 28.4 % 

K= .60W/K.H2 K=3.10\l/K.M2 

62.5w/K 122.5W/K 
16.7 X 32.7 % 

IC= .60V/IC.H2 IC= .60V/K.H2 K=2.10W/K.M2 

79.0W/IC ~ 62.5W/K 
18.3 % 14.5 % 

K= .60WJK.~2 IC= .60W/IC.H2 

79.0W/K 1 62.5W/K 
21.1 % 16.7 X 

IC= .60V/IC.MZ 

79.0W/IC 
20.1 X 

IC= .60WIIC.M2 

79.0\l/K 
23.5 X 

K= .60W/IC.M2 

62.5W/K 
15.9 % 

K= .60V/IC.H2 

62.5W/IC 
18.6 X 

82.9W/IC 
19.3 X 

IC=2.10W/IC.M2 

82.9W/K 
22.2 % 

K=2.10W/IC.M2 

82.9W/K 
21.1 X 

IC=2.10W/IC.M2 

82.9W/K 
24.7 X 

KELLER 

IC=1.50W/IC.M2 

92.7W/IC 
19.7 % 

IC=1.50W/IC.M2 

92.7W/IC 
22.4 X 

K= .60W/K.H2 

54.4W/K 
12.6 % 

K= .60W/K.M2 

54.4V/IC 
14.5 X 

IC=1.50W/IC.M2 

92.7V/IC 
21.5 X 

K=1.50W/IC.H2 

9~.7W/K 
24.8 % 

K= .60W/IC.M2 

54.4W/K 
13.9 X 

K= .60W/IC.H2 

54.4W/K 
16.2 X 

LUFTWECHSEL 

N=1.00H-l 

113.5W/K 
24.1 % 

N= .50H-l 

56.7W/K 
13.7 X 

N=1.00H-l 

113.5\1/IC 
26.3 % 

N= .50H-l 

56.7W/IC 
15.1 % 

N=1.00H-1 

113.5W/K 
26.4 % 

N: .50H-1 

56.7W/IC 
15.2 % 

N=1.00H-l 

113.5W/IC 
28.9 X 

N::: .50H-t 

56.7W/IC 
16.9 % 

'G-WERT' 

1.41W/M3.K 

1.24W/M3.K 

lf"V'M3.' 
!, 1.1 2W 11'13. IC 

P 
! 

1.29\1/H3.K 

1.12"/M3.K 

1.18W/H3.K 

1.01\1IH3.K 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MAXIMALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
!' 

TOTAL DACH MAUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 438.8W/K 79.0W/K 31.2W/K 122.5W/K 92.7W/K 113.5W/K 1 .31 W 1 K3 • K 
RELATIV IN X : 100.0 X 18.0 % 7.1 X 27.9 % 21.1 X 25.9 X 

EINGESETZTE PARAKETER K= .60W/K.K2 K= .30W/K.K2 ·K=3.10W/K.K2 K=1.50W/K.K2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 382.0W/K 79.0W/K 31.2W/K 122.5W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.14W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 20.7 % 8.2% 32.1 % ! 24.3 % 14.9 % 

! 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.K2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 400.5W/K 79.0W/K 31.2W/K 122.5w/K 54.4W/K 113.5W/K 1.20W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 19.7 % 7.8 % 30.6 X 13.6 % 28.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 343.8W/K 79.0W/K 31.2W/K 122.5W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.03W/M3.K 
RELA TI V IN % : 100.0 X 23.0 % 9.1 % 35.6 X 15.8 X 16.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 399.3W/K 79.0W/K 31.2W/K 82.9W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.20W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 19.8 % . ! 7.8 % 20.8 X 23.2 X 28.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.112 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 342.5W/K 79.0W/K 31.2W/K 82.9W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.03W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 23.1 X 9.1 X 24.2 X 27.0 X 16.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=:2.10W/K.M2 K= .60W/K.K2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHEA WAERMEVEA8RAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 361.0W/K 79.0W/K 31.2W/K 82.9w/K 54.4W/K 113.5W/K 1.08W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 21.9 X 8.7 X ! 23.0 X 15.1 X 31.4 X 

. ! :x> 

EINGESETZTE PARAHETER K= .60W/IC..M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l I-' 
\Jl 

SPEZIFISCHER WAERMEVEABRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 304.3W/K 79.0W/K 31.2W/K 82.9W/K 54.4W/K 56.7W/K .91W/113.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 26.0 X 10.3 X 27.3 X 17 .9 X 18.6 X 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MAXIMALE LOESUNG 

*******************************************************.* •••• **.* •••• *.*.*****.*.***.*******.*.* •••• *** •••• ******.*.**.**.* ••• * ••• *. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENS TER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------~-------------------------

EINGESETlTE .PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 461.8W/K 39.5W/K 93.7W/K 122.5W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.38W/M3.K 
RELATlV IN X : 100.0 X 8.6 X 20.3 X 26.5 % 20.1 X 24.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 405.0W/K 39.5W/K 93.7W/K 122.5W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.21W/M3.K 
RELATlV IN % : 100.0 % 9.7 X 23.1 % 30.2 % 22.9 X 14.0 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 423.5W/K 39.5W/K 93.7W/K 122.5W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.27W/M3.K 
RELATlV IN % : 100.0 % 9.3 X 22.1 % 28.9 X 12.8 X 26.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 366.7W/K 39.5W/K 93.7W/K 122.5W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.10W/M3.K 
RELATlV IN X : 100.0 % 10.8 X 25.5 % 33.4 % 14.8 % 15.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.H2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 422.3W/K 39.5W/K 93.7W/K 82.9W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.27W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 9.3 X 22.2 X 19.6 X 21.9 X 26.9 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 365.5W/K 39.5W/K 93.7W/K 82.9W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.10W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 10.8 X 25.6 % 22.7 X 25.3 % 15.5 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.112 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 384.0W/K 39.5W/K 93.7W/K 82.9W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.15W/M3.K 
REU TlV IN X : 100.0 X 10.3 X 24.4 X 21.6 X 14.2 X 29.6 % ~ "! 

I-' 
EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K" .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l ~ 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 327.2W/K 39.5W/K 93.7W/K 82.9W/K 54.4W/K 56.7W/K .98W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 1 2.1 % 28.6 % 25.3 X 16.6 X 17.3 X 



EINFAHILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL HAXIHALE LOESUNG 

*******.***.*.***************.*****************.***********.********.*************.*** •• ***.*******.*.***************.* •• *.**** •• *** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL OACH HAUER FENSTER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAHETER K= .30W/K.H2 K= .60W/K.H2 K=3.10W/K.H2 K=1.50W/K.H2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 430.5W/K 39.5W/K 62.5W/K 122.5W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.29W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 9.2 X 14.5 X 28.4 X 21.5 X 26.4 X 

EINGESETZTE PARA-HETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.H2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.H2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 373 .8w/K 39.5W/K 62.5W/K 122.5W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.12W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 10.6 X 16.7 X 32.8 X 24.8 X 15.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.H2 K= .60W/K.H2 K=3.10W/K.H2 K= .60W/K.H2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 392.2w/K 39.5W/K 62.5W/K 122.5W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.18W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 10.1 X 15.9 X 31.2 X 13.9 X 28.9 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.H2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 335.5W/K 39.5W/K 62.5W/K 122.5W/K 54.4W/K 56.7W/K 1.01W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 11.8 X 18.6 X 36.5 X 16.2 X 16.9 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.H2 K= .60W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.H2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 391.0W/K 39.5W/K 62.5W/K 82.9W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.17W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0. X 10.1 X ! 16.0 X 21.2 X 23.7 X 29.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.H2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.H2 K=1.50W/K.H2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 334.3W/K 39.5W/K 62.5W/K 82.9W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.00W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 11.8 X 18.7 X 24.8 X 27.7 X 17.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.H2 K=2.10W/K.H2 K= .60W/K.H2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 352.7W/K 39.5W/K 62.5W/K 82.9W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.06W/113.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 11.2 X 17.7 X 23.5 X 15.4 X 32.2 X 

~ 

EINGESETZTE PARAHETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l I-' 
-.;) 

SPEZlfISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 296.0W/K 39.5W/K 62.5W/K ! 82.9W/K 54.4W/K 56.7w/K .89W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 13.3 X 21 .1 X 28.0 X 18.4 X 19.2 X 



EINFAMILIENHAUS I FENSTERFLAECHENANTEIL MAXIMALE LOESUNG 

****.****************************************~*********kk***.*****.* •• * •• * •••• * ••••• *.*.*.**** •• ** •••••• * •• **.k.* •• * •••••••••••• * ••• 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENS TER KELLER LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------,--------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 399.3W/K 39.5W/K 31.2W/K 122.5W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.20W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 9.9 % 7.8 % 30.7 % 23.2 % 28.4 % 

"! 
EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 "K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 342.6W/K 39.5W/K 31.2W/K 122.5W/K 92.7W/K 56.7W/K 1.03W/M3.K 
RELATIV IN % 100.0 % 11.5 % 9.1 % 35.7 X 27.0 % 16.6 X 

- I 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30WrK.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 361.0W/K 39.5W/K 31.2W/K 122.5W/K 54.4W/K 113.5W/K 1.08W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 10.9 % 8.7 % 33.9 X 15.1 % 31.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 304.3W/K 39.5W/K 31.2W/K 122.5W/K 54.4W/K 56.7W/K .91W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.0 % 10.3 % 40.2 % 17.9 % 18.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH ! 

ABSOLUT IN WIK: 359."8W/K 39.5W/K 31.2W/K 82.9W/K 92.7W/K 113.5W/K 1.08W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 11.0 X 8.7 % 23.1 % 25.8 % 31.5 X 

EINGESETZTE PARAMETER. K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 I K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 303.1W/K 39.5W/K 31.2W/K 82.9W/K 92.7W/K 56.7W/K .91W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 13.0 % 10.3 % 27.4 % 30.6 X 18.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 321.5W/K 39.5W/K 31.2W/K 82.9W/K 54.4W/K 113.5W/K .96W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 12.3 % 9.7 X 25.8 % 16.9 X 35.3 X :x> 

f-' 
EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.H2 K= .60W/K.H2 N= .50H-1 eX> 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 264~8W/K 39.5W/K 31.2W/K 82.9W/K 54.4W/K 56.7W/K .79W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 14.9 % 11.8 % 31.3 X 20.5 % 21.4 % 



6-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

k.******************.*.********.*.******************** ***.******.******************************************************************* 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEllFlSCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1277.1W/K 160.2W/K 343.4w/K 193.4W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.08W/M3.K 
RELATIV IN ~ : 100.0 ~ 12.5 X 26.9 ~ 15.1 X 14.1 ~ 31.4 X 

EINGESETlTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K=-.90W/K.M2 ! .K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEllFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1076.8W/K 160.2W/K 343.4W/K 193.4W/K 179.6W/K 200.3W/K .91W/M3.K 
RELATlV IN X : 100.0 X 14.9 X 31.9 X 18.0 X 16.7 X 18.6 ~ 

EINGESETZTE PARMIETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEliFISCHER WAERf1 EVE RB R AU C H 

ABSOLUT IN WIK: 1208.6W/K 160.2W/K 343.4W/K 193.4W/K 111.1W/K 400.5w/K 1.03W/M3.K 
RELA Tl V IN X : 100.0 X 13.3 X 28.4 X 16.0 X 9.2 X 33.1 X 

ElNGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10w/K.r12 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEllFISCHER WAER~l EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1008.3W/K 160.2W/K 343.4W/K 193.4W/K 111.1W/K 200.3W/K .86W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 15.9 X 34.1 X 19.2 X 11 .0 X 19.9 X 

ElNGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.N2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEl lF ISCHER WA ERr1 EVERB RA UC H 

ABSOLUT IN WIK: 1214.7\1/K 160.2W/K 343.4U/K 131.0W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.03W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 13.2 X 28.3 X 10.8 X 14.8 X 33.0 X 

EINGESETZ TE PARAr1ETER K= .90W/K.~12 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1014.4W/K 160.2W/K 343.4W/K 131. OW/K 179.6W/K 200.3W/K .86W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 15.8 ., 33.8 X 12.9 X 17.7 X 19.7 X Jo 

.. 



6-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

.********************************************************.* •• **.***.**.**.***.********** •• *.* ••••• * •• *.** •• **.* ••• * •• * ••• * ••• * •••••• 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

EI~IGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.r~2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1223.7W/K 106.8W/K 343.4W/K 193.4W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.04W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 8.7 X 28.1 X 15.8 7- 14.7 X 32.7 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1023.4W/K 106.8W/K 343.4w/K 193.4W/K 179.6W/K 200.3W/K .87w/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 10.4 ., 33.5 % 18.9 X 17 .5 X 19.6 X .. 

EINGESETZTE PARAI1ETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.112 K=3.10W/K.M2 K= .60U/K.M2 N=1.00H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1155.2W/K 106.8W/K 343.4W/K 193.4W/K 111.1W/K 400.5W/K .98W/M3.K 
RELATlV IN 7- : 100.0 X 9.2 X 29.7 % 16.7 X 9.6 X 34.7 X 

EIUGESETZTE PARMIETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 954.9W/K 106.8w/K 343.4W/K 193.4W/K 111.1W/K 200.3W/K .81W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 11. 2 X 36.0 7- 20.3 7- 11.6 % 21.0 % 

E!NGESETZTE PARMIETER K= .6mIlK.N2 K= .90W/K.N2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
~i'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1161.31UK 106.8W/K 343.4W/K 131.0W/K 179.6W/K 400.5W/K .99W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 7- 9.2 7- 29.6 % 11.3 X 15.5 % 34.5 X 

EINGESETZTE PARAI1ETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 I K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
S;>EZIFISCHER WAE R~l EVE RB RAUC H 

ABSOLUT Hl WIK: 961.0W/K 106.8W/K 343,4W/K 131.0W/K 179.6W/K 200.3W/K .82W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 11 .1 % 35.7 % 13.6 ., 18.7 % 20.8 % ,. 

E I ~j GES E TZ T E PARAMETER K= .60W/K .112 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.fol2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
S;>ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1092.8W/K 106.3W/K 343.4W/K 131.0W/K 111.1W/K 400.5W/K .93W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 ., 9.8 X 31.4 % 12.0 % 10.2 % 36.7 % ~ 

CNGESETZTE PARAi'lETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.ri2 K=2.10W/K.112 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER WAERfolEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 392.5W/K 106.8w/K 343.4W/K 131.0W/K 111.1W/K 200.3W/K • 76W/r13. K 
RELA TIV IN :.: : 100.0 % 12.0 % 33.5 % 14.7 :.: 12.4 X 22.4 :.: 

! 



6- F ACH LI ENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

*********************************************~******** ************.**.****.*****.****.*****.***.***.******.******************.***.** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETlTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.112 N=1.00H-1 
SPElIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1170.3W/K 53.4W/K 343.4W/K 193.4W/K 179.6W/K 400.5W/K .99W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.6 % 29.3 % 16.5 % 15.3 % 34.2 % 

EINGESETlTE PARAlHTER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.1 OW/K .1~2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 970.0W/K 53.4W/K 343.4W/K 193.4W/K 179.6W/K 200.3W/K .82W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 5.5 % 35.4 % 19.9 % 18.5 % 20.6 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1 .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1101.811/K 53.4W/K 343.4W/K 193.4W/K 111.1W/K 400.5W/K .94W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.8 X 31. 2 X 17.6 X 10.1 X 36.4 X 

EINGESETlTE PARAI~ETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.112 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 901.51//K 53.4W/K 343.4W/K 193.4W/K 111.1W/K 200.3W/K .77W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 % 5.9 % 33.1 % 21 .5 X 12.3 X 22.2 % 

EINGESETl TE PARMIETER K= .30W/K.N2 K= .90W/K.M2 K=2.1 OW/K. 112 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER WA ERf·! E VE RB RAUC H I 

ABSOLUT IN WIK: 1107.9W/K 53.4W/K 343.4W/K 131.0W/K 179.6W/K 400.5W/K .94W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 i.: 4.8 % 31.0 % 11.8 % 16.2 % 36.2 % 

EINGESETl TE PARAI1ETER K= .30W/K.MZ K= .90W/K.H2 K=2.10W/K.MZ K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WA ERI·1 EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 907.6W/K 53.4W/K 343.4W/K 131.0W/K 179.6W/K 200.311/K .77~II13.K 

RELA TIV IN % : 100.0 % 5.9 % 37.8 % 14.4 % 19.8 % 22.1 % 

éUIGESETlTE PARMIETER K= .30W/K.MZ K= .90W/K.~12 K=2.101l/K.~i2 K= .601l/K.M2 N=1.00H-1 
S?ElIFISCHER WA E Rl'! EVE RB RAU C H 

ABSOLUT Hl \11K: 1039.411/K 53.4W/K 343.4W/K 131.01//K 111.1W/K 400.511/K .381//M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 % 5 • 1 % 33.0 % 12.6 % 10.7 % 38.5 4 ~ 

I\J 
EINGESETZ TE PARAfoIETER K= • 301l/K. r12 K= .901//K.MZ K=2.10W/K.MZ K= .60W/K.M2 N= .50H-1 I-' 
SPEl If ISCHER WAERNEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 839.1W/K 53.41//K 343.4W/K 131.0W/K 111.1W/K 200.3W/K .711//M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 6.4 % 40.9 % 15.6 X 13.2 X Z3.9 % 



------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTW ECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZ TE PARAI1ETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1162.6W/K 160.2W/K 228.9W/K 193.4W/K 179.6W/K 400.5W/K .99W/f-l3.K 
RELA TI V IN X •. 100.0 X 13.8 X 19.7 X 16.6 X 15.4 X 34.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WA ERI1EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 962.4W/K 160.2W/K 228.9W/K 193.4W/K 179.6W/K 200.3W/K .82w/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 16.6 % 23.8 X 20.1 % 18.7 X 20.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.N2 K=3.10W/K.M2 K= .60U/K.f~2 N=1.00H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1094.1W/K 160.2W/K 228.9W/K 193.4W/K 111.1W/K 400.5W/K .93w/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 X 14.6 % 20.9 X 17.7 X 10.2 X 36.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER t K= .901//K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.142 N= .50H-1 
Sf'ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 893.9W/K 160.2W/K 228.9W/K 193.4W/K 111.1W/K 200.3W/K .76W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 17.9 r. 25.6 X 21.6 X 12.4 X 22.4 % 

EINGESETZ TE PARAl1ETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.N2 K=2.1 OW/K. :12 K=1. 50W/K. ~12 N=1.00H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \.11K: 1100.2U/K 160.2\.1/K 228.9W/K 131.0W/K 179.6W/K 400.5W/K .93W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 14.6 % 20.8 X 11.9 X 16.3 X 36.4 7. 

EI:IGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.N2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 900.0W/K 160.2W/K 228.9W/K 131.0W/K 179.6W/K 200.3W/K .76w/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 17.8 7. 25.4 X 14.6 I • 20.0 X 22.3 % 

E 1 ~i GES E TZ TE PA RAI·I E TE R K= • 90W/K.M2 K= • 60W/K. i12 K=2.10W/K./012 K= .60\l/K.foI2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERf~EVER8RAUCH 

ABSOLUT IN lUK: 1031.7W/K 160.2W/K 228.9W/K 131.0W/K 111.1W/K 400.5W/K .88W/M3.K 
RELA TIV IN r. : 100.0 X 15.5 X 22.2 X 12.7 % 10.3 X 38.8 X ;x:, 

EHiGESETZ TE PARA/olETER K= • 90W/K. ~12 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
f\.) 
f\.) 

SPEZIFISCHER WAERNEVERBRAUCH 
ABSOLUT 111 WIK: 831.5W/K 160.2~I/K 228.9W/K 131.0W/K 111.lIUK 200.3W/K .71U/M3.K 
RELATIV 111 X : 100.0 X 19.3 X 27.5 X 15.8 X 13.4 X 24.1 X 



6-FAMILIENHAUS, rENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

*****************************************~***~******** *********************************************************.******************** 

TOTAL DACH NAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= • 601./lK. i~2 K= .60W/K.ri2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZlF ISCHER WA ERr~ EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1109.2W/K 106.8W/K 228.9W/K 193.4W/K 179.6W/K 400.5W/K .94W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 9.6 % 20.6 % 17.4 % 16.2 X 36.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 909.0W/K 106.8W/K 228.9W/K 193.4W/K 179.6W/K 200.3W/K .77W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 11 .7 % 25.2 % 21.3 % 19.8 X 22.0 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.1 OW/K. ~12 K= • 60W/K. r12 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1040.7W/K 106.8W/K 228.9W/K 193.4W/K 111.1W/K 400.5W/K .88W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 10.3 X 22.0 X 18.6 % 10.7 X 38.5 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.i12 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.N2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 340.5W/K 106.8w/K 228.9W/K 193.4W/K 111.1W/K 200.3W/K .71WIi13.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 12.7 % 27 .2 % 23.0 % 13.2 ., 23.8 % .. 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.N2 K= • 60W/K. r12 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.:-12 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH E. 

ABSOLUT IN WIK: 1046.8W/K 106.8W/K 228.9W/K 131.0W/K 179.6W/K 400.5W/K .89W/M3.K 
RELATIV IN % : -100.0 % 10.2 X ! 21.9 % 12.5 X. 17.2 % 38.3 % 

EIIlGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 846.6W/K 106.8W/K 228.9W/K 131.0w/K 179.6W/K 200.3W/K .72W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 12.6 % 27.0 X 15.5 X 21.2 % 23.7 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.i12 K= .60\UK.i12 N=1 .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 978.3W/K 106.8W/K 228.9W/K 131.0W/K 111.1W/K 400.5W/K .83W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 10.9 % 23.4 X 13.4 % 11 .4 % 40.9 % 

! . 
U:,GE S ETZ TE PARAi'IETER K= .60W/K.i·12 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?::ZlF ISCHER IIAERMEVERORAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 778.1:.1/K 106.811/K 228.9w/K 131.0W/K 111.1W/K 200.3W/K .66W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.7 X 29.4 X 16.8 X 14.3 X 25.7 X 



6-FAMIlIENHAUS, FENSTERFlAECHEN MINIMALE lOESUNG 

*********************************************************** ••• ******.****.********.*** •• **.***.*.**********.*** ••• ***.******.**** •• * 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAl DACH MAUER FENSTER INDIREKT lUFTWECHSEl ' G-WERT' 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------~------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30IUK.M2 K= .60W/K.t12 K=3.10W/K.N2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 1055.8W/K 53.4W/K 228.9W/K 193.4W/K 179.6W/K 400.5W/K .90W/M3.K 
RElATIV IN X : 100.0 7- 5.1 X 21.7 7- 18.3 7. 17.0 7. 37.9 7. 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 ·K=3.10W/K.N2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 855.6W/K 53.4W/K 228.9W/K 193.4W/K 179.61J/K 200.31J/K .73W/M3.K 
RELATIV IN 7. : 100.0 7. 6.2 X 26.8 7. 22.6 7- 21.0 7- 23.4 7-

EINGESETZTE PA RAI1 ETE R K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.r12 N=1.00H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 987.3W/K 53.4W/K 228.9W/K 193.4W/K 111.1W/K 400.5W/K .84W/M3.K 
RElA TIV IN X : 100.0 7. 5.4 X 23.2 7. 19.6 r. 11.2 r. 40.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= • 30W/K. 1'12 K= .60W/K.n2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERI-lEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 737.1W/K 53.4W/K 228.9W/K 193.4'J/K 111.1W/K 200.3W/K .67W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 ~ 6.8 r. 29.1 r. 24.6 r. 14.1 7. 25.4 r. ,. 

EINGESETZTE PA RAIoI ETE R K= • 30W/K. i12 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.f·12 K=1.50W/K.M2 I N=1.00H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: H3.4W/K 53.4W/K 228.9W/K 131.0W/K 179.6W/K 400.5W/K .84W/M3.K 
RElATIV IN r. : 100.0 7. 5.4 r. 23.0 r. 13.2 y. 18.1 X 40.3 % 

EHIGESETZTE PARAr~ETER K= • 30w/K. 112 K= .60W/K.~12 K=2.10W/K.N2 K=1.50U/K.M2 N= .50H-1 
S?EZ IF ISCHER U AERf'l EVE RB RAUC H 

ABSOlUT IN WIK: 793.2W/K 53.4W/K 228.91UK 131.0W/K 179.6W/K 200.3W/K .67W/M3.K 
RElA TIV IN 7. : 100.0 X 6.7 7- 23.9 X 16.5 X 22.6 X 25.2 7. 

E ! /1 GES E TZ TE PARMIETER K= • 30W/K. i12 K= .60W/K.i'.2 K=2.10W/K.M2 K= .601J/K.I~2 N=1.00H-1 
S?EZ IF ISCHER WAERr1EVERORAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 924.9w/K 53.4W/K 228.9W/K 131.0W/K 111.1W/K 400.5w/K .79W/l13.K 
RElA TIV IN X : 100.0 ,. 5.8 X 24.7 r. 14.2 r. 12.0 X 43.3 % :r:-

E ! :1 GES E TZ TE PARAHETER K= .3GW/K.112 K= .60W/K.N2 K=2.101l/K.M2 .60w/K.M2 .50H-1 
f\) 

K= N= .j:::" 
~?ê.Z IF ISCHER WAERMEVER8RAUCii ! 

ABSOLUT IN '.11K: 724.71JlK 53.4W/K 228.9w/K 131.0W/K 111.1W/K 200.3W/K .62W/M3.K 
RElATIV IN X : 100.0 ., 7.4 X 31 .6 X 1 8. 1 7. 15.3 r. 27.6 X ,. 



6-FAMILIENHAUS, fENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

*********************************************~****************.* •• *************.****.** ••• ***.****.***.*********.***.***********.* •• 



6-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER UAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER I/AERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER IIAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT 111 WIK: 
RELA TIV IN X: 

TOTAL 

994.81//K 
100.0 % 

794.5W/K 
100.0 7. 

926.311/K 
100.0 % 

726.0W/K 
100.(1 X 

932.4W/K 
100.0 X 

732.1W/K 
100.0 X 

863.911/K 
100.0 X 

663.611/K 
100.0 % 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

DACH 

.601l/K.M2 K= 

106.81//K 
10.7 X 

.60W/K.M2 K= 

106.8W/K 
13.4 % 

.601//K.112 K= 

106.8w/K 
11 .5 % 

.60W/K.M2 K= 

106.811/K 
14.7 % 

.601l/K.[12 K= 

106.811/K 
11 .5 % 

.601l/K.M2 K= 

106.811/K 
14.6 X 

.601l/K.M2 K= 

106.8W/K 
12.4 X 

.60\l/K.M2 K= 

106.81//K 
16.1 X 

MAUER FENSTER 

.30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 

114.5W/K 193.4W/K 
11.5 % 19.4 % 

.301//K.M2 .K=3.10W/K.M2 

114.5W/K 193.4W/K 
14.4% 24.3 X 

.301//K.M2 K=3.10W/K.M2 

114.51//K 193.41//K 
12.4 X 20.9 X 

.30W/K.M2 K=3.1 OW/K. 112 

114.51//K 193.411/K 
15.8 % 26.6 X 

.30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 

114.5w/K 131.01l/K 
12.3 X 14.1 X 

.301l/K.112 K=2.1 Ol//K. 1·12 

114.511/K 131.01l/K 
15.6 ., 17.9 X '" 

.30U/K.M2 K=2.101l/K.112 

114.5U/K 131.01l/K 
13.2 X 15.2 X 

• 30W/K. 112 K=2.1 OIl/K. 112 

114.51//K 131.0w/K 
17.2 X 19.7 ï. 

INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

179.61//K 400.5W/K .84W/M3.K 
18.1 % 40.3 % 

K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

179.6W/K 200.31//K .67W/M3.K 
22.6 X 25.2 X 

K= .601//K.M2 N=1.00H-1 

111.11//K 400.5W/K .79W/M3.K 
12.0 % 43.2 % 

K= .601//K.M2 N= .50H-1 

111.11//K 200.3W/K .6211/M3.K 
15.3 X 27.6 % 

K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

179. 6~IIK 400.511/K .7911/M3.K 
19.3 X 43.0 % 

K=1.501l/K.M2 N= .50H-1 

179.6~IIK 200.3W/K .62WH13.K 
24.5 X 27.4 % 

K= .601l/K.[·12 N=1.00H-1 

111.1\1/K 400.511/K .73I/H13.K 
12.9 X 46.4 X 

K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

111.11//K 200.31//K .561//M3.K 
16.7 X 30.2 .. 

'" 

[\) 

0'1 



6-FAMILlENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
! 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.112 N=1.00H-1 
SPel IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 941.4W/K 53.4W/K 114.5W/K 193.4W/K 179.6W/K 400.5W/K .80W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.7 X 12.2 X 20.5 X 19.1 X 42.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 'K=3.10W/K.H2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEV.ERB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 741.1W/K 53.4W/K 114.5W/K 193.4W/K 179.6W/K 200.3W/K .63W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 7.2 % 15.4% 26.1 % 24.2 % 27.0 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 872.9W/K 53.4W/K 114.5W/K 193.4W/K 111.1W/K 400.5W/K .74W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 X 6.1 % 13.1 % 22.2 % 12.7 % 45.9 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.~12 K= .30W/K.M2 K=3.1 OWI K. 1~2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 672.6W/K 53.4W/K 114.5W/K 193.4W/K 111.1W/K 200.3W/K .57W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 7.9 % 17.0 X 28.8 X 16.5 X 29.8 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30IJ/K.;·12 K= .301l/K.M2 K=2.10W/K.112 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER IIAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: a79.0W/K 53.41//K 114.5W/K 131.01//K 179.6'.1/K 400.51//K .75W/N3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.1 % 13.0 % 14.9 % 20.4 X 45.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30IJ/K.112 K= .301//K.H2 K=2.1 OIl/K. ~12 K=1.501//K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IF ISCHER WA E Rl1 EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 678.7W/K 53.4W/K 114.511/K 131.01//K 179.61//K 200.31//K .58w/M3.K 
R ELAT 1 V IN X : 100.0 % 7.9 X 16.9 X 19.3 X 26.5 ., 29.5 % ,. 

EINGESETZTE PARAMETER K= .301l/K.M2 K= .301l/K.M2 K=2.101//K.M2 K= .60IJ/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ IF ISCHER WA E Rli EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 810.5W/K 53.4W/K 114.5W/K 131.01HK 111.1W/K 400.511/K .691//M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.6 % 14.1 X 16.2 % 13.7 % 49.4 X 

~ 

l\.l 
ElNGESETZ TE PA RA/i E TER K= .30W/K.M2 K= • 30W/K. :12 K=2.101l/K.M2 K= .601//K.M2 N= .50H-1 -.;j 

SPEZIFISCHER WAER11EVERBRAUC H 
ABSOLUT IN WIK: 610.2W/K 53.41//K 114.51//K 131.01l/K 111.11//K 200.31//K .521//M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 8.8 X 18. a X _ 21.5 % 18.2 X 32.8 % 



6-FAMILIENHAUS,FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

******.**************************************~******** *.***.*.**.*****.****.****.*****.* •• **.**.***** ••• ********.*.** •• ***** ••• * •• *. 

---------------------------------------------------------------------------------- ------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.112 K= .90W/K.112 K=3.10W/K.112 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1398.5W/K 160.2W/K 293.7W/K 364.6W/K 179.6W/K 400.5W/K 1 • 1 9W 1113. K 
RELATIV IN % : 100.0 % 11 .5 % 21.0 % 26.1 %. 12.8 % 28.6 % 

EINGESETZTE PARAI1ETER K= .90W/K.112 K= .90W/K.112 1(=3.10W/K.112 K=1.50W/K.112 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1198.3W/K 160.2W/K 293.7W/K 364.6W/K 179.6W/K 200.3W/K 1.02W/113.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.4 % 24.5 % 30.4 % 15.0 % 16.7 % 

EINGESETZTE PARAI1ETER K= .90W/K.112 K= .90\.l/K.112 K=3.10W/K.112 K= .60W/K.112 N=1.00H-1 
Sf'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1330.0W/K 160.2W/K 293.7W/K 364.6W/K 111.1W/K 400.5W/K 1.13W/113.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 12.0 % 22.1 % 27.4 % 8.4 % 30.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K./12 K= .90W/K.M2 K=3.1 OW/K. /12 K= .60W/K.112 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1129.8W/K 160.2W/K 293.7W/K 364.6W/K 111.1W/K 200.3W/K .96W/113.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 14.2 % 26.0 % 32.3 % 9.8 % 17.7 % 

EINGESETZTE PARMIETER K= .90W/K.M2 K= • 90W/K. ~12 K=2.1 OW/K ./12 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ IF ISCHER WAER/4 E VE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1280.9W/K 160.2W/K 293.7W/K 247.0W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.09W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 r. _ 12.5 % 22.9 r. 19.3 r. 14.0 %" 31.3 % 

E!NGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K./42 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1080.7W/K 160.2W/K 293.7W/K 247.0W/K 179.6W/K 200.3W/K .92W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 14.8 % 27.2 % 22.9 % 16.6 % 18.5 % 

E!'IGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= • 90W/K. r-12 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.~12 N=1.00H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1212.4W/K 160.2W/K 293.7W/K 247.0W/K 111.1W/K 400.5W/K 1.03W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.2 % 24.2 % 20.4 % 9.2 % 33.0 % :r:> 

E!)IGESETZTE PARAMETER K= .90w/K.M2 K= .90W/K./12 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 
f\.) 

N= .50H-1 CO 
sp"z IF ISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1012.2W/K 160.2W/K 293.7W/K 247.0W/K 111.1W/K 200.3W/K .86W/113.K 
RELATIV IN r. : 100.0 % 15.8 % 29.0 % 24.4 % 11.0 % 19.8 X 



6-FAMILIENHAUS,riNSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*********************************************~******** **************************************************************.**** ••• ******** 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 
RELA TIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RE LA TI V IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?ëZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

Er~GESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN I/IK: 
RELA TIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT 111 WIK: 
RELATIV IN X: 

TOTAL 

1345.1W/K 
100.0 % 

1144.9W/K 
100.0 X 

1276.6W/K 
100.0 % 

1076.4W/K 
100.0 X 

1227.5W/K 
- 100.0 % 

1027.3W/K 
100.0 X 

1159.0W/K 
100.0 X 

958.8W/K 
100.0 X 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

DACH 

.60w/K.M2 K= 

106.8W/K 
7.9 X 

.60W/K.M2 K= 

106.8w/K 
9.3 X 

.60W/K.M2 K= 

106.8W/K 
8.4 % 

.60W/K.M2 K= 

106.8W/K 
9.9 X 

.60W/K.N2 K= 

106.8W/K 
3.7 % 

• 60W/K .112 K= 

106.8W/K 
10 •. 4 % 

.60W/K.l-I2 K= 

106.8W/K 
9.2 ., 

10 

.60W/K.I·12 K= 

106.8W/K 
11.1 X 

MAUER FENSTER 

.90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 

293.7W/K 364.6W/K 
21.8 X 27.1 % 

.90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 

293.7W/K 364.6W/K 
25.7 X 31.8 % 

.90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 

293.7W/K 364.6W/K 
23.0 % 28.6 X 

.90w/K.M2 K=3.10W/K.M2 

293.7W/K 364.6W/K 
27.3 % 33.9 % 

• 90W/K .112 K=2.10W/K.M2 

293.7W/K 247.0W/K 
23.9 % 20.1 % 

.90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 

293.7W/K 247.0W/K 
28.6 X 24.0 X 

.90w/K.M2 K=2.10W/K.M2 

293.7W/K 247.0W/K 
25.3 X 21.3 X 

.90W/K.112 K=2.10W/K.M2 

293.7W/K 247.0W/K 
30.6 % 25.8 % 

INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

179.6W/K 400.5W/K 1.14W/M3.K 
13.3 X 29.8 X 

K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

179.6W/K 200.3W/K .97W/M3.K 
15.7 X 17.5 X 

K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

111.1W/K 400.5W/K 1.08W/M3.K 
8.7 % 31.4 X 

K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

111.1W/K 200.3W/K .91W/M3.K 
10.3 X 18.6 X 

K=1.50W/K.112 N=1.00H-1 

179.6W/K 400.5W/K 1.04W/M3.K 
14.6 X 32.6 X 

K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

179.6W/K 200.3W/K .87WIl13.K 
17.5 % 19.5 X 

K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

111.1W/K 400.5W/K .98W/M3.K 
9.6 X 34.6 X 

K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

111.1W/K 200.3W/K .81W/M3.K 
11.6 X 20.9 % 

l\) 
\0 



6-FAMILIENHAUS,FENSTERFLAECHEN ~IAXIr1ALE LOESUNG 

*********************************************************.*********.*.**.** •• *.* ••• *.***********.**.*.**.*.****** •• **.*.******* ••••• 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~--------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LU FTW EC HS EL 'G-WERT' 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------~------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1291.7W/K 53.4W/K 293.7W/K 364.6W/K 179.6W/K ·400.5W/K 1.10W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.1 % 22.7 X 28.2 X 13.9 X 31.0 X 

EINGESETlTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1091.5W/K 53.4W/K 293.7W/K 364.6W/K 179.6W/K 200.3W/K .93W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 X 4.9 X 26.9 % 33.4 X 16.5 X 18.3 X 

EINGESETZTE PARAI1ETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 I K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1223.2W/K 53.4W/K 293.7W/K 364.6W/K 111.1W/K 400.5W/K 1.04W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.4 % 24.0 X 29.8 X 9.1 % 32.7 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.112 K= .90W/K.N2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1023.0W/K 53.4W/K 293.7W/K 364.6W/K 111.1W/K 200.3W/K .87W/M3.K 
R ELA TIV IN X : 100.0 % 5.2 X 28.7 X 35.6 X 10.9 X 19.6 X 

EINGESETZTE PARAl1ETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPel IF ISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1174-:'1\./IK 53.4W/K 293.7W/K 247.0W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.00wHI3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.5 X 25.0 % 21.0 % 15.3 X 34.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.I·12 K= • 901~/K. 1'12 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 973.9W/K 53.4W/K 293.7W/K 247.0W/K 179.6W/K 200.3W/K .83Wnn.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.5 % 30.2 X 25.4 X 18.4 X 20.6 % 

EINGESETZTE PARAHETER I K= .30W/K.M2 K= .90W/K.~12 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.~12 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1105.6W/K 53.4W/K 293.7W/K 247.0W/K 111.1W/K 400.5W/K .94W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 4.8 % 26.6 % 22.3 X 10.0 X 36.2 % 

~ 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 .60W/K.M2 .50H-1 
\..N 

K= N= 0 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 905.4W/K 53.4W/K 293.7W/K 247.0w/K 111.1W/K 200.3W/K .77W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.9 % 32.4 X 27.3 % 12.3 X 22.1 X 



6-FAMILIENHAUS,. _NSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

********************************************************************************************************************k****_*****_**** 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LU FTW EC HS EL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1300.6W/K 160.2W/K 195.8W/K 364.6W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.10W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 12.3 X 1 5.1 X 28.0 % 13.8 % 30.8 % 

ElNGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10\.l/K.M2 I K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1100.4W/K 160.2W/K 195.8W/K 364.6W/K 179.6W/K 200.3W/K .93W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 14.6 % 17.8 % 33 .1 X 16.3 % 18.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.112 K=3.1 OW/K. 112 K= • 60W/K. 1~2 N=1.00H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1232.1W/K 160.2W/K 195.8W/K 364.6W/K 111.1W/K 400.5W/K 1.05W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.0 4 15.9 % 29.6 % 9.0 % 32.5 X 

EINGESETlTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1031.9W/K 160.2W/K 195.8W/K 364.6W/K 111.1W/K 200.3W/K .88WIr13.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 15.5 % 19.0 % 35.3 % 10.8 % 19.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.i'12 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
S?EZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN IJIK: 1183.0W/K 160.2W/K 195.8W/K 247.0W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.00W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 13.5 X 16.5 % 20.9 % 15.2 % 33.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.H2 K= .60w/K.M2 K=2.10w/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER IJAERMEVERilRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 982.aW/K 160.2W/K 195.aw/K 247.0W/K 179.61J/K 200.3W/K .83W/M3.K 
RELATIV IN i.: : 100.0 X 16.3 % 19.9 % 25.1 % 18.3 % 20.4 % 

E r,'j GES E Tl T E PARArHTER K= .90W/K.112 K= • 60W/K. ~12 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
S?EZ lFISCHER WA ERI1 EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN wiK: 1114.5W/K 160.2W/K 195.8W/K 247.0W/K 111.11J/K 400.5W/K .95W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 14.4 ,. 17 .6 % 22.2 % 10.0 % 35.9 % 

~ 

VJ 
U~GESETlTE PARAMETER K= .90W/K.N2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.112 K= .60w/K.M2 N= .50H-1 I--' 
S?:öZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN wiK: 914.3W/K 160.2W/K 195.8W/K 247.01J/K 111.1W/K 200.3W/K .78W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 17.5 % 21.4 % 27.0 X 12.1 % 21.9 % 





6-FAMILIENHAUS,FtfiSTERFLAECHEN MAXHIALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAE R~lEVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1193.8W/K 53.4W/K 195.8W/K 364.6W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.01W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.5 X 16.4 X 30.5 X 15.0 X 33.5 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 993.6W/K 53.4W/K 195.8W/K 364.6W/K 179.6W/K 200.3W/K .84W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.4 X 19.7 X 36.7 X 18.1 X 20.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.r·1Z K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1125.3W/K 53.4W/K 195.8W/K 364.6W/K 111.1W/K 400.5W/K .96W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.7 X 17 .4 X 32.4 X 9.9 X 35.6 X 

EINGESETZ TE PARArHTER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 I K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 925.1W/K 53.4W/K 195.8W/K 364.6W/K 111.1W/K 200.3W/K .79W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.8 X 21.2 X 39.4 X 12.0 X 21.6 X 

E lil GES E TZ TE PARAMETER K= .30W/K.112 K= .60W/K.~12 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1076.2W/K 53.4W/K 1'95.8W/K 247.0W/K 179.6W/K 400.5W/K .91 WHI3. K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 5.0 X 18.2 X 22.9 X 16.7 X 37.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERrHVERBRAUCH 

ABSOLUT Hl WIK: 876.0W/K. 53.4W/K 195.8W/K 247.0W/K 179.6W/K 200.3W/K .74W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 6.1 X 22.4 X 28.2 X 20.5 X 22.9 X 

EINGESETZTE PA RAr1E T ER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 I K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
Si'EZIFISCHLR \/AERI1EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1007.7W/K 53.4W/K 195.8\//K 247.0W/K 111.1W/K 400.5\//K .86W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.3 X 19.4 X 24.5 X 11.0 X 39.7 X ;Do 

.60W/K.M2 .50H-1 
\..N 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.101l/K.!12 K= N= \..N 
Si'EZIFISCHER \/AERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 307.5W/K 53.4W/K 195.8\.1/K 247.0W/K 111.1w/K 200.3W/K .69W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 6.6 4 24.2 % 30.6 X 13.8 X 24.8 X 



6-FAMILIENHAUS,FEN RFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*******.**.**.******.**.************** •• ************************************************************************* •••• *.***.* ••• ***.* 

TOTAL DACH ~IAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETlTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= • 30W/K. ~12 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERr~EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1202.7W/K 160.2W/K 97.9W/K 364.6W/K 179.6W/K 400.5W/K 1.02W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.3 % 8.1 % 30.3 % 14.9 % 33.3 ;,: 

EINGESETlTE PARAMETER K= .90W/K.M2 I K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1002.5W/K 160.2W/K 97.9W/K 364.6W/K 179.6W/K 200.3W/K .85W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 16.0 % 9.8 % 36.4 % 17.9 % 20.0 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.MZ K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1134.2W/K 160.2W/K 97.9W/K 364.6W/K 111.1W/K 400.5W/K .96W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 ;,: 14.1 % 8.6 ., 32.1 % 9.8 % 35.3 % ho 

E 1/1 GES E Tl TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .3GW/K.~12 K=3.1 OW/K .1~2 K= .601l/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER IJAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 934.0\UK 160.2W/K 97.9W/K 364.6IJ/K 111.1W/K 200.3IJ/K .79WHI3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 17.2 % 10.5 % 39.0 % 11.9 % 21.4 % 

EINGESETlTE PARAMETER K= .90\l/K.I~2 K= .30W/K.r~2 K=2.1 OW/K. r~2 K=1.501l/K.N2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT INW/K: 1085.1W/K 160.211/K 97.911/K 247.01l/K 179.6W/K 400.5W/K .92W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 14.8 % 9.0 % 22.8 % 16.5 : ! 36.9 % 

EHIGESETlTE PARAMETER K= .901l/K.M2 K= .301l/K./12 K=2.101l/K.M2 K=1.50w/K.!i2 N= .50H-1 
S?EZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 884.9W/K 160.2\1/K 97.911/K 247.0W/K 179.6'.1/K 200.311/K .75\o1/lH.K 
RELA TIV IN % : I 100.0 % 18.1 % 11 .1 % 27.9 ., 20.3 ., 22.6 % ,. ,. 

Ei:IGESETlTE PARMIETER K= .90\ol/K.j~2 I K= • 30W/K. r.,2 K=2.1 OW/K. r~2 K= .60W/K.rI2 N=1.00H-1 
S?EZIFISCHER IIAERNEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 1016.6W/K 160.211/K 97.9w/K 247 .OW/K 111.1W/K 400.511/K .86W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 15.8 r. 9.6 % 24.3 % 10.9 ;,: 39.4 % 

~ 

él'lGéSETlTE PARMIETER K= • 90W/K .1·12 K= .30W/K.M2 K=2.1 O\ol/K. r"2 K= .60W/K.H2 tI= .50H-1 
I...N 
-t::" 

S?EZ IF ISCHER WAERMEVER8RAUCH 
ABSOLUT IN wIK: 316.4W/K 160.2W/K 97.9W/K 247.0\ol/K 111.1W/K 200.3IJ/K .69WHI3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 19.6 % 12.0 :.: 30.3 % 13.6 % 24.5 % 



6-FAMILIENHAUS,.ENSTERFLAEeHEN MAXIMALE LOESUNG 

*******************************************************************************************************************.***********.**** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DAeH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL ' G-WERT' 

---------------------------~--------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=3.10w/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFIseHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1149.3W/K 106.8W/K 97.9W/K 364.6W/K 179.6W/K 400.5W/K .98w/M3.K 
RELATIV IN ,; : 100~0 % 9.3 % 8.5 X 31.7 % 15.6 X 34.8 % 

EINGESETZTE PARAI1ETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 .K=3.1 OW/K. M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 949.1W/K 106.8W/K 97.9W/K 364.6W/K 179.6W/K 200.3W/K .81w/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 11.3 % 10.3% 38.4 X 18.9 X 21.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFIseHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1080.8W/K 106.8W/K 97.9W/K 364.6W/K 111.1W/K 400.5W/K .92W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 9.9 X 9.1 X 33.7 % 10.3 % 37 .1 % 

EINGESETZTE PARAl1ETER K= .60W/K.I~2 K= .30W/K.H2 I K=3.10W/K.M2 K= .60W/K./12 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAueH 

ABSOLUT IN WIK: 880.6W/K 106.8W/K 97.9W/K 364.6W/K 111.1W/K 200.3W/K .75W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 1 2.1 X 11 • 1 X 41.4 % 12.6 % 22.7 % 

EIIlGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.112 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ 1F IseHER WA ER~IEVERB RAue H 

ABSOLUT IN WIK: 1031.7W/K 106.8W/K 97.9W/K 247.0W/K 179.611/K 400.5W/K .88W/M3.K 
RELATIV IN _ X : - 100.0 % 10.4 % 9.5 X 23.9 X 17 .4 X 38.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1. 50W/K .112 N= .50H-1 
SPEZIFIseHER WAERt1 EVE RB RAue H 

ABSOLUT IN WIK: 831.511/K 106.8W/K 97.9W/K 247.0W/K 179.6w/K 200.3W/K .71W/H3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 12.8 % 11.8 % 29.7 % 21.6 % 24.1 % 

EINGESETZ TE PARMIETER K= .60W/K.112 K= .30W/K.li2 K=2.101l/K.N2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER "AERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 963.2W/K 106.8W/K 97.9W/K 247.0W/K 111.1W/K 400.5W/K .82W/113.K 
RELATIV IN % : 100.0 ,; 11 .1 % 10.2 % 25.6 % 11.5 X 41.6 % 

~ 

ElNGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.t12 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .5 OH-1 \..N 
V1 

Si'EZIF ISCHER IIAERi1E VERS RAUC H 
ASSOLUT IN WIK: 763.0W/K 106.8\1/K 97.9\1/K 247.0w/K 111.1W/K 200.311/K .65W/H3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 14.0 % 12.8 % 32.4 % 14.6 X 26.2 X 



6-FAMILIENHAUS,FENSTERFLAECHEN MAXIr1ALE LOESUNG 

*********************************************~******** *.*** •• *.*.***.*******.****.*.* •• ******* •••• **.*** •• *.****** •••• ***** ••• ****** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH ~lAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL • G-WERT' 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------,-------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1095.9W/K 53.4W/K 97.9W/K 364.6W/K 179.6W/K 400.5W/K .93W/M3.K 
RELA TIV IN % : ! 100.0 % 4.9 % 8.9 % 33.3 % 16.4 % 36.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVER9RAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 895.7W/K 53.4W/K 97.9W/i< 364.6W/K 179.6W/K 200.3W/K .76W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 6.0 % 10.9 % 40.7 % 20.0 % 22.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1027.4W/K 53.4W/K 97.9W/K 364.6W/K 111.1W/K 400.5W/K .87W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 5.2 % 9.5 7- 35.5 7. 10.8 % 39.0 7. 

EINGESETZTE PARAr1ETER K= .30W/K.~12 K= .30W/K.r12 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 827.2W/K 53.4W/K 97.9W/K 364.6W/K 111.1W/K 200.3W/K .70W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 7. 6.5 % 11 .8 % 44.1 7. 13.4 % 24.2 7. 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 978.3W/K 53.4W/K 97.9W/K 247.0W/K 179.6W/K 400.5W/K .83W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 % 5.5 % 10.0 % 25.2 % 18.4 % 40.9 7. 

EINGESETZTE PARANETER K= .30W/K.N2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT Hl WIK: 778.1W/K 53.4W/K 97.9W/K 247.0W/K 179.6W/K 200.3W/K .66>i/M3.K 
RELA TIV IN 7- : 100.0 7- 6.9 % 12.6 % 31.7 % 23.1 7. 25.7 % 

EINGESETZTE PARMIETER K= .30W/K.N2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
S?EZ IF ISCHER WA E Rr1 E VE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 909.8W/K 53.4W/K 97.9W/K 247.0W/K 111.1W/K 400.5W/K .77W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 5.9 % 10.8 % 27.1 % 12.2 % 44.0 % 

~ 

VI 
EINGESETZTE PARMIETER K= .30W/K.r12 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 CJ\ 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 709.6W/K 53.4W/K 97.9W/K 247.0W/K 111.1W/K 200.3W/K .60W/M3.K 
RELATIV IN 7. : 100.0 % 7.5 % 13.8 % 34.8 % 15.7 ;( 28.2 % 

I • 



12-FAMILIENHAL_~ FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

TOTAL DACH MAUER .! FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZlFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2279.4W/K 305.4W/K 506.0W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1W/K 1.03W/1I3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 13.4 % 22.2 % 17.0 % 14.4 % 33.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 .K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZlFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1902.4W/K 305.4W/K 506.0W/K 386.9W/K 327.1W/K 377 .OW/K .86W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 16.1 X 26.6 .% 20.3 X 17.2 X 19.8 X 

EINGESETZTE PA RAM ETER K= .90W/K.112 K= .90W/K.112 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2159.4W/K 305.4W/K 506.0W/K 386.9W/K 207.1W/K 754.1W/K .97W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 14.1 X 23.4 X 17 .9 X 9.6 % 34.9 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1782.4W/K 305.4W/K 506.0W/K 386.9W/K 207.1W/K 377.0W/K .80W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 17 .1 X 28.4 % 21.7 X 11 .6 X 21.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 I K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2154.6W/K 305.4W/K 506.01l/K 262.1W/K 327.1W/K 754.1I1IK .97W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 14.2 X 23.5 % 12.2 % 15.2 % 35.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.1 OW/K. r12 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1777.6w/K 305.4W/K 506.0W/K 262.1W/K 327.1W/K 377.0W/K .80W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 17 .2 % 28.5 X 14.7 X 18.4 X 21.2 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.101l/K.112 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2034.6W/K 305.4W/K 506.0W/K 262.1W/K 207.1W/K 754.1W/K .92W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 15.0 X 24.9 X 12.9 X 10.2 X 37 .1 X 

~ 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.112 K=2.10W/K.112 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 'vJ 
-...J 

SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 1657.6W/K 305.4W/K 506.0W/K 262.1W/K 207.1W/K 377.0W/K .75W/113.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 18.4 X 30.5 X 15.8 X 12.5 X 22.7 X 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

.*********************************************************.***.***.** •••• *.****.**** •••• ****.* •• *.* •• ****.***.* •• *.*.**.*** ••••••••• 

TOTAL DACH f4AUE R FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90w/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2177.6W/K 203.6W/K 506.0W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1W/K .98W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 : 9.3 % 23.2 % 17.8 % 15.0 % 34.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1800.6W/K 203.6W/K 506.0W/K 386.9W/K 327.1W/K 377.0W/K .81W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 11.3 % 28.1 % 21.5 % 18.2 % 20.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2057.6W/K 203.6W/K 506.0W/K 386.9W/K 207.1W/K 754.1W/K .93W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 9.9 % 24.6 % 18.8 % 10.1 % 36.6 % 

EINGESETZTE PARA/iETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.r42 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPel IF ISCHER WAERfolEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1680.6W/K 203.6W/K 506.0W/K 386.9W/K 207.1W/K 377 .0w/K .76W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 12.1 % 30.1 % 23.0 % 12.3 % 22.4 % 

EINGESETZTE PARMIETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.~12 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH !. 

ABSOLUT IN WIK: 2052.8W/K 203.6W/K 506.0W/K 262.1W/K 327.1W/K 754.1W/K .93W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 9.9 % 24.6 % 12.8. %. 15.9 % 36.7 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K. r~2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1675.8W/K 203.6W/K 506.0W/K 262.1W/K 327.1W/K 377.0W/K .76w/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 1 2.1 % 30.2 % 15.6 % 19.5 % 22.5 X. 

EIIIGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.fol2 K= .90W/K.M2 K=2.1 OW/K. r42 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1932.8W/K 203.6W/K 506.0w/K 262.1W/K 207.1W/K 754.1W/K .87W/M3.K 
RELA TI V IN % : 100.0 % 10.5 % 26.2 % 13.6 % 10.7 % 39.0 % 

!
EIUGESETZTE PARAMETER ! K= .60W/K.M2 K= • 90W/K. r12 K=2.10w/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERORAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1555.8W/K 203.6W/K 506.0W/K 262.1W/K 207.1W/K 377 .OW/K .70W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.1 % 32.5 % 16.8 % 13.3 % 24.2 % 



12-FAMILIENHAU~, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2075.8W/K 101.8W/K 506.0W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1W/K .94W/M3.K 
RELATlV IN % : !. 100.0 % 4.9 % 24.4 % 18.6 % 15.8 % 36.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1698.8W/K 101.8W/K 506.0W/K 386.9W/K 327.1w/K 377.0W/K .77W/M3.K 
RELA Tl V IN % : 100.0 X 6.0 % 29.8 % 22.8 % 19.3 % 22.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10w/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
S?ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1955.8W/K 101.8W/K 506.0W/K 386.9W/K 207.1W/K 754.1W/K .88W/M3.K 
RELATlV IN % : 100.0 % 5.2 % 25.9 % 19.8 % 10.6 % 38.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1578.8W/K 101.8W/K 506.0W/K 386.9W/K 207.1W/K 377 .OW/K .71W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.4 % 32.0 X 24.5 X 13.1 % 23.9 % 

ElNGESETZTE PARAf~ETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.1 OW/K. r~2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
S?EZ 1F ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1951.0W/K 101.8W/K 506.0W/K 262.1W/K 327.1W/K 754.1W/K .88W/M3.K 
RELATlV IN % : -100.0 % 5.2 % 25.9 % 13.4 % 16.8 % 38.6 X 

EINGESETZTE PARMtETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1574.0W/K 101.8W/K 506.0w/K 262.1W/K 327.1\IIK 377 .OW/K .71W/M3.K 
RELA TlV IN X : 100.0 X 6.5 % 32.1 % 16.7 % 20.8 % 24.0 % 

E 111 GES E TZ T E PARMIETER I K= .301/IK.M2 K= .90W/K.N2 K=2.10W/K.r~2 K= • 601l/K .112 N=1.00H-1 
Si'ElIFISCHER WAERMEVER9RAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1831.0W/K 101.8W/K 506.0W/K 262.1W/K 207.1W/K 754.1W/K .83W/M3.K 
RELATIV IN " : 100.0 % 5.6 % 27.6 % 14.3 % 11.3 % 41.2 % .. 

!. 
EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER WAERNEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 1454.0W/K 101.8W/K 506.0W/K 262.1W/K 207.1W/K 377.0W/K .66W/113.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 7.0 % 34.8 % 18.0 % 14.2 X 25.9 % 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

.**************************************************************************.*******************************************************. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT L UFTW ECHS EL ' G-WERT' 
! 

---------------------------------------------------------------------------------~------------------------~-------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2110.7W/K 305.4W/K 337.3W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1W/K .95W/P13.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 14.5 X 16.0 X 18.3 X 15.5 X 35.7 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 ! ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1733.7W/K 305.4W/K 337.3W/K 386.9W/K 327.1W/K 377.0W/K .78W/P13.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 17.6 X 19.5% 22.3 X 18.9 X 21.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISeHER WAERMEVERBRAUeH 

ABSOLUT IN WIK: 1990.7W/K 305.4W/K 337.3W/K 386.9W/K 207.1W/K 754.1W/K .90W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 15.3 X 16.9 X 19.4 % 10.4 X 37.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90w/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISeHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1613.7W/K 305.4W/K 337.3W/K 386.9W/K 207.1W/K 377.0W/K .73W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 18.9 X 20.9 X 24.0 % 12.8 X 23.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= • 60W/K. r'12 K=2.101l/K.M2 K=1.50W/K.r42 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER IIAERMEVERBRAUCH 

A8S0LUT IN WIK: 1985.911/K 305.4W/K 337.311/K 262.111/K 327.1W/K 754.111/K .90W/M3.K 
R ELA TIV IN .X : 100.0 % 15.4 X 17.0 X 13.2 7- 16.5 X 38.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 I K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUeH 

ABSOLUT IN \11K: 1608.9W/K 305.4W/K 337.3W/K 262.1W/K 327.1W/K 377.0W/K .73W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 19.0 X 21.0 X 16.3 X 20.3 X 23.4 X 

EINGESETZTE PARMIETER K= .90w/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEl IF ISeHER WA ERr~ EVERB RAUe H 

A8S0LUT IN WIK: 1865.9W/K 305.4W/K 337 .3W/K 262.111/K 207.1W/K 754.1W/K .84W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 16.4 X 18.1 X 14.0 X 11 .1 X 40.4 X :x:-

EINGESETl TE PARAl1ETER K= • 90W/K. ~12 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60IUK.M2 N= .50H-1 -J::' 

SPElIFIseHER WA ERr~EV E RB RAue H 0 

ABSOLUT IN WIK: 1488.9W/K 305.4W/K 337.3W/K 262.1W/K 207.1W/K 377.0W/K .6711/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 20.5 X 22.7 X 17.6 % 13.9 X 25.3 X 



ll-fAMILIENHAUS, fENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

***********************************************************************************.***.*********.****.********.* •• ** •• *****.*****.* 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1 • 50W/K. 1-12 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2008.9W/K 203.6W/K 337.3W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1W/K .91W/M3.K 
RELATIV IN k : 100.0 % 10.1 k 16.8 k 19.3 k 16.3 k 37 .5 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 ! -K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1631.9W/K 203.6W/K 337.3W/K 386.9W/K 327.1W/K 377.0W/K .74W/M3.K 
RELATIV IN k : 100.0 k 12.5 k 20.7 k 23.7 k 20.0 % 23.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= • 60W/K. 1~2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.112 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1888.9W/K 203.6W/K 337.3W/K 386.9W/K 207.1W/K 754.1W/K .85W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 10.8 % 17.9 k 20.5 % 11.0 % 39.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= • 60W/K. r12 K=3.1 OlIJK. r12 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERr1 EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1511.9W/K 203.6W/K 337.3W/K 386.9W/K 207.1W/K 377.0W/K .68W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 k 13.5 % 22.3 k 25.6 ., 13.7 % 24.9 % '" 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.1 OW/K. 112 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ 1F ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1884.1W/K 203.6W/K 337.3W/K 262.1W/K 327.1W/K 754.1W/K .85W/M3.K 
RELATIV IN % : "100.0 % 10.8 % 17.9 k 13.9 % 17.4 % 40.0 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1507.1W/K 203.6W/K 337.3\JIK 262.1W/K 327.1W/K 377.0W/K .68W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.5 % 22.4 % 17.4 ., 21.7 % 25.0 % la 

E IrIGE SE TZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 I K= • 60W/K. 1-12 K=2.1 OIi/K. 1·12 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPel IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1764.1W/K 203.6W/K 337.3W/K 262.1W/K 207.1W/K 754.1w/K .80W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 % 11 • 5 % 19.1 % 14.9 % 11. 7 % 42.7 % 

EillGESETZ TE PARMIETER K= .60W/K.M2 K= • 60W/K. r12 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?éZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1387.1W/K 203.6W/K 337 .3W/K 262.1W/K 207.1W/K 377.0w/K .63w/113.K 
RELATIV IN % : 100.0 ., 14.7 % 24.3 k 18.9 % 14.9 k 27.2 % ... 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

--------------------------------------------------------------------------------------- ------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1907.1W/K 101.8W/K 337.3W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1W/K .86W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.3 X 17.7 X 20.3 X 17.2 X 39.5 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1530.1W/K 101.8W/K 337.3W/K 386.9W/K 327.1W/K 377 .OW/K .69W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.7 X 22.0 X 25.3 X 21.4 X 24.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.H2 K= .60W/K.t·12 K=3.10W/K.H2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1787.1W/K 101.8W/K 337.3W/K 386.9W/K 207.1W/K 754.1W/K .81W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.7 X 18.9 X 21.6 X 11.6 X 42.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.H2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1410.1W/K 101.8W/K 337.3W/K 386.9W/K 207.1W/K 377.0W/K .64W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 7.2 X 23.9 X 27.4 X 14.7 X 26.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.H2 K= .60W/K.!42 K=2.10W/K.M2 K=l. 50W/K. !~2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAER!1EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1782.3W/K 101.8W/K 337.3W/K 262.1W/K 327.1W/K 754.1W/K .80W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.7 X 18.9 X 14.7 X 18.4 X 42.3 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= • 301//K. ~12 K= .60W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN wIK: 1405.3W/K 101.8W/K 337.3W/K 262.1W/K 327.1W/K 377 .OW/K .63W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 7.2 X 24.0 X 18.6 X 23.3 X 26.8 X 

EINGESETZTE PARAt~ETER K= .30W/K.H2 K= .60W/K.M2 K=2.1 OW/K. r~2 K= .60W/K.t~2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER \IA ER!~ EVE RB RA UC H 

ABSOLUT IN wIK: 1662.3W/K 101.81//K 337.3\1/K 262.1W/K 207.1W/K 754.11//K .75W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.1 X 20.3 Y. 15.8 X 12.5 X 45.4 % 

:x=-

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 ~ 

SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
N 

ABSOLUT IN WIK: 1285 .• 311/K 101.811/K 337.3\1/K 262.1W/K 207.1W/K 377.0W/K .58w/M3.K 
RELA TrV IN X : 100.0 % 7.9 % 26.2 X 20.4 % ! 16.1 X 29.3 % 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

*********************************************~******** *.* ••••• ***.*.*.*.** ••• **.***.*.**.**.**.******.**** •• *.*.* ••••• *****.*.*.***. 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL ' G-WERT' 

----------------------------------------------------------------------------------~-------------------------------------------------

EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.H2 I K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1942.1W/K 305.4W/K 168.7W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1W/K .88W/M3.K 
R ELATIV IN X : 100.0 X 15.7 X ! 8.7 X 19.9 % 16.8 % 38.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1565.0W/K 305.4W/K 168.7W/K 386.9W/K 327.1W/K 377.0W/K .71W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 19.5 % 10.8 X 24.7 % 20.9 % 24.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1822.1W/K 305.4W/K 168.7W/K 386.9W/K 207.1W/K 754.1W/K .82W/M3.K 
RELATlV IN % : 100.0 % 16.8 % 9.3 % 21.2 % 11.4 X 41.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.I~2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERNEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1445.0U/K 305.4W/K 168.7W/K 386.9W/K 207.1W/K 377.0W/K .65W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 21.1 X 11. 7 X 26.8 X 14.3 X 26.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT Hl WIK: 1817 .3w/K 305.4W/K 168.7W/K 262.1w/K 327.1W/K 754.1W/K .82W/M3.K 
RELA TlV IN X : -100.0 X 16.8 X 9.3 X 14.4 X 18.0 X 41.5 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER UAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1440.2W/K 305.4U/K 168.7W/K 262.1W/K 327.1W/K 377.0W/K .65W/M3.K 
RELA TlV IN X : 100.0 X 21.2 X 11. 7 X 18.2 X 22.7 X 26.2 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERORAUCH 

ABSOLUT 111 WIK: 1697.3W/K 305.4W/K 168.7W/K 262.1W/K 207.1U/K 754.1U/K .77W/M3.K 
RELA TlV lil % : 100.0 ., 18.0 % 9.9 % 15.4 % 12.2 X 44.4 % " ;t:> 

E 111 GES E TZ TE PARA:1ETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K= .60U/K.M2 N= .50H-1 .J= 
VI 

SPEZIFISCHER WA E Rr~ EVE RB RAUC H 
ABSOLUT IN WIK: 1320.2W/K 305.4W/K 168.7W/K 262.1W/K 207.1U/K 377.01l/K .60U/M3.K 
RELA TlV IN % : 100.0 X 23.1 X 12.8 % 19.9 % 1 5.7 % 28.6 X 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

••• *************************************.********************************************************.*******.*.************************ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 I K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1840.3W/K 203.6W/K 168.7W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1I1/K .83W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 11 .1 % 9.2 % 21.0 % 17 .8 % 41.0 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1463.2W/K 203.6W/K 168.7W/K 386.9W/K 327.1W/K 377.0W/K .66W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.9 % 11.5 % 26.4 % 22.4 % 25.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=l .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1720.3W/K 203.6W/K 168.7W/K 386.9W/K 207.1W/K 754.1W/K .78W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 11.8 % 9.8 % 22.5 % 12.0 % 43.8 % 

EUIGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WA ERI1 EVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1343.2W/K 203.6W/K 168.7W/K 386.9W/K 207.1W/K 377.0W/K .61W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 15.2 % 12.6 % 28.8 % 15.4 % 28.1 % 

EINGESETZTE PARAHETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.1 OW/K. ~12 K=1.50W/K.112 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1715.5W/K 203.6W/K 168.7W/K 262.1W/K 327.1W/K 754.1I1/K .77W/M3.K 
RELATIV IN % : I 100.0 % 11.9 % 9.8 % 15.3 % 19.1 % 44.0 % 

EINGESETZTE PARMIETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.112 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1338.4W/K 203.6w/K 168.7w/K 262.1W/K 327.1W/K 377.0W/K .60W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 15.2 % 12.6 % 19~6 % 24.4 % 28.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1595.5W/K 203.6W/K 168.7W/K 262.1W/K 207.1W/K 754.1W/K .72W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 12.8 % 10.6 % 16.4 % 13.0 % 47.3 % !:I> 

..j::-
EIIIGESETZTE PARAI1 ETE R K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 ..j::-
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1218.4W/K 203.6W/K 168.71t11K 262.11t11K 207.1W/K 377.0W/K .55W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 16.7 % 13.8 % 21.5 % 17 .0 % 30.9 % 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

.***************.*******************************************************************************************.*.********************* 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
! 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.r~2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1738.5W/K 101.8W/K 168.7W/K 386.9W/K 327.1W/K 754.1W/K .78W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.9 X 9.7 % 22.3 % 18.8 X 43.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 "K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1361.5W/K 101.8W/K 168.7W/K 386.9W/K 327.1W/K 377.0W/K .61W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 % 7.5 % 12.4% 28.4 % 24.0 % 27.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIfISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1618.5W/K 101.8W/K 168.7W/K 386.9w/K 207.1W/K 754.1W/K .73w/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.3 % 10.4 % 23.9 % 12.8 X 46.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.ri2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1241. SW/K 101.81//K 168.71//K 386.9W/K 207.1W/K 377.0W/K .56W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 8.2 X 13.6 X 31.2 % 16.7 % 30.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .301//K.M2 "K=2.10W/K.r~2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: J613.71//K 101.8W/K 168.7W/K 262.1\1/K 327.1W/K 754.1W/K .73W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 6.3 % 10.5 % 16.2 X 20.3 % 46.7 % 

EINGESETZTE PARAI~ETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 1236.7\1/K 101.8W/K 168.7W/K 262.1W/K 327.1W/K 377.0W/K .56W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % a.2 % 13.6 X 21.2 X 26.5 X 30.5 X 

EINGESETZTE PARAr1ETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1493.7W/K 101.aW/K 168.7W/K 262.1W/K 207.1W/K 754.1W/K .67W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.8 % 11.3 % 17 .5 X 13.9 % 50.5 X ;p 

J::" 
EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.112 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 Vl 

SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 1116.7W/K 101.BW/K 168.7W/K 262.1W/K 207.1W/K 377 .OW/K .50W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 ., 9.1 % 15.1 X 23.5 X 18.5 X 33.8 X " 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2476.1W/K 305.4W/K 425.5W/K 664.0W/K 327.1W/K 754.1W/K 1.12W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 12.3 % 17.2 % 26.8 % 13.2 % 30.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2099.0W/K 305.4W/K 425.5W/K 664.0W/K 327.1W/K 377 .OW/K .95W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 14.5 % 20.3 X 31.6 X 15.6 % 18.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2356.1W/K 305.4W/K 425.5W/K 664.0W/K 207.1W/K 754.1W/K 1.06W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 13.0 % 18.1 % 28.2 X 8.8 X 32.0 X 

EIIIGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1979.0W/K 305.4W/K 425.5W/K 664.0W/K 207.1W/K 377.0W/K .89w/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 15.4 % 21.5 X 33.6 X 10.5 X 19.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2261.9W/K 305.4W/K 425.5W/K 449.8W/K 327.1W/K 754.1W/K 1.02W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 13.5 X 18.8 X 19.9 X 14.5 % 33.3 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1884.8W/K 305.4W/K 425.5W/K 449.8W/K 327.1W/K 377.0W/K .85W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 16.2 X 22.6 % 23.9 X 17 .4 X 20.0 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2141.9W/K 305.4W/K 425.5W/K 449.8W/K 207.1W/K 754.1W/K .97W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 14.3 X 19.9 % 21.0 % 9.7 % 35.2 % 

~ 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 .60W/K.M2 .50H-1 
-t::" 

K=2.10W/K.M2 K= N= 0\ 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1764.8W/K 305.4W/K 425.5W/K 449.8W/K 207.1W/K 377.0W/K .80W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 17.3 % 24.1 % 25.5 % 11.7 X 21.4 % 



12-FAMILIENHAUS, rENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

************ ••• ********************************************************************************************************************* 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2374.3W/K 203.6W/K 425.5W/K 664.0W/K 327.1W/K 754.1W/K 1.07W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 8.6 X 17 .9 X 28.0 X 13.8 X 31.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 .K=3.1 OW/K. M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1997.2W/K 203.6W/K 425.5W/K 664.0W/K 327.1W/K 377.0W/K .90W/M3.K 
RELATlV IN X : 100.0 X 10.2 X 21.3 X 33.2 X 16.4 X 18.9 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT 11+ WIK: 2254.3W/K 203.6W/K 425.5W/K 664.0W/K 207.1W/K 754.1W/K 1.02W/M3.K 
RELATlV IN X : 100.0 X 9.0 X 18.9 X 29.5 X 9.2 X 33.4 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60\l/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1877 .2W/K 203.6W/K 425.5W/K 664.0W/K 207.1W/K 377.0w/K .85W/M3.K 
RELATlV IN X : 100.0 X 10.8 X 22.7 ., 35.4 X 11.0 % 20.1 X '" 

EINGESETZ TE PARMIETER K= .60W/K.M2 K= • 90W/K. 1·12 K=2.1 OW/K .112 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2160.1W/K 203.6W/K 425.5W/K 449.8W/K 327.1W/K 754.1W/K .97W/M3.K 
RELATIV IN X : -100.0 X 9.4 X 19.7 X 20.8 X 15.1 X 34.9 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.112 K= .90W/K.N2 K=2.10W/K.N2 K=1. 50W/K. 112 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAE R~IEVE RB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 1783.0W/K 203.6W/K 425.5W/K 449.8W/K 327.1W/K 377 .OW/K .80W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 11. 4 X 23.9 X 25.2 X 18.3 X 21 .1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10w/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2040.1W/K 203.6W/K 425.5W/K 449.8W/K 207.1W/K 754.1W/K .92W/M3.K 
RELA TlV IN X : 100.0 X 10.0 X 20.9 X 22.0 X 10.2 X 37 .0 X 

;I> 

ElNGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.112 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 ..c-
-..J 

SPel IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN wIK: 1663.0W/K 203.6W/K 425.5W/K 449.8W/K 207.1W/K 377.0W/K .75W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 12.2 " 25.6 X 27.0 X 12.5 " 22.7 X 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*************.********************************************************************************************************************** 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

TOTAL 

2272.5W/K 
100.0 % 

1895.5W/K 
100.0 X 

2152.5W/K 
100.0 X 

1775.5W/K 
100.0 X 

2058.3W/K 
100.0 X 

1681.3W/K 
100.0 X 

1938.3W/K 
100.0 X· 

1561.3W/K 
100.0 X 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

OACH MAUER 

.30W/K.M2 K= .90W/K.M2 

101.8W/K 425.5W/K 
4.5 X 18.7 X 

.30W/K.M2 K= .90W/K.M2 

101.8W/K 425.5W/K 
5.4 X 22.4 X 

.30W/K.M2 K= .90W/K.M2 

101.8W/K 425.5W/K 
4.7 % 19.8 X 

.30W/K.M2 K= .90W/K.M2 

101.8w/K 425.5w/K 
5.7 X 24.0 % 

.301//K.M2 K= .90W/K.M2 

101.8W/K 425.5W/K 
4.9 % 20.7 X 

.30W/K.M2 K= • 901//K. 142 

101.8w/K 425.5W/K 
6.1 % 25.3 X 

.30W/K.M2 K= .90W/K.M2 

101.811/K 425.5W/K 
5.3 X 22.0 X 

.30W/K.M2 K= .90W/K.M2 

101.8W/K 425.5w/K 
6.5 X 27.3 % 

FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

664.0W/K 327.1W/K 754.1W/K 1.02W/M3.K 
29.2 X 14.4 X 33.2 % 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

664.0W/K 327.1W/K 377.0W/K .85W/M3.K 
35.0 X 17.3 X 19.9 X 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

664.0W/K 207.1W/K 754.1W/K .97W/M3.K 
30.8 % 9.6 X 35.0 X 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

664.0W/K 207.1W/K 377.01//K .801l/M3.K 
37.4 X 11.7 X 21.2 X 

K=2.101//K.M2 K=1.50w/K.M2 N=1.00H-1 

449.8W/K 327.1W/K 754.1W/K .93W/M3.K 
21.9 X 15.9 X 36.6 X 

K=2.1 OW/K. 142 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

449.8W/K 327.1W/K 377.0W/K .76W/M3.K 
26.8 X 19.5 X 22.4 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

449.811/K 207.1W/K 754.1W/K .87W/M3.K 
23.2 X 10.7 X 38.9 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

449.811/K 207.1W/K 377.0W/K .70W/M3.K 
28.8 % 13.3 X 24.1 X 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

**.******************************************~******** ******.**************.********.*.*.**.*******.***.*.*.*.*** •• ************.*.*. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER \lAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \11K: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER \lAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \11K: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \11K: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER \lAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \11K: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER \lAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \11K: 
RELATIV Hl %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER \lAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \11K: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER \lAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \I/K: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER \lAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN \11K: 
RELATIV IN %: 

TOTAL 

2334.2W/K 
100.0 % 

1957.2\1/K 
100.0 % 

2214.2U/K 
100.0 % 

1837.2\1/K 
100.0 % 

2120.0W/K 
"100.0 % 

1743.0\l/K 
100.0 % 

2000.0\l/K 
100.0 % 

1623.0\l/K 
100.0 X 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

DACH MAUER 

.90\l/K.M2 K= .60W/K.M2 

305.4W/K 283.7W/K 
13.1 % 12.2 X 

.90W/K.M2 K= .60W/K.M2 

305.4W/K 283.7W/K 
15.6 % 14.5 X 

.90W/K.M2 K= .60W/K.M2 

305.411/K 283.7W/K 
13.8 % 12.8 X 

.90W/K.M2 K= .60W/K.N2 

305.4W/K 283.7W/K 
16.6 X 15.4 X 

.901l/K.M2 K= .601l/K.M2 

305.411/K 283.7W/K 
14.4 X ! 13.4 X 

.901l/K.M2 K= .601l/K.M2 

305.411/K 283.711/K 
17.5 % 16.3 X 

.901l/K.~12 K= .601l/K.M2 

305.411/K 283.711/K 
15.3 % 14.2 X 

.901l/K.M2 K= .601l/K.M2 

305.411/K 283.711/K 
18.8 % 17 .5 X 

FENSTER INDIREKT LU FT\I ECHSEL 'G-IIERT' 

K=3.10W./K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

664.01l/K 327.1W/K 754.1W/K 1.05W/M3.1( 
28.4 % 14.0 X 32.3 % 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

664.0\l/K 327.1W/K 377 .Oll/K .8811/M3.K 
33.9 % 16.7 X 19.3 % 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.112 N=1.00H-1 

664.0W/K 207.1\1/K 754.111/K 1.00W/M3.K 
30.0 % 9.4 X 34.1 X 

K=3.10\l/K.I-12 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

664.0W/K 207.1W/K 377.0W/K .83W/M3.K 
36.1 X 11. 3 X 20.5 X 

K=2.101l/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

449.8\1/K 327.111/K 754.111/K .96W/M3.K 
21.2 X 15.4 X 35.6 X 

K=2.101l/K.M2 K=1.501l/K.M2 N= .50H-1 

449.811/K 327.111/K 377.0W/K .79W/M3.K 
25.8 % 18.8 X 21.6 X 

K=2.1 OW/K .112 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

449.8\1/K 207.111/K 754.1.II/K .90W/M3.K 
22.5 % 10.4 X 37.7 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

449.811/1( 207.111/K 377.011/1( .73W/M3.K 
27.7 % 12.8 X 23.2 X 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

.*k***.******* ••• **.****** •• ***_*** •••• ****.*.**.** __ * *******.*******.*_._ •• _*_ .. ***.***.***.**.*_._*.*.*.** *.* __ k***.**.*.*******.* 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.~12 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: I 2232.4W/K 203.6W/K 283.7W/K 664.0W/K 327.1W/K 754.1W/K 1.01WtrB.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 9.1 X 12.7 X 29.7 X 14.7 X 33.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1855.4W/K 203.6W/K 283.7W/K 664.0W/K 327.1W/K 377.0W/K .84W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 11.0 X 15.3 % !. 35.8 X 17.6 X 20.3 X 

EHIGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2112.4W/K 203.6W/K 283.7W/K 664.0W/K 207.1W/K 754.1W/K .95W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 9.6 X 13.4 r. 31.4 X 9.8 X 35.7 X 

EINGESETZTE PARMIETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K·.M2 N= .50H-1 
S?ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1735.4W/K 203.6W/K 283.7W/K 664.0W/K 207.1W/K 377.0W/K .78W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 11 .7 r. 16.3 X 38.3 X 11. 9 X 21.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2 .10W/K.r~2 K=1.501o//K.M2 N=1.00H-1 
SPElIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2018.2W/K 203.6W/K ! 283.7W/K 449.8W/K 327.1W/K 754.1W/K .91W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 10.1 X 14.1 X 22.3 r. 16.2 X 37.4 X 

EI:IGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEl IF ISCHER WAERNEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1641.2W/K 203.6W/K 283.7W/K 449.8W/K 327.1W/K 377.0W/K .74W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 12.4 X 17.3 X 27.4 X 19.9 H 23.0 r. '" ! 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.~12 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEliFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1898.2W/K 203.6W/K 283.7W/K 449.8W/K 207.1W/K 754.1W/K .86W/M3.K 
RELAT IV IN X : 100.0 X 10.7 X 14.9 r. ! . 23.7 r. 10.9 X 39.7 r. 

~ 

\.Jl 
EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 0 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1521.2W/K 203.6W/K 283.7W/K 449.8W/K 207.1W/K 377 .OW/K .69W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 r. 13.4 X 18.6 r. 29.6 X 13.6 :c 24.8 :c 



12-FAMIliENHAUS, FENSTERFlAECHEN MAXIMALE lOESUNG 

*********************************************~************************************************************************************** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 
RElA TIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVE~BRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 
RElATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EiNGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHERWAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 
RElATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN wIK: 
RElATlV IN X: 

TOTAl 

2130.6W/K 
100.0 X 

1753.6W/K 
100.Q X 

2010.6W/K 
'00.0 X 

1633.6W/K 
100.0 X 

1916.4W/K 
., 00.0 X 

1539.4W/K 
'00.0 X 

1796.4W/K 
100.0 X 

1419.4W/K 
100.0 X 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

DACH MAUER 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

101.8W/K 283.7W/K 
4.8 X 13.3 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

101.8W/K 283.7w/K 
5.8 X 16.2 % 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

10l.8W/K 283.7W/K 
5.1 X 14.1 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

101.8W/K 283.7W/K 
6.2 X 17.4 X 

.30w/K.M2 K= .60W/K.M2 

101.8w/K 283.7W/K 
5.3 X ., 14.8 X 

.30W/K.M2 K= • 601l/K. 112 

101.8W/K 283.7W/K 
6.6 X 18.4 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

101.8W/K 283.7W/K 
5.7 X 15.8 X 

.30W/K.~12 K= .60W/K.M2 

101.8WJK 283.7W/K 
7.2 ~ 20.0 X ... 

FENSTER INDIREKT lUFTWECHSEl 'G-WERT' 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

664.0W/K 327.1W/K .. 754.1W/K .96W/M3.K 
31.2 X 15.4 X 35.4 X 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

664.0W/K 327.1W/K 377.0W/K .79WJM3.K 
37.9 % 18.7 X 21.5 % 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

664.0w/K 207.1W/K 754.1W/K ~91W/M3.K 

33.0 X 10.3 % 37.5 X 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

664.0W/K 207.1W/K 377.0W/K .74W/M3.K 
40.6 X 12.7 X 23.1 X 

K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

449.8w/K 327.1W/K 754.1W/K .86W/M3.K 
23.5 X 17 .1 X 39.3 % 

K=2.10W/K.M2 K=1. 50".l/K. ~12 N= .50H-1 

449.8W/K 327.1W/K 377.0W/K .69W/M3.K 
29.2 X 21.2 X 24.5 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

449.8W/K 207.1W/K 754.1IJ/K .81W/M3.K 
25.0 X 11 .5 X 42.0 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60IJ/K.M2 N= .50H-1 

449.8W/K 207.1W/K 377.0W/K .64W/113.K 
31.7 X 14.6 X 26.6 X 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

.*********************************************************************************************************************************** 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2192.4W/K 305.4W/K 141.8W/K 664.0W/K 327.1W/K 754.1W/K .99W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 13.9 % 6.5 % 30.3 % 14.9 % 34.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.H2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1815.4W/K 305.4W/K 141.8W/K 664.0W/K 327.1W/K 377.0W/K .82W/H3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 16.8 % 7.8 % 36.6 % 18.0 % 20.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.H2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: ! 2072.4W/K 305.4W/K 141.8W/K 664.0W/K 207.1W/K 754.1W/K .93W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 14.7 % 6.8 % 32.0 % 10.0 % 36.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.H2 K= .30W/K.H2 K=3.10W/K.M2 I K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1695.4W/K 305.4W/K 141.8W/K 664.0W/K 207.1W/K 377.0W/K .76W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 18.0 % 8.4 % 39.2 % 12.2 % 22.2 % 

EINGESETZ TE PARA11ETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.H2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1978.2W/K 305.4W/K 141.8W/K 449.8W/K 327.1W/K 754.1W/K .89W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 15.4 % 7.2 % 22.7 % 16.5 % 38.1 % 

EINGE SETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K=1.S0W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1601.2W/K 305.4W/K 141.8W/K 449.8W/K 327.1W/K 377.0W/K .72W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 19.1 % 8.9 % 28.1 % 20.4 % 23.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1858.2W/K 305.4W/K 141.8W/K 449.8W/K 207.tW/K 754.1W/K .84W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 16.4 % 7.6 % 24.2 % 11.1 % 40.6 X ~ 

IJl 
EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 f\.) 

S?ElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 1481.2W/K 305.4W/K 141.8W/K 449.8W/K 207.1W/K 377.0W/K .67W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 20.6 % 9.6 % 30.4 % 14.0 % 25.5 % 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

******************************************************************************** •• ***************.*************************.******** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 2090.6W/K 203.6W/K 141.8W/K 664.0W/K 327.1W/K ! 754.1W/K .94W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 9.7 % 6.8 % 31.8 " 15.6 " ! 36.1 " 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.H2 K= .30W/K.H2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.H2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1713.6W/K 203.6W/K 141.8w/K 664.0W/K 327.1W/K 377.0W/K .77W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 11.9 X 8.3 X 38.8 " 19.1 X 22.0 " 

EINGESETZTE PARAI1ETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10w/K.M2 K= .60W/K.H2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1970.6W/K 203.6W/K 141.8W/K 664.0W/K 207.1W/K 754.1W/K .89W/H3.K 
RELATIV IN " : 100.0 % 10.3 % 7.2 " 33.7 % 10.5 " 38.3 " 

ElNGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.H2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.H2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1593.6W/K 203.6W/K 141.8W/K 664.0W/K 207.1W/K 377.0W/K .72W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 " 12.8 X 8.9 " 41.7 " 13.0 X 23.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.H2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1876.4W/K 203.6WiK 141.8W/K 449.8W/K 327.1W/K 754.1w/K .85W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 10.8 " 7.6 % 24.0 " 17.4 X 40.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .601l/K.H2 K= .30W/K.112 K=2.10W/K.112 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1499.4W/K 203.6W/K 141.8W/K 449.8W/K 327.1W/K 377.0W/K .68W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 13.6 % 9.5 X 30.0 X 21.8 X 25.1 X 

EI:IGES ETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .301//K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1756.4W/K 203.6W/K 141.8W/K 449.8W/K 207.1W/K 754.1W/K .79W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 11.6 % 8.1 % 25.6 X 11.8 % 42.9 X 

~ 

EIIlGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .301//K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
Vl 
\..N 

SPEL IF ISCHER WAERMEVERORAUCH 
AOSOLUT IN WIK: 1379.4W/K 203.6W/K 141.8W/K 449.8W/K 207.1W/K 377.0W/K .62W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 14.8 % 10.3 X 32.6 X 15.0 X 27.3 X 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

********.***********************************************************************************************************.*****.***.**.** 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL , G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1988.8W/K 101.8W/K 141.8W/K 664.0W/K 327.1W/K 754.1W/K .90W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.1 X 7.1 X 33.4 X 16.4 X 37.9 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 ! ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H;'1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1611.8W/K 101.8W/K 141.8W/K 664.0W/K 327.1W/K 377 .OW/K .73W/M3.K 
RELATIV IN X 100.0 X 6.3 % 8.8% 41.2 % 20.3 % 23.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1868.8W/K 101.8W/K 141.8W/K 664.0W/K 207.1W/K 754.1W/K .84W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 5.4 X 7.6 % 35.5 % 11 .1 % 40.3 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1491.8W/K 101.8W/K 141.8W/K 664.0W/K 207.1W/K 377.0W/K .67W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 6.8 % 9.5 % 44.5 % 13.9 X 25.3 % 

EINGESETZTE PARMIETER K= .30W/K.M2 K= .30w/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH.! 

ABSOLUT IN WIK: 1?74.6W/K 101.8W/K 141.8W/K 449.8W/K 327.1W/K 754.1W/K .80W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 5.7 X 8.0 % 25.3 % 18.4 % 42.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1397.6W/K 101.8W/K 141.8\.1/K 449.8\.1/K 327.1W/K 377.0W/K .63W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 7.3 % 10.1 % 32.2 r. 23.4 % 27.0 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30\.l/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1 .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1654.6W/K 101.8W/K 141.8\.1/K 449.8W/K 207.1W/K 754.1W/K .75W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.2 % 8.6 % 27.2 X 12.5 % 45.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10\.l/K.r12 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 1277.6W/K 101.8W/K 141.8W/K 449.8W/K 207.1W/K 377.0W/K .58W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 8.0 % 11 .1 X 35.2 % 16.2 % 29.5 X 



12-STOECKIGES ku~HHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

.****************************************.***~*.****** ****.*******.****** •• * •• ***.*.** •• ********** •••• ****.**.*.**.***.*.*****.*.*** 

EINGESETITE PARAMETER 
SPEIIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETITE PARAMETER 
SPEIIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETITE PARAMETER 
SPEIIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETITE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETITE PARAMETER 
SPEIIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETITE PARAMETER 
SPEIIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN wiK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

TOTAL 

7194.1W/K 
100.0 X 

5693.7W/K 
100.0 X 

7118.7W/K 
100.0 X 

5618.2W/K 
100.0 X 

6747.7W/K 
- 100.0 X 

5247.3W/K 
100.0 X 

6672.3W/K 
100.0 X 

5171.8W/K 
100.0 X 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

DACH 

.90W/K.M2 

314.0W/K 
4.4 X 

.90W/K.M2 

314.0W/K 
5.5 X 

.90W/K.M2 

314.0W/K 
4.4 X 

.90W/K.M2 

314.0W/K 
5.6 X 

.90W/K.M2 

314.0W/K 
4.7 X 

.90W/K.M2 

314.0W/K 
6.0 X 

.90W/K.M2 

314.0W/K 
4.7 X 

.90W/K.M2 

314.0W/K 
6.1 X 

MAUER 

K= .90W/K.M2 

2160.8W/K 
30.0 X 

K= .90W/K.M2 

2160.8W/K 
38.0 X 

I K= .90W/K.M2 

2160.8W/K 
30.4 X 

K= .90W/K.M2 

2160.8W/K 
38.5 X 

K= .90W/K.M2 

2160.8W/K 
32.0 X 

K= .90W/K.M2 

2160.8W/K 
41.2 X 

K= .90W/K.M2 

2160.8W/K 
32.4 X 

K= .90W/K.M2 

2160.8W/K 
41.8 X 

FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

t383.8W/K 334.6W/K 3000.8W/K .82W/M3.K 
19.2 X 4.7 X 41.7 X 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

1383.8W/K 334.6W/K 1500.4W/K .65W/M3.K 
24.3 X 5.9 X 26.4 X 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

1383.8w/K 259.2W/K 3000.8W/K .81W/M3.K 
19.4 X 3.6 X 42.2 X 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

1383.8W/K 259.2W/K 1500.4W/K .64W/M3.K 
24.6 X 4.6 X 26.7 X 

K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

937 .4W/K 334.6W/K 3000.8W/K .76W/M3.K 
13.9 X 5.0 X 44.5 X 

K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

937 .4w/K 334.6W/K 1500.4W/K .59W/M3.K 
17 .9 X 6.4 X 28.6 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

937.4W/K 259.2W/K 3000.8W/K .76W/M3.K 
14.0 X 3.9 X 45.0 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

937.4W/K 259.2W/K 1500.4W/K .59W/M3.K 
18.1 X 5.0 X 29.0 X 

Vl 
Vl 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

***************************** •• ************************************************************************************************ •• *** 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTW ECHS EL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 7089.4W/K 209.3W/K 2160.8W/K 1383.8W/K 334.6W/K 3000.8W/K .80W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 3.0 % 30.5 X 19.5 % 4.7 % 42.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 ! 'K=3.10W/K'-M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5589.0W/K 209.3W/K 2160.8W/K 1383.8W/K 334.6W/K 1500.4W/K .63W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 3.7 X 38.7% 24.8 % 6.0 % 26.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7014.0W/K 209.3W/K 2160.8W/K 1383.8W/K 259.2W/K 3000.8W/K .79W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 3.0 % 30.8 % 19.7 % 3.7 % 42.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5513.6W/K 209.3W/K 2160.8W/K 1383.8W/K 259.2W/K 1500.4W/K .62W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 3.8 % 39.2 X 25.1 % 4.7 X 27.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.H2 K=2.10w/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
, SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6643.0W/K 209.3W/K 2160.8W/K 937.4W/K 334.6W/K 3000.8W/K .75W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 3.2 % 32.5 % 14.1 X 5.0 % 45.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.H2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.H2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH I 

ABSOLUT IN WIK: 5142.6W/K 209.3W/K 2160.8W/K 937.4W/K 334.6W/K 1500.4W/K .58W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 4.1 X 42.0 % 18.2 % 6.5 % 29.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6567.6W/K 209.3W/K 2160.8W/K 937.4W/K 259.2W/K 3000.8W/K .74W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 3.2 % 32.9 X 14.3 % 3.9 X 45.7 % ;J> 

I.n 
EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 0'\ 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5067.2W/K 209.3W/K 2160.8W/K 937.4W/K 259.2W/K 1500.4W/K .57W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 4.1 % 42.6 X 18.5 X 5.1 X 29.6 % 



12-STOECKIGES HOLHHAUS, FENSTERFlAECHEN I1INIMAlE lOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

TOTAl DACH I1AUER FENS TER INDIREKT lUFTWECHSEl 'G-I/ERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.112 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.112 K=1.501l/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER IIAERHEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 6984.7W/K 104.7W/K 2160.8\1/K 1383.8W/K 334.611/K 3000.8W/K .79W/113.K 
RElATIV iN X : 100.0 X 1 .5 X 30.9 X 19.8 X 4.8 X 43.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .901l/K.M2 K=3.10W/K.112 K=1.501l/K.112 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER IIAERI1EVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 5484.3W/K 104.711/K 2160.811/K 1383.8W/K 334.611/K 1500.4W/K .6211/113.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 1.9 X 39.4 % 25.2 % 6.1 % 27.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.112 K= .901l/K.112 K=3.101//K.M2 K= .601l/K.112 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOlUT IN II/K: 6909.31//K 104.711/K 2160.81//K 1383.81//K 259.211/K 3000.81//K .7811/113.K 
RElATIV IN X : 100.0 % 1.5 X 31.3 X 20.0 X 3.8 X 43.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .301//K.112 K= .901l/K.M2 K=3.101//K.112 K= .601l/K.112 I N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN II/K: 5408.911/K 104.71//K 2160.811/K 1383.811/K 259.21//K 1500.411/K .6111/113.K 
RElATIV IN X : 100.0 X 1.9 X 39.9 X 25.6 X 4.8 X 27.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .301//K.112 K= .901//K.M2 K=2.101//K.M2 K=1.501l/K.112 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 6538.3W/K 104.7W/K 2160.8W/K 937.4W/K 334.6W/K "3000.81//K .74W/M3.K 
RElATIV IN X : 100.0 X 1.6 X 33.0 X 14.3 X 5.1 X 45.9 X 

EINGESETZ TE PARAI1ETER K= .30W/K.M2 K= .901//K.M2 K=2.101l/K.M2 K=1.501l/K.112 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOlUT IN II/K: 5037 .9\1/K 104.7W/K 2160.811/K 937.4W/K 334.611/K 1500.411/K .57W/113.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 2.1 X 42.9 X 18.6 X 6.6 X 29.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.H2 K= .901l/K.M2 K=2.101l/K.112 K= .601l/K.112 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER IIAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN II/K: 6462.9W/K 104.7W/K 2160.811/K 937.4W/K 259.211/K 3000.8W/K • 73W/113.~ 
RELATIV IN X : 100.0 % 1.6 X 33,4 X 14.5 X 4.0 X 46.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.112 K= .901l/K.112 K=2.101//K.M2 K= .601l/K.112 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOlUT IN WIK: 4962.5W/K 104.7W/K 2160.811/K 937.411/K 259.211/K 1500.4W/K .56W/113.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 2.1 X 43.5 X 18.9 X 5.2 X 30.2 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

.*********************************************************************************************************************************** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PA.RAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6473.8W/K 314.0W/K 1440.5W/K 1383.8W/K 334.6W/K 3000.8W/K .73W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.9 % 22.3 X 21.4 % 5.2 % 46.4 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4973.4W/K 314.0W/K 1440.5W/K 1383.8W/K 334.6W/K 1500.4W/K .56W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 6.3 % 29.0% 27.8 % 6.7 % 30.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 I K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 6398.4W/K 314.0W/K 1440.5W/K 1383.8W/K 259.2W/K 3000.8W/K .72W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.9 % 22.5 % 21.6 % 4.1 % 46.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4898.0W/K 314.0W/K 1440.5W/K 1383.8W/K 259.2W/K 1500.4W/K .55W/M3.K 
RELA TI V IN % : 100.0 % 6.4 % 29.4 X 28.3 % 5.3 % 30.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.H2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6027~4W/K 314.0W/K 1440.5W/K 937 .4W/K 334.6W/K 3000.8W/K .68W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 5.2 % 23.9 % 15.6 % 5.6 % 49.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZlFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4527.0W/K 314.0W/K 1440.5W/K 937.4W/K 334.6W/K 1500.4W/K .51W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 6.9 % 31.8 % 20.7 % 7.4 % 33.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5952.0W/K 314.0W/K 1440.5W/K 937 .4W/K 259.2W/K 3000.8W/K .67W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 5.3 % 24.2 % 15.8 % 4.4 % 50.4 % 

:t> 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 Vl 
CP SPEZIFISCHER WAERI'IEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4451.6W/K 314.0W/K 1440.5W/K 937 .4W/K 259.2W/K 1500.4W/K .50W/I'I3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 7.1 % 32.4 % 21.1 % 5.8 % 33.7 % 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUhG 

.*********.**********************.**********~********************************************************* •• *****.* •••• * ••••••• ••• *. 

TOTAL DACH "'AUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

----------------------------------------------------------------------------------------------------~-------------------------------

EINGESETlTE PARAI1ETER K= .60:O/K.M2 K= .60W/K.112 K=3.101ol/K.112 K=1.50\l/K.H2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT 114 WiK: 6369.1\1/K 209.311/K 1440.51011K 1383.8W/K 334.6W/K 3000.8W/K .72W/I'I3.K 
RELATIV IN X 100.0 X 3.3 .. 22.6 X 21.7 X 5.3 X 47.1 X 

. ! 
EINGESETlTE PARAMETER K= .60w/K.N2 K= .60.,/K.112 ·K=3.10W/K.M2 I K=1.50W/K./12 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERaRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4868.7\1/K 209. 3.d K 1440.5Y/K 1383.3W/K 334.6W/K 1500.4W/K .55W/113.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 4.3 X 29.6 .% 28.4 X 6.9 X 30.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .601oi/K.112 K= .60W/K.I·12 K=3.10w/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1 .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERNEVERBRAUCH 

ABSOLUT 111 \//K: 6293.7W/K 209.;; .. /K 1440.5111/K 13ö3.8W/K 259.2W/K 3000.8W/K .71\.II"'3.K 
RêLATIV IN ., : 100.0 ~ 3.3 " 22.9 ;.; 22.0 % 4.1 % 47.7 X .. 

EINGESETlTE PARAMETER K= .6CWIi<.i·o2 K= • 60Y/K .112 K=3.101l/K.112 K: .60W/K.i12 N= .50H-1 
SPEZlfISCHER WAERMEVERaRAUCH 

A13S0LUT IN wiK: 4793.3\4/K 209.3'J/K 1440.5w/K 13ii:::.31.1/i< 259.2W/K 1500.4W/K .54W/H3.K 
RELATIV m % : 10u.0 '" 4.4 X 30.1 % 23.9 X 5.4 X 31.3 % 

EINGESETlTE PARAt1ETER K= .6Û"/K.I'12 K= .60W/K.112 K=2.1GW/K.M2 K=1.501ol/K.112 N=1.00H-1 
SPEZIfISCHER WAERHEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5922.7W/K 2G9.3\;/K 1440.511/K 937.4W/K 334.6io1/K 3000.BW/K .67W//;3.K 
RELATIV IN X 100.0 A: 3.5 :.: 24.3 X 15.B X 5.6 A: 50.7 ., 

: .. 
EINGESETlTE PARMIETER K= • 6UOII K. (·/2 K= • 60iOK. i'i, K=2.1.Ow/K.N2 K=~.501l/K.N2 N= • 50H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

A6S0LUT IN II/K: 4422.3W/K 209.5;,//K 1440.511/K 937 .4W/K 334.6w/K 1500.411/K .50iol/113.K 
RELATIV IN ;.; 100~0 X 4.7 ;.; .52.6 :.: 21.2 ., 7.6 X 33.9 ~ : .. .. 

EINGESETlTE PARA/IETER K= .60;J/K.i'o2 K= .60W/K.Î'12 K=2.1UII/K.i~2 K= .60\l/K.112 1.=1.00H-1 
SP-E Z IF I S CHER WAERilfV ERS RAUCH 

ABSOLUT Hl WIK: 5847.3\1/K 2U9.3<1/K 1440.5\//K 937.4W/K 259.'2:;/K 3000.8101/K .66W//'I3.K 
RELATIV 111 X : ~OO.O 

., 3.6 X 24.6 16.0 X 4.4 ;( 51.3 
., .. .. '" ;J;:> 

\Jl 
EIIIGESETl TE PARAliETER K= .60Y/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10w/K.112 K= .60W/K.112 N- .50H-1 \0 
SPEZlF ISCHER IoIAERI1EVERaRAUCH 

ABSOLUT IN wiK: 4346.91011K 2U9.311/K 1440.5W/K 937 .4W/K 259.2w/K 1500.4\//K .49W/ .. 3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.8 4 33 .1 X 21.6 X 6.0 % 34.5 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

****.************************************~**~*********************************************.*********************************.******. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN 'X : 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABsOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFIsCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABsOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGEsETZTE PARAMETER 
SPEZIFIsCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABsOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGEsETZTE PARAMETER 
SPEZIFIsCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

TOTAL 

6264.5W/K 
100.0 X 

4764.0W/K 
100.0 X 

6189.0W/K 
100.0 X 

4688.6W/K 
100.0 X 

5818.1W/K 
100.0 X 

4317.6W/K 
100.0 X 

5742.6W/K 
100.0 X 

4242.2W/K 
100.0 X 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

DACH MAUER 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

104.7W/K 1440.5W/K 
1.7 X 23.0 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

104.7W/K 1440.5W/K 
2.2 X 30.2 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

104.7W/K 1440.5W/K 
1.7 X 23.3 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

104.7w/K 1440.5W/K 
2.2 X 30.7 % 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 
! 

104.7W/K 1440.5W/K 
1.8 X 24.8 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

104.7W/K 1440.5W/K 
2.4 X 33.4 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

104.7W/K 1440.5W/K 
1.8 X 25.1 X 

.30W/K.M2 K= .60W/K.M2 

104.7W/K 1440.5W/K 
2.5 X 34.0 % 

FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

1383.8W/K 334.6W/K 3000.8W/K 
22.1 X 5.3 X 47.9 X 

K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

1383.8W/K 334.6W/K 1500.4W/K .54W/M3.K 
29.0 X 7.0 X 31.5 X 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

1383.8W/K 259.2W/K 3000.8W/K 
22.4 % 4.2 X 48.5 X 

K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

1383.8W/K 259.2W/K 1500.4W/K 
29.5 X 5.5 X 32.0 X 

K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

937 .4W/K 334.6W/K ·3000.8W/K 
16.1 X 5.8 X 51.6 % 

K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

931.4W/K 334.6w/K 1500.4W/K .49W/M3.K 
21.7 X 7.7 X 34.8 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

937.4W/K 259·.2W/K 3000.8W/K .65W/M3.K 
16.3 X 4.5 X 52.3 X 

K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

937.4W/K 259.2W/K 1500.4W/K .48W/M3.K 
22.1 X 6.1 X 35.4 X 

0\ 
o 



12-STOECKIGES Hv~HHAUS, fENSTERfLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

****.***.***.***.*.** •••••• *******.* •• *.*********.*****.*.*******.* •• *** •••• **.*.*** •• *.**.***** •••••••••••• ***.**.** •••• *** ••••• * •• 

TOTAL DACH MAUER fENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.I12 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEllfISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5753.5W/K 314.0W/K 720.3W/K 1383.8W/K 334.6W/K 3000.8W/K .65w/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.5 X 12.5 X 24.1 X 5.8 X 52.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER IC= .90W/K.112 K= .30W/K.112 .K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEL lFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4253.1W/K 314.0W/K 720.3W/K 1383.8W/K 334.6W/K 1500.4W/K .48W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 7.4 X 16.9 X 32.5 X 7.9 X 35.3 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.MZ K= .30W/K.112 K=3.10w/K.M2 K= .60w/K.M2 N=1.00H-1 
S?ElIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5678.1WJK 314.0W/IC 720.3w/K 1383.8W/K 259.2W/K 3000.8W/K .64W/1I3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 5.5 X 12.7 X 24.4 X 4.6 % 52.8 % 

EINGESETZ TE PARAI1ETER K= .90W/K.112 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERI1EVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4177.7W/K 314.0101/1< 720.3W/K 1383.8W/K 259.2w/K 1500.4W/K .47w/113.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 7.5 X 17.2 X 33.1 X 6.2 X 35.9 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30w/K.M2 K=2.10W/K.112 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPElIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5307.1W/K 314.0W/K 720.3W/K 937.4W/K 334.6W/K 3000.8W/K .60W/H3.K 
RELATIV IN X : '100.0 X 5.9 % ! 13.6 X 17.7 X 6.3 X 56.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEL If ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN W/K: 3806.7W/K 314.0W/K 720.3W/K 937.4W/K 334.6W/K 1500.4W/K .43W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 8.2 X 18.9 X 24.6 X 8.8 X 39.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.i'l2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIfISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN W/K: 5231.7W/K 314.0W/K 720.3w/K 937.4W/K 259.2w/K 3000.8W/K .59w/1I3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 % 6.0 X 13.8 X 17 .9 % 5.0 X 57.4 X 

EINGESETZ TE PARMIETER K= .90W/K.",2 K= .30W/K.M2 K=2.10w/K.M2 K= .60w/K.M2 N= .50H-1 
SPEL lf I SCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN wIK: 3731.3W/K 314.0W/K 720.3W/K 937.4W/K 259.2w/K 1500.4W/K .42W/,.,3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 8.4 X 19.3 "- 25.1 X 6.9 X 40.2 X ,. 

0\ 
I-' 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

************************************************************************************************************************************ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL ' G-WERT' 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------~------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5648.9W/K 209.3W/K 720.3W/K 1383.8W/K 334.6W/K 3000.8W/K .64W/M3.K 
RELA TI V IN X : 100.0 X 3.7 X 12.8 % 24.5 % 5.9 % 53.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4148.4W/K 209.3W/K 720.3W/K 1383.8W/K 334.6W/K 1500.4W/K .47W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 5.0 X 17.4 X 33.4 X 8.1 X 36.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1 .OOH-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5573.4W/K 209.3W/K 720.3W/K 1383.8W/K 259.2W/K 3000.8W/K .63W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 3.8 % 12.9 % 24.8 X 4.6 X 53.8 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4073 .OW/K 209.3W/K 720.3W/K 1383.8W/K 259.2W/K 1500.4W/K .46W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.1 X 17.7 % 34.0 X 6.4 X 36.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5202-.5W/K 209.3w/K 720.3W/K 937.4W/K 334.6W/K 3000.8W/K .59w/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 4.0 X 13.8 % 18.0 X 6.4 X 57.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERaRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: H02.0W/K 209.3W/K 720.3W/K 937.4W/K 334.6W/K 1500.4W/K .42W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 X 5.7 % 19.5 X 25.3 % 9.0 % 40.5 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAER/IIEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: S127.0W/K 209.3W/K 720.3W/K ! 937.4W/K 259.2W/K 3000.8W/K .58W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 4.1 % 14.0 % 18.3 X 5.1 % 58.5 % 

!J:> 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K" .60W/K.M2 N= .SOH-l 0\ 
f\) 

SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 3626.6W/K 209.3W/K 720.3W/K 937.4W/K 259.2W/K 1500.4W/K .41W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 5.8 X 19.9 X 25.8 % 7.1 % 41.4 % 



12-STOECKIGES HUCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MINIMALE LOESUNG 

********************************************~**********.** •••• * •• ** ••• ** •• **.**.***.*** •••• * •••• **.****.**.**.**.* •• * •• * •••••••••• *. 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1 .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5544.2W/K 104.7W/K 720.3W/K 1383.8W/K 334.6W/K 3000.8W/K .63W/M3.K 
RELATIV IN X : I 100.0 X 1.9 X 13.0 X 25.0 % 6.0 X 54.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 ! -K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4043.8W/K 104.7W/K 720.3W/K 1383.8W/K 334.6W/K 1500.4W/K .46W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 2.6 X 17.8 X 34.2 X 8.3 X 37 .1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1 .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5468.8W/K 104.7W/K ":!0.3W/K 1383.8W/K 259.2W/K 3000.8W/K .62W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 1.9 X -3.2 X 25.3 % 4.7 X 54.9 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 3968.4W/K 104.7W/K 720.3W/K 1383.8W/K 259.2W/K 1500.4W/K .45W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 2.6 X 18.2 X 34.9 X 6.5 X 37.8 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 tl=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5097.8W/K 104.7W/K 720.3W/K 937 .4W/K 334.6w/K 3000.8W/K .58W/M3.K 
RELATIV IN X : -100.0 X 2.1 % ! 14.1 X 18.4 % 6.6 X 58.9 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= • 30W/K .112 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 3597.4W/K 104.7W/K 720.3W/K 937.4W/K 334.6W/K 1500.4W/K .41W/M3.K 
RELA TI V IN % : 100.0 X 2.9 % 20.0 % 26.1 % 9.3 X 41.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5022.4W/K 104.7W/K 720.3W/K 937.4W/K 259.2W/K 3000.8W/K .57W/M3.jC 
RELATIV IN- X : 100.0 X 2.1 % 14.3 X 18.7 % 5.2 X 59.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 3522.0W/K 104.7W/K 720.3W/K 937.4W/K 259.2W/K 1500.4W/K .40W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 3.0 X 20.5 X 26.6 X 7.4 X 42.6 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*******************************************************.****.**** ••••• *** ••• *****.*********.* •••• **************.**** ••• ******* ••••• * 

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LU FTW E C HS EL 'G-WERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 8049.4W/K 314.0W/K 1810.9W/K 2589.1W/K 334.6W/K 3000.8W/K .91W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 3.9 % 22.5 % 32.2 % 4.2 % 37.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 ! ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6549.0W/K 314.0W/K 1810.9W/K 2589.1W/K 334.6W/K 1500.4W/K .74W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.8 % 27.7% 39.5 % 5.1 % 22.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .901l/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: ·7974.0W/K 314.0W/K 1810.9W/K 2589.1W/K 259.2W/K 3000.8W/K .90W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 3.9 % 22.7 % 32.5 % 3.3 % 37.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6473.6W/K 314.0W/K 1810.9W/K 2589.1W/K 259.2W/K 1500.4W/K • 73w I M3. K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.9 % 28.0 % 40.0 % 4.0 % 23.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7214.2W/K 314.0W/K 1810.9W/K 1753.9W/K 334.6W/K 3000.8W/K .82W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.4 % 25.1 % 24.3 % 4.6 % 41.6 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90w/K.M2 K=2.10W/K.r·12 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5713.8W/K 314.01l/K 1810.9w/K 1753.9W/K 334.6W/K 1500.4W/K .65w/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 5.5 % 31.7 % 30.7 % 5.9 X 26.3 % 

! 
EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 713S.SW/K 314.0W/K 1810.9W/K 1753.9W/K 259.2W/K 3000.SW/K .81W/M3.K 
RELATIV IN- % : 100.0 % 4.4 % 25.4 X 24.6 % 3.6 % 42.0 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5638.4W/K 314.0W/K 1810.9w/K 1753.9W/K 259.2W/K 1500.4W/K .64W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 5.6 % 32.1 % 31.1 X 4.6 % 26.6 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*****************************************************************.************.********.******************.************************** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7944.8W/K 209.3W/K 1810.9W/K 2589.1W/K 334.6W/K 3000.8W/K .90W/H3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 2.6 % 22.8 % 32.6 % 4.2 % 37.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6444.3W/K 209.3W/K 1810.9W/K 2589.1W/K 334.6W/K 1500.4W/K .73W/M3.K 
RELATIV IN % . 100.0 % 3.2 % 28.1% 40.2 % 5.2 % 23.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7869.3W/K 209.3W/K 1810.9W/K 2589.1W/K 259.2W/K 3000.8W/K .89W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 2.7 % 23.0 X 32.9 % 3.3 X 38.1 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6368.9W/K 209.3W/K 1810.9W/K 2589.1w/K 259.2W/K 1500.4W/K .72W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 3.3 % 28.4 % 40.7 X 4.1 X 23.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH I 

ABSOLUT IN WIK: 7109.6w/K 209.3W/K 1810.9w/K 1753.9W/K 334.6W/K 3000.8w/K .81W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 2.9 X 25.5 % 24.7 X 4.7 X 42.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5609.1W/K 209.3w/K 1810.9W/K 1753.9W/K 334.6W/K 1500.4W/K .64W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 3.7 % 32.3 X 31.3 % 6.0 X 26.7 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 7034.1W/K 209.3W/K 1810.9W/K 1753.9W/K 259.2w/K 3000.8W/K .80W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 3.0 X 25.7 % 24.9 X 3.7 X 42.7 X 

:t:> 

0'1 
EINGESETZ TE PARAMETER K= .60w/K.M2 K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l Jl 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN wiK: 5533.7W/K 209.3W/K 1810.9W/K 1753.9W/K 259.2W/K 1500.4W/K .63W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 3.8 X 32.7 X 31.7 X 4.7 X 27.1 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*******************************************************.* •• * ••• ********.****.**.****.***** •• *****.****.*.**.*.* •• * ••••• *.***** ••• *.* 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

____________________________________________________________________________________________________________ M ______________________ _ 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCK 

ABSOLUT IN WIK: 
RE LA TI V I N X: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELA TIV IN %: 

EINGESETZTE PARAMETER 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 
RELATIV IN %: 

7840.1W/K 
100.0 % 

6339.7w/K 
100.0 X 

7764.7w/K 
100.0 % 

6264.3W/K 
100.0 % 

7004.9W/K 
100.0 % 

5504.5W/K 
100.0 % 

6929.5W/K 
100.0 X 

5429.1W/K 
100.0 % 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

K= 

.30W/K.M2 

104.7W/K 
1.3 X 

.30W/K.M2 

104.7W/K 
1.7 % 

.30W/K.M2 

104.7W/K 
1.3 % 

.30W/K.M2 

104.7W/K 
1 .7 % 

.30W/K .1~2 

104.7W/K 
1.5 X 

.30W/K.M2 

104.7W/K 
1.9 X 

.30W/K.M2 

104.7W/K 
1.5 X 

.30W/K.M2 

104.7W/K 
1.9 X 

K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 

1810.9W/K 2589.1W/K 
23.1 % 33.0 % 

K= .90W/K.M2 1<=3.10W/K.M2 

1810.9W/K 2589.1W/K 
28.6% 40.8 % 

K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.H2 

1810.9w/K 2589.1w/K 
23.3 % 33.3 % 

K= .90W/K.M2 K=3.10W/K.M2 

1810.9W/K 2589.1W/K 
28.9 % 41.3 X 

K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.H2 

1810.9W/K 1753.9W/K 
25.9 X 25.0 % 

K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 

1810.9W/K 1753.9W/K 
32.9 X 31.9 X 

K= .90W/K.M2 K=2.10W/K.M2 

1810.9W/K 1753.9W/K 
26.1 X 25.3 % 

K= .90W/K.112 K=2.10W/K.M2 

1810.9W/K 1753.9W/K 
33.4 X 32.3 X 

K=1.50w/K.M2 N=1.00H-1 

334.6W/K 3000.8w/K .89W/M3.K 
4.3 % 38.3 % 

K=1.50w/K.M2 N= .50H-1 

334.6W/K 1500.4W/K .72W/M3.K 
5.3 % 23.7 % 

K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

259.2W/K 3000.8W/K .88W/M3.K 
3.3 % 38.6 % 

K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

259.2W/K 1500.4W/K .71W/1'I3.K 
4.1 X 24.0 X 

K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 

334.6W/K 3000.8W/K .79W/H3.K 
4.8 % 42.8 X 

K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 

334.6w/K 1500.4W/K .62W/M3.K 
6.1 X 27.3 % 

K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 

259.2W/K 3000.8W/K .79W/M3.K 
3.7 X 43.3 X 

K= .60W/K.M2 N= .50H-1 

259.2W/K 1500.4W/K .62W/M3.K 
4.8 % 27.6 X 

0\ 
0\ 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

********************************************~********* ****************************************************** *********************~** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LU F TW EC H S EL 'G-WERT' 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7445.8W/K 314.0W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 334.6W/K 3000.8W/K .84W/K3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.2 X 16.2 % 34.8 % 4.5 X 40.3 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 ! oK=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5945.4W/K 314.0W/K 1207~3W/K 2589.1W/K -334.6W/K 1500.4W/K .67W/K3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 5.3 X 20.3 X 43.5 X 5.6 % 25.2 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7370.4W/K 314.0W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 259.2W/K 3000.8W/K .84W/K3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.3 X 16.4 X 35.1 % 3.5 X 40.7 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5870.0W/K 314.0W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 259.2W/K 1500.4W/K .67W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 5.3 % 20.6 X 44.1 X 4.4 % 25.6 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
S~EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6610.6W/K 314.0W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 334.6W/K 3000.8W/K .75W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 X 4.8 X 18.3 X 26.5 X 5 • 1 X 45.4 X 

EINGESETZTE PARAI1ETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5110.2W/K 314.0W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 334.SW/K 1500.4W/K .58W/H3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 6.1 X 23.6 X 34.3 X 6.5 X 29.4 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6535.2W/K 314.0W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 259.2W/K 3000.8W/K .74W/H3.K 
RELATIV IN X : , 100.0 X 4.8 % 18.5 X 26.8 X 4.0 X 45.9 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?ELIFISCHER WA EoRH E VERB RA UC H 

ABSOLUT IN WIK: 5034.8w/K 314.0W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 259.2W/K 1500.4W/K .57W/M3.K 
RELA TIV IN X : 100.0 X 6.2 X 24.0 X 34.8 X 5.1 X 29.8 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*********************************************************.***.*.***.* •••• ***.**.** ••• *.*.*.** ••••• * ••• ********.*.*.* ••• * •••••••••••• 

-------------------------------------------------~----------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT L U FTW E C H S EL 'G-WERT' 
! 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7341.1W/K 209.3W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 334.6W/K 3000.8W/K .8311/H3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 2.9 % 16.4 % 35.3 % 4.6 % 40.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 'K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5840.7W/K 209.3W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 334.6W/K 1500.4W/K .66W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 3.6 % 20.7 X 44.3 % 5.7 X 25.7 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1 .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7265.7W/K 209.3W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 259.2W/K 3000.8W/K .82W/M3.K 
RELATIV iN X : 100.0 X 2.9 X 16.6 % 35.6 % 3.6 X 41.3 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5765.3W/K 209.311/K 1207.311/K· 2589.1W/K 259.2W/K 1500.4W/K .65W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 3.6 % 20.9 % 44.9 % 4.5 % 26.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER IIAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6505.911/K 209.3W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 334.6W/K 3000.8W/K .74W/M3.K 
RELATIV IN % : I 100.0 % 3.2 % 18.6 % 27.0 % 5 • 1 % 46.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ 1F ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5005.5W/K 209.3W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 334.6W/K 1500.411/K .57W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 4.2 % 24.1 X 35.0 % 6.7 X 30.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= • 60W/K. ~12 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6430.5W/K 209.3W/K 1207.3W/K 1753.9w/K 259.ZW/K 3000.811/K .73W/H3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 3.3 % 18.8 % 27.3 % 4.0 % 46.7 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .601l/K.M2 K=2.101l/K.M2 K= ~60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER IIAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WiK: 4930.111/K 209.3W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 259.2W/K 1500.4W/K .56W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.2 X 24.5 % 35.6 % 5.3 X 30.4 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*********************************************.********************************_***_*****_****_**_******_*_*****kk*****k******_*** __ ** 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------'--------------

TOTAL DACH MAUER FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.101UK.M2 K=1.50W/K.M2 N=l .00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH I 

ABSOLUT IN WIK: 7236.5W/K 104.7W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 334.6W/K 3000.8W/K .82W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 1.4 % 16.7 % 35.8 % 4.6 % 41.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 °K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5736.0W/K 104.7W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 334.6W/K 1500.4W/K .65W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 1.8 % 21.0% 45.1 % 5.8 % 26.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 7161.0W/K 104.7W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 259.2W/K 3000.8w/K .81W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 1.5 % 16.9 % 36.2 .% 3.6 % 41.9 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-l 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5660.6W/K 104.7W/K 1207.3W/K 2589.1W/K 259.2W/K 1500.4W/K .64W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 1.8 " 21.3 % 45.7 % 4.6 " 26.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6401.3W/K 104.7W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 334.6W/K 3000.8W/K .73W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 1.6 % 18.9 % 27.4 % 5.2 " 46.9 " 

EINGESETZTE PARAMETER K= • 30W/K. r~2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4900.8W/K 104.7W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 334.6W/K 1500.4W/K .56W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 " 2.1 % 24.6 % 35.8 " 6.8 % 30.6 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-l 
Si'EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6325.8W/K 104.7W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 259.2W/K 3000.8W/K .72W/M3.K 
RELA TI V IN % : 100.0 % 1.7 % 19.1 " 27.7 % 4.1 % 47.4 % :r> 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .60W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= 
0\ 

.50H-1 \.0 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4825.4W/K 104.7W/K 1207.3W/K 1753.9W/K 259.2W/K 1500.4W/K .55W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 2.2 % 25.0 % 36.3 % 5.4 % 31.1 % 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*.* •• *** •••••• **.****.***.* •• ***.**** ••• *********.*******.**.****.***********.******.*********.**.******* •• *********.*****.* •• **.*** 

TOTAL DACH MAUER FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------~-------------------------

EINGESETlTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6842.2W/K 314.0W/K 603.6W/K 2589.1W/K 334.6W/K 3000.8W/K .78W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.6 X 8.8 X 37 .8 % 4.9 X 43.9 X 

l 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 X=3.1 OW/K. M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5341.8W/K 314.0W/K 603.6W/K 2589.1W/K 334.6W/K 1500.4W/K .61W/M3.K 
R ELA TIV IN X : 100.0 X 5.9 X 11.3 X 48.5 X 6.3 X 28.1 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6766.8W/K 314.0W/K 603.6W/K 2589.1W/K 259.2W/K 3000.8W/K .77W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.6 X 8.9 X 38.3 X 3.8 X 44.3 A: 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5266.3W/K 314.0W/K 603.6W/K 2589.1W/K 259.2W/K 1500.4W/K .60W/M3.K 
RELATIV IN i. : 100.0 X 6.0 i. 11 .5 X 49.2 X 4.9 % 28.5 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.r~2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH L 

ABSOLUT IN WIK: 6007.0W/K 314.0W/K 603.6W/K 1753.9W/K 334.6W/K 3000.8W/K .68W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 X 5.2 X 10.0 X 29.2 X 5.6 % 50.0 X 

EINGESETZTE PARAMETER K= .90W/K.N2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZ IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4506.6W/K 314.0W/K 603.6W/K 1753.9W/K 334.6W/K 1500.4W/K .51W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 7.0 X 13.4 i. 38.9 X 7.4 X 33.3 X 

EINGESETl TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5931.6W/K 314.0W/K 603.6W/K 1753.9W/K 259.2W/K 3000.8W/K .67W/M3.K 
RELA TIV IN i. : 100.0 i. 5.3 X 10.2 i. 29.6 X 4.4 X 50.6 X 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .90W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K- .60W/K.M2 N= .50H-1 
S?EZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4431.1W/K 314.0W/K 603.6W/K 1753.9W/K 259.2W/K 1500.4W/K .50W/M3.K 
RELATIV IN i. : 100.0 X 7.1 X 13.6 i. 39.6 i. 5.8 X 33.9 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXIMALE LOESUNG 

*********************************************.***************************************~********************** ************************* 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL OACH MAUER FENS TER INDIREKT LUFTWECHSEL 'G-WERT' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6737.5w/K 209.3W/K 603.6W/K 2589.1W/K 334.6w/K 3000.8W/K .76W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 3.1 % 9.0 % 38.4 % 5.0 % 44.5 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 ! ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5237.1W/K 209.3W/K 603.6W/K 2589.1W/K 334.6W/K ! 1500.4W/K .59W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.0 % 11 .5 % 49.4 % 6.4 % 28.6 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6662.1W/K 209.3W/K 603.6W/K 2589.1W/K 259.2W/K 3000.8W/K .75W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 3.1 X 9.1 % 38.9 % 3.9 % 45.0 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WA ERI1EVERB RAUC H 

ABSOLUT IN WIK: 5161. 7W/K 209.3W/K 603.6W/K 2589.1W/K 259.2W/K 1500.4W/K .58WI/B.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.1 X 11 .7 % 50.2 % 5.0 % 29.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5902.3W/K 209.3W/K 603.6W/K 1753.9W/K 334.6W/K 3000.8W/K .67W/113.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 3.5 % 10.2 % 29.7 % 5.7 % 50.8 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4401.9W/K 209.3W/K 603.6W/K 1753.9W/K 334.6W/K 1500.4W/K .50W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 4.8 % 13.7 % 39.8 % 7.6 % 34.1 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
S?EllfISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5826.9W/K 209.3W/K 603.6W/K 1753.9W/K 259.2W/K 3000.8W/K .66W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 3.6 X 10.4 X 30.1 % 4.4 X 51 .5 % 

~ 

-..J 
EINGESETZTE PARAMETER K= .60W/K.M2 K= .30W/K.MZ K=Z.10W/K.M2 K= .60W/K.MZ N- .50H-1 f--J 
SPEl IF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4326.5W/K 209.3W/K 603.6W/K 1753.9W/K 259.2W/K 1500.4W/K .49W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 X 4.8 % 14.0 X 40.5 X 6.0 X 34.7 X 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, FENSTERFLAECHEN MAXHIALE LOESUNG 

*******************************************.**************************************************************************************** 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TOTAL DACH MAUER FENSTER INDIREKT LUFTWECHSEL ' G-WERT' 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------~------------------------

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIF ISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6632.8W/K 104.7W/K 603.6W/K 2589.1W/K 334.6W/K 3000.8W/K .75W/M3.K 
RELATIV IN X : 100.0 % 1.6 % 9.1 % 39.0 % 5.0 % 45.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .3ÖW/K.M2 ·K=3.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5132.4W/K 104.7W/K 603.6W/K 2589.1W/K 334.6W/K 1500.4W/K .58W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 2.0 % 11.8% 50.4 % 6.5 % 29.2 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 6557.4W/K 104.7W/K 603.6W/K 2589.1W/K 259.2W/K 3000.8W/K .74W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 1.6 % 9.2 % 39.5 % 4.0 % 45.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=3.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5057.0W/K 104.7W/K 603.6W/K 2589.1W/K 259.2W/K 1500.4W/K .57W/M3.K 
R ELA TIV IN % : 100.0 % 2.1 % 11.9 % 51.2 % 5.1 % 29.7 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 579t.6W/K 104.7W/K 603.6W/K 1753.9W/K 334.6W/K 3000.8W/K • 66'W I M3. K 
RELATIV IN % : 100.0 % 1.8 % 10.4 % 30.3 X 5.8 % 51.8 % 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K=1.50W/K.M2 N= .50H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 4297.211/K 104.7W/K 603.6W/K 1753.9W/K 334.6W/K 1500.411/K .49W/M3.K 
RELA TI V IN % : 100.0 % 2.4 % 14.0 X 40.8 % 7.8 % 34.9 % 

EINGESETZ TE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N=1.00H-1 
SPEZIFISCHER WAERMEVERBRAUCH 

ABSOLUT IN WIK: 5722.2W/K 104.7W/K 603.6W/K 1753.9W/K 259.2W/K 3000.8W/K .65W/M3.K 
RELA TIV IN % : 100.0 % 1 .8 % 10.5 % 30.7 %. 4.5 % 52.4 % :r> 

~ 

EINGESETZTE PARAMETER K= .30W/K.M2 K= .30W/K.M2 K=2.10W/K.M2 K= .60W/K.M2 N= .50H-1 C\.) 

SPEZIFISCHER WAERMEVER8RAUCH 
ABSOLUT IN WIK: 4221.8W/K 104.7W/K 603.6W/K 1753.9W/K 259.2W/K 1500.4W/K .48W/M3.K 
RELATIV IN % : 100.0 % 2.5 % 14.3 % 41.5 X 6.1 % 35.5 X 
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IV Referenzjahressätze von Wetterdaten für Energieverbrauchs

berechnungen 

1. Strahlungsdaten 

Für die Berechnung des Energiehaushaltes von Gebäuden ist die 

auf die einzelnen Fassadenflächen anfallende Sonnenenergie eine 

wichtige GrÖsse. Direkte Messungen von Sonnenenergien auf die 

nach den vier Himmelsrichtungen orientierten Vertikalebenen exi

stieren in der Schweiz nur von der Station Locarno~Monti. Fer

ner sind Messungen der Global- und der Diffusstrahlung auf die 

Horizontalebene von den Stationen in Davos und Zürich-Kloten 

erhältlich. Alle diese Strahlungsdaten sind in Form einer Stun

denwert-Datenbank über eine Dauer von ca. 10 Jahren zusammenge

stellt worden. 

Alle übrigen schweizerischen Wetterstationen erfassen nur die 

Sonnenscheindauer. Für den Bauphysiker, der Energieverbrauchs

berechnungen für Gebäude irgendwo in der Schweiz durchführen 

will, stellen sich somit zwei Probleme: 

Erstens muss eine Methode gefunden werden, die es erlaubt, die 

tägliche Globalstrahlung aus der Sonnenscheindauer zu berechnen 

und zweitens müssen die Zusammenhänge zwischen der Globalstrah

lung auf die Horizontalebene und der Strahlung auf die nach den 

vier Himmelsrichtungen orientierten Vertikalebenen bekannt sein. 

a) Berechnung der Globalstrahlung aus der Sonnenscheindauer 

Für die drei Stationen Zürich, Davos und Locarno sind unter ande

rem die Globalstrahlung und die Sonnenschefndauer gemessen worden. 

Zwischen den Tagessummen dieser beiden Messgrössen kann nun eine 

Korrelationsfunktion gesucht werden, für die folgender Ansatz 

sinnvoll ist: 
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= (17) 

GH = Globalstrahlung auf Horizontalebene 

GHo = Extraterrestrische Globalstrahlung 

SD = gemessene Sonnenscheindauer 

SDo = maximal mögliche Sonnenscheindauer 
\ ' 

a, b = Regressionskoeffizienten 

Eine genauere Analyse der Daten zeigt, dass Gleichung (17) nur 

für den Fall SD > 0 benützt werden sollte und man den Fall SD = 
o gesondert betrachten muss. 

für SD = 0 = al (18) 

Die Regressionskoef~izienten a, b, al sind aus dem 10-jährigen 

Datensatz monatsweise für alle drei Stationen bestimrnt worden. 

Die Zahlenwerte entstamrnen einer vertraulichen Mitteilung der 

SMA, Abteilung für technische Meteorologie, und können hier nicht 

wiedergegeben werden. 

Aus dem statistischen Charakter der Regressionsanalyse folgt, 

dass die für den einzelnen Tag gerechneten Werte nicht stimrnen. 

Wenn man sie aber für Jahresenergieverbrauchsrechnungen benützt, 

mitteln sich diese Fehler wieder aus. 

Vergleicht man die monatsweisen Koeffizienten a und b von den 

Stationen Locarno und Zürich, stellt man fest, dass sich diese 

nirgends urn mehr als 20 % voneinander unterscheiden, obwohl das 

Klima dieser beiden Stationen recht unterschiedlich ist. Aus 

dieser Tatsache kann verrnutet werden, dass diese Koeffizienten 

auf beliebige schweizerische Stationen im Unterland übertragen 

werden können mit einer Genauigkeit von ~10 %. In dieser Arbeit 

wurden für alle schweizerischen Mittellandstationen die Mittel

wertkoeffizienten der Stationen Zürich und Locarno verwendet. 
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Die Koeffizienten der Station Davos weichen signifikant von den 

übrigen ab, was vor allem auf die unterschiedliche Höhenlage zu

rückzuführen ist. Für Stationen, die höher als 1000 m ü.M. lie

gen, gelangen deshalb die "Davoser Koeffizienten" zur Anwendung. 

b) Berechnung der Globalstrahlung auf vertikale Ebenen aus Mess

werten auf die Horizontalebene 

Die Verteilung der Sonneneinstrahlung auf verschieden orientier

te Flächen ist stark von atmosphärischen Bedingungen abhängig, 

über dfu nicht genügend Messdaten vorhanden sind. Es sollen des

halb Umrechnungs faktoren bestimmt werden, die wenigstens im sta

tistischen Monatsmittel gültig sind. 

Aus den Daten von Locarno-Monti können solche Umrechnungsfaktoren 

direkt durch den Vergleich der gemessenen Monatssummen der Ein

strahlung auf die einzelnen Flächen ermittelt werden. 

= 
Gv 
Gij 

VG = Umrechnungsfaktor für Globalstrahlung 

GH = Globalstrahlung auf Horizontalebene 

GV = Globalstrahlung auf Vertikalebene 

(19) 

Für jede Orientierung der Vertikalbene gilt ein eigener Umrech

nungsfaktor. Die erhaltenen Werte gemäss Gleichung (19) sind in 

Tabelle 6 zusammengestellt, wobei für die Ost- und Westfassaden 

der Mittelwert von beiden eingesetzt wird. 

Für eine Beurteilung der Uebertragbarkeit der Umrechnungsfakto

ren auf andere Stationen müssen unbedingt weitere Messdaten her

angezogen werden. 

Die Messdaten von Zürich-Kloten und Davos können allerdings nicht 

direkt verwendet werden, da sie nur Werte für die Global- und 

Diffusstrahlung auf die Horizontalebene umfassen. Insbesondere 

kann daraus die Verteilung der diffusen Strahlung auf anders 

orientierte Flächen nicht abgeleitet werden. Dafür muss man wie

derum die Messdaten von Locarno-Monti heranziehen. 
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Tabelle 6: Umrechnungs faktoren für Globalstrahlung VG, bestimmt 

aus den Messdaten von Locarno-Monti 

Monat Monatssumme Umrechnung für Vertikalebene 
auf Horizon-
talebene 
GH MJ/m2 Süd West/Ost Nord 

Januar· 179,6 1,932 0,637 0,238 

Februar 231,9 1,382 0,581 0,215 

März 380,5 0,989 0,562 0,193 

April 493,9 0,656 0,513 0,189 

Mai 624,1 0,505 0,482 0,206 

Juni 666,8 0,446 0,475 0,216 

Juli 628,3 0,496 0,474 0,206 

August 549,6 0,617 0,508 0,192 

September 391,6 0,861 0,538 0,183 

Oktober 294,7 1,169 0,566 0,198 

November 142,3 1,666 0,594 0,227 

Dezember 143,6 2,070 0,639 0,244 

Aus der Differenz zwischen Global- und Diffusstrahlung auf die 

Horizontalebene lässt sich die direkte Strahlung ermitteln, 

die sich leichtauf anders orientierte Flächen umrechnen lässt. 

= 

= 

(GH - DH) / cos':fH 

IN . cos 'f V 
(20) 

I ist die direkte Strahlung und ~ der Winkel zwischen der Ein

fallsrichtung der Sonne und der Flächennormalen (Indices: H = 
Horizontalebene, V = Vertikalebene, N = Normalebene, d.h. Ebene 

senkrecht zur Einfallsrichtung der Sonne). Die WinkelfH und f v 
lassen sich leicht aus dem Datum, der Uhrzeit und der geographi

schen Lage nach Angaben aus einer Publikation von Heindl und 

Koch 8 ) berechnen. 
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Den diffusen Strahlungsanteil auf eine Vertikalebene erhält man 

aus der Differenz zwisehen der gemessenen Globalstrahlung und 

der gereehneten direkten Strahlung. 

D = G - I v v v 
(21) 

Damit lassen sieh nun Umrechnungsfaktoren für die Diffusstrahlung 

bestimmen 

= (22) 

Diese Umreehnungsfaktoren VD, bestimmt aus den Messdaten von Lo

earno-Monti, sind in Tabelle 7 in Form von Monatsmittelwerten zu

sammengestellt und deren jahreszeitlieher Verlauf in Fig. 13 auf

getragen. 

Unter der Annahrne einer isotropen Verteilung der diffusen Strah

lung und eines Reflexionskoeffizienten der Erdoberfläehe von 30 % 
würde man für VD einen Wert von 0,65 erwarten unabhängig von der 

Fassadenorientierung. Die diffuse Strahlung kann wegen der soge

nannten Zirkumsolarstrahlung, die im diffusen Anteil mitgemessen 

wird, stark anisotrop sein. Die Werte für VD liegen deshalb zwi

sehen 0,88 für Südfassaden im September und 0,34 für Nordfassaden 

irn Juli. 

Mit Hilfe der Umrechnungsfaktoren VD lassen sieh aueh die Messda

ten von Zürich und Davos auf die Vertikalebenen umreehnen, wobei 

die Anwendung der Faktoren VD von Locarno sieher vernünftigere 

Werte liefert, als die Annahme der isotropen Verteilung der Dif

fusstrahlung. 

Gv = Iv + VD . DH 

eos!fv 
(GH- DH) eosgH + VD . DH 

(23) 

= 
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VERTEILUNS DER DIFFUSEN STRAHLUNG 
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Tabelle 7 Umrechnungsfaktoren für Diffusstrahlung VD, bestimmt 

aus den Messdaten von Locarno-Monti 

Monat Umrechnungs faktoren für Vertikalebene 

Süd West/Ost Nord 

Januar 0,641 0,369 0,562 

Februar 0,701 0,454 0,464 

März 0,788 0,504 0,457 

April 0,727 0,516 0,397 

Mai 0,681 0,515 0,360 

Juni 0,565 0,536 0,377 

Juli 0,726 0,505 0,335 

August 0,786 0,609 0,430 

September 0,883 0,580 0,431 

Oktober 0,845 0,525 0,484 

November 0,673 0,459 0,483 

Dezember 0,698 0,456 0,540 

Aus den Monatssurnrnen der gemessenen Globalstrahlung auf die 

Horizontalebene und der rechnerisch ermittelten auf die Ver

tikalebene können wiederum Umrechnungsfaktoren VG gemäss Glei

chung (19) ermittelt werden (siehe Tabellen 8 und 9). In Fig. 

14 sind die monatlichen Werte für VG für Süd- und Nordfassaden 

und die Mittelwerte der Ost- und Westfassaden gemeinsam für 

die drei untersuchten Stationen dargestellt~ Wesentliche Un

terschiede zwischen den einzelnen Stationen treten nur in den 

tiefsten Wintermonaten auf, wo die Strahlungsmengen ohnehin 

gering sind. Daraus lässt sich schliessen, dass der Mittelwert 

dieser Faktoren mit guter Näherung auch für andere Stationen 

angewendet werden kann. 

Es muss darauf hingewiesen werden, dass diese Rechenmethoden kei-

ne exakte Rekonstruktion der Strahlungsdaten aus der gemessenen 

Sonnenscheindauer erlauben. Die monatsweisen Umrechnungsfaktoren 
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sind Mittelwerte aus einer 10-jährigen Messreihe. Die Einzel

werte können sich von Jahr zu Jahr ohne weiteres um einen Fak

tor zwei unterscheiden. Für eine Abschätzung des Einflusses der 

Sonneneinstrahlung auf den Jahresenergieverbrauch von Wohnbau

ten bringt die Anwendung dieser Methode sicher brauchbare Re

sultate. 

Tabelle 8 Umrechnungsfaktoren VG für Zürich 

Monat Monatssumme Umrechnungsfaktoren für Vertikal-
auf Horizon- ebene 
talebene GH 

MJ/m2 Süd Ost/West Nord 

Januar 85,8 1,128 0,485 0,456 

Februar 153,2 1,159 0,514 0,309 

März 288,0 0,947 0,532 0,289 

April 395,2 0,701 0,524 0,235 

Mai 528,3 0,531 0,501 0,216 

Juni 600,7 0,481 .0,492 0,232 

Juli 646,7 0,518 0,492 0,226 

August 488,5 0,567 0,536 0,234 

September 365,4 0,908 0,584 0,226 

Oktober 213,1 1,181 0,676 0,291 

November 95,9 1,233 0,629 0,345 

Dezember 67,0 1,192 0,542 0,442 
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Tabelle 9 Umrechnungs faktoren VG für Davos 

Monat Monatssumme Umrechnungs faktoren 
auf Horizon- ebene 
talebene GH 

MJ/m2 Süd Ost/West 

Januar 173,7 1,735 0,528 

Februar 244,0 1,253 0,457 

März 391,8 0,998 0,521 

April 512,4 0,695 0,509 

Mai 588,1 0,536 0,493 

Juni 549,6 0,470 0,495 
Juli 541,7 0,492 0,459 
August 482,6 0,629 0,513 
September 42"4, ° ° ,915 0,528 

Oktober 306,8 1,348 0,568 

November 156,1 1,598 0,595 
Dezember 137,7 1,982 0,642 

für Vertikal-

Nord 

0,281 

0,251 

0,245

0,234 

0,20) 

0,224 

0,179 

0,197 

0,159 

0,168 

0,241 

0,283 
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VERTEILUNG DER GLOBALSTRAHLUNG 
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2. Referenzjahressätze 

Für Energieverbrauchsberechnungen ist es notwendig, das jährli

che Klima zu quantifizieren. Eine einfache Methode ist die An

gabe von jährlichen oder monatlichen Werten für Heizgradtage, 

die einem langjährigen Mittelwert entsprechen. Für die Berück

sichtigung des Einflusses der Sonnenstrahlung kann nicht mit 

monatlichen Mittelwerten gerechnet werden, da die täglichen Strah

lungsmengen stark schwanken. Gerade diese Schwankungen sind für 

eine Abschätzung der Ausnützbarkeit wichtig. Es müssen deshalb 

tägliche Klimadaten ausgewählt werden, die die natürlichen 

Schwankungen enthalten, aber trotzdem möglichst dem langjähri-

gen Mittelwert entsprechen. Das Auswahlverfahren wird im folgen

den beschrieben. 

a) Langfristige Klimatrends 

Bei der Bildung von Mittelwerten über Klimadaten stellt sich so

fort die Frage, welche Perioden dafür berücksichtigt werden sol

len. Allein der massive Rückgang der Gletscher innerhalb unseres 

Jahrhunderts zeigt, dass langfristige Klimatrends vorhanden sind. 

Ein Mittelwert der Temperatur über die letzten hundert Jahre wird 

kaum der heute gültigen mittleren Temperatur entsprechen. 

In einem ersten Schritt musste der Verlauf dieser langfristigen 

Trends abgeklärt werden. In den Fig. 15 und 16 sind die jährli

chen Mitteltemperaturen aufgeteilt nach Sommer- (April - Septem

ber) und Winterhalbjahr (Januar - März und Oktober - Dezember) 

für die Stationen Zürich und La Chaux-de-Fonds über die Periode 

von 1900 - 1970 aufgezeichnet. Die eingezeichneten Regressions

geraden zeigen einen Temperaturanstieg zwischen 0,015 und 

0,024°c pro Jahr. Die mittleren Temperaturen sind also am Ende 

der Periode ca. 1,50 C höher als zu Beginn. Es ist daher sicher 

sinnvoll, sich für die Auswahl von Referenzdaten auf einen Zeit

raum von 20 Jahren zu beschränken. Leider umfasst die zur Verfü

gung stehende Datenbank nur Daten bis 1970, so dass die Auswahl 

nicht dem aktuellsten Stand angepasst werden kann. 
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MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 w/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERHEBEDARF: 1027.4 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 32.9 KW 
ANZAHL BEWOHNER 21 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

•• * ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• * ••••• *.*.* •••••••••••••••••••••••••••••••••• * •••••••••••••••• * •••••• ' ••••••••••••••• 

WAERHEVERLUST DURCH WAERHEGEWINN 
HONAT TRANSHlSSION LUEFTUNG TOTAL 

[HJOULEJ [MJOULEJ [MJOULE] [MJOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[XJ 

WAERHEBEDARF 

[MJOULE] 

HEIZOELBEDARF HITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OELJ [XJ 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• *.* •••••••••••••••••• * •••••••••••••••••••••••••••••• * ••• * ••••••••••••••••••••• 

JANUAR 39698. 15756. 55454. 12194. 82.2 45433. 1771. 61.1 

FEBRUAR 34050. 13106. 47156. 13716. 77 .8 36489. 1503. 57.8 

MAERZ 28921. 10305. 39226. 19173. 67.1 26354. 1266. 49.6 

APRIL 20690. 6150. 26840. 17898. 57.0 16642. 893. 44.4 

MAL 12961. 3424. 16384. 19274. 40.5 8572. 521. 39.2· 

JUNI 6748. 1725. 8473. 18784. 28.0 3223. 223. 34.5 

JULI 3859. 856. 4715. 19350. 16.5 1525. 115. 31.6 

AUGUST 5795. 1347. 7142. 19532. 25.8 2107. 162. 31.0 

SEPTEMBER 8844. 2227. 11071- 19690. 33.9 4393. 308. 34.0 

OKTOBER 19595. 5310. 24905. 16805. 60.0 14830. 880. 40.1 

NOVEMBER 28716. 9231. 37947. 11570. 76.3 29122. 1368. 50.7 

DEZEr1BER 36880. 13034. 49914. 10970. 81.8 40945. 1669. 58.4 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 246758. 82469. 329227. 198956. 5Ó .1 229632. 10678. 51.2 

======================================================================================================================== 

ANZAHL rAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

Q 

I\J 
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MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTER STA nON: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1841.8 wIK 
HEIZUNGSDIHENSIONIERUNG 58.9 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

QBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

************************************************************************************************************************************ 

WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARF HElZOELBEDAR F MITTLERER 
MONAT TRANSIHSSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

(MJOULE] (MJOULE] (MJOULE] (MJOULE] (X] (HJOULE] (KG OEL] (X] 

************************************************************************************************************************************ 

JANUAR 69821. 29663. 99484. 24015. 80.8 80071. 3146. 60.6 

FEBRUAR 59888. 24675. 84563. 26882. 76.3 64054. 2664. 57.3 

MAERZ 50867. 19400. 70267. 37286. 65.4 45866. 2225. 49.1 

APRIL 36389. 11578. 47968. 34617 • 55.4 28799. 1559. 44.0 

MAl 22795. 6445. 29241. 37057. 39.2 14699. 900.- 38.9-

JUNI 11869. 3247. 15117 • 35989. 26.9 5432. 377 • 34.3 

JULI 6788. 1611. 8399. 37193. 15.8 2527. 192. 31.4 

AUGUST 10193. 2536. 12729. 37687. 24.6 3451. 268. 30.7 

SEPTEMBER 15554. 4193. 19747. 38257. 32.4 7342. 520. 33.6 

OKTOBER 34464. 9997. 44462. 32866. 58.0 25408. 1523. 39.7 

NOVEMBER 50506. 17378. 67884. 22812. 74.6 50867. 2415. 50.1 

DEZEMBER 64864. 24539. 89403. 21658. 80.4 72000. 2959. 57.9 

TOT. JAHR 434000. 155264. 589263. 386319. 48.9 400517 • 18747. 50.9 

================================================2===X======a====================== •• a •••••••••••• =====~======= ••• ~.a===a 

ANZAHL TAGE HIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 
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HITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 5925.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 189.6 KW 
ANZAHL BEWOHNER 150 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* •••• * •••••••••• * •••••••••••••• ** ••••• *.*** ••••••••• *.* ••••• **.* •••••••••• *.* •••••••••• * ••• * •••• * ••• * ••••• *.* ••••••••••••••••••••• 

~AERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL 

[MJOULEJ [MJOULEJ [MJOULEJ [MJOULE]> 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[XJ 

WAERMEBEDARF 

[MJOULEJ 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [XJ 

*.* ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ** ••••••• * •• * ••••••••••• * ••••• *.* ••••••••• * ••••••••••••••••••••• *.* ••••••••••••••••••••• 

JANUAR 203222. 118048. 321270. 78700. 80.7 257727. 10123. 60.6 

FEBRUAR 174309. 98196. 272505. 88923. 75.9 205006. 8543. 57.1 

MAERZ 148053. 77206. 225259. 129864. 63.6 142670. 6980. 48.7 

APRIL 105915. 46077 • 151992. 129365. 51.7 85097. 4686. 43.2 

MAl 66348. 25650. 91999. 145588. 35.0 41044. 2554. 38.3 

JUNI 34547. 12923. 47470. 143842. 23.3 13905. 976. 33.9 

JULI 19757. 6411. 26168. 146039. 13.6 6319. 492. 30.6 

AUGUST 29667. 10092. 39759. 144617. 21.6 8555. 677. 30.1 

SEPTEMBER 45272. 16686. 61958. 138782. 29.9 20437 • 1476. 33.0 

OKTOBER 100311. 39786. 140097. 113520. 55.9 76593. 4655. 39.2 

NOVEMBER 147002. 69160. 216161. 77453. 73.6 159185. 7647. 49.6 

DE Z E~IB E R 188793. 97656. 286449. 72112. 79.9 228813. 9458. 57.6 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -
TO T • JAHR 1263198. 617890. 1881088. 1408805. 45.1 1245352. 58266. 50.9 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TA GE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o 

() 

.s::-



EINFAMILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

*** ••••• ** •••• * •• ******.* ••• * •••• * •• ** •• * •••••• ** •••• **** ••• *** •••• *.* ••• * •••• * ••••••• ** •• * •••••••••• ** ••••• *.*.* ••• * ••••••••••••••• 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 7 BERN 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/54, 7/58, 8/64, 9/69,10/50,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

397.9 WIK 
12.7 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

•• * •••••• * •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• *.** •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• *.* ••••••••••••••••••••• 

WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

(MJOULE] [PIJ OULE] (MJOULE] (!4J OUL E] . (X] (MJ OULE] [KG OEL] [X] 

*.* •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• * •••••••••• *.** •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• *.* ••••••••••••••••••••• 

JANUAR 17399. 4432. 21831. 3293. 87.2 18960. 715. 63.1 

FEBRUAR 14436. 3522. 17958. 3850. 82.2 14793. 597. 59.0 

MAERZ 12713. 2632. 15345. 5664. 72.7 11228. 530. 50.5 

APRIL 8856 •. 1759. 10615. 5783. 62.8 6986. 374. 44.5 

MAl 5611. 956. 6567. 6453. 45.7 3617. 220. 39.1 

JUNI 2701. 379. 3030. 6295. 27.5 1350. 98. 32.8 

JULI 1658. 257. 1915. 6886. 19.2 593. 46. 30.7 

AUGUST 2208. 341. 2549. 6513. 24.1 981. 74. 31.7 

SEPTEMBER 3493. 498. 3991. 5935. 41.6 1524. 113. 32.0 

OKTOBER 8565. 1630. 10195. 4941. 64.8 6994. 376. 44.2 

NOVEMBER 12225. 2558. 14783. 2988. 82.4 12320. 559. 52.5 

DEZEMBER 16013. 3723. 19736. 2805. 87.1 17292. 679. 60.7 

TOT. JAHR 105877 • 22688. 128565. 61408. 52.0 96638. 4380. 52.5 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

Vl 



6-FAHILIENHAUS, "ITTLERE FENSTERFLAECHE 

*.** •••••••• **.*** •••• * •• * ••••••••• *.* •• * ••••••••• * ••• *.* •••••••••• * ••• **.*** ••••• * ••••••••••••••••••••••••• *.* ••••••••• * ••••••••••• 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 7 BERN 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/54, 7/58, 8/64, 9/69,10/50,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 w/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1027.4 wiK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 32.9 KW 
ANZAHL BEWOHNER 21 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* ••••••• * ••••••••• **.* •••• *.* ••••••••••••••••• * ••••• *.* ••••••••• * ••••••• **.*.*.*.*.*.* ••••••• * ••••• * •••••• *.* ••••••••••••••••••••• 

WAERMEVERLUST DURCH 
HONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULEJ [MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULE] 

WÁERMEGEWINN 

UIJOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[~J 

WAERMEBEDARF 

[MJOULE] 

HEIZOELBEDARF 

(KG OEL] 

MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[X] 

*.* ••••••••••• * •••••••• * •••••••••••••••• * ••••••••••••• *.* ••••••• * •••••••• * ••• * ••••••• ** ••••••••••••••••••••• *.** ••• * ••••• * ••••• * •••• 

J AtIUA R 40822. 15642. 56464. 12633. 82.4 46053. 1784. 61.5 

FEBRUAR 33871. 12430. 46301. 13725. 77 .6 35651. 1484. 57.2 

MAERZ 29829. 9290. 39118. 18539. 68.2 26466. 1293. 48.7 

APRIL 20779. 6207. 26986. 17924. 59.0 16404. 899. 43.4 

MAL 13164. 3375. 16539. 19083. 43.1 8309. 518. 38.2 

JUNI 6338. 1336. 7674. 18387. 26.1 2875. 214. 31.9 

JULI 3889. 907. 4796. 20070. 17 .8 1230. 98. 30.0 

AUGUST 5181. 1204. 6385. 19601. 22.3 2014. 155. 30.9 

SEPTEMBER 8195. 1759. 9954. 18739. 36.9 3034. 232. 31.1 

OKTOBER 20095. 5754. 25849. 16773. 59.2 15914. 879. 43.1 

NOVEMBER 28682. 9027. 37710. 11432. 76.9 28922. 1370. 50.2 

DEZEHBER 37571. 13137. 50709. 11177. 82.0 41545. 1683. 58.8 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 248417. 80069. 328486. 198081. 50.5 228416. 10611. 51.3 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

0 

0'\ 



12-FAMILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

********************************************************* ••• *.*.** ••• *** •• * •••••• ** •••• *.*.** •• ** ••••••••••• *** •••••••••••••••• * •••• 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

UETTERSTATION: STATION NR 7 BERN 
TESTNONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/54, 7/58, 8/64, 9/69,10/50,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1841.8 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 58.9 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.** ••••••• ***.** •••••• **.*** ••• * ••••••••• ** ••••••• * •• ****.****.*.* ••••• * ••••• * •• ** ••• * •••••••••••• * •••••••• *.* ••••• * ••• * ••••• * ••• *. 
IIAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEOARF MITTLERER 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 
(MJOULE] [MJOULE] [MJOULE] (MJOULE] . cn [MJOULE] [KG OEL] en 

*.** •••• * ••••••• * •• * •••••• * •••••••••••••••••••• * •• * ••• ***.* •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• *.** ••• *.* •• ** ••• * ••••••••• * ••• 

JANUAR 71799. 29449. 101248. 24863. 81.1 81091. 3167. 61.0 

FEBRUAR 59573. 23402. 82975. 26900. 76.1 62508. 2629. 56.6 

MAERZ 52463. 17489. 69953. 36072. 66.5 45950. 2272. 48.2 

APRIL 36546. 11686. 48232. 34667. 57.4 28347. 1567. 43.1 

MAl 23153. 6355. 29508. 36697. 41.7 14209. 893. 37.9 

JUNI 11147. 2516. 13664. 35244. 25.2 4778. 359. 31.7 

JULI 6840. 1708. 8548. 38548. 17.0 2005. 161. 29.7 

AUGUST 9112. 2266. 11379. 37818. 21.4 3296. 256. 30.6 

SEPTENBER 14414. 3311. 17726. 36434. 35.2 4903. 379. 30.8 

OKTOBER 35344. 10832. 46176. 32805. 57.3 27385. 1524. 42.8 

NOV EliB ER 50447. 16995. 67442. 22543. 75.2 50490. 2420. 49.7 

DEZEMBER 66081. 24733. 90814. 22057. 80.6 73040. 2935. 58.3 

TOT. JAHR 436919. 150744. 587663. 384649. 49.3 398003. 18612. 50.9 

======================================================================================================================== 

ANIAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

o 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

*****.*.*****************.******************************************************.*.*.*********************************.*.*.********* 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINfLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTA TION: STATION NR 7 BERN 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/54, 7/58, 8/64, 9/69,10/50,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.H2 

SPEZlfISCHER WAERMEBEDARF: 5925.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 189.6 KW 
ANZAHL BEWOHNER 150 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

************************************************************************************************************************************ 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULE] 

WAERMEGEWINN 

[riJ OULE] . 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

[MJOULE] 

HEIZOELBEDARf MITTLERER 
WIRKUHGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

************************************************************************************************************************************ 

JANUAR 208977. 117196. 326173. 81184. 80.9 260480. 10179. 60.9 

FEBRUAR 173392. 93132. 266524. 88981. 75.6 199225. 8412. 56.4 

MAERZ 152699. 69601. 222300. 125693. 64.6 141138. 7084. 47.4 

APRIL 106369. 46507. 152876. 129558. 53.6 83411. 4695. 42.3 

MAl 67389. 25289. 92678. 144105. 37 .2 39063. 2503. 37.2 

JUNI 32446. 10013. 42459. 140694. 21.8 11751. 908. 30.8 

JULI 19909. 6796. 26705. 151618. 14.5 4686. 386. 28.9 

AUGUST 26523. 9019. 35541. 145085. 18.9 8192. 651. 29.9 

SEPTEMBER 41954. 13178. 55133. 132117. 32.1 12760. 1005. 30.2 

OKTOBER 102872. 43109. 145981. 113312. 55.3 83339. 4675. 42.4 

NOVEMBER 146831. 67634. 214465. 76597. 74.1 157692. 7658. 49.0 

DEZEMBER 192334'~ 98430. 290764. 73296. 80.1 232037 • 9533. 58.0 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 1271695. 599903. 1871598. 1402241. 45.5 1233774. 57690. 50.9 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

() 

(Xl 



EINFAMILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

***.*.*******************.**********.***************************.*******.*********.*.*****************.***************************** 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROllAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 9 GENF 
TESTMONATE 1/65, 2/62, 3/68, 4/51, 5/55, 6/68, 7/63, 8/64, 9/55,10/59,11/67,12/68, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSlEGUNGSTEMPERATUR: -9.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 w/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 w/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

397.9 WIK 
11.9 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*****************************************************************.****************************************************************** 

WAERMEVERlUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION lUEFTUNG 

(MJOUlE] (HJOUlE] 
TOTAl 

(MJOUlE] 

WAERMEGEWINN 

(MJ OUlE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

(f~J OUlE] 

HEIZOEtBEDARF MITTlERER 
WIRKUNGSGRAD 

(KG OEL] [X] 

************************************************************************************************************************************ 

JANUAR 14905. 3691. 18596. 3277 • 85.4 15798. 630. 59.7 

FEBRUAR 12827 • 3412. 16239. 3677. 80.8 13266. 545. 57.9 

MAERZ 10944. 2608. 13553. 5902. 67.7 9504. 461. 49.1 

APRIL 7454. 1223. 8677. 6178. 57.9 5101. 300. 40.4 

MAl 4065. 627. 4692. 7194. 38.1 1952. 136. 34.1 

JUNI 1890. 359. 2248. 7114. 22.8 624. 48. 30.9 

JULI 265. 39. 305. 7395. 3.3 61- 5. 28.8 

AUGUST 881. 142. 1024. 7109. 11.6 200. 17. 28.4 

SEPTENBER 2729. 448. 3177 • 6342. 29.0 1339. 92. 34.5 

OKTOBER 7089. 1240. 8329. 5186. 60.2 5208. 310. 40.0 

NOVEMBER 10548. 2140. 12688. 3120. 80.1 10189. 490. 49.5 

DEZEi1BER 14130. 3381. 17510. 2745. 86.7 15129. 613. 58.7 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 87727. 19311. 107038. 65320. 43.9 78372. 3648. 51.2 

=========================================~============================================================================== 

ANlAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUHG: 0 

(') 

\() 



6-FAMILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

*******************************************************.* •• * ••• ****.****** •• ****.*** ••••• * •• *****.**.* •••••• **** •• *.**.** ••••••••••• 
HITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES lUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 9 GENF 
TESTMONATE 1/65, 2/62, 3/68, 4/51, 5/55, 6/68, 7/63, 8/64, 9/55,10/59,11/67,12/68, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -9.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/H2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.H2 

SPElIFISCHER WAERMEBEDARf: 1027.4 WiK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 30.8 KW 
ANlAHL BEWOHNER 21 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEff.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEff.: .50 

*.* •••••••••••••••••••••••• * •••••••••••••••••••••••••• *.**.* ••••••••••••••• * ••••••••• *.**.* ••••••••••• * ••••• *.* ••••• *.* ••••• * ••••••• 

WAERMEVERLUST DURCH WAERHEGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARf HEIlOELBEDARf MITTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

[MJ OUL E] [MJOULE] [MJOULE] [MJ OULE] [Xl [HJOULEl [KG OEL] [X] 

*.* ••• *.* ••••••••••••••••••••••••••••• * ••••• * ••• * ••••• *** •••••••••• * ••••••••• * •••••••••••••••••••••••••••••• *.* ••••••••••••••••••••• 

JANUAR 34972. 13026. 47997. 12585. 80.1 37919. 1562. 57.8 

FEBRUAR 30095. 12041. 42136. 13226. 76.1 32073 • 1358. 56.2 

MAERZ 25679. 9205. 34884. 19404. 63.5 22567. 1127. 47.7 

APRIL 17489. 4316. 21805. 18925. 54.0 11589. 703. 39.2 

MAI 9538. 2214. 11752. 20868. 35.6 4319. 309. 33.3 

JUNI 4433. 1267. 5700. 20329. 21.4 1347. 106. 30.2 

JULI 623. 139. 762. 21293. 3.1 109. 9. 27.7 

AUGUST 2068. 502. 2570. 21078. 10.5 355. 31. 27.6 

SEPTEMBER 6403. 1582. 7985. 19808. 26.1 2820. 199. 33.7 

OKTOBER 16632. 4375. 21008. 17453. 54.6 11475. 706. 38.7 

NOVEMBER 24748. 7552. 32300. 11811. 74.0 23563. 1188. 47.2 

DEZEHBER 33152. 11931. 45083. 10998. 81.2 36156. 1518. 56.7 

TOT. JAHR 205832. 68149. 273982. 207779. 43.2 184292. 8817 • 49.8 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

o 

I--' 
o 



12-FAMILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

************ •• *** •• ** ••••••••• * ••• ****.**** ••. **.**.*.*.*****************.*********.***.**.********** •••• *.*****.*.*.**.*.** ••••• * ••• 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE ~ES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEI NE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATlON: STATION NR 9 GENF 
TESTMONATE 1/65, 2/62, 3/68, 4/51, 5/55, 6/68, 7/63, 8/64, 9/55,10/59,11/67,12/68, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEHPERATUR: -9.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1841.8 wIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 55.3 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* •••••••• *.*.* •• ** •• *.* ••••• ** ••••••••••••••• **.*.*.*.* ••••••••••• ***.* •• * ••••••• **** •• * •••• * •••••• ***.* •• *.* •• ** ••••••••• *.**.*.* 
WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTlUNG WIRKUNGSGRAD 
(MJOULE] (MJOULE] (MJOULE] (MJOULE] (;0 (MJ OULE] [KG OEU cn 

*.* ••• *.* ••••••• *.*.* •••••••••• * •••••••••••••••••• * ••• *.* •••••••• * •• * ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• **~********************* 

JANUAR 61508. 24523. 86031. 24770. 78.6 66560. 2769. 57.2 

FEBRUAR 52931. 22669. 75601. 25937. 74.5 56272. 2406. 55.7 

MAERZ 45164. 17331. 62495. 37729. 61.8 39188. 1978. 47.2 

APRIL 30760. 8126. 38886. 36567. 52.3 19779. 1213. 38.8 

MAl 16776. 4168. 20943. 40060. 34.3 7218. 521. 33.0 

JUNI 7797. 2385. 10182. 33883. 20.5 2206. 175. 29.9 

JULI 1096. 261. 1357. 40851. 2.9 171. 1 5. 27.4 

AUGUST 3638. 945. 4582. 40617. 9.9 542. 47. 27.4 

SEPTEMB.ER 11261 • 2978. 14239. 38484. 24.9 4670. 332. 33.5 

OKTOBER 29253. 8237. 37490. 34116. 52.6 19530. 1213. 38.3 

NOVEMBER 43527. 14219. 57745. 23278. 72.2 40946. 2091. 46.6 

OEZEMBER 58309. 22462. 80771. 21711- 79.7 63468. 2691. 56.2 

TOT. JAHR 362020. 128303. 490324. 403003. 42.1 320551. 15451. 49.4 

======================================================================================================================== 

ANlAHL TAGE MIT UNGENUEGENOER HEIZUNG: 0 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

*****.**._******.*_* •••• *_** •• *.**._****_*** ••• * •• _.*****.*kkk*.*****_*.**_ •• _ •••• *.*** __ ._*_*_*_* ___ . ____ *****_.k*k**_*_.* __ *_*_**_ 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIHAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

\/ETTERSTATION: STATION NR 9 GENF 
TESTMONATE 1/65, 2/62, 3/68, 4/51, 5155, 6/68, 7/63, 8/64, 9/55,10159,11/67,12/68, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -9.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/H2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/H2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 5925.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 177.8 KW 
ANZAHL BEWOHNER 150 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

****k*k*kk*** __ **********_*_*_*******_*_***_***** _____ k_*_k********_**_*****_***_*****_*_******* __ ** __ *_**_* *.*******_*_* _______ **** 

WAERMEVERLUST DURCH WAERHEGEWINN HITTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 
HONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

[MJOULE] [MJOULE] [MJOULE] [HJOULE] [X] [MJ OULE] [KG OELJ [X] 

*_*.******* __ ******. __ *_*_***.*_****.*_****_*.**_* ___ *** ___ **k*****_********_*** __ **._*_******* __ ._._*****.*******k*k __ * ___ • _____ **_ 

JANUAR 179026. 97592. 276618. 80912. 78.4 213178. 8886. 57.1 

FEBRUAR 15.4062. 90216. 244278. 85991. 74.1 180551. 7720. 55.7 

MAERZ 131455. 68969. 200424. 131387. 59.9 121670. 6201. 46.7 

APRIL 89531. 32337. 121868. 136839. 48.2 55864. 3511. 37.9 

HAl 48827. 16586. 65413. 157964. 30.1 17891. 1335. 31.9 

JUNI 22695. 9490. 32185. 156072. 17.4 4989. 407. 29.2 

JULI 3189. 1040. 4229. 161102. 2.4 370. 33. 26.9 

AUGUST 10588. 375-9. 14347. 156213. 8.5 1066. 95. 26.8 

SEPTEMBER 32776. 11853. 44629. 139609. 22.8 12779. 919. 33.1 

OKTOBER 85144. 32780. 117924. 117738. 50.6 58339. 3669. 37.9 

NOVEMBER 126688. 56586. 183274. 78934. 71.0 127253. 6590. 46.0 

DE Z El1B ER 169713. 89390. 259104. 72272. 79.1 201914. 8600. 55.9 

TOT. JAHR 1053695. 510599. 1564293. 1475033. 38.5 995864. 47966. 49.4 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 



EINFAMILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

********** •••••• **.**** ••• *.**.*.**.***.** ••••••• **.**.********** ••• * ••••• *****.*.******.***.*** •••••• **.* •• *.* •• * •• * •• *.*** •••••• *. 

WETTERSTATlON: 
TESTMONATE 

MITTLERE AUSfUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES lUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

STATION NR 20 LUGANO 
1/60, 2/67, 3/54, 4/51, 5/59, 6/61, 7/55, 8/69, 9/56,10/55,11/61,12/61, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -3.0 GRAD C K-WERT WAND .60 W/M2.K SPEliFISCHER WAERMEBEDARF: 397.9 WIK 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 9.5 KW 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C K-WERT DACH .60 W/K.~'2 ANZAHL BEWOHNER 4 
BASISLUfTWECHSEL .20 H-l 

OBERfLAECHEN-
UEBERGANGSKOEff.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEff.: .50 

*.* ••••• ****.* •••• * •••• ** ••••••• * ••••• * •• ****.*****.*.***k.******.** •• *.*** •••••• * •••••••• * ••••••• * •• ** ••• ** *.* ••••••••••• * ••••• *.*. 

WAERMEVERLUST DURCH WAERI1EGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARf HElZOELBEDARF MITTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

[MJOULE] [MJOULE] [MJOULE] [NJOULE] [X] [MJ OULE] [KG OEL] [X] 

***.*** •• * ••••••• * •••••• * ••• **.** ••••••• ****.********.*************************.********************.** ••• **** •• ** •• **.** ••••• * ••• *. 

JANUAR 14273. 3244. 17517. 3844. 81.8 14373. 539. 63.4 

FEBRUAR 11588. 2467. 14055. 4291. 75.0 10838. 435. 59.3 

MAERZ 9754. 1796. 11550. 5367. 67.2 7943. 387. 48.9 

APRIL 6167. 1034. 7201. 6194. 53.0 3918. 233. 40.0 

i1A 1 2732. 383. 3115. 6685. 30.1 11 05. 76. 34.4 

JUNI 1022. 144. 1167. 6837 • 10.5 451. 30. 36.0 

JULI 107. 13. 121. 7196. 1.3 26. 2. 27.9 

AUGUST 468. 66. 534. 7039. 5.7 136. 10. 31.4 

SEPTEMBER 1310. 172. 1482. 6171. 18.0 371. 28. 31.4 

OKTOBER 5453. 856. 6314. 5690. 51.7 3375. 208. 38.7 

NOVENBER 9774. 1871. 11645. 3682. 74.7 8893. 409. 51.7 

OEZEPlBER 13079. 2826. 15906. 3415. 81.9 13109. 510. 61.2 

TOT. JAHR 75733. 14874. 90607. 66410. 39.3 64538. 2869. 53.6 

=================================================================================================================2====== 

ANZAHL lAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 



6-FAMILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

***.*_ •• * •• _ ••• *.* •• **** •••• _*****.* ••••• *.* __ * ••• *.** *.* __ **k**.**.***** ••• ************.* •• *._ .. _***** ••• ***k**._k. __ •••• _* ___ .**_* 

MITTLERE AUSfUEHRUNGSVARIANTE DES GEaAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 20 LUGANO 
TESTMONATE 1/60, 2/67, 3/54, 4/51, 5/59, 6/61, 7/55, 8/69, 9/56,10/55,11/61,12/61, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -3.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARf: 1027.4 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 24.7 KW 
ANZAHL BEWOHNER 21 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*** ••••••••••• _ •• _**._. __ .. * •••• _ •••• *._ .. _ .. _.*_* ___ •_k.k. __ k_k.* •.• _**._* __ * __ *._ ...... *_._._ .. _ .. *._*_** ____ k_k.k. ____ *._._. __ *._ 
WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN M1 TTLERE WA E Ri~ EBE DA R F HEIZOELBEDARF MITTLERER 

MONAT TRANSMISSION LUEfTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 
[MJOULE) (MJOULE) [MJOULE) (MJOULE) [X) [MJ OULf) (KG OEL] [X] 

_k_k._k __ .*._.*. __ ..... __ ... _. __ ............. __ ._ .. ___ *.*.* •• _._._.*._**._._ .......... _ ... _ ... _ .... __ **._._. _*k ... _k._ .. ____ .. __ ._.* 
JANUAR 33488. 11450. 44937. 14275. 76.3 34043. 1327. 61.1 

FEBRUAR 27190. 8706. 35895. 14992 • 69.8 25431. 1063. 57.0 

MAERZ 22886. 6338. 29223. 17738. 62.4 18155. 927. 46.6 

APRIL 14470. 3648. 18117. 18966. 49.5 8737 • 539. 38.6 

MAl 6410. 1353. 7763. 19641. 27.9 2289. 162. 33.6 

JUNI 2399. 509. 2909. 19671. 10.0 941. 64. 34.9 

JULI 252. 47. 299. 20815. 1 .3 37. 3. 26.8 

AUGUST 1098. 233. 1331. 20905. 5.1 260. 20. 30.4 

SEPTEMBER 3074. 607. 3682. 19359. 15.7 643. 50. 30.8 

OKTOBER 12807. 3021. 15d2e. 18849. 46.3 7103. 457. 37.0 

NOVEMBER 22932. 6604. 29536. 13423. 68.8 20294. 986. 49.0 

DEZEMBER 30683. Y974. 40662. 12994. 76.0 30787. 1249. 58.7 

TOT. JAHR 177692. 52490. 230183. 211629. 38.5 148720. 6848. 51.7 

======================================================================================================================== 

ANZAHL T~GE ~Ir UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 



12-FAMILIENHAU~, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

*.** •• ** •• **.******** ••• **.*.* ••• **.**** •• *.*.*.**.******* ••••• ***.******.* ••• ***.** ••• **.**-**.*.* ••••• *.*.*.* •• _._ •••••••••••••••• 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES lUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 20 LU GA NO 
TESTMONATE 1/6D, 2/67, 3/54, 4/51, 5/59, 6/61, 7/55, 8/69, 9/56,10/55,11/61,12/61, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -3.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPElIFISCHER WAERMEBEDARF: 1841.8 WIK 
HEIlUNGSDIMENSIONIERUNG 44.2 KW 
ANlAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.** •• * ••• ** ••••••• ****.* •• *******.* ••••• * •••• *** •• * •• **** •• * ••• *.*.** ••• **.* •••• *.*.* •• * •••••• ** •• * ••• *.* •• *.***.** •••• * •• * •••••• *. 
WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL 
[MJOULEl [MJOULEl [MJOULEl [MJOULEl 

I1ITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[Xl 

WAERMEBEDARF 

[MJOULEl 

HEIlOELBEDARF I1ITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OELl [Xl 

*** ••••••• * •••••• ****.**.**** ••••• *.*.* •• ** ••••• * ••• *.*.* •• * •• ** •• ** •••••••••• *.* •••••• * •••• ** ••••••• * •••• *.*.* ••••••• * •••••• * •••••• 

JANUAR 

FEBRUAR 

MAERl 

APRIL 

i1A I 

JUNI 

JULI 

AUGUST 

SEPTEMBER 

OKTOBER 

NOVEMBER 

DEZEHBER 

TOT. JAHR 

58898. 21556. 80454. 28040. 74.7 59512. 2345. 60.4 

47822. 16390. 64212. 29344. 68.1 44238. 1871. 56.3 

40251. 11932. 52183. 34539. 60.6 31262. 1620. 46.0 

25449. 6868. 32317. 36645. 47.8 14808. 923. 38.2 

11273. 2548. 13821. 37750. 26.6 3770. 269. 33.4 

4219. 959. 5179. 37651. 9.6 1574. 108. 34.7 

443. 89. 532. 39950. 1.2 56. 5. 26.5 

1932. 438. 2370. 40288. 4.8 418. 33. 30.1 

5407. 1144. 6550. 37622. 14.7 1016. 79. 30.6 

22525. 5688. 28213. 36808. 44.4 11879. 773. 36.6 

40333. 12433. 52766. 26402. 66.9 35091. 1731. 48.3 

53975. 18778. 72753. 25577. 74.3 53745. 2207. 58.0 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
312527 • 98823. 411350. 410616. 37.5 257369. 11964. 51.2 

======================================================================================================================== 

ANZAHL rAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

0 

I-' 
\.Jl 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, MITTLERE FE~STERFLAECHE 

********************************************************_ww**.*._*.**.******.****.******.* •• ******* •• **.***.*** •••• *** ••• * •• __ .*.**. 
MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 20 LUGANO 
TESTMONATE 1/60, 2/67, 3/54, 4/51, 5/59, 6/61, 7/55, 8/69, 9/56,10/55,11/61,12/61, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -3.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEOARF: 5925.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 142.2 KW 
ANZAHL BEWOHNER 150 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*** •••••••••••••••••••••••••••• * •••••• * ••••••••• * ••••• ***** •• * •••••••• * •• * •••••••••••• * •••• * •••••••• * ••••••• ** •••••••••••••• * •• * •••• 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

(MJOULE] 

WAERMEGEWINN 

[MJOULE]

JlHTTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

[MJOULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

** ••••••• * •• * ••••••••••• *.* •••••••••••••••••• *.* •••••• *** ••••••• * ••••••••••••••••••• * •••••••••••••••• * •••••• ** •••••••••••••••••••••• 

JANUAR 171429. 85784. 257213. 90489. 74.6 189682. 7505. 60.2 

fEBRUAR 139190. 65226. 204416. 96564. 67.5 139207. 5944. 55.8 

r~AERZ 117155. 47483. 164639. 120323. 58.4 94348. 4996. 45.0 

APRIL 74072. 27331. 101403. 137136. 43.8 41330. 2640. 37 .3 

MAl 32812. 10140. 42952. 148442. 22.6 9341. 679. 32.8 

JUNI 12281. 3817. 16098. 150864. 7.9 4173. 291- 34.1 

JULI 1289. 356. 1644. .157392. 1.0 114. 11 • 25.8 

AUGUST 5623. 1745. 7368. 154905. 4.1 951. 77. 29.4 

SEPTENBER 15737. 4551. 20288. 136460. 13.0 2526. 198. 30.4 

OKTOBER 65561. 22637. 88197. 126829. 42.4 34446. 2280. 36.0 

NOVEMBER 117392. 49479. 166871. 88862. 65.8 108377 • 5439. 47.4 

DEZEr'IBER 157099. 74729. 231828. 83734. 73.9 169933. 7028. 57.6 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 909639. 393277. 1302916. 1492000. 34.1 794429. 37087. 51.0 

==========================================~===================================================~========================= 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

0 

I--' 
0\ 



EINFAHILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

********************************************~*****************************~********************************* *** ••• ***** ••••••••••••• 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEOIENUNG DER ROLLAEOEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTi10NATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO 6ETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -17.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 ANZAHL BEWOHNER 

397.9 WIK 
15.1 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.****.**.** ••• *.*.* ••• * •••• * •• * •••• * •• ** •••• *.**.*****.** ••• ******.** ••• ** •• *** •• **.*******.*.** •• **.***.***.**.* •• * •• * •••• *.* ••••• 
WAERMEVERLUST OURCH \/AERf1EGEWINN MlTTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 
(MJOULE] (MJOULE] (MJOULE] [MJOULE] ex] (MJOULE] (KG OEL] (Xl 

*.** •• *.*** •• * •• * •••• ** •• * ••• * ••••• * •••• *.** •••••••••• *.* •• * ••••••• ** •••••• *** ••• *.* ••• *.*.* •••••••••••• * ••••• * ••••• * ••••••••••••••• 

JANUAR 21614. 5312. 26926. 4175. 86.5 23313. 864. 64.2 

FEBRUAR 19029. 4604. 23633. 4608. 83.6 19778. 755. 62.4 

MAERZ 18331. 4449. 22780. 6506. 77 .8 17715. 739. 57.1 

APRIL 13934. 3135. 17069. 6651. 71.4 12318. 587. 49.9 

MAL 10217 • 1970. 12187. 6704. 64.1 7890. 447. 42.0 

JUNI 6901. 1046. 7946. 6233. 54.2 4570. 291. 37.4 

JULI 5693. 914. 6600. 6674. 46.8 3481. 230. 36.0 

AUGUST 6324. 926. 7250. 6328. 50.4 4063. 263. 36.8 

SEPTEI1BER 7803. 1223- 9026. 5999. 57.7 5567. 335. 39.6 

OKTOBER 12612. 2358. 14970. 5758. 71 .1 10875. 555. 46.6 

NOvel'IBER 16176. 3795. 19971. 4322. 81.6 16444. 702. 55.8 

DE Z EliS E R 20138. 4721. 24859. 3754. d7.4 21578. 829. 62.0 

TOT. JAHR 158772. 34452. 193224. 67712. 67.4 147592. 6597. 53.3 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TA GE MIT UNGENUEGENOER HEIZUNG: 0 



6-FAMILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

*********************************************************** •• ********.*******.******.*.* •• ** ••• ****.*.** •• *.*.***.*.*****.**.****.** 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTMONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -17.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 w/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1027.4 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 39.0 KW 
ANZAHL BEWOHNER 21 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

************.******.*.***.*********.**************.*********.**********.**.*******.************.*****.************ •••• *.* ••••• * •• **. 
WAERMEVERLUST DURCH 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 
[MJOULE] [MJOULE] 

TOTAL 
[MJOULE] 

WAERMEGEWINN 

[MJOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

[11J OULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
IIIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

***.********************** •• ****.*******************.********************.******.****.** •• *.******************** •• *.*****.*** •• ***** 

JANUAR 50713. 18747. 69460. 15262. 82.3 56907. 2161. 62.7 

FEBRUAR 44647. 16248. 60895. 15903. 79.6 48240. 1888. 60.8 

t1A E R Z 43010. 15699. 58709. 20827. 74.2 43261. 1845. 55.8 

APRIL 32693. 11063. 43756. 20125. 68.4 29993. 1461. 48.9 

~lA I 23972. 6953. 30925. 19687. 61.3 18856. 1092. 41.1 

JUNI 16191. 3691. 19882. 18239. 51.3 10516. 684. 36.6 

JULI 13358. 3227. 16585. ··19561. 44.3 7917. 535. 35.3 

AUGUST 14839. 3267. 18106. 19140. 47.2 9068. 602. 35.9 

SEPTEMBER 18309. 4315. 22624. 18907. 53.4 12533. 777. 38.4 

OKTOBER 29591. 8321. 37912. 19039. 66.1 25325. 1330. 45.3 

NOVEi~BER 37955. 13392. 51346. 15259. 76.9 39605. 1742. 54.1 

DEZEi'lSER 47250. 16659. 63909. 14005. 82.9 52305. 2068. 60.2 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 372527. 121582. 494109. 215955. 64.6 354527. 16184. 52.2 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

0 

I-' 
<Xl 



12-FAMILIENHAUS, ~ITTLERE FENSTERFLAECHE 

**********************************************************************.**************.****************************.************* •• ** 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

\~ETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTMONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -17.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1841.8 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 70.0 KW 
ANZAHL 6EWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

**k*********** •• ******* •• ** •• ****.*.*********** •• *.*******_**k**** •• ********.*********.* •• * •• *********.*******k* ••• **.*.*** ••• *****. 
WAERI1EVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 
[MJOULE] [MJOULE] [MJ OULE] [MJ OULE] [in [MJOULE] [KG OEL] [X] 

***********.** ••• *.*.* •••• *.* ••• * ••••••••• * •• **** ••• *.*******************.**.**.**.******* •• **.***.***.**.*.*kk** •• **.****.*** ••• *.* 

JANUAR 89195. 35295. 124490. 29949. 80.9 100249. 3836. 62.2 

FEBRUAR 78526. 30590. 109116. 31104. 78.2 84801. 3347. 60.3 

MAERZ 75646. 29557. 105204. 40456. 72.7 75802. 3262. 55.3 

APRIL 57501. 20828. 78329. 38845. 66.9 52356. 2573. 48.4 

MAL 42162. 13090. 55252. 37835. 59.7 32649. 1907. 40.8 

JUNI 28477. 6949. 35425. 34968. 49.8 17999. 1180. 36.3 

JULI 23494. 6076. 29570. 37591 .' 42.8 13474. 916. 35.0 

AUGUST 26098. 6152. 32250. 36946. 45.6 15405. 1030. 35.6 

SEPTENBER 32201. 8124. 40325. 36757. 51. 5 21383. 1336. 38.1 

OKTOBER 52045. 15666. 67711. 37173. 64.2 43830. 2321. 45.0 

NOVEN6ER 66755. 25212. 91967. 29959.' 75.4 69389. 3082. 53.6 

DEZEr1BER 83103. 31364. 114468. 27535. 81.5 92021. 3669. 59.7 

TOT. JAHR 655204. 228901. 884105. 419116. 63.2 619360. 28461. 51.8 

============================================================================.============================================ 

ANZAHL rAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

o 
I-' 
\0 



12-STOECKIGES HOCHHAUS, MITTlERE FENSTERFlAECHE 

*****.*.*.* ••• * •••• *.******* •• *.** •••• **.**** •• ***.****.*.*****.****.** •• ** •• ***.****.****.******* ••• **.**** *kk**.********.***** •••• 

MITTlERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES ZUM STUDIUM DES KlIMAEINFlUSSES, 
KEI NE BEDIENUNG DER ROllAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTMONA TE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSlEGUNGSTEHPERATUR: -17.0 GRAD C 
IHNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISlUFTWECHSEl .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 w/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 5925.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 225.2 KW 
ANZAHl BEWOHNER 150 

OBERFlAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*k***.* •••• *.**.**** •••• *.*.**.*****.******.***.*.* •• * **** •••• *** •• *.*.* •••• ***.* ••••• *** ••• * •• ** ••• * •••• *****k.*** ••• * •••••••• **.*. 

WAERMEVERlUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION lUEFTUNG 

[MJOUlE] [MJOUlE] 
TOTAl 

[MJOUlE] 

WAERMEGEWINN 

[MJOUlE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

[1~J OUlE] 

HEIZOELBEDARF MITTlERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEl] (X] 

*** •••••• ** •• ** ••••• **.* •• ** ••• ********.****** •• * •• ****kk*****.****.**.*** ••••• * ••• *.*.* •• ****.* •• **.*** ••• **kk •••••• ****.****.***.* 

JANUAR 259611. 140459. 400070. 96079. 81.0 322244. 12332. 62.2 

FEBRUAR 228558. 121735. 350293. 102024. 77 .8 270890. 10723. 60.1 

MAERZ 220176. 117626. 337802. 140754. 71 .1 237770. 10323. 54.8 

APRIL 167362. 82887. 250249. 145566. 63.4 157942. 7921. 47.5 

MAl 122718. 52092. 174809. 148792. 54.8 93259. 5592 • 39.7 

JUNI 82884. 27653. 110537. '139529. 44.5 48452. 3252. 35.5 

JULI 68380. 24'180. 92560. 147678. 38.1 36259. 2512. 34.4 

AUGUST 75961. 24481. 100442. 141619. 41.1 42250. 2877 • 35.0 

SEPTEMBER 93725. 32330. 126055. 133296. 48.2 61745. 3922. 37.5 

OKTOBER 151482. 62344. 213825. 128064. 62.3 134028. 7168. 44.5 

NOVEMBER 194298. 100334. 294632. 100167. 74.6 219888. 9823. 53.3 

DEZ Er1BER 241880. 124818. 366698. 89540. 81.3 293908. 11753. 59.5 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 1907034. 910939. 2817973. 1513106. 59.4 1918635. 88199. 51.8 

======================================================================================================================== 

ANZAHl TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: 0 

0 

r\) 

0 
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b) Auswahl von Testrnonaten 

Die beiden Forderungen, dass die Klimadaten einerseits die na

türlichen Schwankungen enthalten sollen und andererseits aber 

den langjährigen Mittelwerten entsprechen müssen, widersprechen 

einander. 

Dieser Widerspruch wird gelöst in dem aus der 20-jähirgen Perio

de für jeden Monat derjenige ausgewählt wird, der arn bestem dem 

Mittelwert entspricht. 

Der Energieverbrauch eines Wohngebäudes wird hauptsächlich durch 

die Lufttemperatur und die Sonneneinstrahlung beeinflusst, so 

dass sicher die Abweichung von beiden Mittelwerten bei der Aus

wahl der Testmonate gleichzeitig berücksichtigt werden müssen. 

Aus diesen Ueberlegungen lässt sich das Auswahlkriterium defi

nieren. Temperatur~n und Sonnenscheindauern ergeben urn das 20-

jährige Mittel Gauss'sche Verteilungen mit der Breite()TM und 

()SDM (M = Index für alle Monate). Die Abweichung jedes Monats

mittels wird in Relation zur Streubreite der Verteilung gesetzt. 

Die so entstehenden dimensionslosen Grössen können für die Tem

peratur und die Sonnenscheindauer aufsurnrniert werden. Das Aus

wahlkriterium AK lautet explizit: 

Das Auswahlkriterium muss für den ausgewählten Monat ein Mini-

mum sein (i = Index für Jahr, 1951 - 1970; überstrichene Grös-

sen sind 20-jährige Mittelwerte). 

Da die Sonneneinstrahlung nur ca. einen Viertel des Energiehaus

haltes ausmacht, wurde die Abweichung der Sonnenscheindauer eben

falls nur mit einem Gewicht von 25 % gewertet. Die so ausgewähl

ten Testmonate hat man schliesslich zu einem sogenannten Test

Referenzjahr zusarnrnengestellt. 
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e) Inhalt des Tages-Datensatzes 

Die vorgehend besehriebenen Test-Referenzjahre enthalten für je

den Tag einen Datensatz mit den notwendigen Angaben für Energie

verbrauehsreehnungen naeh einem stationären Modell. Diese Daten

sätze beruhen auf einer dureh die MZA zusammengestellten Daten

bank. Sie enthält unter anderem die folgenden für uns wiehtigen 

Parameter: 

drei tägliehe Messungen der Lufttemperatur, der Windriehtung und 

der Windstärke, gemessen je urn 7, 13 und 21 Uhr, sowie die täg

liehe Sonnenseheindauer • 

Die Meteorologen definieren aus den drei tägliehen Ternperaturrnes

sungen den Tagesmittelwert T über den gesamten Tag: 

(25) 

(Die drei Temperaturen Tl' T2 und T3 entspreehen den drei tägli

ehen Ablesungen). 

Da für ein Gebäude der Betriebszustand während der Tages- und der 

Naehtperiode oft untersehiedlieh ist (gesehlossene Rolläden, Naeht

absenkung der Temperatur), ist es wünsehenswert, daueh die Ternpe

raturmittelwerte naeh diesen Perioden aufzuteilen. 

Eine Mitteltemperatur über die Tagesperiode Tt (7 Uhr bis 21 Uhr) 

lässt sieh folgenderrnassen definieren: 

(zwisehen den einzelnen Ablesungen wird ein linearer Temperatur

verlauf angenommen) 

Tt (T'7 -+ T2.) i. 
'2 -14 + 

(26) 

...L !t I-
r ~4 S 

Hat man die Definitionen für das Gesamttagesmittel T und das Mit

tel über die Tagesperiode Tt getroffen, folgt daraus aueh die De

finition des Mittels für die Naehtperiode, da der zeitlieh gewo

gene Mittelwert des Mittels über die Tages- und die Naehtperiode 

wieder dem Gesamt-Tagesmittel entspreehen muss: 



T = T n 

- 58 -

(27) 

Setzt man die Werte für T und Tt aus den Gleichungen (25) und 

(26) in Gleichung (27) ein erhält man: 

3 1 8 
Tn = 10 Tl 10 T2 + ïo T3 

Der tägliche Datensatz umfasst neben Tag und Monat die Tempera

turen T, Tt und Tn , die gemäss Kapitel lVII ermittelten Tages

summen der Globalstrahlung auf die Horizontalebene GH und auf 

die nach den Haupt-Himmelsrichtungen orientierten Vertikalebe

nen Gv . Die drei Messwerte für Windrichtung und Windstärke sind 

unverändert übernommen worden. 
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3. Tabellenteil B: Monatsmittelwerte der Klimadaten 

An Klimadaten, die für bauphysikalisehe Bereehnungen geeignet 

sind, herrseht ein ausgesproehener Mangel, insbesondere sind 

Strahlungsdaten auf Fassadenfläehen kaum zu finden. lm Rahmen 

dieser Arbeit sind die entspreehenden Klimadaten für 14 Sta

tionen zu Test-Referenzjahren aufbereitet worden. Die einzel

nen Tagesdaten hier aufzulisten wäre zu umfangreieh, doch sol

len wenigstens die Monatsmittelwerte in Form der naehfolgenden 

Tabellen verfügbar gemacht werden. 

Der lnhalt des Tabellenteils B setzt sieh wie folgt zusammen: 

Station Nr. Ort Seite 

1 Basel B 1 

2 La Chaux-de-Fonds B 2 

3 St. Gallen B 3 

5 Zürich B 4 

7 Bern B 5 
8 Neuenburg B 6 

9 Genf B 7 
10 Lausanne B 8 

11 Montreux B 9 
12 Sion B 10 

15 Davos B 11 

20 Lugano B 12 

23 Altdorf B 13 

44 Bad Ragaz B 14 

Die Stationsnummer bezieht sieh auf die Numerierung innerhalb 

des Stationsnetzes der SMA. 



STATION NR BASEL 

---------------- --------------------------------------------------------------------------------------------------------
TEMPERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

MONAT JAHR GTM TM NM GH GS GOW GN HGT20 HGT 22 

50 • 3 .9 -.5 3731. 5963. 2052. 1213. 611 • 673. 

2 62 1.1 1.7 .2 6207. 7/:,52. 3209. 1601. 530. 586. 

3 65 5.0 5.9 3.8 10267. 10041 • 5523. 2485. 441. 509. 

4 60 8.6 9.9 6.7 14651. 10021. 7545. 3209. 318. 396. 

5 67 13.3 14.5 11.6 18577. 9734. 9140. 3901. 90. 225. 

6 61 16.6 17.9 14.7 19842. 9246. 9663. 4445. 34. 68. 

7 53 18.4 19.6 16.7 19265. 9671. 9151. 3930. 9. 11 • 

8 69 17.2 18.5 15.4 15719. 9966. 8158. 3269. 33. 79. 

9 56 14.9 16.4 12.8 13402. 11995. 73('1. 2533. 16. 74. 

10 63 9.7 11.0 7.9 7865. 9697. 4742. 1722. 277. 374. 

11 67 4.9 5.7 3.7 4105. 6154. 2488. 887. 454. 514. 

12 70 • 7 1.2 .0 2937. 5134. 1783. 949. 598. 660 • 

JAHR: GEWAEHL TES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: MONA TSMITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL [GTI1] GRAD CELSIUS 
TM: TAGESMITTEL (0700-2100) (HIJ GRAD CELSIUS 
NM: NACHTMITTEL (2100-0700) [NMJ = GRAD CELSIUS 
GH: MONA TSMI TTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE [GHJ = KJ/CTAGE*M**2) tJj 

GS: SUEDFASSADE [GSJ KJ/<TAGE*M**2) I-' 
GOW: OST- ODER IoiESTFASSADE (GOWJ KJ 1 <TAGE*M**2) 
GN: NORDFASSADE [GN] = KJ/<TAGE*M**2) 
HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 [HGT20J= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22J= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 2 LA CHAUX-DE-FONDS 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TE'iPERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

'''ONAT JAHR GTM Hl rH-i GH GS GOW GN HGT20 HGT22 

58 -1.1 -.5 -1. 9 3732. 5964. 2053. 1213. 653. 715 • 

2 51 - .1 • 5 -1. 0 6211. 7857. 3211. 1602. 563. 619. 

3 56 2.4 3.4 1 .1 10784. 10546. 5802. 2610. 544. 606. 

4 60 5.9 6.8 4.6 14862. 10165. 7654. 3255. 423. 483. 

5 67 10.5 11.5 9.0 18676. 9786. 9189. 3922. 253. 315. 

6 55 13.8 14.7 12.4 18907. 8811. 9208. 4235. 76. 170. 

7 58 15.8 16.8 14.4 19183. 9630. 9112. 3913. 34. 96. 

8 69 14.6 15.5 13.2 16133. 10229. 8373. 3356. 100. 154. 

9 54 12.6 13.7 11.1 13053. 11682. 7179. 2467. 137. 217. 

10 70 8.2 9.2 6.8 8750. 10788. 5276. 1916. 325. 420. 

11 57 3.4 4.1 2.3 4567. 6846. 2767. 986. 499. 559. 

12 68 -.2 • 3 -1.0 3160 • 5523. 1918. 1021. 627. 689. 

JAHR: GEWAEHL TES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: MONA TSMITTEL DE R GESAMTTAGESMITTEL [GTM] GRAD CELSIUS 
TM: TAGESMITTEL (0700-2100) [TM] GRAD CELSIUS 
NM: NACHHlITTEL (2100-070o) [NM] GRAD CELSIUS 
GH: HONA TSMITTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE [GH] KJ 1 (T AGE*H**2) b::J 
GS: SUEDFASSADE [GS] KJI CTAGE*M**2) I'\) 
GOW: OST- ODER WESTFASSADE [GOW] KJ/CTAGE*M**2} 
GN: NORDFASSADE [Gt~] KJ 1 (T AGE*M**2) 
HGT2o: HEIZGRADTAGE 20/12 [HGT20]= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22]= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 3 ST. GALLEN 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TEMPERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

MONAT JAHR GTM TM NM GH GS GOW GN HGT20 HGT22 

68 -1.6 -1.1 -2.2 3301. 5275. 1815. 1073 • 670. 732. 

2 68 1 .4 2.0 .5 5940. 7514. 3071. 1532. 522. 578. 

3 65 2.6 3.3 1 .5 9390. 9184. 5052. 2272. 524. 584. 

4 69 6.4 7.3 5.1 13310. 9104. 6854. 2915. 383. 462. 

5 68 10.8 12.0 9.2 16836. 8822. 8283. 3535. 222. 318. 

6 68 14.9 16.0 13.2 21377. 9962. 10410. 4788. 63. 139. 

7 70 16.1 17 .1 14.6 18913. 9494. 8984. 3858. 71. 111 • 

8 69 15.3 16.4 13.6 15343. 10044. 8223. 3295. 83. 125. 

9 67 12.8 13.9 11.2 11205. 10028. 6163. 2118. 175. 221. 

10 70 8.2 9.3 6.7 7680. 9469. 4631. 1682. 334. 422. 

11 67 3.8 4.4 2.9 3514. 5267. 2129. 759. 487. 547. 

12 66 • 6 1.0 .0 2500 • 4370. 1517 • 807. 602. 664. 

JAHR: GEWAEHLTES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GHI: 140NATSMITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL (G Tl4] GRAD CELSIUS 
TM: TAGESMlTTEL (0700-2100) (TM] GRAD CELSIUS 
NM: NACHTlilTTEL (2100-0700) (NM] GRAD CELSIUS 
GH: MONA TSM lTTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE (GH] = KJ / <TAGE*M**2) 
GS: SUEDFASSADE (GS) = KJ/<TAGE*M**2) 
GO\/: OST- ODER \/ESTFASSADE (GOIIJ KJ/(TAGE*M**2) 
GN: NORDFASSADE (GN] KJ / <TAGE*M**2) 
HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 (HGT2o]= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22]= GRAD CELSIUS*TAG 

to 

VI 



STATION NR 5 ZUERICH 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TEMPERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

MONAT JAHR GTM TM NM GH GS GOW GN HGT20 HGT22 

52 -.9 -.3 -1.8 3484. 5568. 1916. 1132. 649. 711. 

2 62 .1 .7 -.9 6609. 8360. 3417 • 1705. 558. 614. 

3 56 4.5 5.6 2.9 11851. 11591 • 6376. 2868. 481. 543. 

4 57 8.3 9.3 6.7 14780. 10109. 7612. 3237. 318. 400. 

5 67 12.6 14.0 10.6 18988. 9950. 9342. 3987. 146. 254. 

6 55 15.6 17 .2 13.4 20368. 9491. 9919. 4562. 48. 101. 

7 58 17.7 19.0 15.9 19782. 9930. 9396. 4035. O. 53. 

8 60 16.5 17 .9 14.6 16976. 10763. 8810. 3531. O. 45. 

9 64 14.4 15.9 12.3 14310. 12807. 7870. 2705. 52. 160. 

10 63 9.1 10.3 7.5 8124. 10017 • 4899. 1779. 307. 399. 

11 67 4.1 4.6 3.3 3671. 5503. 2225. 793. 477. 537. 

12 60 .5 .9 - .1 2539. 4438. 1541. 820. 605. 667. 

JAHR: GEIIAEHLTES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: MONATSMITTEL OER GESAMTTAGESMITTEL (GHn GRAO CELSIUS 
TM: TAGESMITTEL (0700-2100) (TM) = GRAO CELSIUS 
NM: NACHTI1ITTEL (2100-0700) LNI1) GRAO CELSIUS 
GH: MONATSMITTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE (GH) = KJ/<TAGE*M**2) tJj 

GS: SUEOFASSAOE (GS) KJ I <TAGE*M**2) 
.j:::-

GOW: OST- OOER WESTFASSAOE (GOW) KJ/<TAGE*M**2) 
GN: NOROFASSAOE (GN) KJ I <TAGE*M**2) 
HGT20: HEIZGRAOTAGE 20/12 (HGT20)= GRAO CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 (HGT22)= GRAO CELSIUS*TAG 



STATION NR 7 BERN 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TEMPE R ATUf?Et~ GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

MONAT JAHR GTM T~ NM GH GS GOW GN HGT20 HGT22 

52 -1.5 -;9 -2.3 3753. 5997. 2064. 122e. 666. 72e • 

2 62 • 2 .7 -.5 6617. B370. 3421. 1707. 555. 611. 

3 56 4.0 5.0 2.6 11258. 11011. 6057. 2725. 495. 557. 

4 57 8.2 9.2 6.e 14e14. 10133. 7629. 3244. 32~. 407. 

5 67 12.4 13.4 11.0 18704. 9801. 9202. 3928. 151. 252. 

6 54 16.2 17.1 14.8 19719. 9189. 9603. 4417 • 9. 107. 

·7 58 17.6 18.7 16.2 20890. 10487. 9923. 4262. o. 25. 

8 64 17 .0 H.O 15.4 17157. 10877 • 8904. 3569. 16. 46. 

9 69 14.7 15.8 13;2 13293. 11897. 7311. 2512. 25. 101. 

10 50 8.9 9.8 7.5 8099. 9986. 4884. 1774. 310. 406. 

11 67 4.1 4.7 3.3 3574. 5358. 2166. 772. 476. 536. 

12 60 • 1 • 5 -.4 2656. 4643. 1612 • 858 • 616. 678. 

JAHR: GEWAEHL TES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: MONATSMITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL [GTM] GRAD CELSIUS 
TM: TAGESMITTEL (0700-2100) [TM] GRAD CELSIUS 
NM: NACHTMITTEL (2100-0700) [NM] GRAD CELSIUS lJ:j 
GH: MONA TSMITTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE [GH] = KJ /(TAGE*M**2) 
GS: SUEDFASSADE [GS] KJ/(TAGE*M**2) V1 
GOW: OST- ODER WESTFASSADE [GOW] KJ / CT AGE*M**2) 
GN: NORDFASSADE [GN] KJ / CT AGE*M**2) 
HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 [HGT20]= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22]= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 8 NEUENBURG 

---------------------------------------- ----------------------------------------------------------------------------
TEMPERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

MONAT JAHR GTM TM N~l GH GS GOW GN HGT20 HGT22 

68 -.0 • 3 -.5 3063 • 4894. 1684. 995. 621. 683. 

2 62 1.1 1.6 .4 6795. 8595. 3513. 1753. 530. 586. 

3 66 4.4 5.2 3.4 11748. 11489. 6320. 2843. 467. 527. 

4 57 9.3 10.4 7.7 15262. 10439. 7860. 3342. 274. 374. 

5 67 12.9 14.0 11.2 19513. 10225. 9600. 4098. 121. 223. 

6 65 16.5 17 .4 15.3 19815. 9234. 9650. 4439. 81. 118. 

7 70 18.4 19.6 16.7 20613. 10348. 9791. 4205. 18. 40. 

8 51 17.6 18.8 15.9 16722. 10602. 8679. 3478. O. 8. 

9 54 15.4 16.4 13.9 13510. 12092. 7431. 2553. 48. 110. 

10 59 9.7 ·10.5 8.6 7098. 8752. 4280. 1555. 290. 381. 

11 61 4.7 5.2 4.0 3301. 4949. 2001. 713. 459. 519. 

12 57 1.0 1.3 .7 2478. 4332. 1504. 801. 588. 650. 

JAHR: GEWAEHL TES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: MONATSMITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL (GTMJ GRAD CELSIUS 
TM: TAGESMITTEL (0700-2100) [TMJ GRAD CELSIUS 
Nl'!: NACHTlUTTEL (2100-0700) (NMJ = GRAD CELSIUS 
GH: MONATSMITTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE (GHJ = KJI<TAGE*M**2) trJ 
GS: SUEDFASSADE (GSJ KJ/CTAGE*M**2) 
GOW: OST- ODER WESTFASSADE (Gowj = KJ I<T AGE*M**2) 0\ 

GN: NORDFASSADE [GNJ = KJ / CT AGE*M**2) 
HGT20: HElZGRADTAGE 20/12 [HGT20J= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22J= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 9 GENF 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TEMPERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

MONAT JAHR GTM TM NM GH GS GOW GN HGT20 HGT22 

65 1.4 1.9 .7 3723. 5950. 2048. 1210. 575. 637. 

2 62 2.3 2.6 1.8 6196. 7538. 3203. 1599. 496. 552. 

3 68 6.1 7.0 4.8 12068. 11802. 6492. 2920. 431. 493. 

4 51 9.9 10.9 8.4 16089. 11005. 8286. 3524. 238. 350. 

5 55 14.3 15.4 12.6 21359. 11192. 10509. 4485. 77. 171. 

6 68 17.4 18.3 16.3 22887. 10666. 11146. 5127. o. 34. 

7 63 20.4 21.2 19.3 22775. 11433. 10818. 4646. O. O. 

8 64 19.2 20.0 18.0 19093. 12105. 9909. 3971. O. O. 

9 55 15.8 16.6 14.6 14436. 12920. 7940. 2728. 29. 90. 

10 59 10.6 11.4 9.4 8635. 10647. 5207. 1891. 227. 345. 

11 67 6.2 6.6 5.5 3839. 5754. 2326. 829. 415. 475. 

12 68 2.4 2.6 2.1 2554. 4465. 1551. 825. 547. 609. 

JAHR: GEWAEHLTES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: HONA TSMITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL [GTM] GRAD CELSIUS 
TM: TAGESMITTEL <0700-2100) [TMJ = GRAD CELSIUS 
NM: NACHTMITTEL (2100-0700) [NH] GRAD CELSIUS 
GH: MONATSMITTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE [GH] KJI<TAGE*M**2) tJ:1 
GS: SUEDFASSADE [GSJ = KJI (TAGE*M**2) --.:J GOW: OST- ODER WESTFASSADE [GOwJ = KJ 1 (T AGE*M**2) 
GN: NORDFASSADE [GNJ KJI<TAGE*M**2) 
HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 (HGT20J= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22J= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 10 LAUSANNE 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TEMPERATUREN GL09ALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

!~ ONA T JAHR GTM T!'l NM GH GS GO\.! GIl HGT20 HGTn 

58 .7 1.2 • 1 3326 • 5315. 1829. 1081 • 597. 659 • 

2 55 1.7 2.3 • 9 6314. 7987. 3264. 1629. 511. 567 • 

3 56 5.3 6.5 3.8 11555. 11301. 6216. 2796. 439. 516. 

4 51 9.0 10.1 7.5 15325. 10484. 7894. 3357. 296. 362. 

5 69 13.9 14.9 12.5 20041. 10502. 9860. 4209. 103. 184. 

6 59 17.1 18.3 15.5 21803. 10160. 10612 • 4884. 20. 60. 

7 53 18.9 20.1 17.2 20368. 10225. 9675. 4155. O. 9. 

5 69 17.6 18.6 16.0 18244. 11567. 9469. 3795. 47. 83. 

9 69 15.4 16.6 13.7 13812. 12362. 7597. 2611. O. 53. 

10 59 10.2 - 1 1 .1 8.9 8373. 10324. 5049. 1834. 270. 3-59. 

11 67 5.3 6.0 4.3 3752. 5624. 2273. 810. 441. 501. 

12 66 1.8 2.2 1 • 1 3002. 5247. 1822. 969. 565. 627. 

JAHR: GEIo!AEHL HS JAHR FUER DEN BETREFFENDEN HONAT 
GTM: MONATSMITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL [GTM] GRAD CELSIUS 
TM: TAGES!olITTEL (0700-2100) [TM] GRAD t;ELSIUS 
NM: NA CHHIITTEL (2100-0700) [NM] GRAD CELSIUS 
GH: MONA TSM !TTEL DE R GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE [GHJ KJI (T AGE*M**2) tJ:I 
GS: SUEDFASSADE [GS] KJ/(TAGE*M**2) CO 
GOW: OST- ODER WESTFASSADE (GOW] KJ I (T AGE*M**2) 
GN: NORDFASSADE [GN] KJ I (T AGE*M**2) 
HGT20: HE IZGRADTAGE 20/12 [HGT20]= GRAD CELSlUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22]= GRAD CELSIUS*TAG 
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(GTMJ' = GRAD CELSIUS 
[TMJ GRAD CELSIUS 
(N"J = GRAD CELSIUS 
[GH'J = KJ / CT AG'E'*M**2) 
[G,S,J, = KJICTAGE*H**2) 
[Gow1:- KJ/CTAGE*M**2) 
[GNJ KJ/CTAGE*H**2) 
[HG1'20)=' GRAD 'CEÜ'IUS*TAG 
[HGT22)= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 12 SION 

-----------------------------~-------------------------------------------------------------------------------------------

TEMPEPATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

MONAT JAHR GTi'! TM Ni'! GH GS GOW GN HGT20 HGT22 

'59 .2 1.2 -1.2 4680. 7478. 2574. 1521 • 614. 676. 

2 62 1. •. 1, 2.3 -.6 8333. 10542. 4308. 2150. 530. 586. 

3 56 6 •. t 7.5 4.2 12038. 11773. 6476. 2913. 415. 492. 

4 57 1 Q,~.' 12.1 7.6 17005. 11631- 8757. 3724. 217. 316. 

5 67 1,4 .•. 6 16.3 12.0 20619. 10804. 10145. 4330. 72. 158. 

6 63 '11r.5 19.3 15.0 20997. 9785. 10226. 4703. o. 18. 

7 51 1:9.6 21.5 16.8 22852. 11472. 10855. 4662. o. O. 

8 69 17.9 19.5 15.7 18249. 11570. 9471. 3796. 17. 66. 

9 54 15.3 17 .1 12.6 14897. 13333. 8194. 2816. 38. 101. 

10 '59 10.3 . 12.3 7-.4 1072,1. 13219. 6465 • 2348. 253. 356. 

11 68 4.8 6.0 3.2 4913. 7364. 2977. 1061. 451. 509. 

12 68 • 7 1.3 - .1 3465. 6056. 2103 • 1119. 598. 660. 

JAHR: GEWAEHL TES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: MONATSi'!ITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL [GTM] GRAD CELSIUS 
TM: TA GE SMITTEL (0700-2100) [TM] GRAD CELSIUS 
NM: NACHTMITTEL (2100-0700) CNM] GRAD CELSIUS 
GH: MONATSMITTEl DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE CGH] = KJ I <T AGE*M**2) tJ:1 
GS: SUEDFASSADE [GS] = KJ/<TAGE*M**2) I--' 
GOW: OST- ODER WESTFASSADE . [GOW] = KJ 1 <T AGE*M**2) 0 
GN: NORDFASSADE [GN] = KJ/<TAGE*M**2) 
HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 [HGT20J= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22J= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 15 OAVOS 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TE~lPERATUREtJ GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGIlAOTAGE 

MO~IA T JAHR GT~ Trl NM GI4 GS 60101 GN HGT20 HGT22 

59 -6.4 -5.3 -8.D 5364. 8572. 2950. 1743. 820. e82. 

2 54 -5.1! -4.3 -7.e 8454. 10694. 4371. 2181. 723. 779. 

3 56 -2.6 -1.3 -4.3 13399. 13104. 7209. 3243. 700. 762. 

4 69 2.0 3.3 .2 17611!r 12051. 9073. 3858. 539. 599. 

5 68 7.0 8.2 5.1 19602. 10271. 9644. 4116. 391. 467. 

6 51 10.6 11.9 8.7 19479. 9077 • 9486. 4363. 236. 296. 

7 56 12.3 13.7 10.2 20107. 10094. 9551. 4102. 164. 248. 

8 53 11 .5 12.8 9.7 16553. 10495. ,8591. 3443. 182. 272. 

9 54 9.5 10,.9 7.4 13473. 12058. 7410. 2546. 253. 369. 

10 50 4.1 5.9 1.7 9887. 12191 • 5962. 2165. 492. 554. 

11 69 -.7 • 6 -2.5 6240. 9354. 3782 • 1348. 621. 681. 

12 60 -4.7 -3.7 -6.1 4266. 7456. 2589. 1378. 766. 828. 

JAHR: GEWAEHLTES JAHR FUER OrN BETREFFENOEN MONAT 
GTM: MOHATSMITTEl OER GESAMTTAGESMITTEL [GTM) GRAO CELSIUS 

TM: TAGESMITTEL (0700-2100) [TM] = GRAO CELSIUS 

HM: NACHTMITTEL (2100-0700) [N!'!] = GRAO CELSIUS 

GH: MOHA TSM I TTEL OER GLOBALSTRAHLUHG AUF EINE HORIZOHTALE FLAECHE [GH] = KJ / (T AGE .. I1 .... 2) tD 

GS: SUEOFASSADE [GS] = KJ I<TAGE .. M .... V I-' 
Gaw: OST- ODER WESTFASSADE [GOW] = KJ/(TAGE .. M .... 2) I-' 
GN: .. NOROFASSAI>E [GN) = KJ / (T AGE .. I1 .... 2) 

HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 [HET20)= GRAI> CELSIUS"TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22]= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 20 LUGANO 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TfMPERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

~10NAT JAHR GTM TM ~!M GH GS GOW GN HGT20 H6T22 

60 2.2 3.3 .6 4760. 76C6. 261e. 1547. 552. 6H. 

2 67 3.9 4.9 2.5 76e5. 9721. 3973 • 1ge3. 444. 507. 

3 54 7.5 8.7 5.8 10491. 10260. 5644. 2539. 375. 435. 

4 51 11. 5 12.9 9.5 16141. 11041. 8313. 3535. 193. 304. 

5 59 15.7 17.2 13.7 19534. 10236. 9611. 4102. 27. 66. 

6 61 19.0 20.2 17.2 21814. 10166. 10624. 4886. 8. 19. 

7 55 21.4 23.0 19.1 22038. 11063. 10468. 4496. O. O. 

8 69 20.6 22.1 18.4 18711- 11863. 9711. 3892. O. O. 

9 56 17.7 19.2 15.6 13956. 12490. 7676. 2638. O. 8. 

10 55 12.5 14.0 10.4 9737. 12006. 5872. 2132. 101. 244. 

11 61 7.1 8.1 5.6 4962. 7437. 3007. 1072. 387. 447. 

12 61 3.6 4.5 2.3 3690. 6451. 2240. 1192. 509. 571. 

JAHR: GEWAEHLTES JAHR fUER DEN BETREffENDEN MONAT 
GTM: MONATSI'1 ITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL [GTMJ = GRAD CELSIUS 
TM: TAGESMITTEL (0700-2100) [TMJ GRAD CELSIUS 
NM: NACHTMITTEL (2100-0700) [NMJ = GRAD CELSIUS 
GH: MONATSMITTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUf EINE HORIZONTALE FLAECHE [GHJ = KJ / (T AGE*M**2) tJj 

GS: SUEDFASSADE [GSJ = KJ/(TAGE*M**2) 
GOW: OST- ODER WESTFASSADE [GOWJ KJICTAGE*M**2) f-J 

I\.) 
GN: NORDfASSADE [GNJ KJ / (T AGE*"'**2) 
HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 C"HGT20J= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22]= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 23 ALTDORF 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TEMPERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

MONAT JAHR GTM TM NM GH GS GOW GN HGT20 HGT22 

60 .8 1.6 -.2 3727. 5956. 2050. 1211. 582. 649. 

2 62 1 .1 1.8 .1 7189. 9094. 3717 • 1855. 530. 586. 

3 65 4.6 5.4 3.6 10635. 10401. 5722. 2574. 462. 522. 

4 60 8.7 10.0 7.0 15196. 10394. 7826. 3328. 309. 398. 

5 68 12.7 13.7 11.1 18422. 9653. 9063. 3869. 145. 224. 

6 57 16.1 17.1 14.7 20797. 9692 • 10128. 4659. 18. 50. 

7 58 17.5 18.4 16.2 19942. 10011. 9473. 4068. O. 26. 

8 64 16.9 18.2 15.2 16490. 10455. 8558. 3430. 9. 28. 

9 62 14.6 15.8 12.9 14949. 13380. 8222. 2825. 89. 167. 

10 69 9.9 11.2 8.1 10036. 12375. 6052. 2198. 277. 375. 

11 61 5.1 5.9 3.9 4586. 6874. 2779. 991- 444. 502. 

12 60 1.2 1.7 .4 2902. 5072. 1761. 937. 584. 646. 

JAHR: GEWAEHLTES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: MONA TS.ojI TTEL DER GESAMTTAGESMITTEL (GTM) = GRAD CELSIUS 
TM: TAGESMITTEL (0700-2100) [TM) = GRAD CELSIUS 
NM: NACHTMITTEL (2100-0700) (NM) = GRAD CELSIUS 
GH: MONA TSMITTEL DER GLOBALSTRAHLUNG AUF EINE HORIZONTALE FLAECHE (GH) = KJ /(T AGE*M* *2) tJj 

GS: SUEDFASSADE [GS) = KJ/(TAGE*M**2) I-' 
GOw: OST- ODER WESTFASSADE (GOW) KJ I <TAGE*M**2) \>I 
GN: NORDFASSADE (GN) KJ/ <T A G E * M* * 2) 
HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 [HGT20)= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22114 (HGT22)= GRAD CELSIUS*TAG 



STATION NR 44 !lAD RAGAZ 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TEf1PERATUREN GLOBALSTRAHLUNGEN HEIZGRADTAGE 

f>!ONAT JAHR GTM TM NI~ GH GS GOW GIl HGT20 HGT22 

59 -.1 .6 -1.0 431\6. 70011. 2412. 1425. 622. 6B4. 

2 59 1.9 3.5 - • 3 1011e. 12799 • 5231. <'610. 507. 563. 

:3 60 7.6 8.6 6.2 11786. 11527. 6341. 2852. 358. 439. 

4 60 8.7 10. [I 6.9 15700. 10739. B085. 3438. 297. 398. 

5 59 13.7 15.0 11.1.1 21155. 11 085. 10408. 4443. 104. 148. 

6 59 15.9 16.9 14.5 17519. 8164. 8532. 3924. 51. 88. 

7 59 19.0 20.3 17 .0 21398. 10742. 10164. 4365. 17. 21. 

8 60 16.8 18.1 14.9 16971. 10760. 8808. 3530. 8. 62. 

9 59 15.3 16.7 13.4 16392. 14671. 9016. 3098. 9. 70. 

10 59 9~8 _ 11.3 7.5 10547. 13004. 6360. 2310. 275. 361. 

11 59 3.4 4.4 1.9 4925. 7382. 2984. 1064. 499. 559. 

12 60 .5 1 .1 -.4 2972. 5195. 1804. 960. 606. 668. 

JAHR: GEWAEHLTES JAHR FUER DEN BETREFFENDEN MONAT 
GTM: MONA TSI'IITTEL DER GESAMTTAGESMITTEL [GTM) GRAD CELSIUS 
TM: TAGESI'IITTEL (0700-2100) [TM) = GRAD J;ELSIUS 
NM: NACHTMITTEL (2100-0700) [NM) = GRAD CELSIUS 
GH: MONA TSI1 ITTEL DER GLOBAlSTRAHlUNG AUF EINE HORIZONTAlE FLAECHE [GH) KJ/<TAGE*M**2) b:1 
GS: SUEDFASSADE [GS) KJ/<TAGE*M**2) f-J 
GOW: OST- ODER WESTFASSADE [GOW) KJ/<TAGE*M**2) -l= 
GN: NORDFASSADE ,[GNJ = KJ/<TAGE*M**2) 
HGT20: HEIZGRADTAGE 20/12 [HGT20J= GRAD CELSIUS*TAG 
HGT22: 22/14 [HGT22J= GRAD CElSIUS*TAG 
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V. Berechnung des jährlichen Heizenergieverbrauchs auf Grund von 

Tages-Energiebilanzen 

1. Allgemeines über Rechenmethoden 

Für die Berechnung des Energieverbrauches von Gebäuden bieten sich 

diverse Methoden von sehr unterschiedlichem Rechenaufwand an. Der 

Rechenaufwand hängt in erster Linie davon ab, wie detailliert die 

Klimadaten berücksichtigt werden. 

Die einfachste Methode verarbeitet nur die Jahresmittelwerte der 

Klimadaten, z.B. in Form von Heizgradtagen. Diese Rechenmethode 

ist sehr einfach und von Hand durchführbar, erlaubt aber nur eine 

grobe Abschätzung des Energieverbrauches. 

Die eigentliche Simulation des Gebäude-Energiehaushaltes auf der 

Basis von Stundenwerten der Klimadaten stellt den anderen Extrem

fall dar. Ein sinnvolles Rechenmodell muss in diesem Fall auch die 

dynamischen Eigenschaften des Gebäudes enthalten. Die Anwendung 

dieser Methode bedingt einen entsprechend grossen Rechenaufwand, 

der nur mittels einer Grossrechenanlage zu bewältigen ist. Ihr Ein

satzgebiet liegt vor allem bei klimatisierten Gebäuden. 

Bis anhin sind in der Schweiz Stundenwerte von Klimadaten nur auf 

den Flugplätzen Zürich und Genf erfasst worden. Seit 1976 wurde 

mit dem Aufbau eines automatischen Stationsnetzes begonnen, so 

dass in Zukunft stündliche Werte von einer grösseren Anzahl von 

Stationen zur Verfügung stehen werden. 

Hingegen steht in der Schweiz eine grosse Datenbank von Tageswet

terdaten zur Verfügung. Sie umfasst über 50 'Stationen über eine 

Zeitspanne von teilweise bis zu 70 Jahren. Deshalb liegt der 

Schluss nahe, als Mittelweg eine Rechenmethode zu wählen, die 

auf diesen Tageswetterdaten basiert. Sie kann die Klimaschwan

kungen von Tag zu Tag, insbesondere die täglich unterschiedliche 

Sonneneinstrahlung, mit einem bescheidenen Rechenaufwand angemes

sen berücksichtigen und ist für die Behandlung von nicht klimati

sierten Wohnbauten geeignet. 
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Es wurde deshalb eine einfaehe Reehenmethode für die Bestimmung 

des Jahresenergieverbrauehes von Wohnbauten entwiekelt auf der Ba

sis von Tagesenergiebilanzen und dafür ein Reehenprogramm er

stellt. Die physikalisehen Grundlagen dieses Reehenprogrammes wer

den im folgenden beschrieben. 

2. Das Rechenmodell 

Die Reehnung beruht darauf, dass für jeden Tag des Jahres die not

wendige Heizenergie aus der Differenz zwisehen Wärme-Verlusten und 

-Gewinnen berechnet wird, wobei die Gewinne je na eh Grösse in un-

terschiedliehem Mass ausgenutzt werden. Der tägliehe Wärmebedarf 

wird dann in eine Menge von verbranntem Heizöl, die ja für die 

Luftverschmutzung verantwortlieh ist, umgereehnet, wobei der last

abhängige Wirkungsgrad eines herkömmliehen Heizkessels mit Oel

brenner berüeksichtigt wird. 

a) Verluste 

Ausgangspunkt für die Bereehnung des Wärmebedarfes ist der spezi

fisehe Transmissionswärmeverlust WTr (spezifiseher Wärmeverlust 

ohne Luftweehselanteil, siehe Gleiehung (15)) 

= W + W = Tr,F Tr,W (28) 

Dieser Transmissionswärmebedarf wird aufgeteilt in denjenigen dureh 

die Fenster WTr,F und denjenigen durch die übrigen Bauteile WTr,w. 

Damit wird der tägliehe Transmissionswärmeverlust naeh einem sta

tionären Modell bereehnet, das die unterschiedliehen Innen- und 

Aussentemperaturen für die Tages- und Nachtperiode berüeksiehtigt. 

QTr 
T. 

l 
T a 

= 

= 
= 
= 

(29) 

täglieher Transmissionswärmeverlust in KJoule/Tag 

Innentemperatur 

Aussentemperatur 

t = Tagesperiode 

n = Nachtperiode 
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Mit dem Faktor r können eventuelle Aenderungender Fenster-k-Werte 

berücksichtigt werden, die während der Nachtperiode durch das 

Schliessen von Rolläden oder ähnlichen Vorrichtungen entstehen. 

Die Aufteilung in eine Tagesperiode von 14 Stunden und eine Nacht

periode von 10 Stunden entspricht nicht der Wirklichkeit (Nachtab

senkung der Innentemperatur während ca. 6 - 8 Stunden), ist aber 

durch die existierenden Wetterdaten bedingt. Der dadurch entstehen

de Fehler kann so korrigiert werden, dass die Absenkung der Innen

temperatur entsprechend der zu langen Zeitperiode kleiner. gewählt 

wird. 

Für die Berechnung des Wärmeverlustes durch Luftwechsel wird nicht 

mehr mit einer festen Luftwechselzahl gearbeitet, sondern sie wird 

täglich entsprechend den mittleren klimatischen Begebenheiten des 

Tages bestimmt. 

Der Luftaustausch innerhalb eines Gebäudes geschieht einerseits 

durch Diffusion durch Oeffnungen in der Gebäudehülle oder anderer

seits durch Strömungen, hervorgerufen durch Druckdifferenzen. 

Druckdifferenzen über die Gebäudehülle können sowohl durch Wind 

als auch durch den sog. Kamineffekt entstehen, der durch die un

terschiedlichen Temperaturen und den damit verbundenen Dichteun

terschieden bewirkt wird. 

Petersen8) hat für die Beschreibung des Luftwechsels ein einfaches 

Modell aufgestellt: 

n = A + B • ilT + D· Vw 
-1 h ( 30) 

Gleichung (30) enthält einen konstanten Term, der im wesentlichen 

die Diffusion beschreibt, einen weiteren proportional zur Tempera

turdifferenz für den Kamineffekt und einen dritten proportional 

zur Windgeschwindigkeit für die Windeffekte. 

Aus einer grossen Zahl von Messdaten sind die Koeffizienten A, B 

und D bestimmt oder wenigstens für sie ein möglicher Bereich er

mittelt worden. 
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A 0,1 h -1 
~ 

B 0,011 0,022 k h -1 
~ - . 

D 0,034 0,068 m/sec h -1 
~ - • 

Die angegebenen Bereiche der Koeffizienten decken die ganze Spanne 

zwischen einem ex trem undichten und einem extrem dichten Haus ab. 

Das Rechenprogramm sieht vor,die :Luftdichtigkeit der Gebäude in 

drei Kategorien gut, mittel und schlecht zu behandeln, was dem mi

nimalen, dem mittleren und dem maximalen Wert der Koeffizienten 

entspricht. 

Als Temperaturdifferenz für die Bestimmung der Luftwechselzahl wird 

die Differenz zwischen der Innentemperatur der Tagesperiode und dem 

24 h-Mittel der Aussentemperatur genommen. 

Messdaten von mittleren Windgeschwindigkeiten existieren nicht, son

dern nur drei tägliche Ablesungen von Momentanwerten. Der Mittel

wert dies er drei Ablesungen dient deshalb als Mass für die mittlere 

Windgeschwindigkeit des Tages und wird in Gleichung (30) eingesetzt. 

Mit Hilfe der so ermittelten Luftwechselzahl n wird der tägliche 

lüftungsbedingte Wärmeverlust berechnet (siehe auch Gleichung (14»: 

= 0,34 • V • n • 3,6 (14.(To t -T t) + 10·(T. -T » l a ln an 

QLuft = täglicher Wärmeverlust durch Luftwechsel 

(in kJoule/Tag) 

V = beheiztes Volumen 

0,34 ~ spezifische Wärme pro m3 für schweizerische 

Mittellandverhältnisse 

Der gesamt tägliche Wärmebedarf ist somit: 

= (32) 

b) Gewinne 

(31) 

Auf der Gewinnseite stehen einmal die Wärmeabgabe der Personen 

und die Wärmeproduktion durch den Verbrauch von elektrischer 

oder anderer Energie (Heizung;ausgenommen). Dieser Betrag wird 

mit 10'000 kJoule/Tag Person angenommen: 
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QI = m· 10'000 kJoule 

QI = Energiegewinn durch innere Wärmequellen 

m = Anzahl Bewohner 

(33) 

Der grösste Energiegewinn stammt von der Sonneneinstrahlung. 

Ein Teil der Sonnenenergie dringt durch die Fenster. Es wird ange

nommen, dass etwa die Hälfte der aussen auf die Fensterfläche fal

lenden Strahlungse~gie in den Raum eindringt. 

QSF = q: AFj G .) • 0,5 (34) 
( J 

QSF = Strahlungsenergiegewinn durch Fenster 

G. = tägliche Globalstrahlung auf Fläche mit der Orientie-
J 

rung j 

AFj = Fensterfläche mit Orientierung j 

usätzlichen Strahlungsenergiegewinn erhält man durch die Absorp

ion der Sonneneinstrahlung auf den undurchsichtigen Gebäudeteilen. 

er Beitrag der absorbierten Sonnenenergie ist in Kapitel 11/5 

siehe Gleichungen (8) und (9)) berechnet worden. 

= 2: k./a • n • G. • AW' . J a J J J 
(35) 

QSW = Strahlungsenergiegewinn durch undurchsichtige Flächen 

AWj = Wand- resp. Dachfläche mit Orientierung j 

k. = zugehöriger k-Wert 
J 

n = Absorptionskoeffizient 

aa = äusserer Wärmeübergangskoeffizient 

Der gesamte Wärmegewinn ist somit 

= (36) 

Q = Gesamtsumme aller Wärmegewinne eines Tages Gew 
(in kJoule/Tag) 
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c) Wärmebilanz 

Die Differenz zwischen Wärmeverlust und -Gewinn muss durch die Hei

zung gedeckt werden. Bei der Bildung dieser Wärmebilanz muss aber 

berücksichtigt werden, dass die Gewinne nicht immer voll ausgenützt 

werden können. Insbesondere die Strahlungsgewinne fallen innert we

niger Stunden an und können zeitweise zu einem "Ueberheizen" und 

damit zu einem erhöhten Wärmeverlust oder sogar zu einem Ablüften 

der Ueberschusswärme führen. Diesem Umstand wird in der Bilanz mit 

einem Ausnützungsfaktor ß Rechnung getragen (ß < 1) 

= 

= täglicher Netto-Wärmebedarf, der durch die Heizung ge

deckt we::'den muss 

Sobald QH' < ° wird, setzt man die Grösse = 0, d.h. die Tempera
elZ 

tur steigt im Gebäud~ ohne Heizung über den verlangten Sollwert. 

Je grösser das Verhältnis des Energiegewinnes zum Verlust ist, um 

so schlechter wird die Ausnutzung sein. Ferner wird für die Aus

nutzung auch die Wärmekapazität Cw eines Gebäudes eine Rolle spie

len. Man erwartet also, dass der Ausnutzungsfaktor ß eine Funktion 

der Grössen QGew/QTot und Cw sein wird. 

Für die funktionale Abhängigkeit von ß wurde empirisch folgender 

Ausdruck gewählt: 

ß = 0,97 
QGew 1 + 

Cw QTot 

+ 0,03 (38) 

Der Faktor CW' mit dem die unterschiedliche Wärmekapazität ver

schiedener Bautypen berücksichtigt werden kann, ist eine dimen

sionslose Grösse, die etwa bei 0,7 liegt für eine extreme Leicht

bauweise, bei 1,0 für normale Wohnbauten und bei 1,4 für extrem 

speicherfähige Bauten. Der relative Restanteil an notwendiger 

Heizenergie, wie er sich aus der Verwendung von ß gemäss Glei

chung (38) ergibt, ist in Fig. 17 als Funktion des Verhältnisses 

QGew/QTot für die erwähnten drei Gewichtsklassen aufgezeichnet. 
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Diese mit Hilfe einiger Erfahrung grob abgeschätzten Kurven stim

men gut mit analogen Kurven in einer Veröffentlichung des U.S. 

Department of Housing and Urban Developement9 ) über passive Son

nenhäuser überein. 

Es liegt allerdings in der Natur des Rechenmodells mit Tagesener

giebilanzen, dass die Speichereffekte nur auf eine grobe Art be

rücksichtigt werden können. Speichereffekte spielen vor allem eine 

Rolle bei der Beurteilung der Einflüsse auf den Energieverbrauch 

von Bauweisen mit unterschiedlicher Masse oder der Nachtabsenkung 

der Innentemperatur. 

Alle in Abschnitt v/4 und v/6 gemachten Aussagen dürfen deshalb 

nicht als Absolutangaben gewertet werden. Die Grössenordnung und 

Tendenz der berechneten Einflüsse ist aber sicher richtig. 

1,0 

0,8 

0,6 ... 
0 
l-a 

-........ 
N 0,4 

'Qj 
:J: a 

0,2 

Fig. 17 

2 

QGew /Q 
tot 

3 

Relativer Anteil der Heizung an der Heizlast 
tion des Verhältnisses von Wärmegewinnen zur 
für verschiedene Wärmespeicher Kapazitäten C 
bäude w 

als Funk
Heizlast 
der Ge-

4 
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d) Heizölverbrauch 

Da in der Schweiz der grösste Teil der Wohnbauten mit Oelfeuerun

gen beheizt wird und diese in den Städten auch den grössten Teil 

zur Luftverschmutzung beitragen, scheint es sinnvoll den im letz

ten Abschnitt berechneten Wärmebedarf in den entsprechenden Heiz

ölbedarf umzurechnen: 

mOel = 

mOel = 
nH = 

42'000 • n" H 
Menge des verbrannten Heizöls in kg 

Gesamtwirkungsgrad der Heizkesselanlage 

(39) 

Der Heizwert des Heizöls wird zu 42'000 kJoule/kg angenommen. 

Der Wirkungsgrad der Heizkesselanlage ist keine Konstante, sondern 

variiert je n~h Lastzustand zwischen 25 % und 80 %. Im vorliegen

den Rechenprogramm gelangt eine Wirkungsgradkurve einer möglichst 

herkömmlichen Heizanlage zur Anwendung. Sie wurde einer durch das 

Institut de Thermique Applique der ETHL10 ) durchgeführten Mess

reihe entnommen. Diese Kurve ist in Fig. 18 dargestellt. 

100 

80 

~ 0 60 

-0 
0 
h 

~ 40 ~ 
~ 
~ 

h .-
~ 

20 

20 40 ~ 80 100 

Last [~oJ 

Fig. 18 Wirkungsgradkurve der Oelheizung, wie sie im Rechenpro
gramm angenommen wird. 
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e) Das Rechenprogramm JAENV 

Für die Durchführung von Energiebedarfsberechnungen nach dem oben 

beschriebenen Modell wurde das Rechenprogramm JAENV entwiekelt. 

Die notwendigen Eingabedaten sind: 

Dach-, Fassaden und Fensterflächen, für jede Orientierung sepa

rat 

- Trennfläche zwischen beheizten und unbeheizten Räumen 

- k-Werte und Basisluftwechselzahl 

beheiztes Volumen 

spezifischer Wärmeverlust des unbeheizten Volumens 

- Wärmespeicherverhalten des Gesamtgebäudes 

- Kategorie für die Qualität der Luftdichtigkeit der Gebäudehülle 

- Wärmeübergangskoeffizient und Absorptionskoeffizient für Sonnen

strahlung der äusseren Oberfläche 

- Faktor für die Verbesserung des Fenster-k-Wertes bei geschlosse

nem Rolladen 

- Innentemperaturen für Tag und Nacht 

- Auslegungstemperatur für die Heizanlage 

- Anzahl Bewohner und innere Wärmequellen pro Pers on und Tag 

- tägliche Klimadaten 

Die Aufbereitung der notwendigen täglichen Klimadaten ist in Kapi

tel IV beschrieben. 

Die Wirkungsgrad-Last-Abhängigkeit der Oelheizung ist fest im Pro

gramm eingebaut. 

Als Resultat liefert das Programm monatsweise und für das ganze 

Jahr: 

- Transmissionswärmeverlust 

Lüftungswärmeverlust 

- Wärmegewinn durch Strahlung und innere Wärmequellen 

- mittlerer Ausnutzungsgrad der Wärmegewinne 
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- Nettowärmebedarf 

- Heizölbedarf 

- mi tt leren Wirkungsgrad der Oelheizung 

Der Ausdruck der Resultate erfolgt in Form einer übersichtlichen 

Tabelle (siehe Tabellenteil C). Zusätzlich erscheint eine MeQdung 

über die Anzahl Tage mit ungenügender Heizleistung und die gröss

te erreichte Auslastung der Heizanlage. 

3. Abhängigkeit des Energieverbrauches vom Aussenklima 

Urn den Einfluss des Aussenklimas auf den Energieverbrauch zu de

monstrieren, wurden alle vier Modellhäuser in einer mittleren Aus

fÜhrungsvariante mit folgenden Randbedingungen durchgerechnet. 

- k-Wert von Wand und Dach 

- k-Wert der Fenster 

- k-Wert der Trennfiächen zwischen beheizten 

und unbeheizten Räumen 

Innentemperatur während des Tages 

- Innentemperatur während der Nacht 

- Der Fenster k-Wert bleibt tags und nachts 

konstant (keine Rolladenbedienung) 

- Mittlere Wärmekapazität Cw (siehe Glei

chung 38) 

- Basisluftwechselzahl (siehe Gleichung 30) 

(Die Basisluftwechselzahl beträgt ca. 

Mit dem erhöhten Wert von 0,2 h- l wird ein 

zeitweiliges Oeffnen der Fenster zum Lüften 

mit berücksichtigt.) 

- Für die Luftdichtigkeit der Gebäudehülle 

wurde mittlere Qualität angenommen. 

- Tiefste Aussentemperatur zur Auslegung der 

Heizung gemäss SIA 380. 

0,6 W/m2 

3,1 W/m 2 

1,0 W/m2 

21 °c 
16 °c 

1,0 
-1 

0,2 h 

° 1 h-l , 

K 

K 

K 

Der Energieverbrauch der vier Modellhäuser wurde für je 5 ver

schiedene Klimatas errechnet, nämlich für die Stationen Lugano, 

Genf, Bern, Zürich und Davos. Die Details der monatlichen Ener

giebilanzen sind im Tabellenteil C, Seiten C 1 bis C 20 zu fin

den. 
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Eine Zusammenstellung aller jährlichen Oelverbräuche sowohl für 

das ganze Haus als auch bezogen auf den m3 beheiztes Volumen lst 

in Tabelle 10 zu finden. In Fig. 19 sind die Oelverbrauchsdaten 

pro m3 als Funktion der Heizgrad-Tage dargestellt. Es zeigt sich, 

dass der Energieverbrauch auch bei Berücksichtigung der Strah

lungsgewinne ziemlich gut proportional zu den Heizgradtagen ist. 

Einzig im "sonnigen Tessin" fallen die Strahlungsgewinne stär

ker ins Gewicht als bei den übrigen Stationen. 

Gleichzeitig sind in Tabelle 10 die resultierenden Wirkungsgra

de qH des Oelheizkessels angegeben. Für die angenommene Lastab

hängigkeit des Wirkungsgrades (siehe Fig. 18) ergibt sich in al

len Fällen ein mittlerer Jahreswirkungsgrad von etwas über 50 %. 
Für unser Rechenmodell, das mit Tagessummen arbeitet, wurde je

weils die Heizlast über den ganzen Tag als konstant angenommen, 

was natürlich nicht der Wirklichkeit entspricht. Die errechneten 

Wirkungsgrade sind daher etwas zu tief. 

In diesem Wirkungsgrad ist eine kleine Abnahme mit zunehmendem 

Gebäudevolumen festzustellen. Das rührt davon her, dass - bei 

gleichen Dimensionierungskriterien für alle vier Häuder - der 

Anteil der inneren Wärmequellen mit dem Volumen und der Anzahl 

Bewohner zunimmt und damit die Heizlasten, bezogen auf die ma

ximale Last, etwas abnehmen. 

Die für die ganze Heizperiode gÜltigen Luftwechselzahlen wurden 

rückwärts aus dem jährlichen Wärmebedarf für die Lüftung (siehe 

Tabellenteil C) und der Anzahl Heizgradtage ermittelt. Es erge

ben sich folgende Werte: 

Lugano 0,52 h- l Zürich 

Genf 0,58 h- l Davos 

Bern 0,57 h- l 

Diese Luftwechselzahlen sind einerseits durch die Aussentempera

turen und andererseits durch die Windhäufigkeit und Stärke beein

flusst. So ist die für Genf ermittelte Luftwechselzahl trotz tem

peraturmässig mildem Klima wegen der grossen Häufigkeit starker 

Winde relativ hoch, für Davos hingegen ergibt sich trotz erheblich 

kälterem Klima dank seiner windgeschützten Lage ein kleinerer Wert. 
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Fig. 19 Spezifischer Heizölverbrauch pro m3 beheiztes Volumen 
als Funktion der Heizgradtage (mit Extrapolationsgera
den durch den Nullpunkt). 



Tabelle 10: Heizölverbrauch der Modellhäuser für verschiedene Klimastationen 

Ort HGT Einfamilienhaus 6-Fami1ienhaus 12-Fami1ienhaus Hochhaus 

Total m -3 nH Total m -3 
nH Total m -3 

nH Total m -3 
nH 

kg kg % kg kg % kg kg % kg kg % 

Lugano 2905 2869 8,60 53,6 6848 5,81 51,7 11964 5,39 51,2 37087 4,20 51,0 

Genf 3395 3648 10,93 51,2 8817 7,48 49,8 15451 6,97 49,4 47966 5,43 49,4 

Bern 4051 4380 13,12 52,5 10611 9,01 51,3 18612 8,39 50,9 57690 6,54 50,9 

Zürich 4063 4394 13,16 52,4 10678 9,06 51,2 18747 8,45 50,9 58266 6,60 50,9 

Davos 6312 6597 19,76 53,3 I 16184 13,74 52,2 28461 12,83 51,8 88199 9,99 51,8 
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4. Abhängigkeit des Energieverbrauches von der Gebäudekonstruktion 

Für den Einfluss der Gebäudekonstruktion auf den Energieverbrauch 

zeigen sich die folgenden drei Problemkreise: 

- k-Werte der Gebäudehülle 

- Anteile der Fensterflächen 

- Wärmespeicherverhalten 

Um die Grösse des Einflusses jedes dieser Problemkreise zu unter

suchen, wurde eine grosse Anzahl von Beispielen durchgerechnet. 

In die Untersuchungen wurden sowohl das Einfamilienhaus als auch 

das 12-Familienhaus, je mit den Wetterdaten von Zürich und Davos, 

einbezogen. 

Diese beiden Gebäude wurden je mit drei verschiedenen Varianten 

von k-Werten durchgerechnet. 

k-Wert Dach/Wand Fenster Innere Trennflächen 
Variante 

Gut 0,3 W/m2 K 2,1 W/m 2 K 0,6 W/m2 K 

Mittelmässig 0,6 W/m2 K 3,1 W/m 2 K 1,5 W/m2 K 

Schlecht 0,9 W/m 2 K 3,1 W/m 2 K 1,5 W/m 2 K 

Die Qualität der Luftdichtigkeit wurde ebenfalls mit den Katego

rien gut, mittelmässig oder schlecht berücksichtigt. 

Die daraus resultierenden Luftwechselzahlen für das Jahresmittel 

sind 

Qualität der 
Gebäudehülle Zürich Davos 

Gut 0,45 h -1 0,43 h -1 

Mittelmässig 0,59 h -1 0,56 h -1 

Schlecht 0,72 h -1 0,68 h -1 
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Für die Fenstergrössen sind ebenfalls drei Varianten ausgewählt 

worden; (siehe Kapitel 111, Beschreibung der Modellbauten): 

- Alle Fenster entsprechen der Maximalvariante. 

- Nur die nach Süden orientierten Fenster entsprechen der Maxi

malvariante, die restlichen Fenster haben nur minimale GrÖsse. 

- Alle Fenster entsprechen der Minimalvariante. 

Das Speichervermögen wurde in Form von vier verschiedenen Aus

nützungskurven (siehe Gleichung (38)) berücksichtigt. Die mit dem 

Speicherfaktor mitvariierten Randbedingungen sind die folgenden: 

Bauart Speicher- Innentempera- Reduktionsfaktor 
faktor Cw tur nachts für Fenster-k-

Wert nachts 

Leicht 0,7 16 °c 1,0 

Mittel 1,0 16 °c 1,0 

Halbschwer 1,2 17 °c 0,85 

Schwer 1,4 18 °c 0,5 

Eine gute Ausnützung der Wärmegewinne bedingt ein systematisches 

Schliessen der Rolläden während der Nacht. Für die Variante "halb

schwer" wurde die Verwendung normaler Rolläden mit einer Verbesse

rung des Fenster-k-Wertes um 15 % und für die Variante "schwer ll 

der Einsatz von wärmegedämmten Klappläden mit einer Verbesserung 

um 50 % angenommen. Andererseits kann die Temperatur in einem ther

misch trägen Gebäude nachts nicht gleich schnell abgesenkt werden 

wie in einem thermisch leichten Gebäude, so dass als Innentempera

tur während der Nachtperiode für die Variante "halbschwer" 17 °c 
und für die Variante schwer 18 °c eingesetzt wurde. 

Die detaillierten Resultate aller gerechneten Beispiele der Bau

art lImittel" sind im Tabellenteil C, Seiten C 21 - C 56, monats

weise und im Jahrestotal tabelliert. 

Die Oelverbrauchsdaten aller 144 gerechneten Fälle sind in den 

Tabellen 11 bis 14 zusammengestellt. 
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Eine graphische Zusammenstellung aller Varianten mit der Bauweise 

leicht, mittel und schwer ist in Fig. 20 (Einfamilienhaus) und 

Fig. 21 (12-Familienhaus) zu finden, wo der Oelverbrauch gegen die 

drei Varianten der Fenstergrösse je für das Klima von Zürich und 

Davos aufgetragen ist. In jeder Darstellung sind drei Kurvengrup

pen zu finden, die den k-Wert-Varianten gut, mittelmässig und 

schlecht entsprechen. Jede Gruppe umfasst wiederum drei Kurven, 

die den drei Varianten mit den Bauweisen leicht, mittel und schwer 

entsprechen. 

Die Figuren 20 und 21 erlauben eine klare Beurteilung der Wichtig

keit der verschiedenen Einflüsse auf den Energieverbrauch. 

Der wichtigste Parameter ist offensichtlich der mittlere k-Wert 

der Gebäudehülle. Der Energieverbrauch für die beiden k-Wert-Va

rianten gut und schlecht unterscheidet sich urn mehr als einen Fak

tor 2. Hier zeichnet sich klar ab, dass für eine Reduktion des 

Heizölverbrauchs der k-Wert die wichtigste Rolle spielt. 

Die Empfindlichkeit des Energieverbrauches auf unterschiedliches 

Speicherverhalten der Gebäude ist urn eine Grössenordnung kleiner. 

Die Unterschiede zwischen der extrem leichten und der extrem 

schweren Bauweise betragen beim Einfamilienhaus maximal 10 % und 

beim 12-Familienhaus etwas über 15 %. Die Unterschiede fallen re

lativ klein aus, da zwei Effekte auftreten, die einander entgegen

wirken. Einerseits kann der schwere Bau die Wärmegewinne besser 

ausnützen, andererseits kann er aber gerade wegen seiner Trägheit 

von der Nachtabsenkung der Innentemperatur weniger profitieren. 

Ueberraschend klein ist der Einfluss der Fenstergrösse auf den 

Energieverbrauch. Für Bauten mit grossen Fenstern liegt er etwas 

höher als bei Bauten mit kleinen Fenstern. Der Unterschied ist 

jedoch gering und er wird urn so geringer, je träger das Gebäude 

ist. Die Fig. 22 (Einfamilienhaus) und Fig. 23 (12-Familienhaus) 

zeigen den monatlichen Energieverbrauch im Klima von Davos als 

Vergleich zwischen den Varianten mit maximaler und mit minimaler 

Fenstergrösse (Bauweise "schwer", guter k-Wert). 
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Variante Therm. Fenstergrö~ SUdfenster Fenstergrösse 
k-Wert Trägheit maximal maximal minimal 

Rest min. 

Tabelle 11 Einfamilienhaus - Oelverbrauch im Klima von Zürich 

in kg 

a 2917 2808 2719 

gut b 2747 2650 2601 

c 2700 2616 2596 
d 2593 2530 2557 

a 4952 4787 4627 
mittel- b 4765 4615 4497 
mässig c 4755 4618 4532 

d 4652 4546 4516 

a 5972 5835 5718 

schlecht b 5775 5661 5576 
c 5789 5680 5638 
d 5714 5636 5651 

Tabelle 12 Einfamilienhaus - Oelverbrauch im Klima von Davos 

in kg 

a 4407 4246 4114 

gut b 4176 4037 3966 
c 4090 3969 3943 
d 3907 3823 3866 

a 7456 7210 6966 
mittel- b 7228 700,4 6818 
mässig c 7179 6978 6839 

d 6985 6833 6780 

a 8976 8771 8591 

schlecht b 8741 8557 8433 
c 8721 8561 8484 

d 8563 8451 8457 

Therm. Trägheit: a = Bauweise leicht 
b = Bauweise mittel 
c = Bauweise halbschwer 
d = Bauweise schwer 



Variante 
k-Wert 

Therm. 
Trägheit 
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Fenstergrösse 
maximal 

Südfenster 
maximal 
Rest min. 

!FenstergrQsse 
Iminimal 

~abelle 13 12-Familienhaus - Oelverbrauch im 

in kg 

Klima von Zürich 

gut 

mittel

mässig 

schlecht 

a 

b 

c 

d 

a 

b 

c 

d 

a 

b 

c 

d 

13292 

12214 

11801 

11080 

21447 

20329 

20050 

19269 

25342 

24194 

24028 

23380 

12571 

11530 

11155 

10540 

20392 

19314 

19084 

18452 

24427 

23319 

23205 

22707 

11993 

11157 

10938 

10545 

19426 

18550 

18495 

18167 

23686 

22783 

22814 

22645 

Tabelle 14 12-Familienhaus - Oelverbrauch im Klima von Davos 

in kg 

gut 

mittel

mässig 

schlecht 

a 

b 

c 

d 

a 

b 

c 

d 

a 

b 

c 

d 

20275 

18824 

18156 

16978 

32554 

31141 

30609 

29288 

38358 

36949 

36558 

35398 

19192 

17796 

17198 

16206 

30971 

29612 

29169· 

28089 

36989 

35634 

35336 

34420 

Therm.Trägheit: a = Bauweise leicht 
b = Bauweise mittel 
c = Bauweise halb schwer 
d = Bauweise schwer 

18354 

17269 

16915 

16277 

29521 

38479 

28303 

27693 

35875 

34833 

34797 

34348 
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EINFAMILIENHAUS 
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Fig. 20 Heizölverbrauch für diverse Varianten des Einfamilien
hauses im Klima von Zürich und Davos als Funktion der 
Fenstergrösse für verschiedene k-Werte und Wärmekapazi
täten (k-Werte 1) =gut, 2) =mittelmässig, 3) =schlecht) 
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Fig. 21 Heizölverbrauch für diverse Varianten des 12-Familienhau
ses im Klima von Zürich und Davos als Funktion der Fenster
grösse für verschiedene Wärmekapazitäten und k-Werte 
(k-Werte 1) =gu~ 2) =mittelmässig, 3) =schlecht) 
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MONATLICHER OELVERBRAUCH 
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Fig. 22 Monatlicher Oelverbrauch des Einfamilienhauses im Klima 
von Davos Ck-Wert Variante gut, Bauweise schwer) als 
Vergleich zwischen maximaIer und minimaler Fenstergrösse. 
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MONATLICHER OELVERBRAUCH 

12-FAMILI ENHAUS DAVOS 

Apr iI Juli 

L 
I 
I 
I 
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~minimale 
~ Fensterfl tlche 
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Fig. 23 Monatlicher Oelverbrauch des 12-Familienhauses im Klima 
von Davos (k-Wert Variante gut, Bauweise schwer als Ver
gleich zwischen maximaler und minimaler Fenstergrösse. 
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Aus dem Vergleich der beiden Kurven sieht man, dass die Fenster

fläche im Winter auf der Verlustseite steht, im Sommer dafür aber 

einen kleinen Gewinn abwirft. Da dieser Gewinn im Sommer aber eh er 

schlecht ausgenutzt werden kann, bleibt in der Jahresbilanz für 

das Fenster eher ein kleiner negativer Saldo stehen. 

5. Einfluss der Dimensionierung der Heizung auf den Oelverbrauch 

Die tiefsten Aussentemperaturen, für die eine Heizung dimensioniert 

werden sollte, werden durch die SIA-Empfehlung 380 vorgeschrieben. 

Die Auslegungstemperaturen sind anhand statistischer Ueberlegungen 

so festgelegt worden, dass diese Grenze nur mit einer geringen Wahr

scheinlichkeit unterschritten wird. Das führt dazu, dass die Heiz

anlage, die ihren besten Wirkungsgrad bei Vollast erreicht, prak

tisch immer im Teillastbereich arbeitet. 

Für eine Verbesserung des Wirkungsgrades der Oelheizung kann nun 

der Heizkessel kleiner dimensioniert werden, was natürlich dazu 

führt, dass an extrem kalten Tagen der Wärmebedarf des Gebäudes 

nicht mehr gedeckt werden kann. Für die Mankodeckung müsste dann 

ein Hilfs-Heizsystem (Cheminée, Holzofen, etc.) zur Verfügung ste

hen, das allerdings relativ einfach sein kann, da es nur selten in 

Betrieb genommen werden muss. 

Entsprechende Rechnungen wurden für das Einfamilienhaus und das 

12-Familienhaus im Klima von Zürich und Davos durchgeführt. Die 

vom SlA empfohlenen Auslegungstemperaturen (-11°C für Zürich und 

-18°C für Davos) wurden schrittweise urn 7°C erhöht. Durch die Mit

berücksichtigung der Wärmegewinne trat für Zürich kein einziger 

Tag mit ungenügender Heizleistung auf, obwohl der kälteste Tag ein 

Mittel von -6,7°c aufwies (Auslegungstemperatur -4°C). 

In Davos betrug das kälteste Tagesmittel -17,6°c. Hier genügte 

noch die Heizungsanlage, die für -14°c ausgelegt war. Bei einer 
° . Auslegungstemperatur von -11 C musste das Hilfssystem an zwei Ta-

gen in Betrieb genommen werden. Die verwendeten Wetterdaten sind 

allerdings nach den mittleren Monatstemperaturen und nicht nach 

der Häufigkeitsverteilung von kalten Tagen ausgesucht worden. 
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Die errechneten Oelverbrauchsdaten sind in Tabelle 15 zusammenge

stellt. Darin ist die für die Mankodeckung notwendige Wärmemenge 

unter Berücksichtigung eines Wirkungsgrades der Hilfsheizung in 

Heizöl umgerechnet worden. 

Es zeigt sich, dass bei einer wesentlich kleineren Dimensionie-

rung der Heizanlage (Erhöhung der Auslegungs~emperatur urn 7°C) Heiz

öleinsparungen von 8 - 10 % möglich sind. Diese Einsparungen sind 

allerdings sehr stark von der Wirkungsgradcharakteristik des Heiz

kessels abhängig, dazu bedingen sie zusätzlich Investitionen für 

ein Hilfs-Heizsystem. Wesentliche Einsparungen lassen sich nur er

zielen, wenn die Auslegungstemperatur kräftig heraufgesetzt wird. 

Die Empfindlichkeit des Heizölverbrauchs auf die Auslegungstempera

tur ist mit 1,4 %/K für Zürich und 1,1%M für Davos relativ gering. 

Die in Tabelle 15 ebenfalls angegebenen Werte für den· Gesamt-Wir

kungsgrad liegen all·e zwischen 50 % und 60 %. Sie sind dami t deu t

lich tiefer, als die Werte, die üblicherweise mit 60 % bis 70 % 

angegeben werden. Das mag einerseits daran liegen, dass die im 

Rechenprogramm verwendete Wirkungsgradcharakteristik ein eher 

schlechtes Beispiel darstellt, und andererseits am verwendeten 

Rechenmodell, wo die auftretende Last gleichmässig über den gan

zen Tag verteilt wurde. 

Eine Studie von Brötzenberger12 ) über den feuerungstechnischen 

Wirkungsgrad von Oelzentralheizungen in der Umgebung von Wien 

hat allerdings ergeben, dass dessen Mittelwert bei 71 % liegt. 

Dieses Resultat 1ässt befürchten, dass die Gesamt-Wirkungsgrade 

unter 60 % liegen und die errechneten \Ilerte 'damit gar nicht all

zu stark von der Praxis abweichen. 
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Tabelle 15 Heizölverbrauch bei unterschiedlicher Dimensionierung 

der Heizanlage 

I Einfamilienhaus 12-Familienhaus 
Ul 
ao Heiz- Jahres- Anzahl Heiz- Jahres- Anzahl cu 

ölver- wir- Tage mit ölver- wir- Tage mit ::so 
ao brauch kungs- ungenügen- brauch kungs- ungenügen-Q) . 
Mo. grad der Hei- grad der Hei-CI) s 
::s Q) kg % zung kg % zung ~.p 

-11 4394 52,4 - 18747 50,9 -
-10 4337 53,1 - 18509 51,5 -
- 9 4280 53,8 - 18266 52,2 -

..c: - 8 4222 54,6 - 18017 52,9 -0 
·rl 
H - 7 4162 55,4 - 17763 53,7 -:::s 

N 
- 6 4102 56,2 17505 54,5 - -
- 5 4040 °57,0 - 17242 55,3 ..,. 

- 4 3978 57,9 - 16975 56,2 -

-18 6666 52,7 - 28753 51,3 -
-17 6597 53,3 - 28461 51,8 -
-16 6527 53,8 - 28164 52,4 -

Ul -15 6457 54,4 - 27862 52,9 -
0 
:> -14 6385 55,0 - 27555 53,5 -cU 

r::::l 
-13 6313 55,7 1 57242 54,1 -
-12 6240 56,3 2 26928 54,8 1 

-11 6166 57,0 2 26614 55,4 2 

6. Einfluss der Innentemperatur auf den Oelverbrauch 

Eine weitere Reihe von Berechnungen galt der Untersuchung des Ein

flusses der gewählten Innentemperatur auf den Heizölverbrauch. In 

die Untersuchung einbezogen wurde wiederum das Einfamilienhaus und 

das 12-Familienhaus in einer mittleren Ausführung Ck-Wert mittel

mässig, mittlere Fenstergrösse) mit den Klimadaten von Zürich und 

Davos. 
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Die Berechnungen sind in zwei Gruppen unterteilt. Bei der einen 

Gruppe wurde die Innentemperatur während der Tagesperiode zwi

schen 19 0e und 230e variiert. Die Innentemperatur während der 

Nachtperiode blieb dabei konstant auf 16°e. 

Die Resultate sind in Tabelle 16 zusammengestellt und in Fig. 24 

aufgezeichnet. 

Eine zweite Gruppe von Berechnungen erstreckte sich auf die Nacht

absenkung der Innentemperatur. Die Tages-Innentemperatur wurde da

bei konstant auf 210e gehalten und dabei die Absenkung während der 

Nachperiode zwischen oOe und 60e variiert. Die Resultate für den 

Jahresölverbrauch sind in Tabelle 17 zu finden und in Fig. 25 dar

gestellt. 

Die Abhängigkeit des Oelverbrauches von der Innentemperatur ist in 

beiden Fällen nahezu linear. 

Es wurden folgende Empfindlichkeiten errechnet: 

Tagesperiode Nachtperiode 
absolut relativ absolut relativ 

Zürich 263 kg/K 6 %/K 138 kg/K 3 %/K 
Einfamilien-
haus 

Davos 308 kg/K 4,6 %/K 151 kg/K 2,2 %/K 

Zürich 1185 kg/K 6,3 %/K 610 kg/K 3,1 %/K 
12-Familien-

haus Davos 1437 kg/K 5,0 %/K 689 kg/K 2,3 %/K 

Die prozentuale Abnahme des Heizölverbrauches bei einer Temperatur

absenkung um 10e ist bei der Tagesperiode etwa doppelt so gross wie 

bei der Nachtperiode, obwohl das Verhältnis der in diesem Modell 

verwendeten Zeitperioden nur 1,4 beträgt. Das rührt davon her, dass 

bei der Wal einer tieferen Tagestemperatur gleichzeitig auch die 

Heizung kleiner dimensioniert wird. 



Tabelle 16 

Innen-

temperatur 

°c 

19 

20 

21 

22 

23 
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Heizölverbrauch in Abhängigkeit der gewählten Innen

temperatur (Nachttemperatur konstant 16°C) 

Zürich Davos 

E F H 12-F H E F H 12-F H 

3885 kg 16455 kg 6054 kg 25925 kg 

4136 kg 17582 kg 6358 kg 27323 kg 

4394 kg 18747 kg 6666 kg 28753 kg 

4661 kg 19947 kg 6977 kg 30204 kg 

4936 kg 21195 kg 7289 kg 31673 kg 

~~----~----~----~----~--16 
19 20 21 22 23 19 20 21 22 

Innentemperatur [Oe] 

Fig. 24 Einfluss der gewählten Innentemperatur auf den Heiz
ölverbrauch 

23 



..c u 
::> 
E 

..0 ... 
U) 

> 
:0 
N .-
U) 

..c .... 
U) ... 

..c 
c ...., 

8 

7 

6 

5 

4 

- 88 -

Tabelle 17 Heizölverbrauch in Abhängigkeit der Nachtabsenkung 

(Tagestemperatur konstant 21°C) 

Nachtab-

senkung 

°c 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

o 

Zürich Davos 

E F H 12-F H E F H 12-F H 

5089 kg 21814 kg 7417 kg 32185 kg 

4948 kg 21190 kg 7270 kg 31512 kg 

4808 kg 20569 kg 7121 kg 30833 kg 

4669 kg 19953 kg 6971 kg 30147 kg 

4531 kg 19345 kg 6820 kg 29452 kg 

4394 kg 18747 kg 6666 kg 28753 kg 

4259 kg 18151 kg 6511 kg 28050 kg 

32 , 
Einfami lienhaus 

~ DQv. 
" Os 

2 3 

30 

28 

:., 
~" 12-Familienhaus :A, 

:A 

26 

24 

22 

20 

18~~---~---~---~---~---~~L----

4 5 6 0 1 2 3 4 5 6 

11 T Nachtabsenkung [oe] 

Fig. 25 Einfluss der Nachtabsenkung der Innentemperatur auf 
den Heizölverbrauch 
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In bewohnten Räumen ist der Spie1raum für eine Absenkung der Raum

temperatur aus Komfortgründen sehr gering. Die Empfind1ichkeit von 

5 bis 6 %/K Temperaturabsenkungen (bezogen auf eine Tagesperiode 

von 14 h) zeigt jedoch, dass die Innentemperatur ein wichtiger Fak

tor ist. Wesent1iche Heizöleinsparungen können erzie1t werden, in

dem durch eine gute Regelung ein Ueberheizen der Räume nach Mög

lichkeit verhindert werden kann. Weitere ins Gewicht fa11ende Ein

sparungen sind mög1ich, wenn durch technische Massnahmen dafür ge

sorgt ist, dass die Komfort-Temperatur von 20 - 21 0 C nur in den 

wirklich benutzten Räumen gehalten wird. 



- 90 -

7. Tabellenteil C Monatsenergiebilanzen 

Dieser Abschnitt enthält Tabellen über me rnonatsweisen Energiebi- . 

lanzen. Sie geben insbesondere Auskunft über: 

- Transrnissionswärrneverlust 

- Lüftungswärrneverlust 

- Gesarnter Wärrneverlust 

- Wärrnegewinne 

- Ausnützbarkeit der Gewinne 

- Netto-Wärrnebedarf 

- Heizölverbrauch 

Mittlerer Wirkungsgrad der irn Rechenrnodell verwendeten Oel

heizung 

Ab Tabelle C 21 erscheint als Zusatzinforrnation die grösste aufge

tretene Heizlast (in % der Heizungsdirnensionierung). 

Die Tabellen sind folgenderrnassen gegliedert: 

Modellhäuser in rnittlerer Ausführung irn Klirna von 

Zürich C 1 - C 4 

Bern C 5 - C 8 

Genf C 9 - C 12 

Lugano C 13 - C 16 

Davos C 17 - C 20 

Modellhäuser rnit verschiedenen k-Werten der 

Gebäudehülle und diversen Fenstergrössen 

Einfarnilienhaus in Zürich C 21 - C 29 

- 12-Farnilienhaus in Zürich C 30 - C 38 

Einfarnilienhaus in Davos C 39 C 47 

- 12-Farnilienhaus ln Davos C 47 - C 56 



EINFAHILIENHAUS, MITTLERE FENSTERFLAECHE 

*.*****************************************************************************************.*.************.**********************.*. 

MITTLERE AUSFUEHRUNGSVARIANTE DES GEBAEUDES IUM STUDIUM DES KLIMAEINFLUSSES, 
KEINE BEDIENUNG DER ROLLAEDEN WAEHREND DER NACHT 

WETTERSTATION: STATION NR 5 IUERICH 
TE S TNONA TE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,'1/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
lNNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASlSLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-wERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEIIFISCHER ~AERME6EDAKF: 
HEIIUNGSDINENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHIiER 

397.9 WIK 
12.7 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0w/K.K~ 

ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

************************************************************************************************************************************ 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

(MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

(MJOULE] 

WAERMEGEWINN 

[MJ OULEJ 

MITTLERE 
AUSIWTZUNG 

(;(] 

WAERHEBEDARF 

f.MJ OULEJ 

HElZOELBEDARF 

(KG OEL] 

MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

(;0 

.*********************************************************************************************************************************_. 

JANUAR 16920. 4465. 21384. 3146. 86.9 18650. 708. 62.7 

FEBRUAR 14512. 3714. 18226. 3847. 82.2 15062. 603. 59.5 

MAERZ 12326. 2920. 15246. 5897. 71.6 11025. 516. 50.8 

APRIL 8818. 1743. 10561. 5773. 60.1 7089. 370. 45.6 

MAl 5524. 970. 6494. 6532. 42.5 3719. 221. 40.0 

JUNI 2876. 489. 3365. 6463. 29.8 1441. 98. 35.0 

JULI 1645. 242. 1887. 6586. 17.7 719. 53. 32.5 

AUGUST 2470. 3S2: 2852. 6487. 28.2 1024. 77. 31.7 

SEPTHIBER 3769. 631. 4400. 6297. 37.5 2039. 139. 34.9 

OKTOBER 8352. 1505. 9856. 4952. 65.7 6604. 378. 41.6 

NOVEMBER 12239. 2616. 14854. 3036. 81.7 12373. 558. 52.8 

DEZHiBER 15718. 3693. 19412. 2736. 86.8 17036. 673. 60.3 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~-

TOT. JAHR 105169. 23369. 128538. 61754. 51.4 96781. 4394. 52.4 

======================================================================================================================== 

A~ZAHl TAGE MIT UNGENUEGENOER HEIZUNG: 0 

0 

I--' 



EINFAMILIENHAUS, cENSTERFLAECHE MAXIMAL 

*********************************************************.*.**.**.**.*************** •• **.* •• *** •• **.**.*.****.** ••• * ••••• *.* •• *.** •• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .30 w/M2.K 
K-wERT FENSTER: 2.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

287.5 WIK 
9.2 Kil 

4 

QBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFf.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

**** •••• ** •• ** •••••••• * •••• *** ••••• ** ••••••••• *.*** ••• *.*.** •••• *.* ••• * ••••••• * •••••••••••••• *** •••••••• *.***.* •••• **.*.* ••••• *.* ••• 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] (HJOULE] 
TOTAL 

LMJOULE] 

WAERr1EGEW 1 NN 

[MJOULEJ 

MI TTLERE 
AUSNUTZUNG 

CO 

WAERMEBEDARF 

[MJ OULEl 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

*.* •••• ***.* ••• *.* ••• ** ••• ** •• *.*.*.* •• **** •• ** •••••• **.** •• * •• ****.**.*** ••• ** •• *.* •• *****.* ••••• ***.*.* ••• *.* •••• **.* ••••••• *** ••• 

JANUAR 11054. 3378. 14433. 3499. 80.2 11627. 472. 58.6 

FEBRUAR 9482. 2821. 12302. 4303. 73.9 9120. 396. 54.9 

MAERZ 8053. 2240. 10293. 6569. 61.3 6265. 320. 46.6 

APRIL 5761. 1371. 7133. 6279. 50.2 3980. 222. 42.7 

i1A I 3609. 778. 4387. 6980. 34.3 1994. 124. 38.3 

JUNI 1879. 394. 2273. 6847. 23.2 682. 48. 33.8 

JULI 1075. 20L 1275. 7012. 13.5 331. 25. 31.0 

AUGUST 1614. 313. 1927 • 7031. 21.3 431. 34. 30.3 

SEPTENBER 2463. 510. 2973. 6999. 28.9 951. 69. 32.8 

OKTOBER 5456. 1202. 6658. 5569. 54.5 3622. 221. 39.0 

NOVEMBER 7996. 2035. 10031. 3372. 73.4 7556. 366. 49.2 

D EZ EriB E R 10269. 2836. 13105. 3023. 80.2 10679. 449. 56.7 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~-

TOT. JAHR 68712. 18078. 86790. 67482. 43.0 57240. 2747. 49.6 

===========================~========================== ================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .668 

Q 

CU 
I-' 



EINFAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MAXIMAL 

*.**.** ••••••••••• * __ *** ______ ._*. __ * __ ** ____ *_._***_* __ * __ * __ .*_*_* __ *****_. __ ****_* _________ .****_._.* __ *_ kkkkkk**kkkkk __ ._**._*--
REI HE ZUR UNTERSUCHUNG OER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON OER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

IJETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTl10NA TE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUOE- UNO BETRIEBSOATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAO C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTIJECHSEL .20 H-1 

K-IJERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEIJOHNER 

436.0 WIK 
14.0 KW 

4 

OBErÜLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

kkkkkkk*k*kk _________ * __ *_.* ______ * ____ *_*_** __ ***** __ kkkkkkk**k*k_**_**_** __ **_** __ ***** ______ *_*_* ___ * __ ** -------**---*_._.**---*-
WAERMEVERLUST DUReH 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 
[MJOULE] [MJOULE] 

TOTAL 
Ll4J OULE] 

WAERMEGEWINN 

[MJOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

(MJOULE] 

HEIZOELBEDARF 

[KG OELJ 

MI TTLERER 
WIRKUNGSGRAO 

(X] 

****************************************************** *k**kkkk**k** ___ **_** ___ * ____ **** ____ * __ **_**_* ___ ** __ *_** __ *_**_* ___ *._. __ *_* 

JANUAR 18945. 4465. 23409. 3642. 86.1 20273. 772. 62.5 

FEBRUAR 16249. 3714. 19963. 4536. 81.0 16288. 656. 59.2 

MAERZ 13802. 2920. 16722. 7019. 69.9 11812. 558. 50.4 

APRIL 9874. 1743. 11616. 6799. 58.6 7635. 400. 45.4 

MAl 6185. 970. 7155. 7ó53. 41.2 4001. 238. 40.0 

JUNI 3220. 489. 3709. 7542. 28.9 1532. 104. 35.0 

JULI 1842. 24-2. 2084. 7708. 17.1 768. 56. 32.5 

AUGUST 2766. 382. 3147. 7649. 27.1 1075. 81. 31.6 

SEPTH1BER 4220. 631. 4851. 7518. 36.0 2143. 147. 34.7 

OKTOBER 9351. 1505. 10856. 5890. 63.9 7094. 408. 41.4 

NOVEMBER 13704. 2616. 16319. 3517. 80.7 13403. 609. 52.7 

OEZ Er'IBER 17600. 3693. 21293. 3130. 86.1 18597. 735. 60.2 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 117757. 23369. 141125. 72603. 50.2 104701. 4765. 52.3 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .747 

(") 

f\.) 
f\.) 



EINFAMILIENHAU5, FENSTERFLAECHE MAXIMAL 

************************************************************************************************************************************ 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GE6AEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

lIETTERSTA TION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .90 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERMEbEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

506.7 WIK 
16.2 KW 

4 

PBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

************************************************************************************************************************************ 

WAERMEVERLUST DURCH 
110NAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] (MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULE] 

WAERMEGEIIINN 

(MJOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

(X] 

IIAERME6EDARF 

[MJOULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

(KG OEL] [X] 

.**************************************************************************************************************.******************** 

JANUAR 22702. 5551. 28253. 3785. 87.7 24933. 926. 64.1 

FEBRUAR 19472. 4607. 24079. 4769. 82.9 20125. 787. 60.9 

r1A E R Z 16539. 3600. 20139. 7469. 72.2 14743. 677. 51.9 

APRIL 11832. 2114. 13946. 7320. 60.6 9509. 487. 46.5 

11A I 7412. 1162. 8574. 8326. 42.8 5008. 294. 40.6 

JUNI 3859. 583. 4443. 8237. 30.2 1958. 132. 35.4 

JULI 2207. 284. 2491. 8403. 18.0 982. 71. 32.9 

AUGUST 3314. 450. 3764. 8266. 28.6 1403. 104. 32.0 

SEPTEMBER 5057. 752. 5809. 8037. 38.0 2757. 186. 35.3 

OKTOBER 11206. 1808. 13014. 6212. 66.5 8885. 500. 42.3 

NOVEMBER 16422. 3197. 19618. 3661. 82.6 16594. 731. 54.0 

DEZEr1BER 21090. 4551. 25641. 3238. 87.7 22801. 880. 61.7 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 141112. 28659. 169771. 77723. 51.6 129697. 5775. 53.5 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .785 

() 

I\) 
\.N 



EINFAMILIENHAUS, SUEOFENSTER MAXIMAL, RESTLICHE FENSTERFLAECHE MINIMAL 

*.* ••••••••••• * • •••••• * •••••••••• ***.* •••••• * •••••• *** ••••••••• * ••••• *** •••••• * ••••••• ** •••• *.*** •• *****.***.* ••••••••••••••••••• 

REI HE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUOEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .30 W/M2.K 
K-WERT fENSTER: 2.10 w/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.M2 

SPEZlfISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSOIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

275.6 WIK 
8.8 KW 

4 

OBERPLAECHEN
UEBERGANGSKOEFf.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEff.: .50 

*.** •• *.*.** •• ***** •• **.***** ••••••• *.**.* •• **.** •• * •• **** •• *.******** ••• * ••••• ***** •• ***.*** •• **.*.***.*.*.*.** ••••••• * •••• ** ••• *.* 

WAERMEVERLUST DURCH 
NONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] (NJOULE] 
TOTAL 

[MJOULE] 

WAERMEGEWINN 

[MJOULE] 

11ITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

(MJOULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

*.* •• *** •••••••••••• *.* ••••••• * •• *.** •• * •• *.*******.*.*.****.*.***.* •.• ** •• ***.* •• ****.*.**.**** •••• *.* •• **.*.*.*.***.** •••• * ••••• *.* 

JANUAR 10423. 3378. 13801. 3329. 80.3 11127. 452. 58.6 

FEBRUAR 8940. 2821. 11761. 4039. 74.3 8758. 380. 54.9 

MAERZ 7593. 2240. 9833. 6033. 62.2 6081. 310. 46.8 

APRIL 5432. 1371. 6804. 5664. 51.5 3887. 216. 42.8 

MAl 3403. 778. 4181. 6200. 35.7 1969. 122. 38.3 

JUNI 1772. 394. 2166. 6037. 24.4 696. 49. 33.8 

JULI 1013. 201-. 1214. 6228. 14.1 335. 26. 31.1 

AUGUST 1522. 313. 1835. 6298. 22.2 438. 34. 30.4 

SEPTEMBER 2322. 510. 2832. 6383. 29.6 942. 68. 32.9 

OKTOBER 5145. 1202. 6346. 5169. 55.2 3494. 213. 39.0 

NOVEMBER 7540. 2035. 9574. 3197. 73.6 7220. 350. 49.1 

DEZE~lBER 9683. 2836. 1251'1. 2889. 80.3 10198. 429. 56.5 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT .• JAHR 64788. 18078. 82866. 61468. 45.1 55145. 2650. 49.5 

====================================================== ==============================~======================= ============ 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENOER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .666 

() 

I\.) 
-t:::" 



EINFAMILIENHAti •• SUEDFENSTER MAXIMAL, RESTLICHE FENSTERFLA~_~E MINIMAL 

*.* •• ** •••• *.***.*.** •••••• **** ••• ** ••••• * •• **** •••• *.*.*** ••• **** •• ** ••• **.*******.** •• *** ••• ** •• *** •• *.*.**.k.** •• **.****** •• *.*.* 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONA TE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

419.5 WIK 
13.4 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* ••••• *** •••• ** ••••••••••••••••••• * •• ** •••••••• * ••• **.* •• *.*** •••• **.*.*.* •• * •• * •••••••••••••••••••••• ***.*.*.*.*.* •••• ** ••• *.* ••• 

WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUE FTUNG TOTAL AUS/oIUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

[MJOULE] [MJOULE] (MJOULE] [MJOULEl CO cr~J OULE] (KG OEL] [;(] 

*.**** •• *.*** ••• **.*.**** ••••• *** ••• * •• * •• **.** •• * •••• *.*.* ••• ***.* •••••••••••••• ***.** •••••••••• *.***.* •• *.*.* •••• **.**.*.* •••• *.*. 

JANUAR 18068. 4465. 22532. 3474. 86.3 19535. 744. 62.5 

FEBRUAR 15497. 3714. 19211. 4275. 81.4 15732. 632. 59.3 

I~AERZ 13163. 2920. 16083. 6490. 70.7 11492. 541. 50.6 

APRIL 9417. 1743. 11159. 6193. 59.7 7459. 390. 45.6 

MAL 5899. 970. 6869. 6884. 42.5 3943. 234. 40.1 

JUNI 3071. 489. 3560. 6742. 30.0 1540. 105. 35.1 

JULI 1757. 242. 1999. 6933. 17.8 767. 56. 32.6 

AUGUST 2638. 382. 3019. 6926. 28.0 1079. 81. 31.7 

SEPTEMBER 4025. 631. 4656. 6910. 36.8 2111. 144. 34.9 

OKTOBER 8918. 1505. 10423. 5496. 64.5 6875. 394. 41.5 

NOVEMBER 13069. 2616. 15685. 3344. 80.9 12979. 587. 52.7 

DEZEMBER 16785. 3693. 20478. 2999. 86.2 17893. 708. 60.2 

TOT. JAHR 112307. 23369. 135676. 66667. 51.4 101406. 4615. 52.3 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .747 

o 
r\.) 
\J1 



EINfAMILIENHAUS, SUEDfENSTER MAXIMAL, RESTLICHE fENSTERfLAECHE MINIMAL 

****.******** •• *.**.******.***.********* ••• * •• ****.****.**.*.********** •• ****.* ••• ****** •• ********.*.*** ••• ****.* •• **.*.*.* •• **** ••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TE S Tl10NA TE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .90 w/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

492.2 WIK 
15.7 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UE6ERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

******** •• ** •• *********.**.*******.************.*******************************.**.******.****************.*****.******* •••••• *.*.*. 
WAERMEVERLUST DURCH 

MONAT TRANSMISSION LUEfTUNG 
[MJOULE] [MJOULE] 

TOTAL 
[MJOULE] 

WAERMEGEWINN 

[MJOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

0:] 

WAERMEBEDARF 

[MJOULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

*** •• ***.*****.*********.***.*** •• ***.**.**.** •• ***.***.*****.*****.******** •• **** •••• *.*.*.***.******.******** ••• ****.******.* •• * •• 

JANUAR 21930. 5551. 27481. 3620. 87.9 24298. 901. 64.2 

FEBRUAR 18810. 4607. 23417. 4511. 83.3 19658. 767. 61.0 

HAERZ 15977. 3600. 19577. 6947. 73 .1 14500. 662. 52.1 

APRIL 11430. 2114. 13544. 6722. 61.8 9337. 479. 46.6 

MAl 7160. 1162. 8322. 7567. 44.1 4984. 291. 40.7 

JUNI 3728. 583. 4311. 7448. 31.3 1982. 133. 35.5 

JULI 2132. 284 .• 2416. .7639. 18.7 989. 71. 33.0 

AUGUST 3202. 450. 3652. 7553. 29.5 1423. 105. 32.1 

SEPTEMBER 4835. 752. 5637. 7437. 38.9 2748. 184. 35.5 

OKTOBER 10325. 1808. 12633. 5823. 67.2 8717. 489. 42.4 

NOVE11BER 15863. 3197. 19060. 3491. 33.0 16164. 711. 54.1 

DEZE11BER 20373. 4551. 24924. 3108. 87.9 22193. 856. 61.7 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 136316. 28659. 164975. 71867. 52.8 127042. 5651. 53.5 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .786 

0 

f\) 
0\ 



EINFAMlLIENHAl. FENSTERFLAECHE MINIMAL 

****.* •• ***** •••• _***._**.** ••• ****.**** ••• *****.*.****.*****.****.* •••• ***** •• ***.*-* ••••••• _ ••• ***.****.*.*.* •• *.-._.* .. ** •••• * ••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUT ER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GE8AEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .30 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 2.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

257.8 WIK 
8.2 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

******.******* •• **.****.*.*.*********.****.*********.**********************.******.*.** ••• *.** •••• *** ••• *******.*****.****.****.*.** 

WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAERI~EBEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 
110NA T TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

[MJOULEJ [MJOULE] [MJOULE] [MJOULE] (%] [MJOULE] [KG OELJ [%J 

****** •• *.*.**.** ••••••• * ••• ** •• * ••• * •• * ••••• ***.* •••• *.* ••••••••••••••••• *.* •••••• * ••••••• * ••••••••••• * ••• **.* ••• * ••••• *.* •••• *** •• 

JANUAR 9476. 3378. 12854. 2486. 33.8 10770. 431. 59.5 

FEBRUAR 8128. 2821. 10949. 2896. 79.2 8655. 366. 56.3 

MAERZ 6904. 2240. 9143. 4278. 68.0 6234. 308. 48.3 

APRIL 4939. 1371 • 6310. 4183. 56.7 3937 • 216. 43.4 

riAl 3094. 778. 3872. 4694. 39.6 2013. 124. 38.6 

JUNI 161L 394. 2005. 4646. 27.1 744. 52. 34.0 

JULI 921. 20L 1122 • 4724. 16.1 363. 27. 31.4 

AUGUST 1383. 313. 1697. 4660. 25.6 506. 3'f • 30.8 

SEPTEI1BER 2111 • 510. 2621. 4506. 34.4 1070. 76. 33.7 

OKT08ER 4677 • 1202. 5879. 3652. 61.6 363U. 217. 39.8 

NOVEMBER 6855. 2035. 8839. 2391. 78.2 7021. 336. 49.7 

DEZEI1BER 8803. 2836. 11639. 2217. &3.6 9786. 408. 57.1 

TOT. JAHR 58<,102. 18078. 76980. 45332. 4Y.l 54726. 2601. 50.1 

======================================================================================================================== 

ANlAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HElllAST: .674 

o 



EINfAMILIENHAUS, fENSTERfLAECHE MINIMAL 

****************************************************** **k*.**.***********************.*.*.********.***.*.*** ****** •• ********.*.***** 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSfUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

IIETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUfTWECHSEL .20 H-1 

K-IIERT WAND .60 II/M2.K 
K-WERT fENSTER: 3.10 II/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIfISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

394.7 WiK 
12.6 KW 

4 

OBERfLAECHEN
UEBERGANGSKOEff.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEff.: .50 

*****.**.* •• ******.******* •• **.********.** •• ** ••• ***.*****.*.*******.**.**.* •••• *.***********.***** •• ************.**.******** •• **.*. 

WAERMEVERLUST DURCH 
i~ONA T TRANSMISSION LUEfTUNG 

[NJOULE] (MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULE] 

WAER~lEGEWINN 

[MJOULEJ 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[7.] 

WAERNEBEDARF 

[I~J OULEJ 

HEIZOELBEDARf 

(KG OEL] 

NITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[7.] 

*.***.***.****.************.**** •• ****.*****.*.**.*.***.*.*******.***.*.*****.****.*.**** •• *****.****.***.*.****.**************** ••• 

JANUAR 16753. 4465. 21217. 2642. 88.8 18871- 710. 63.3 

fEBRUAR 14369. 3714. 18083. 3147. 85.0 15408. 608. 60.4 

MAERZ 12205. 2920. 15125. 4758. 75.4 11535. 529. 51.9 

APRIL 8731. 1743. 10474. 4731. 64.3 7433. 384. 46.1 

r~A I 5469. 970. 6440. 5397. 46.1 3952. 233. 40.4 

JUNI 2848. 489. 3337. 53·70. 32.6 1587. 107. 35.3 

JULI 1629. 242. 1871 • 5449. 19.7 795. 58. 32.9 

AUGUST 2446. 382. 2827. 5309. 31 .2 1172. 87. 32.0 

S EP TEr·iB E R 3732. 631 • 4363. 5û53. 41-4 2271. 152. 35.5 

OKTOBER 8269. 1505. 9774. 3999. 70.1 6971 • 393. 42.2 

NOVEMBER 12118. 2616. 14734. 2548. 84.4 12583. 562. 53.3 

DEZEHBER 15563. 3693. 19257. 23.5S. 86.6 17186. 674. 60.7 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 104132. 23369. 127S01. 5U744. 54.7 997ÓS. 4497. 52.8 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .756 

0 

f\) 

CO 



E IN FAiHLI ENHAU FENSTERFLAECHE MINIMAL 

************************************************************************************************************************************ 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

\/ETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEHPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 w/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .90 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

470.4 WIK 
15.1 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

************************************************************************************************************************************ 

WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MlTTLERE WAERNEBEDARF HEIZOELBEDARF MI TTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

[MJOULE] [MJOULE] [MJOULE] (MJOULE]· (X] U1J OULE] (KG OELl [X] 

************************************************************************************************************************************ 

JANUAR 20773. 5551. 26324. 2799. 90.2 23799. 873. 64.9 

FEBRUAR 17818. 4607. 22424. 3398. 86.6 19483. 748. 62.0 

MAERZ 15134. 3600. 18734. 5238. 77.4 14681. 656. 53.3 

APRIL 10826. 2114. 12940. 5280. 66.0 9455. 477. 47.2 

MAL 6782. 1162. 7944. 6101. 47.4 5050. 293. 41.0 

JUNI 3531. 583. 4115. 6094. 33.8 2055. 1.H. 35.8 

JULI 2020. 284. 2304. 6175. 20.5 1035. 74. 33.3 

AUGUST 3033. 450. 3483. 5958. 32.5 1547. 114. 32.4 

SEPTENBER 4628. 752. 5380. 5610. 43.1 2959. 195. 36.1 

OKTOBER 10254. 1808. 12061. 4346. 72.4 8915. 492. 43.1 

NOVEMBER 15026. 3197. 18223. 2706. 86.1 15893. 691. 54.8 

DEZEMBER 19298. 4551. 23849. 2453. 90.1 21639. 828. 62.3 

TOT. JAHR 129122. 28659. 157781. 56157. 55.7 126513. 5576. 54.0 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .796 

o 
I\.) 
\.0 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MAXIMAL 

*.***.**.*****.***.******.*.*.**.**************.** ••• ******.********.**.*.****.*******.* ••• * •• *.* •• *** •••• *.*.**.*.*.** •• * •• *.* •• **. 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRU~GSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .30 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 2.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1428.5 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 45.7 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.******** ••• *.**.*.*.***.*.** ••• *** •• ***************.*************************.*** •• ****.** ••• ** ••• ***** •• **.*.***.**.*****.******* 

WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MlTTLERE WAERMEBEDARF HElZOELBEDARF r1lTTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

CMJOULE] CMJOULE] [MJOULE] CMJOULE] CX] [MJOULE] [KG OEL] CX] 

*****.* •• *.*.******* •• *******.*****.*** •••• **.*****.***.******.****.********.********** ••• ******.***.***** •• ****.*****.*** •••• *.**** 

JANUAR 47861. 22447. 70307. 26035. 73.5 51168. 2198. 55.4 

FEBRUAR 41051. 18741. 59793. 29519. 67.8 39783. 1831. 51. 7 

MAERZ 34868. 14880. 49748. 41217. 55.8 26762. 1432. 44.5 

APRIL 24944. 9111 • 34055. 37746. 46.3 16590. 965. 40.9 

f1A I 15626. 5169. 20795. 40068. 31.7 8088. 522. 36.9 

JUNI 8136. 2619. 10755. 38765. 21.1 2574. 185. 33.2 

JULI 4653. 1334: 5987. 40152. 1 2.1 1143. 92. 29.7 

AUGUST 6987. 2081. 9068. 41058. 18.7 1393. 113. 29.2 

SEPTEMBER 10662. 3390. 14052. 42242. 25.4 3342. 252. 31.6 

OKTOBER 23624. 79133. 31608. 36258. 48.1 14168. 911. 37.0 

NOVEf1BER 34620. 13518. 48138. 24639. 66.2 31832. 1647. 46.0 

DEZEf1BER 44463. 1él841. 63304. 23263. 73.2 46279. 2066. 53.3 

TOT. JAHR 297495. 120113. 417608. 420962. 41.4 243122. 12214. 47.4 

======================================================================================================================== 

ANZAHL lAGE ~IT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .607 

\.N 
o 



12-FAMILIENHAU5. fENSTERFLAECHE MAXIMAL 

********************************************~********* **************_**_*_**.**_**_*******_***_**_*_**_***** *kk****k*k*k******_****_ 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GE6AEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETHRSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESHIONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 2006.5 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 64.2 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

_.********--_.*._*--*-*-***-*_*_* __ **********_******_* k******kk*kk******_******_****_*****_****_******_*******k***k****kk*******_*** 

WAERMEVERLUST DURCH 
NONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [HJOULE] 
TOTAL 

[liJ OULE] 

IIAERMEGEIIINN 

[11JOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[:0 

WAERMEBEDARF 

l!1J OULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUIlGSGRAD 

[KG OEL] CO 

***k*k****k***_***********_** __ ** __ ****_***_******* ___ kkk**k******** __ *_****_* __ * __ **********_*******_***_****k********k* ____ *_***** 

JANUAR 78573. 29663. 108236. 26546. 80.5 86879. 3419. 60.5 

FEBRUAR 67394. 24675. 92069. 30316. 75.5 69177 • 2888. 57.0 

~lAERZ 57243. 19400. 76643. 42697. 64.4 49157. 2400. 48.8 

APRIL 40951. 11578. 52529. 39381. 54.3 31136. 1686. 44.0 

NAI 25653. 6445. 32098. 42124. 38.4 15923. 973. 39.0 

JUNI 13357. 3247. 16604. 40868. 26.3 5836. 405. 34.3 

J ULl 7639. 1611 • 9250. 42265. 15.4 2741. 208. 31.4 

AUGUST 11471. 2536. 14006. 42979. 24.0 3690. 286. 30.7 

SEPTHIBER 17504. 4193. 21697. 43919. 31.6 7820. 556. 33.5 

OKTOBER 38784. 9997. 48782. 37349. 57.0 27487. 1648. 39.7 

NOVEMBER 56836. 17378. 74215. 25146. 74.2 55566. 2634. 50.2 

DEZEI1BER 72995. 24539. 97534. 23652. 80.1 78580. 3226. 58.0 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 488400. 155264. 643664. 437243. 48.0 433991. 20329. 50.8 

======================================================================================================================== 

ANZAHL rAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .710 

0 

VJ 
f-' 



12-fAMILIENHAUS, fENSTERFLAECHE HAXIMAL 

•• **._ •. kk.** •• ** ____ * __ ****.* __ ***_._.*._*_.*_* __ **_* **_._._*. __ **_***. ___ .**_._* ***_** ___ k.kkk.**k.k*_._*_.*_ •• __ 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSfUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESH10NATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUOE- UNO BETRIEBSOATEN 
AUSLEGUNGSTEHPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .90 W/K.H2 

SPEZlfISCHER WAERMEBEDARf: 2250.3 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 72.0 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OB'ERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFf.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFf.: .50 

*k******k**k_*_ •• *****_** ___ ****_********_*_***_*****.*k***k*******_*_**_*_* __ *.* __ **_****_***_*******_**_**k**kkk*kkk*k_***_**_*_*_ 

WAERMEVERLUST DURCH WAERr~EGEWINN 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL 
(MJOULE] [MJOULE] [MJOULE] U1J OULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

(7.] 

WAERMEBEOARF 

[NJCULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] (%] 

*k***kk**kk*_***_**_** __ ******* _____ ******_*_*** ____ *_**kk*k*k*k****_* ___ *_.** __ * ___ * __ **_**_*_*_****** •• __ **k******_**_.*_*.*_* __ ** 

JANUAR 91527. 36879. 128407. 27058. 82.6 106048. 4015. 62.9 

FEBRUAR 78505. 30609. 109114. 31113. 77 .9 84873. 3399. 59.5 

MAERZ 66680. 23921. 90601. 44177 • 67.1 60981. 2860. 50.8 

APRIL 47702. 14045. 61747. 41015. 56.7 38482. 2021. 45.3 

MAl 29882. 7722. 37604. 44180. 40.3 19818. 1185. 39.8 

JUNI 15559. 3876. 19435. 42972. 27.9 7464. 509. 34.9 

JULI 8898. 1.888. 10786. 44378. 16.4 3529. 263. 31.9 

AUGUST 13362. 2991. 16353. 44901. 25.6 4864. 371. 31.2 

SEPTENBER 20390. 4995. 25385. 45597. 33.6 10058. 698. 34.3 

OKTOBER 45178. 12011. 57190. 38441. 59.3 34199. 1995. 40.8 

NOVHIBER 66207. 21239. d7446. 25652. 76.6 67790. 3097. 52.1 

DEZEMBER 85029. 30237. 115266. 24042. 82.3 95483. 3782. 60.1 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 568919. 190414. 759333. 453525. 49.8 533589. 24194. 52.5 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENOER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .766 

0 

\.N 
!\) 



12-FAMILIENHAU~ ~UEOFENSTER MAXIMAL, RESTLICHE FENSTERFLAL ~ MINIMAL 

*.***.*********.******************************.***.*******.**.*.*.*******************.*.*.**.****.*********.*** •• ********.* •• **._*.* 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG OER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON OER GEBAEUOEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTNONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, "7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSOATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11_0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21_0 GRAO C 
NACHTABSENKUNG 5_0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL _20 H-1 

K-WERT WAND _30 W/M2_K 
K-WERT FENSTER: 2_10 W/M2_K 
K-WERT OACH _30 W/K_H2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEOARF: 1362_7 wIK 
HEIZUNGSOIMENSIONIERUNG 43_6 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF_: 23_0W/K_M2 
ABSORPTIONSKOEFF_: _50 

**** •• *.**.***.****._************.*.***.***-****.****************************.*.*.*.***.*.*******-*._*****************-*-******-**** 

WAER~lEVERLUST OURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAER~IEBEOARF HEIZOELBEOARF MITTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAO 

[MJ OULEJ [MJ OUL E] [MJOULE] [MJOULE] [~] [MJ OULEJ [KG OELJ [~] 

*******.****-*.**-***.*******-****.********************.******.**********.*****-**** •• _*.****.**** •• ****************--*.*****-****** 

JANUAR 44360_ 22447_ 66807_ 25401_ 73_1 48248_ 2084_ 55_1 

FEBRUAR 38049_ 18741_ 56790_ 28657_ 67_4 37484_ 1734 _ 51.5 

MAERZ 32318_ 14880_ 47197_ 39612_ 55_5 25220_ 1353_ 44_4 

APRIL 23120_ 9111 _ 32231_ 35992_ 46_2 15606 _ 911- 40_8 

MAl 14483_ 5169_ 19652_ 37836_ 31_8 7618_ 493_ 36_8 

JUNI 7541_ 2619_ 10160_ 36293_ 21_2 2449_ 176 _ 33 _ 1 

JULI 4313_ 1334_ 5646_ 37893_ 12_ 1 1066_ 86_ 29_6 

AUGUST 6476_ 2081_ 8556_ 39071_ 18_6 1287_ 105_ 29 _ 1 

SEPTENBER 9882_ 3390_ 13273_ 40776_ 25_0 3062_ 232_ 31.5 

OKTOBER 21896_ 7983_ 29880_ 35262_ 47_5 13128_ 849_ 36_8 

NOVEMBER 32088_ 13518_ 45606_ 24210_ 65_5 29756_ 1551 _ 45_7 

OEZEMBER 41210_ 18841_ 60051_ 22304_ 72_6 43490_ 1955. 53_0 

TOT. JAHR 275735_ 120113_ 395849_ 403808_ 41_5 228414_ 11530. 47_2 

======================================================================================================================== 

ANZAHL rAGE MIT UNGENUEGENOER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .601 



12-FAMILIENHAUS, SUEDFENSTER MAXIMAL, RESTLICHE FENSTERFLAECHE MINIMAL 

****** ••••• **.**.**.**.*****.* •• ** ••• * •••• *.* •• * ••••• ***** •• *.*.*.*.*.*** •• * ••• *** •• ** •••• **.*.* ••••••••• * •• *.* ••••••••••• **.** ••••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONA TE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIflSCHER WAERMEBEDARf: 1915.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 61.3 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERfLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFf.: .50 

**k •••• *.*** •••••• ***.********** •• * ••• **.**.** ••• ** ••• *** •• *** ••••• ** ••• *.*** •• * ••••• * •••• *.***.* •• * ••••• **.*****.** ••• * ••••••••• * •• 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

[r~JOULE] 

WAERMEGEIIINN 

[!~J OU Lel 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERf4EBEDARf 

[riJ OULE] 

HEIZOELBEDARF 

[KG OELJ 

MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[X] 

*k***** •••• **.* ••• *.*.***** ••••• *.*.*.*.* •••• ** •••• * •• ****.* •••••• *.*.****.*.* ••••••• ** •••• *** •••••• *** ••••• *kk ••• ***.* ••••••••••••• 

JANUAR 73711. 29663. 103374. 25921. 80.1 82599. 3256. 60.4 

fEBRUAR 63224. 24675. 37899. 29465. 75.2 65732. 2750. 56.9 

MAERZ 53701. 19400. 73101. 41113. 64.2 46716. 2283. 48.7 

APRIL 38417. 11578. 49995. 37650. 54.3 29548. 1603. 43.9 

MAl 24065. 6445. 30511. 39921. 38.5 15127. 926. 38.9 

JUNI 12531. 3247. 15778. 38429. 26.5 5580. 388. 34.3 

JULI 7166. 1611 • 8777 • 40036. 15.5 2591. 197. 31.3 

AUGUST 10761. 2536. 13297. 41019. 24.0 3470. 269. 30.7 

SEPTEMBER 16421. 4193. 20614. 42473. 31.3 7316. 521. 33.4 

OKTOBER 36384. 9997. 46382. 36367. 56.5 25828. 1554. 39.6 

NoveriB E R 53319. 17378. 70698. 24722. 73.6 52493. 2499. 50.0 

DEZEMBER 68478. 24539. 93017. 23200. 79.7 74515. 3068. 57.8 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 458178. 155264. 613442. 420316. 48.0 411515. 19314. 50.7 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .708 

0 
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12-FAMILIENHAUS, ~UEOFENSTER MAXIMAL, RESTLICHE FENSTERFLAE~ MINII1AL 

**************.********.***.******.** ••• ***.************* ••• ******.****************.**************.* ••• ** •• **.*************** ••• *.*. 
REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUOEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESHIONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSOATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 w/M2.K 
K-WERT DACH .90 W/K.M2 

SPEZIfISCHER WAERMEBEDARF: 2169.8 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 69.4 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEfF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEff.: .50 

***** •• ** •• *.** •• ** •••• *****.* •• *.*.*** ••• *.*.*.** •••• *******.**.** •• ************** •• **.***** ••• **.*** •••• *.***.********.*.*.**** ••• 

WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MlTTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEOARF MITTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAO 

[MJOULEJ (MJOULEJ (MJOULEJ [riJ OULEJ [;0 [MJ OULEJ [KG OELJ [;0 

*.***************.**** •••• ****.**** ••••• *****.*******.*** •• * •• * •• ********.*.* ••• *.***.***.***.***.*****.**.**k** •• ***.* ••• ***.*.** •• 

JANUAR 87249. 36879. 124128. 26441. 82.5 102311- 3872. 62.9 

FEBRUAR 74835. 30609. 105444. 30273. 77 .8 81381. 3278. 59.5 

I1AERZ 63563. 23921. 87484. 42614. 67.1 58901. 2759. 50.8 

APRIL 45472. 14045. 59518. 39308. 56.9 37144. 1950. 45.3 

MAl 28485. 77 22. 36207. 42006. 40.6 19167. 1146. 39.8 

JUNI 14832. 3376. 18707. 40566. 28.2 7274. 496. 34.9 

JULI 8482. 1883. 10371. 42179. 16.5 3411- 254. 31.9 

AUGUST 12737 • 2991. 15728. 42966. 25.7 4689. 357. 31 .2 

SEPTEI~BER 19437. 4995. 24432. 44170. 33.5 9630. 669. 34.3 

OKTOBER 43066. 12011. 55078. 37471. 59.6 32754. 1913. 40.8 

NOVEMBER 63112. 21239. 84:)51. 25234. 76.3 65088. 2978. 52.0 

DEZEMBER 81054. 30237 • 111291. 235'15. 82.1 91920. 3643. 60.1 

TOT. JAHR 542324. 190414. 732738. 436824. 50.0 514171. 23319. 52.5 

======================================================================================================================== 

ANZAhL TA GE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .167 

o 
\..N 
IJl 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MINIMAL 

*.* ••• * ••• * •• * ••••• *.* •• *.* ••••••• *.*.*** •• * ••••• *.*.**.k.* •• *.**.***.**.*.*.*.** ••••• *.**.* ••• ** •• *.* ••••• * *.* •••••••••••• * •• * •• * •• 

REI HE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERIC~ 
TESTNONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEHPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .30 W/H2.K 
K-WERT FENSTER: 2.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1267.6 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 40.6 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* •• * •• ** ••••• **.* ••• * ••• ****.*.* ••• **** •••• ** •• ** •• **** •• * •••••••••• ***.***** •• * ••••• ********.* ••• *.* •••• **.*.* ••• * •••• * ••• * ••• * •• 
WAERMEVERLUST DURCH 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 
[MJOULEJ [MJOULEJ 

TOTAL 
[MJOULEJ 

WAERMEGEIIINN 

[MJ OULEJ . 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

DJ 

WAERMEBEDARF 

[MJOULEJ 

HElZOELBEDARF 

[KG OELJ 

MITTLERER 
IIIRKUNGSGRAD 

D] 

*.* •••••• **.** ••• ****.*** •• ** ••• ** •• *.*.** ••••• *.*.* •• **** •• *** ••••• ***.*.* ••• * •• **.*.* •• **.* ••• *** •• * .•• *.**.*.* ••• * •• * •••••• * •••••• 

JANUAR 39310. 22447. 61756. 20904. 75.5 45972. 1965. 55.7 

FEBRUAR 33717. 18741. 52458. 22559. 71.0 36452. 1654. 52.5 

MAERZ 28638. 14880. 43518. 30250. 59.8 25435. 1332. 45.5 

APRIL 20487. 9111 • 29598. 28091. 50.1 15535. 901. 41.0 

MAl 12334. 5169. 18003. 29799. 34.9 7610. 492. 36.8 

JUNI 6683. 2619. 9301. 28875. 23.3 2579. 186. 33.0 

JULI 3822. 1334. 5155. 29872. 13.5 1126. 90. 29.8 

AUGUST 5739. 2081. 7819. 30332. 20.9 1469. 119. 29.3 

SEPTEMBER 8757. 3390. 12147. 30766. 28.1 3495. 261. 31.9 

OKT08ER 19404. 7983. 27387. 27172. 51.7 13335. 852. 37 .3 

NOVEI1BER 28435. 13518. 41953. 19909. 68.4 28337 • 1470. 45.9 

DEZEMBER 36519. 1 S8 41. 55360. 19220. 74.7 41004. 1835. 53.2 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------'--
TOT. JAHR 244344. 120113. 364457. 317748. 44.7 222348. 11157. 47.5 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .603 

0 

I...N 
0\ 



12-fAHILIENHAU~, fENSTERfLAECHE MINIMAL 

*** ••• * •• *.* •••• **.** ••• ***.**.*** •••• *.** •• * .•• * ••• *.*kk* ••••••• * ••• * •• *** •••• * ••• ** •••••••••• ** •• * ••••••• **kk* •• *.** •••••• * •••• * ••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG OER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON OER GEBAEUDEHUELLE 
AUSfUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTMONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 3/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GEBAEUOE- UNO BETRIEBSOATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUfTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/"K.i12 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARf: 1783.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 57.1 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*k* •••• *.*.* •• * •• * ••••••• * •• * •• **.***** •••••••••• * •• ***k*** •••••••••••• **.* •• *.** •• *** •••••••••••••• *.** •• *.*kk ••••• * ••••••••••••• ** 
WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN NITTLERE WAE RI1 EB E DAR F HEIZOELBEDARF MITTLERER 

MONAT TRANSlUSSION LUEF TUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 
[MJOULEJ [MJOULE] [I1J OULE] (liJ OULEJ [;0 [MJOULEJ [KG OELJ [X] 

*kk ••••••••••••••• * •• ***.** ••••••••••••••• *.* •••• ** ••• **k •• ** •••• *.** •••••••••••••• * •••• * •••••• * ••• *.**.* ••• *kk.* •••• * •• * •••••• * •••• 

JANUAR 66697. 29663. 96360. 21484. 82.2 78708. 3071. 61.0 

fEBRUAR 57208. 24675. 81883. 23447. 78.2 63535. 2613 • 57.9 

MAERZ 48591. 19400. 67991. 31875. 63.1 46293. 2212. 49.8 

APRIL 34761. 11578. 46339. 29853. 58.1 28990. 1557. 44.3 

MAl 21775. 6445. 28221. 31991. 41.6 14917 • 910. 39.0 

JUNI 11338. 3247. 14585. 31109. 21:1.7 5661. 392. 34.4 

JULI 6484. 1611. 8095. 32121. 17.0 2643. 200. 31.5 

AUGUST 9737 • 2536. 12273. 32395. 26.5 36d8. 284. 30.9 

SEPTEHBER 14858. 4193. 19051. 32595. 34.7 7728. 541. 34.0 

OKTOBER 32922. 9997. 42919. 28383. 60.7 25701. 1527. 40.1 

NOVO:BER 48246. 17378. 65624. 20470. 76.2 5U015. 2361. 50.4 

DEZENBER 61962. 24539. 86501. 19663. a 1.5 70472. 2884. 58.2 

TOT. JAHR 414579. 155264. 569843. .535394. 51 .1 H8351. 18550. 51.1 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UHGENUEGENDER HEIZUHG: o GROESSTE HEIZLAST: .715 

() 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MINIMAL 

*** •• *.*.**.* ••• *.*** ••••••••• * •• ** •• * •• *.** ••• *** •• *. **k.*.* •• ****.*** •• * •• * •• *.*.* •••• **** ••••• ***.* •• * ••• *** •• *.**.** ••••••• * •••• 
REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER AOHAENGIGKEIT ENERGIEVER8RAUCH VON DER GE8AEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

IIETTERSTATION: STATION NR 5 ZUERICH 
TESTNONATE 1/52, 2/62, 3/56, 4/57, 5/67, 6/55, 7/58, 8/60, 9/64,10/63,11/67,12/60, 

GE8AEUDE- UNO BETRIE8SDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -11.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTA8SENKUNG 5.0 GRAD C 
8ASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .90 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERME8EDARF: 2053.6 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 65.7 KW 
ANZAHL 8EWOHNER 42 

08ERFLAECHEN
UE8ERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*** •••• *.** ••••• * ••• ** •••• * •• * •••• ************ ••• * •••• *k**.**.* ••• ** •• **.*.* •• ***** ••• * ••• **** •• ****.*.***.***k**** ••• ***.*.* •••• * •• 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULE]' 

WAERMEGEWINN 

[MJOULE] 

IUTTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

(f~J OULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

*k* •• * ••••••• ** •••• * ••••••• * •••••• *.* ••••• * •• * •••••• ** *******************.********************************** *kk •••• * •••••••••••••••• 

JANUAR 81076. 36879. 117956. 22063. 84.5 99313. 3717. 63.6 

FEBRUAR 69541. 30609. 100150. 24336. 80.8 80495. 3166. 60.5 

MAERZ 59066. 23921. 82987. 33500. 70.9 59226. 2712. 52.0 

APRIL 42255. 14045. 56301. 31615. 60.7 37098. 1926. 45.9 

r1A I 26470. 7722. 34192. 34183. 43.7 192 59. 1145. 40.0 

JUN I 13783. 3876. 17658. 33343. 30.4 7510. 509. 35.1 

JULI 7882. -1888. 9770. 34370. 1a.1 3537. 262. 32.2 

AUGUST 11836. 2991. 14827. 34458. 28.4 5054. 382. 31.5 

SEPTEMBER 18061. 4995. 23057. 34424. :5 7.1 10290. 703. 34.9 

OKTOBER 40020. 12011. 52G31. 29595. 63.i:l 33143. 1909. 41.3 

NOV Ei'IB E R 58647. 21239. 79886. 21047. 78.Y 63270. 2865. 52.6 

DEZENBER 75320. 30237 • 105557. 20106. 8.5.9 88689. 3487. 60.6 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~--

TOT. JAHR 503957. 190414. 694371. 353039. 53.1 506883. 22783. 53.0 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .776 

() 

VJ 
<Xl 



EINFAMILlENHAL FENSTERFLAECHE MAXIMAL 

****************************************************** **kk**k*kkkkk** ___ * __ *_**_. __ ** _____ *_*._*_._._.* ____ * _____ _* __ 
REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

wETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTMONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .30 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 2.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.M2 

SPEZIFISCHER wAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

287.5 WIK 
11.2 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

kk*kkkk*kk**k ______ *_* _______ ** __ *_* __ .* __ *_* _________ k*kkkkkkkkkk* __________ ** __________ *_. ________ *_** ____ **kkkkk****kk _____ * ____ _ 

WAERMEVERLUST DURCH WAERr1EGEWINN MITTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEDARF rUTTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

(rIJOULE] (MJOULE] (MJOULE] (MJOULE] (X] (MJOULE] (KG OEL] (X] 

-----_._._------*-**--------------*.------* ___________ *- __ *_. _____ *_* _____ *_** __ * ______ ._.* __________ ._.* __ * k*k_kk_kkk_*k*_. ________ 

JANUAR 14122. 4055. 18177. 4718. 79.5 14425. 580. 59.2 

FEBRUAR 12432. 3522. 15954. 5192. 75.6 12026. 502. 57.1 

MAERZ 11976. 3401. 15378. 7265. 68.5 10399. 479. 51.7 

APRIL 9104. 2421. 11525. 7254. 61.6 7056. 370. 45.4 

MAL 6675. 1556. 8231. 7165. 54.1 4355. 266. 38.9 

JUNI 4508. 861. 5370. 6601. 44.8 2415. 162. 35.4 

JULI 3720. 745. 4464. 7107. 37.8 1781. 124. 34.3 

AUGUST 4132. 768. 4ö99. 6855. 40.6 2115. 144. 35.0 

SEPTEMBER 5098. 1001. 6099. 6660. 47.0 2969. 190. 37 .2 

OKTOBER 8240. 1872. 10111. 6500. 60.3 6185. 339. 43.4 

NOVEMBER 10569. 2914. 1.5483. 4892. 72.9 9915. 463. 50.9 

DEZEMBER 13157. 3626. 16783. 4236. BO.7 13364. 558. 57.0 

TOT. JAHR 103733. 26741. 130474. 74454. 58.4 !l/005. 4176. 49.6 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .787 

() 

VJ 
\0 



EINFAHILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MAXIMAL 

*k*****.* •• *******.** ••••• *.*** ••• * •• *.*.* ••• **_.** •• _**k* •• *.**.**.** •• **.* •• ***** •••• *** •••• ****._*********k*.*.* ••• **.*.*** •••• ** 

REI HE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTl10NA TE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/6d, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 w/N2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 ~/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIME~SIONIERUNG 

ANZAHL BEI/OHNER 

436.0 WIK 
17.0 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*k.****.*.** •••• *_ •• *._ .. *.*****_* •• **_*.*._**._.*.* •• *kk*** ••••• *_***** •• *.*.**.* •• ***.*** •• _*.* •• **.****.**kk***.*_ •• _.*** ••• * •• *. 
I/AERMEVERLUST DURCH 

NO~AT TRANSMISSION LUEFTUNG 
[MJOULE] [HJOULE] 

TOTAL 
[MJOULE] 

WAERMEGEWINN 

UIJ OULE] 

IÜTTLERE 
AUSNUTZUNG 

en 

I/AERMEaEDARF 

(MJOULEJ 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

(KG OEL] (X] 

*k*._* ••• **.* •• * •••••••• *** •• * ••••••••••• **.*.*_._.*_.**k*.*_.***.**.*._*.**.**_*_*** •• **_ ••••• _*_* •• *.* •• *.******k**k*_ •• * •••• ** ••• 

JANUAR 24201. 5312. 29513. 4938. 85.6 25288. 952. 63.2 

FEBRUAR 21306. 4604. 25910. 5490. 32.4 21384. 831. 61.3 

r1AERZ 20525. 4449. 24974. 7774. 76.4 19037. 810. 55.9 

APRIL 15602. 3135. 18736. 7874. 69.9 13230. 642. 49.0 

11A I 11440. 1970. 13410. 7860. 62.7 0482. 487. 41.5 

JUNI 7727. 1046. 8772. 7265. 52.9 4927. 316. 37.1 

JULI 6375. 9_14. 7289. 7!!14. 45.5 3730. 24d. 35.7 

AUGUST 7081. 926. 8007. 7455. 48.9 4364. 284. 36.5 

SEPTEfoiBER 11737. 1223. 9960. 7149. 55.9 5'i66. 363. 39.2 

OKTOt3ER 14121. 2358. 16479. 6li99. 6'1.3 11695. 606. 46.0 

NOVEMBER 18113. 3795. 21907. 5138. dU.3 17781. 773. 54.8 

DEI EI'i8ER 22540. 4721. 27269. 4416. 86.6 23445. 915. 61.0 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 177776. 34452. 21222ö. 80073. 66.1 159329. 7228. 52.5 

======================================================================================================================== 

ANIAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: ~382 

0 

-l::" 
0 



EINFAMILIENHAU~ fENSTERFLAECHE MAXIMAL 

****************************************************** ***kkk*****kk***** __ *****. __ ._*****_*** __ * __ •• * __ ** ___ k**k*_*k****_*.***_** __ * 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVER8RAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

WETTERSTATlON: STATION NR 15 DAVOS 
TESTMONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,1j/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .90 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIHENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

506.7 WIK 
19.8 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

**k*****kkk*k_* ___ _*** __ ._. ___ * ___ ** ____ *** ____ *_* __ ** _____ ** ____ *_* ___ *_**_** __ ** __ • ____ **_._._*** ______ * ___ **kkk_*kkk __ * __ *_** __ 

WAERMEVERLUST DURCH WAERMEGEWINN MITTLERE WAERMEaEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 

(MJOULE] (MJOULE] [MJOULEJ [MJOULEJ (X] [MJOULE] [KG OEL] [X] 

---*--**_._.*-*---*-**---****--*-*-**-*-----*****---*********._. ___ *** ____ *****_* ____ .***_**_*** ____________ *kk __ **_*_* ___ *_*_** ___ * 

JANUAR 29001. 6569. 35570. 5158. 87.2 31073. 1142. 64.3 

FEBRUAR 25532. 5687. 31219. 5787. 34.2 26345. 997. 62.9 

NAERZ 24596. 5496. 30092 • 8283. 78.4 23599. 976. 57.6 

APRIL 18696. 3849. 22545. 8495. 72.0 16430. 777. 50.4 

MAl 13709. 2384. 16093. 8555. 64.7 10558. 594. 42.4 

JUNI 9259. 1230. 10489. 7<J30. 54.8 6146. 389. 37.6 

JULI 7639. 1084. 8723. 8521. 47.3 4692. 309. 36.2 

AUGUST 8486. 1084. 9570. 8054. 50.8 5476. 352. 37.0 

SEPTENBER 10470. 1445. 11915. 7637 • 58.2 7472. 446. 39.9 

OKTOBER 16922. 2844. 19766. 7291. 71.7 14535. 736. 47.0 

NOVEMBER 21705. 4675. 26380. 5384. d2.3 l1<J5U. 928. 56.3 

DEZEMtiER 27020. 5816. 32836. 45'Jl. 8ó.2 2ö784. 1u96. 62.5 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 213035. 42163. 25519<1. 656v2. 67.6 19i'lIóU. 0741. 53.7 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .92'i 

() 

.J:::" 
I-' 



EINFAMILIENHAUS, SUEDFENSTER MAXIMAL, RESTLICHE FENSTERFLAECHE MINIMAL 

*** •• * •••••••• ***.*.* •• * •• * •• *** •• * •• ******* ••• ** •• **.*.* •• ** ••• **.*.****.*****.***.****.**.* •••••• ** •• * •• *.**** ••• *.*.**.*.* ••• * ••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTr10NATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -16.0 GRAD C' K-YERT WAND .30 w/M2.K 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C K-WERT FENSTER: 2.10 w/M2.K 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C K-WERT DACH .30 W/K.M2 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

275.6 wIK 
10.7 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

***.**.**.******.* •• *.*.* ••• **.**********.*.***** •• *.*****.*.**.****.******.**.***********.** •• *.**.**.*.****.* •• *** •• *.***.* •••• *** 

wAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

(MJOULE] 

WAERrlEGEWINN 

[f.1J OULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X] 

WAERMEBEDARF 

UIJ GULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

*.** ••• *.****** ••• *.*******.*.*.*.********** •• *** •• *.****.**.****.**.*.**.*****.****.*.***.*****.***.******.*.*.**.** ••• *.*.** •••• ** 

JANUAR 13315. 4055. 17370. 4457. 79.7 13817. 556. 59.2 

FEBRUAR 11722. 3522. 15244. 4854. 76.1 11552. 432. 57.1 

HAEiH 11293. 3401. 14694. 6659. 69.4 10074. 462. 51.9 

APRIL 3534. 2421. 11005. 6522. 62.9 6901. 359. 45.7 

NAI 6294. 1556. 7d50. 6361. 55.7 4305. 262. 39.2 

JUNI 4251. 861- 5112. 5Ö2Ó. 46.4 2410. 161. 35.6 

JULI 3507. 745. 4252. 6310. 39.2 1779. 123. 34.4 

AUGUST 3896. 763. 4663. 6146. 41.9 2087. 142. 35.1 

SEPTENBER 4807. 1001. S80l!. 6080. 48.0 2391. 185. 37.3 

OKTOBER 7769. 1872. Y641. 6022. 61.0 596S. 327. 43.5 

NOVEMBER 9965. 2914. 12!S79. 4595. 73.3 9512. 445. 50.9 

DE ZEr-IB E R 12406. 3626. 16031. 4012. 80.0 12788. 534. 57.0 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------ ----------~-

TOT. JAHR 97009. 26741. 12455U. 67842. 59.7 ó40öu. 4037. 49.6 

======================================================================================================================== 

A~ZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .787 

() 

.,J:::-

N 



EINFAiHLIENHAUS, .iUEOFENSTER "lAXINAL, RESTLICHE FENSTERFLAi:_"E NININAL 

*.****.*.* ••••••• *.*** •• * ••••• *_ ••• *_.**.*.* •• * •• * •••• *** •• * •• **** •• ***.**.** •• * ••••• ***** •• **_.* •• *.*.* •• * ••••••••••••••••••• _ ••••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG OER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVER8RAUCH VON DER GEBAEUOEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTER STA TION: STATION NR 15 OAVOS 
TESTMONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAO C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT OACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEOARF: 
HEIZUNGSOIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

419.5 WIK 
16.4 KW 

4 

OdERFLAECHEN
UE8ERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
AdSORPTIONSKOEFF.: .50 

*** •••••• *_ ..... .. _* ••••••••••••••• * •••••• ** •• *_._.* .. * ••• * ••••••• *** •••••• * ••••••••••• *.** •• *_ •• * ••••• *.** •• **.* ••• * •••••••••• 

WAERMEVERLUST DURCH 
I~ONA T TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [NJOULE] 
TOTAL 

OIJ OULE] 

WAERMEGEWINN 

[MJ OULEJ 

IU TTLERE 
AUSNUTZUNG 

(;0 

WAERNEBEOARF 

(I1J OULE] 

HElZOELBEOARF 

[KG OEU 

MITTLERER 
WIRKUNGSGRAO 

(;(] 

*.*_ •••• -•••• _ •••••••••• * ••••••••••• *****.* ••••••••• *.*.*_ ••• *._ ...... *.* ••••••••••••••••••• _* •••• * ••• * •• * •• *.**** •• _* •••••• * •••• * •• 

JANUAR 23081. 5312. 28393. 4660. 85.8 24379. 917. 63.3 

FEBRUAR 20320. 4604. 24924. 5156. 32.3 20655. 801. 61.4 

MAERZ 19575. 4449. 24024. 7176. 77 _1 18492_ 784_ 56_2 

APRIL 14830_ 3135_ 10014. 7152_ 71 _ 1 12932_ 624_ 49_3 

f1AI 10910_ 1970_ 1281l1_ 7066_ 64.1 8348_ 477_ 41.7 

JUNI 7369_ 1046. 0415_ 6500. 54_5 4374_ 311_ 37_3 

JULI 6079. 914_ 6994. 7027 • 46.9 3697. 246. 35_3 

AUGUST 6753. 926_ 7679_ 6754_ 50_1 4293_ 279. 36_6 

SEPTEÏ'i6ER !l333. 1223_ 9555_ 6576_ 56_<: 5818. 353. 39_2 

OKTOBER 13468. 2358_ 15826. 6420_ 7u.0 11331- 536_ 46_0 

NOVENOER 17274_ 3795_ 21U69_ 4844. oU.6 17162_ 745. 54_9 

DEZEHBER 21505. 4721. 26225. 4195_ d6.7 225ö7. d01_ 61_0 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 169548. 34452. 204UUO. 73546_ 6/_2 15456'}_ 7004_ 52.5 

======================================================================================================================== 

A~ZAHL rAGE MIT UNGENUEGENDER hEIZUNG: o GkO~SSTE HEIZLAST: _804 

Q 

.s:::-
VJ 



E)NFAMI~IENHAUS, ~UEDFEN&TER HAXIMAL,' RESTLICHE FENSTERFLAECHE MINIMAL 

k.* •••• * ••••••• * ••••••••••••••••• * •••••• * ••••••••••••• k.** •• * ••• * ••• *_* ••• ** •• ** ••• *** •• * ••• * •• **.*.* ••••••• *.*.* •••••••• ** •••••••• * 

liETTERSTATION: 
TESTioIONATE:

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUOEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

STATION NR 15 OAVOS 
1 15-9·, 21 5 4, 3-156, 41 6 9, 5 163., 6 1 5 1, 7 1 56, '8/5 3, 9/5 4, 1 0/ 5 0 , 11 169 , 12 1 60-, 

GEBAEUOE- UNO BETRIEBSOATEN 
AUSLEGUNGSTENPERATUR,:, :"18.0 GRAD C" 'K,-'WERT WAND ',": ·'~90 W/M2.K 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
NACHTABSENKUNG; "'-:'J' 5.0 GRAD C:".'K·-\/ERT DACH .:, '.90 W/K.I·12 

·SP·E Z IF I SC HER WA'E'RM EB E DA RF: 
HEIZUNGSOIMENSIONIERUNG 
AN'ZAHL BEWOHNE'R" 

4'92".'2 lol IK 
19.2 KW 

4' 

OB ER F L'A EC HEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50-

BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

***.**.**.* •••• ** ••• *.**.**** •••• ******* •••• *** •• **.***.* •••••• * •• **.*** ••• *.**.**.*** •• **.**** •• **.* ••• * •• *****.*.*.***.** •• **.*.** 

WAERMEVERLUST DURCH 
'. 'MONA T TRAN S~Il'SS,I ON LUEF TtmG" 

[MJOULE] (HJOULE] 
TOTALe' 

[11J OULE] 

WAERNEGEwINN 

(MJOULEJ 

11ITTLERE 
AUSNUl'ZUNG 

(7.] 

WAERI1EBEOARF 

[11J OULE] 

HEIZOELBEOARF 

[KG OELJ 

MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[XJ 

*.**_k.k.* •••••••• * ••• *.** •• * •••••• * ••• *** ••• ********* ******************.**.*********************.*.*******.*********.*.*****.**.*** 

JANUAR 

FEBRUAR 

l·iAERZ· '. 

APR l'L, ' 

;1A I 

JUNI 

JUL.! 

AUGUST 

SEPTEi-1BER 

OKTOBER 

NOVENBER 

i>EZEtlBER, 

TOT. JAHR 

28015', 

24664. 

23.760,. 

18061 ~. 

13243. 

8944. 
, .''''' ~ .: 

.7379.

8197. 

10114. 

16347. 

20967. 

65'69. 

5'68'7'. 

5496.' 

384,9,.' 

2384. 

1230.
.... ,. 

10ö4.

1445. 

2344. 

4'675·..

34585~-

30351'~ 

15627. 

10175. 

8'463". 

9281. 

11559. 

19191. 

25642.

26102. 5816-· .. 31918.

7093. 

7783 ~. 

7772. 

7175 •
.' 
7744.", , 

7362.

7073. 

6818. 

5094';

4378' •

79'-1 

73: 1" 

66.1 

56.3 

48.7"

52.1 

59.2 

72.5 

8:2 ~ 7 

3,02 96~. 

25732': 

23'''-68.' 

16''Z;Z0\' 

10489. 

6136. 

4694. 

5442. 

11'12 •. 

97h 

953~ 

536. 

386.

308.

349.

7371. 439. 

14249. 720. 

21430.' 

64.9, 

63'~ 1: 

57.9 

50. T 

42.6 

37.8 

,3·6:.'3
! : . ~ 

37.1 

40.0 

47.1 

56.4 

62.6 

- -: - _ ... - - - - - ~ - - - - - - ~ - ~:... -~ -: ............ - -~- ~_ ~- - --;.. - - -_._,_:" - r- __ ._ .... _ - -'_._ -';.. - - -'- - -- - :..,.._ ~_ :"';""- _.~'- :..._._ - :...._'~. __ .-,.~_ .. - - - - - - - - - - - --- - - - - - - - - - - - ---- - - ---

205794. 42163. 247957. 79255. 6Y.0 193275. 1:1557. 53.8 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE IHT UtiGENUEGENOER> HE.HUNG:I· 0 GROESSTE HEIZLA~T: .933 

o 



EINFAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MINIMAL 

********.*.****.*****.* •• * ••• *** •• ** •• ** ••• **.****** •• ***.****.** ••• * ••••• ***.* •••• *** •• * •• *.* •• *.*.** ••••• **.* ••• **** ••••••••••• *.*. 
REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TE S Tl10 NA TE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 3/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSOATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -13.0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAO C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAO C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-l 

K-WERT WAND .30 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 2.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERHEBEDARF: 
HEIZUNGSOIHENSIONIERUNG . 
ANZAHL BEWOHNER 

257.8 WIK 
10.1 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* ....................................................... ***.*****.****.***.********************.***.***.**. * •••• _k ...... _ .. _ ..... . 
WAERMEVERLUST OURCH WAERNEGEWINN MI TTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEOARF MI TTLERER 

i10NA T TRANSiHSSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 
[NJOULE) (t1JOULE] (MJOULE) [C1J OULE] [%] [i-IJ OULE] (KG OEL) (%] 

*-* ••••••••• ** •• _ •••••••••••••• _ •••••• _ •••••••• __ ••••• ** ••• _-.-.-.-------_.-------------------._-----*--_.-.*--_._ ...... -_ ..... _._--
JANUAR 12105. 4055. 16160. 3153. 83.8 13513. 533. 60.4 

FEBRUAR 10657. 3522. 14179. 3391. 80.9 11436. 465. 58.6 

Ï'lAERZ 10267. 3401. 13668. 4674. 74.8 10170. 452. 53.5 

APRIL 7804. 2421. 10225. 4756. 63.1 6987. 355. 46.9 

NAI 5722. 1556. 7278. 4ö05. 60.4 4377. 262. 39.9 

JUNI 3865. 861. 4726. 4495. 50.4 2462. 163. 35.9 

J ULl 3189. 745. 3933. 4781. 43.4 1857. 128. 34.7 

AUGUST 3542. 768. 4310. 4556. 46.9 2173. 146. 35.3 

SEPTE~IBER 4370. 1001 • 5371. 4313. 54.0 3041. 192. 37.7 

OKTOBER 7063. lH72. &935. 4176. 67.5 6116. 329. 44.3 

NOVE.-iBER 9060. 2914. 11974. 3224. 7ö.5 9443. 431. 52.2 

DEZEI'Ïi:lER 11279. 3626. 14904. 28112. 84.5 12461i. 511- 58.1 

TOT. JAHR 88923. 26741. 115664. 49213. 64.3 84043. 3'166. 50.5 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TA GE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .Bua; 

o 



EINFAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MINIMAL 

*.* ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• * ••••••• * ••••• * •••••• *.**.* •••••••••• *** •••••••••••• *.* ••••• * •••• * •••• * ••••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TEsrr~ONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
lNNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 w/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT OACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL BEWOHNER 

394.7 WIK 
15.4 KW 

4 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* •••••••••••••• * •••••••••••••••••• * ••••••••••••••••• *** ••••• * ••••••••••••••••• * •••••• * ••• ** ••••••••••••••• *** ••••••••••••••••• * ••• 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] (MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULE] 

WAERMEGEWINN 

U4J OULE] 

M'ITTLERE 
AUSNUTlUNG 

[X] 

WAERMEBEOARF 

[MJOULE] 

HEIZOELBEDARF 

(KG OEL] 

MI TTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

CO 

*.* •• * •••••••••••• * ••••• * •• ** •••••••• * •••••••• * ••••• *.*.* ••••••• * ••••••••••••••••••• * •••• * •••••••••••••••••• *.* ••••••••••••••••••••• 

JANUAR 21401. 5312. 26713. 3399. 88.7 23697. 879. 64.2 

FEBRUAR 18841. 4604. 23445. 3713. 86.3 20240. 771. 62.5 

MAERZ 18150. 4449. 22599. 5217. 81.2 18361. 760. 57.5 

APRIL 13797. 3135. 16931. 5409. 75.2 12866. 609. 50.3 

riA I 10116. 1970. 12086. 5531. 60.0 8326. 460. 42.3 

JUNI 6833. 1046. 7878. 5188. 58.0 4869. 308. 37.6 

JULI 5637. ~14. 6551. 5519. 50.7 3755. 248. 36.1 

AUGUST 6262. 926. 7188. 5186. 54.6 4356. 281. 36.9 

S EP TEr'lOER 7726. 1223. 8949. 4832. 62.3 5939. 356. 39.8 

OKTOBER 12487. 2350. 14845. 4598. 75.3 113H2. 578. 46.9 

NOVEioiB ER 16017. 3795. 19812. 3492. 04.6 16859. 718. 55.9 

DEZEr1BER 19939. 4721. 24660. 3031. 1l'l.3 21907. 843. 61.9 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~-

TOT. JAHR 157207. 34452. 191659. 55166. 70.9 152557. 6818. 53.3 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .903 

(') 

..t=' 
0'\ 



EINFAMILIENHAUS, iENSTERFLAECHE MINIMAL 

*****.****.**** ••• **.**.*.**********.*.****.*.*.****._*_*************_**.**_*_**._*_** ___ .***_*_***.***_**** ***k •• *_*_*_* •• _** •• *_** 

REI HE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

IIETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTMONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .90 II/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERME8EDARF: 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 
ANZAHL 8EWOHNER 

470.4 WIK 
18.3 Kil 

4 

O.BERFLAECHEN
UE8ERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

k*k**_*** •• **_** •• *.*._*_*****_._******.***.********** *_**._****_*.*****_*****.**.**.*_*****.*_****.*******.*** •• _k_.****. ___ .** ___ * 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULEl 

WAERMEGEWINN 

OIJ OULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[%] 

WAERMEBEDARF 

[MJOULE] 

HEIZOEL8EDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] [X] 

*** •• *_._.*-*****_ •• *-*** •• _*--.**.* .. *-****.* •• **.********.-._--*.*-*.**._**********_._*_.*._***._ •• *.** •• **-* •• ****.* •• -*.*** ••• ** 

JANUAR 26537. 6569. 33106. 3640. 90.0 29828. 101)1. 65.7 

FE8RUAR 23363. 5687. 29049. 4034. 87.7 25510. 948. 64.1 

MAERZ 22506. 5496. 28002. 5761. 82.8 23231. 937. 59.1 

APRIL 17107. 3849. 20956. 6063. 76.8 16300. 752. 51.6 

NAI 12544. 2384. 14928. 6258. 69.6 10570. 582. 43.2 

JUNI 8472. 1230. 9703. 5880. 59.6 6198. 386. 38.2 

JULI 6990. 1084. 8074. 6256. 52.2 4808. 313. 36.6 

AUGUST 7765. 1034. 8849. 5315. 56.3 5573. 354. 37.5 

SEPTEMBER 9580. 1445. 11025. 5352. 64.3 7583. 446. 40.5 

OKTOBER 15484. 2844. 1(1320. 5021. 77.3 14446. 717. 48.0 

NOV ErHl ER 19861. 4675. 24556. 3759. 86.2 21296. 883. 57.4 

DEZEMBER 24725. 5816. 3054U. 3279. 90.7 27567. 1035. 63.4 

----------------------------------------------------------------------- -----------------------------------------------
TOT. JAHR 194934. 42163. 2j/097. 61118. 72.3 192909. 8433. 54.5 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TA GE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .952 

0 

-t::" 
-.;j 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MAXIMAL 

*******k** __ * ___ *** ____ * __ *_*_* __ *_***_* ___ * __ *_***_* ___ .***.*_* ___ **_* _____ **_* ___ *_*_.*****_._ •••• ________ kkkkkkkkk*kk* _____ ._* __ _ 
REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON OER GE8AEUOEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 OAVOS 
TE S TI~O NA TE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GESAEUOE- UNO 8ETRIE8S0ATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAO C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAO C 
8ASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .30 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 2.1D W/M2.K 
K-WERT OACH .30 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERME8EOARF: 1428.5 WIK 
HEIZUNGSOIMENSIONIERUNG 55.7 KW 
ANZAHL 8EWOHNER 42 

06ERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

_____ ** __ *_**** _________ *_**** _____ * ____ ._. ____ ***_* __ _ *k**kk**kk*k* _____ *********_* ____ *** __ ** _____ *** __ **_k_kkk***k*k_* __ * _____ *** 

WAERMEVERLUST OURCH WAERi'iEGEWINN MITTLERE I~AERI~EBEOARF HEIZOELBEOARF 111 TTLERER 
MONAT TRANSMISSION LUE FTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAO 

[foIJOULEJ [NJOULEJ (MJOULEJ [i1JOULEJ [7.] [riJ OULEJ (KG OELJ [XJ 

---*-------*-----*._._*---**--**---*-***------*-*-----*-------*----*--*-**----*._._-----*--**----*--*----*---*-_.*_._.-------**-*--* 
JAIWAR 61141. 26942. 88083. 33058. 73.4 63820. 2702. 56.2 

FEBRUAR 53828. 23397. 77225. 34478. 69.9 53124. 2335. 54.2 

i1A ER Z 51854. 22599. 74452. 44901. 63.5 45935. 2207. 49.6 

APRIL 39415. 16085. 55500. 42575. 57.5 31033. 1690. 43.7 

IiA I 28901. 10339. 39241. 40942. 50.4 18610. 1177 • 37.6 

JUlI! 19520. 5722. 25242. 37623. 41 .1 9789. 679. 34.3 

JULI 16104. 4949. 21054. 40598. 34.5 7035. 504. 33.2 

AUGUST 17890. 5100. 22939. 40216. 36.8 8197. 577. 33.8 

SEPTENBER 22073. 6648. 28721. 40508. 42.2 11646. 773. 35.9 

OKTOBER 35675. 12435. 43110. 41301. 54.3 25675. 1465. 41.7 

NOV EriB ER 45759. 19362. 65121. 33066. 66.7 43073. 2124. 48.3 

OEZEi-IBER 56965. 24089. 81U54. 30232. 74.2 58619. 2591. 53.9 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~-

TOT. JAHR 449125. 177667. 626792. 459499. 54.5 376554. 18824. 47.6 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT U"GENUEGE"DER HEIZUNG: o GROESSTE HcIZLAST: .736 

0 

.t:::-
CO 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MAXIMAL 

.******************************************************.*** ••• ** ••• ***** •••• * •••• ***.**.* ••• **** •••••••••••• *** •••••••••••• * •••••••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER- GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESH10NATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/65, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
(-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFIseHER WAERMEBEDARF: 2006.5 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 73.3 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0w/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

**** •••••• *****.* ••• *** •• *.* •• *** •• * •• **.** •• **************.*.* ••• *.*.**.* ••••••••• *.*.* ••••• **** ••• ** ••• *.**.* ••••• ****.* •• * •• * ••• * 
WAERI1EVERLUST DUReH WA ERr., EGEW INN rn TTLERE WAERMEBEDARF HEIZOELBEDARF MITTLERER 

MONAT TRANSIHSSION LUEFTUNG TOTAL AUSNUTZUNG WIRKUNGSGRAD 
[MJOULE] [MJOULE] [MJOULE] [MJ OULE] - [X] (MJOULE] (KG OEL] [X] 

****.* ••• * •••••• *.******.*** ••••••••• *.* •••• * •• * ••• *.**.* •• ** ••••• * •••••• *.*.*** •• **.** •••••• ** •• * •• ** •• * ••• *** ••••• * •••••• *** ••••• * 

JANUAR 100375. 35295. 135670. 33846. 80.3 108484. 4213. 61.3 

FEBRUAR 88369. 30590. 118959. 35497. 77 .3 91505. 3670. 59.4 

NAERZ 85128. 29557. 114685. 46574. 71.6 81334. 3565. 54.3 

APRIL 64708. 20828. 85536. 44523. 65.8 56237. 2807. 47.7 

NAI 47447. 13090. 60537. 43065. 58.8 35203. 2077 • 40.4 

JUN I 32046. 6949. 38995. 39635. 49.1 19535. 1287. 36.1 

JULI 26438. 6076. 32514. 42746. 42.0 14567. 995. 34.8 

AUGUST 29369. 6152. 35521. 42079. 44.7 16722. 1123. 35.5 

SEPTENBER 36238. 8124. 44361. 42088. 50.5 23106. 1453. 37 .9 

OKTOBER 58569. 15666. 74234. 42629. 63.2 47312. 2530. 44.5 

NOV EI'it3 E R 75123. 25212. 100335. 33927. 74.6 75034. .3383. 52.8 

DE Z EI'IS ER 93520. 31364. 124884. 30887. 81.1 99839. 40.36. 53.9 

TOT. JAHR 737331. 228901. 966232. 477496. 62.3 668878. 31141. 51 .1 

======================================================================================================================== 

ANlAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZU~G: o GROESSTE HEIZLAST: .e50 

o 



12-FAMILIENHAUS, fENSTERFLAECHE MAXIMAL 

************************************.*.*****************************************************************************.*************** 

REI HE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTMONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 w/M2.K 
K-WERT DACH .90 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARf: 2250.3 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 87.8 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.N2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

* *******************************************************************.****.* 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULEJ [MJOULEJ 
TOTAL 

(MJOULE] 

WAERI'lEGEWINN 

[r~J OULEJ 

IU TTLERE 
AUSNUTZUNG 

[XJ 

WA ERI~EBE DA R f 

[MJ OULEJ 

HEIZOELBEDARr MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

(KG OELJ [X] 

****************************************************************************************************************** •••••••••••• ****** 

JANUAR 116923. 43647. 160571. 34634. 82.4 132024. 4943' •. 63.6 

FEBRUAR 102938. 37782. 140720. 36516. 79.6 111661- 4312. 61.7 

MAERZ 99163. 36515. 135678. 48247. 74.0 99952. 4208. 56.5 

APRIL 75376. 25571. 100947. 46472. 613.3 69230. 3331. 49.5 

~iA I 55270. 15840. 71109. 45187. 61.2 43450. 2492. 41.5 
q 

J U ril 37329. 8175. 45505. 41647. 51.2 24171. '1564. 36.8 

JULI 30797. 72{)2. 38000. ·44894. 44.1 18220. 1223. 35.5 

AUGUST 34211. 7204. 41415. 43942. 46.9 20821. 1373. 36.1 

SEPTEMBER 42212. 9600. 51812. 43667. 52.9 28697. 1765. 38.7 

OKTOBER 68224. 18896. 1>7121. 43958. 65.8 58192. 3029. 45.7 

NOVEIiBER 87508. 31062. 111:1570. 34787. 77.0 91784. 3981. 54.9 

DEZE~lBER 103938. 38640. 147578. 31541. 83.2 121347. 4728. 61 ."1 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 858890. 280135. 11.59U24. 495493. 64.5 819549: 3ó9411. 52.8 

====================================:===========~======================================================================= 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GWOESSTE HEIZLAST: .929 

() 

\Jl 
0 



12-FAMILIENHAUS. UEDFENSTER MAXIMAL, RESTLICHE FENSTERFLA~ MINIMAL 

*******************************************************.*.****************** •• ** ••• ************** •• *.**** •• ********.****.*********** 

RElHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKElT ENERGIEVERBRAUCH VON OER GEBAEUOEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MlT GUTER ISOLATION 

YETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESHlONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUOE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAO C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAO C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-~ERT WAND .30 ~/M2.K 
K-YERT FENSTER: 2.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEOARF: 1362.7 WIK 
HEIZUNGSOIMENSIONIERUNG 53.1 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0Y/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

**********.****.****.*.***.******.********.*******.***************.* ••• ****.****** •• *.* ••• ****.**************.*.** ••••• ***.*.*** •• *. 
WAERMEVERLUST OURCH 

MONAT TRANSMlSSION LUEFTUNG 
[MJOULE) [MJOULE) 

TOTAL 
[MJOULE) 

WAERMEGEWINN 

[MJOULEJ· 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[X) 

WAERMEBEOARF 

[MJ OULEJ 

HEIZOELBEDARF 

[KG OEL) 

11ITTLERER 
IHRKUNGSGRAO 

[XJ 

*************.****.**.* •••• *.**************.**** •• ********.*.***.*.*.************.****.**.**** •• **** •• ****.*******.******.*********. 

JANUAR 56669. 26942. 83611. 32082. 73.0 60193. 2561. 56.0 

FEBRUAR 49891. 23397. 73288. 33375. 69.5 50086. 2213. 53.9 

KAERZ 48061. 22599. 70660. 43086. 63.3 43398. 2091. 49.4 

APRIL 36532. 16085. 52618. 40484. 57.4 29373. 1603. 43.6 

;1A I 26787. 10339. 37127. 33638. 50.5 17625. 1117. 37 .6 

Jura 18092 • 5722. 23814. 35259. 41.3 9262. 644. 34.2 

JULI 14926. 4949. 19876. 38302. 34.6 6624. 476. 33.1 

AUGUST 16581. 5100. 21681. 33289. 36.7 7647. 540. 33.7 

SEPTEI'iBER 20459. 6648. 27107. 39129. 41 .7 10788. 719. 35.7 

OKTOBER 33066. 12435. 45501. 40089. 53.8 23Y51. 1373. 41.5 

NOVEr-lBER 42412. 19362. 61774. 32336. 66.1 40413. 2005. 48.0 

DEZEHBER 52790. 24089. f6'dö/. 2Y461. 73.7 55172. 2453. 53.5 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 416274. 177667. 593Y4l. 440550. 54.3 354531. 17796. 47.4 

=======================================~============== ================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROES~rE HEIllAST: .731 

0 

Vl 
I-' 



12-FAHILIENHAUS, SUEDFENSTER MAXIMAL, RESTLICHE FENSTERFLAECHE MINIMAL 

*.*.**** •• * •• * •••••••••••••• ** •• * •• *** ••• * ••••••••••• **.* ••• * ••• ** •••••• ** ••••• ***.*.* ••••• *.*.** •••••••••• **** •••••••••••••••• * •••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEOAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 150AVOS 
TE STMONA TE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/60, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIE6SDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-l 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1915.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 74.7 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* ••••••••• * ••••• * •••••••••••••• * •••• * •• * •••••••••••• *** •••••• * •••• ** ••••• * ••••••• * •••••• ** •••••••••••• * ••• *.* ••••••••••••••••••••• 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULE] 

WAERMEGEIIINN 

[MJOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[7.] 

IIAERMEBEDARF 

CMJOULE] 

HElZOELBEDARF 

[KG OEL] 

MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[X] 

*.* ••• * ••••••••• *** •• *.* •••• * ••••••• * •• ** ••• * •••••• * •• *** ••• * •••••• * •••••••• * ••••• *.* •••••••• ** ••••••••••••• *.*** ••• * ••••••••••••••• 

JANUAR 94164. 35295. 129459. 32883. 80.1 103133. 4012. 61.2 

FEBRUAR 82901. 30590. 113490. 34409. 77 .1 86968. 3495. 59.3 

f1AERZ 79861. 29557. 109418. 44783. 71.5 77416. 3396. 54.3 

APRIL 60704. 20828. 81532. 42461. 65.8 53589. 2676. 47.7 

HAl 44511. 13090. 57601. 40791 • 59.0 33552. 1981 • 40.3 

JUNI 30063. 6949. 37012. 37302. 49.3 18610. 1227. 36.1 

JULI 24802. 6076. 30878. 40480. 42.1 13836. 947. 34.8 

AUGUST 27552. 6152. 33704. 40177. 44.6 15780. 1062. 35.4 

SEPTEI'IBER 33995. 8124. 42119. 40726. 50.1 21703. 1369. 37.8 

OKTOBER 54944. 15666. 70610. 41433. 62.7 4463U. 2393. 44.4 

NOVE11BER 70474. 25212. 95636. 33206. 74.1 71074. 3215. 52.6 

DEZEI'IBER 87733. 31364. 119097. 30126. 80.8 <J4 771. 3841. 58.8 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 691705. 223901. 920606. 453778. 62.2 635U63. 2<J612. 51 .1 

===========================================================================================:============================ 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENOER HEIZUhG: o GROESSTE HEIZLAST: .ö5ö 

0 

Vl 
I'\) 



12-FMlILIENHAUS, .. UEOFENSTER MAXIr1Al, RESTLICHE FENSTERFlAE .. "f l'IINH1Al 

******************.**************************~******** *.**** •• *****.*****.**.****.* •• * •• * •• * •• ** ••• *.*** •• ***.* ••• *.*.* •• **.* •• ***** 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUOEHUEllE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHlECHTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 OAVOS 
TESTNONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUOE- UNO BETRIEBSOATEN 
AUSlEGUNGSTENPERATUR: -18.0 GRAO C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAO C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISlUFTWECHSEl .20 H-1 

K-WERT WAND .90 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT OACH .90 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERNEBEDARF: 2169.8 WIK 
HEIZUNGSOIMENSIONIERUNG 84.6 KW 
ANZAHl BEWOHNER 42 

OBERFlAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

****.******.*.** ••••••••••• * •• * ••••••••••••••• *.****.**.*.* ••• *** ••••• *.* •••••• ** •• *.* ••••••• * •••• * •••• ********** •• *.* •••••• *.* •• * •• 

WAERMEVERlUST DURCH WAERMEGEWINN MITTlERE WAERMEBEOARF HEIZOElBEOARF MITTlERER 
NONAT TRANSIHSSION lUEFTUNG TOTAl AUSNUTZUNG IIIRKUNGSGRAD 

[I~J OUlE] [MJOUlE] [11J OUlE] [MJOUlEJ CO [HJ OULE] [KG OEL] [:0 

*** ••• *.* •• *.***.* ••• ** •••••••••• * •• * ••••• ** ••••• * ••• * ••• * •••••• *.* ••••••• ** •• ** •••• * ••• *.** ••••••••• **.**.**.* •••••••• * ••••• * •••• *. 

JANUAR 111458. 43647. 155105. 33684. 82.3 127369. 4768. 63.6 

FEBRUAR 98126. 37782. 135908. 35442. 79.5 107727. 4159. 61.7 

r1AERZ 94527. 36515. 131043. 46480. 74.1 96603. 4062. 56.6 

APRIL 71853. 25571. 97424. 44437 • 68.4 67007. 3219. 49.6 

i1A I 52686. 15840. 68526. 42944. 61.5 42099. 2412. 41.6 

JUNI 35584. e175. 43760. 39345. 51 .7 23437. 1515. 36.8 

JULI 29358. 7202. 36560. 42658. 44.4 17632. 1183. 35.5 

AUGUST 32612. 7204. 3'1816. 42066. 47.0 20037. 1322. 36.1 

SEPTErlBER 40238. 9600. 4'1833. 42324. 52.8 27490. 1693. 38.7 

OKTOBER 65035. 18896. 83932. 42778. 65.6 55864. 2911. 45.7 

NOVEIIBER 83417. 31062. 114479. 34077. 76.8 33319. 3334. 54.9 

DEZEi1BER 103845. 38640. 142485. 30791. 83.0 116925. 4557. 61 .1 

TOT. JAHR 818739. 280135. 1 09118/4. 477025. 64.6 7'/0509. 35634. 52.8 

:::==================================:;=============== ================2=~==========================:======== ============ 

ANlAHl rAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GRO~SSTE HEIZlAST: .932 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE HINIMAL 

***** •••• *.*******.*****.***********************.**.***** •• ******.******.*.***.**.*** •••••• *.* •••••••••••••• *.*.* ••••••••• **.*.* •••• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GE6AEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT GUTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 DAVOS 
TESTMONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/63, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .30 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 2.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .30 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERHEBEDARF: 1267.6 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 49.4 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
ABSORPTIONSKOEFF.: .50 

*.* •••••••• * •••••• * ••• ****.**.******* ••• *.**.***.****.*.* ••••••• *.* •••••• *.*** •• * •••••• * •• * ••••••••• * •••••• **.* •• * •• * •••••••••••• * •• 

WAERMEVERLUST DURCH 
MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 

[MJOULE] [MJOULE] 
TOTAL 

[MJOULEJ 

WAERMEGEWINN 

(MJOULEJ 

11 ITTLER E 
AUSNUTZUNG 

[7.] 

WAERMEBEDARF 

cr~J OULE] 

HEIZOELBEDARF MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[KG OEL] (7.] 

*.**.** •••••••••••••••••••• * ••••••••••••• * •••••••••••• *.*.* •••• * ••••• ** ••••••••••••• * ••• * ••••••••••••••••••• *.** •• * ••••••••••••••••• 

JANUAR 50217. 26942. 77159. 25159. 76.1 58003. 2430. 56.8 

FEBRUAR 44211. 23397. 67603. 25574. 73.3 43860. 2114. 55.0 

14AERZ 42589. 22599. 65138. 32501. 67.6 43215. 2032. 50.6 

APRIL 32373. 16085. 48458. 31065. 61.6 29331. 1570. 44.5 

I1A I 23738. 10339. 34077 • 30342. 54.1 17657. 11 05. 38.0 

JUNI 16032. 5722. 21754. 28165. 44.4 9261. 640. 34.5 

JULI 13227. 4249. 18176. 30149. 37.8 6768. 484. 33.3 

AUGUST 14693. 5100. 19793. 29812. 40.3 7780. 548. 33.8 

SEPTHIBER 18129. 664ö. 24777. 29703. 46.0 11119. 738. 35.9 

OKTOBER 29302. 12435. 41737. 30243. 5ö.4 24U66. 1363. 42.0 

NOVEMBER 37584. 19362. 56Y46. 25U24. 69.9 3'1444. 1924. 48.8 

DEZHIBER 46783. 24089. 7Gö 77. 23439. 76.4 52964. 2321. 54.3 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 368ö84. 177667. 546551. 341176. 53.1 343473. 17269. 43.0 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIllASf: .74à 

0 

Vl 
.j:::" 



12-FAMILIENHAUS, rENSTERFLAECHE MINIMAL 

*******************~********************************** ************************.***.*****.*******.****.*.**** **k*****.**.**.* ••• ***.* 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUDEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT MITTELMAESSIGER ISOLATION 

WETTERSTATlON: STATION NR 15 DAVOS 
TEsn~ONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUDE- UND BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAD C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUFTWECHSEL .20 H-1 

K-WERT WAND .60 W/M2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .60 W/K.H2 

SPEZIFISCHER WAERMEBEDARF: 1783.0 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 69.5 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

06ERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
A8S0RPTIONSKOEFF.: .50 

***.*.****.* •• ***.****.***.** ••• * •• **.****.*.*.*** •• *.****.** •• *****.* •• *** •• **.*.* •••• *.****** •••• ***.*.* •• ***** ••• ***.* •••••• * •• ** 
WAERMEVERLUST DURCH 

MONAT TRANSMISSION LUEFTUNG 
[MJOULE] (MJOULE] 

TOTAL 
[(1J OULE] 

WAERMEGEWINN 

[1~J OULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

[;(] 

WAERl1EBEDARF 

(11JOULE] 

HEIZOELBEDARF 

[KG OEL] 

MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

[;(] 

*.*.*** •• **.**.***.***.** ••• * ••• *.**** •• *.******* •• *.**** •• ****.** ••• *** •• *.**** •• **.* •• *.**.* •• ** •• * •• **.*.*.** •• * •• *.** ••• *.* •••• * 

JANUAR 85204. 35295. 120498. 26051. 82.6 98987. 3799. 62.0 

FEBRUAR 75012. 30590. 105602. 26710. 80.2 84187. 3325. 60.3 

C1A ER Z 72261. 29557. 101818. 34338. 75.1 76019. 3261. 55.5 

APRIL 54928. 20828. 75756. 33166. 69.5 52714. 2584. 48.6 

MAl 40276. 13090. 53365. 32604. 62.3 33041. 1925. 40.9 

JUNI 27202. 6949. 34151. 30301. 52.3 18310. 1200. 36.3 

J ULl 22442. 6076. 28518. 32435. 45.3 13817. 940. 35.0 

AUGUST 24930. 6152. 31082. 31813. 48.2 15736. 1053. 35.6 

S EP TE I-I 8 ER 30760. 6124. 38884. 31426. 54.4 21795. 1363. 38.1 

OKTOBER 49716. 15666. 65382. 31717. 67.0 44123. 2337. 45.0 

NOV Ei~i3E R 63768. 25212. ëèi9!lO. 25991. 77.4 68861. 3063. 53.5 

DEZEHBER 79385. 31364. 110749. 2418.5. 82.9 90695. .5629. 59.5 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TOT. JAHR 625085. 22ÖY01. 854786. 36u73/. 65.6 6182li4. 23479. 51. 7 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TAGE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: • cl 71 

0 

Vl 
Vl 



12-FAMILIENHAUS, FENSTERFLAECHE MINIMAL 

******* •• *** ••• *.* •• * ••• *.* ••• ***.** ••••• ** •• **** •• *.******.*.**** •• **********.******* •••• * •• ** •• ** ••• * •• *.**.* ••• ***.* •••• ****.** •• 

REIHE ZUR UNTERSUCHUNG DER A6HAENGIGKEIT ENERGIEVERBRAUCH VON DER GEBAEUOEHUELLE 
AUSFUEHRUNGSVARIANTE MIT SCHLECHTER ISOLATION 

WETTERSTATION: STATION NR 15 OAVOS 
TESTNONATE 1/59, 2/54, 3/56, 4/69, 5/68, 6/51, 7/56, 8/53, 9/54,10/50,11/69,12/60, 

GEBAEUOE- UNO BETRIEBSDATEN 
AUSLEGUNGSTEMPERATUR: -18.0 GRAD C 
INNENTEMPERATUR 21.0 GRAO C 
NACHTABSENKUNG 5.0 GRAD C 
BASISLUfTWECHSEL .20 H-1 

K-~ERT WAND .90 W/N2.K 
K-WERT FENSTER: 3.10 W/M2.K 
K-WERT DACH .90 W/K.M2 

SPEZIFISCHER WAERNEBEOARF: 2053.6 WIK 
HEIZUNGSDIMENSIONIERUNG 80.1 KW 
ANZAHL BEWOHNER 42 

OBERFLAECHEN
UEBERGANGSKOEFF.: 23.0W/K.M2 
A8S0RPTIONSKOEFF.: .50 

*.* ••• *** •••• ** ••• *.* •• * ••••• * •••• * •••• * ••• ** •• * ••••• **.** •••• * ••••••••• ** ••••••• * •••• * •••••• *.* •• * ••• ** •• *.*.* •••••• * •••••• * •••••• * 
WAERMEVERLUST DURCH 

r~ONA T TRANSMISSION LUEFTUNG 
[MJOULE] (NJOULE] 

TOTAL 
(r1J OULEJ 

WAERMEGEWINN 

OIJOULE] 

MITTLERE 
AUSNUTZUNG 

(X] 

WAERHE8EDARF 

(HJ OULE] 

HEIZOEL6EDARF 

(KG OEL] 

MITTLERER 
WIRKUNGSGRAD 

(XJ 

*.* ••• * •••• ** •••••••• ** •••••••••••• * •••••••••••••••• *.*** ••••• *.* ••••••••••••••••••••••••••••••• * •••••••• * •• *.* ••••••••••••••• * ••• ** 

JANUAR 103572. 43647. 147220. 26944. 84.8 124384. 4594. 64.5 

FE8RUAR 91184. 37782. 128966. 27847. 82.5 106002. 4023. 62.7 

MAERZ 87840. 36515. 124355. 36175. 77 .6 96272. 3961. 57.9 

APRIL 66770. 25571. 92340. 35267. 72.0 66936. 3153. 50.5 

MAL 48959. 15B40. 64798. 34867. 64.9 42156. 2380. 42.2 

JUNI 33067. 8175. 41242. 32438. 54.7 23491. 1507. 37.1 

JULI 27281. 7202. 34483. .34721. 47.6 17942. 1196. 35.7 

AUGUST 30305. 7204. 37509. 33813. 50.7 20359. 1334. 36.3 

SEPTHi6ER 37392. 9600. 46992. 33148. 57.2 28043. 1709. 39.1 

OKTOBER 60434. 18896. 79331. 33192. 69.9 56124. 2882. 46.4 

NOVEHBER 77516. 31062. 1U8578. 26959. 80.0 87022. 3713. 55.8 

DEZ·ENBER 96499. 38640. 135139. 24927. 85.1 113918. 4382. 61.9 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~-

TOT. JAHR 760817. 280135. 1040952. 380298. 67.9 782649. 34833. B.5 

======================================================================================================================== 

ANZAHL TA GE MIT UNGENUEGENDER HEIZUNG: o GROESSTE HEIZLAST: .953 

0 

\Jl 
0\ 
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VI Ausblick auf eine vereinfachte Rechenmethode und Schluf?sfol

gerungen 

1. Berücksichtigung der Wärmegewinne mittels Eigendeckungsgrad 

Der Jahres-Wärmeverlust eines Gebäudes ohne Berücksichtigung von 

Wärmegewinnen (Brutto-Wärmeverlust) lässt sich leicht ermitteln 

aus dem spezifischen Transmissionswärmeverlust (siehe Gleichungen 

28, 31 und 32), der mittleren Luftwechselzahl und der Anzahl Heiz

grad tage 

QBrutto = HGT (WTr + n . 0,34 . V) • 86,4 (kJoule/Jahr) (40) 

QBrutto = Brutto-Wärmeverlust während eines Jahres 

HGT = Heizgradtage 

V = beheiztes Gebäudevolumen 

n = mittlere Lu ftwe chs e 1 zahl 

Als mittlere Luftwechselzahl n hat das angewendete Modell etwa fol

gende Werte ergeben: 

Gebäudequalität sehr luftdicht 0,45 -1 n = h 

mi ttelmässig 0,55 -1 n ' - h 

luftdurchlässig 0,70 -1 n = h 

Alle angewendeten Klimadaten haben mittlere Luftwechselzahlen er-

b d " " B "h ° 05 h- l von den b W t ge en, le lm erelC von ~ , angege enen er en 

liegen. 

Dieser Brutto-Wärmeverlust wird nicht von der Heizung allein ge

deckt. Die Wärmegewinne (siehe Gleichungen}3 36), deren Heiz

wirksamkeit allerdings um den Ausnützungsfaktor ß reduziert wird, 

ergeben eine gewisse "Eigendeckung" am Brutto-Wärmeverlust. 

Der Eigendeckungsgrad T wird wie folgt definiert: 

T = 

= 

ß • QGew 
QBrutto 

jährlicher Wärmegewinn (kJoule/Jahr) 

(41 ) 
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Für eine Abschätzung des jährlichen Netto-Wärmebedarfes QNetto er

gibt sich mit Hilfe von Gleichung (40) folgende einfache Methode: 

QNetto = QBrutto (1 - T) (42) 

Die einzige SChwierigkeit ist, die Gesetzmässigkeiten des Eigen

deckungsgrades so zu erfassen, dass er auf einfache Weise einem 

Gebäude zugeordnet werden kann. 

Für alle im Kapitel V gerechneten Fälle wurden der Ausnützungs

grad der Wärmegewinne ß sowie der Eigendeckungsgrad T ermittelt. 

Die Resultate sind in den Tabellen 18 - 22 zusammengestellt. 

Die Werte für den Eigendeckungsgrad werden im nächsten Abschnitt 

analysiert und so dargestellt, dass es möglich ist, für jeden 

Gebäudetyp undjede Situation einen entsprechenden Wert mit genü

gender Genauigkeit zu ermitteln. 

Tabelle 18 Ausnützungsgrad ß der Wärmegewinne und Eigendeckungs

grad T in % 

Haustyp Einfamilien-: 6-Familien- l2-Familien- Hochhaus 
haus haus haus 

G-Wert: 1,19 W/m3 K 0,87 W/m3 K 0,83 W/m3 K 0,67 W/m3 K 

ß T ß T ß T ß T 

Lugano 39,3 28,8 38,5 35,4 37,5 37,4 I 34,1 39,1 

Genf 43,9 26,8 43,2 32,8 42,1, 34,6 38,5 36,3 

Bern 52,0 24,8 50,5 30,5 49,3 32,3 45,5 34,1 

Zürich 51,4 24,7 50,1 30,3 48,9 32,1 45,1 33,8 

Davos 67,4 23,6 64,6 28,2 63,2 30,0 59,4 31,9 
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Tabelle 19 Ausnützungsgrad ß der Wärmegewinne und Eigendeckungs-

grad T in % Einfamilienhaus, Klima Zürich 

Variante Therm. 

k-Wert Träg-
heit 

a 

gut b 

c 

d 

a 

mittel- b 

mässig c 

d 

a 

schlecht b 

c 

d 

Therm. Trägheit: 

Fensterfläche Südfenster maxi-
maximal male 

Rest 

ß T ß 

38,5 29,9 39,7 
43,8 34,1 45,1 
47,3 36,2 48,7 
49,8 38,6 51,4 

44,8 23,1 45,9 
50,2 25,8 51,4 
53,9 27,2 55,2 
56,6 28,8 58,1 

46,2 21,1 47,4 
51,6 23,6 52,8 
55,4 24,8 56,6 
58,2 26,1 59,6 

a = Bauweise leic~t 

b = Bauweise mittel 

Fläche 
minimal 

T 

29,5 

33,5 
35,4 

37,7 

22,6 

25,3 
26,6 
28,0 

20,7 
23,0 

i 24,1 

1 25 ,3 

c = Bauweise halbschwer 

d = Bauweise schwer 

Fensterfläche 
minimal 

ß T 

43,6 25,7 
49,1 28,9 
52,9 30,4 
55,8 32,0 

49,3 19,6 
54,7 21,8 
58,5 22,7 
61,6 23,7 

50,4 17,9 
55,7 19,8 
59,6 20,7 
62,8 21,5 

, 
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Tabelle 20 Ausnützungsgrad ß der Wärmegewinne und Eigendeckungs

grad T in % 
12-Familienhaus, Klima Zürich 

Variante Therm. Fensterfläche Südfenster maxi- Fensterfläche 

k-Wert Träg- maximal male Fläche minimal 
heit Rest minimal 

ß T ß T ß T 

a 36,0 36,3 36,0 36,7 39,1 34,1 

gut b 41,4 41,7 41,5 42,3 44,7 38,9 

c 44,9 44,6 45,0 45,1 48,5 41,4 

d 47,1 47,7 47,3 48,1 51,2 43,8 

a 42,3 28,7 42,4 29,1 45,4 26,7 

mittel- b 48,0 32,6 48,0 32,9 41,1 30,1 

mässig c 51,6 34,5 51,8 34,9 55,0 31,7 

d 54,1 36,8 54,4 37,0 57,9 33,3 

a 44,2 26,4 44,4 26,5 47,5 24,1 

schlecht b 49,8 29,7 50,0 29,8 53,1 27,0 
c 53,5 33,1 53,8 31,4 57,0 28,3 
d 56,2 33,3 56,6 33,2 60,0 29,6 

Therm. Trägheit: a = Bauweise leicht 

b = Bauweise mittel 

c = Bauweise halbschwer 

d = Bauweise schwer 



1 
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Tabelle 21 Ausnützungsgrad ß der Wärmegewinne und Eigendeckungs

grad T in % 
Einfamilienhaus, Klima Davos 

Variante Therm. 

k-Wert Träg-
heit 

a 

gut b 

c 

d 

a 

mittel- b 

mässig c 

d 

a 

schlecht b 

c 

d 

Therm. Trägheit: 

Fensterfläche Südfenster maxi-
maximal male Fläche, 

Rest minimal 

ß T ß T 

51,4 29,3 52,6 28,6 

58,4 33,3 59,7 32,5 
62,2 35,3 63,6 34,3 
64,7 37,6 66,2 36,4 

59,4 22,4 60,5 21,8 
66,1 24,9 67,2 24,2 

-69,8 26,1 70,9 25,3 
I 

72,3 27,6 73,51 26,6 

61,3 20,6 62,5 20,0 

67,8 22,8 69,0 22,1 

71,5 23,8 72,7 23,0 
74,1 24,9 75,3 23,9 

a = Bauweise leicht 

b = Bauweise mittel 

c = Bauweise halb schwer 

d = Bauweise schwer 

Fensterfläche 
minimal 

ß T 

--- -
57,4 24,4 
64,3 27,4 
68,1 28,6 

70,9 30,0 

64,6 18,6 

70,9 20,4 

74,5 21,2 

77,1 22,0 

66,2 17,1 
72,3 18,6 

75,8 19,2 
78,4 19,8 
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Tabelle 22 Ausnützungsgrad ß der Wärme gewinne und Eigendeckungs

grad "[ in % 
l2-Familienhaus, Klima Davos 

Varian,t.e Therm. 

k-Wert Träg-
heit 

.-._-
a 

gut b 

c 

d 

a 

mittel- b 

mässig c __ -+d 
I a 

schlecht b 

c 

d 

Therm. Trägheit: 

I ! 
Fensterfläche Südfenster maxi- ! 

Fläche, f maximal male 
Rest 

ß "[ ß 

47,4 34,7 47,2 

54,5 40,0 54,3 

58,3 42,6 58,3 
60,6 45,7 60,7 

55,2 27,3 55,2 

62,3 30,8 62,2 

6-6,1 32,5 66,1 

68,5 34,7 68,6 

57,6 25,1 57,7 

64,5 28,1 64,6 

68,2 29,4 68,5 

70,8 31,2 71,1 

a = Bauweise leicht 

b = Bauweise mittel 

minimal 
."[ 

35,0 

40,3 

43,0 

45,8 

27,5 

31,0 

32,7 

34,7 

25,0 

28,.0 

29,4 

31,0 

c = Bauweise halb schwer 

d = Bauweise schwer 

Fensterfläche 
minimal 

ß "[ 

50,9 31,8 

58,1 36,3 

62,1 38,4 

64,9 40,6 

58,7 24,8 

65,6 27,7 

69,4 28,9 

72,1 30,4 

61,2 22,4 

67,9 24,8 

71,7 25,8 

74,4 26,9 
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2. Systematik des Eigendeckungsgrades 

Bei der Analyse der Tabellen 18 bis 22 scheint es auf den ers ten 

Blick unmöglich die verschiedenen Werte der Eigendeckungsgrade 

systematisch zu ordnen. Er wird praktisch durch alle in Frage 

kommenden Parameter wie k-Werte der Gebäudehülle, Grösse des Ge

bäudes (Oberflächen zu Volumen-Verhältnis A/V), Fensterflächenan

teile, Klima und natürlich auch das thermische Speicherverhalten 

beeinflusst. 

a) Einfluss der Fenstergrösse 

Aus den Tabellen 19 - 22 kann zuerst einmal der Einfluss der Fen

stergrösse untersucht werden, wo drei Varianten von Fenstergrössen 

aufgeführt sind. Die in den Rechnungen verwendeten Anteile der Fen

sterflächen an der Fassade sind in Tabelle 23 zusammengest'ellt. 

Die Variation der Fensterfläche in der Nord-, Ost- und Westfassade 

(minimal ca. 13 %, maximal ca. 23 %) hat praktisch keinen Einfluss 

auf den Eigendeckungsgrad. Zwischen den beiden Varianten "Fens ter

fläche maximaI" und "nur Südfenster maximal, Rest minimaI" unter

scheidet er sich in fast allen Fällen nur urn wenige Zehntel %. 
Das bedeutet, dass der Eigendeckungsgrad der weniger besonnten Fen

ster ungefähr demjenigen des gesamten Gebäudes entspricht. 

Eine Vergrösserung der Südfenster hingegen bewirkt auch eine Ver

grösserung des Eigendeckungsgrades. (Natürlich wächst dabei auch 

der Transmissionswärmeverlust). Der Fensterflächenanteil der Süd

fassade wurde zwischen 25 % und 45 % variiert. Der Eigendeckungs

grad ändert sich dabei urn Beträge zwischen ~,4 % und 6,4 % (ab

solut). Im Mittel beträgt die Aenderung etwa 4,%. 

Als Faustregel kann man daher mit guter Näherung annehmen: 

Eine Vergrösserung des nach Süden orientierten Fensterflächen

anteils urn 10 % (von der Fassadenfläche) erhöht den Eigen

deckungsgrad urn ca. 2 %. 
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Tabelle 23 Fensterflächenanteile in % der Fassadenfläche 

Modellhaus Variante Südfassade übrige Fas- Gesamte 
sade Fassade 

"--
minimal 23,1 13,4 16,0 

Einfamilien- mittel 35,9 16,6 21,8 
haus maximal 48,7 19,7 27,5 

minimal 25,4 8,5 14,1 
6-Familien- mittel 34,3 13,3 20,3 
haus maximal 43,2 18,2 26,5 

minimal 26,6 12,4 18,2 
12-Familien- mittel 36,0 16,9 24,7 
haus maximal I 45,4 21,3 31,2 I 

minimal I 22,1 16,4 17,9 I 
12-stöckiges mittel 

I 
30,8 23,8 25,7 

Hochhaus maximal 39,6 31,2 33,4 

b) Eigendeckungsgrad und G-Wert 

Offensichtlich variiert der Eigendeckungsgrad einerseits mit den 

k-Werten der Gebäudehülle und andererseits mit dem Verhältnis A/V. 

Diese beiden Parameter sind im sogenannten G-Wert kominiert (sie

he Gleichung (16)), die (unter Vernachlässigung des Luftwechsel

anteiles) auch geschrieben werden kann als 

G k . A 
= V 

(43) 

k = mittlerer k-Wert der Gebäudehülle 

A = Gebäude-Oberfläche 

V = Gebäude-Volumen 

In Fig. 26 sind für das Klima von Zürich alle Werte des Eigendeckungs-

grades als Funktion des G-Wertes aufgetragen für Gebäude mit mitt

lerer Fenstergrösse (siehe Tabelle 23) und mittlerer Speicherfähig

keit. Diese Werte stammen aus den Tabellen 18, 19 und 20. 
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Fig. 26 Eigendeckungsgrad als Funktion des G-Wertes aller für 
Zürich gerechneten Fälle mit mittlerer Fenstergrösse 
und mittlerer Speicherfähigkeit 
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(In den letzten beiden Tabellen sind zwar keine Fälle mit mittle

rer Fenstergrösse eingetragen. Da aber nur die Grösse der nach SÜ

den orientierten Fenster einen Einfluss hat, wurde in Fig. 26 je

weilen der Mi ttelwert der Varianten "nur Südfenster maximal ,Rest 

minimalIl und "Fensterfläche minimaI" eingezeichnet.) Es zeigt sich 

dabei eine überraschend klare Abhängigkeit des Eigendeckungsgrades 

vom G-Wert. Fig. 26 erlaubt somit die Bestirnrnung des Eigendeckungs

grades für ein beliebiges Gebäude in Zürich mit mittlerem Fenster

flächenanteil mit einer Zuverlässigkeit von +2 %. Diese Grenzen 

entsprechen der eingezeichneten Bandbreite. 

Fig. 27 ist eine analoge Darstellung für Davos. Sie enthält Werte 

aus den Tabellen 18, 21 und 22. 

In Fig. 28 sind die beiden mittleren Kurven von Fig. 26 und 27 

nochrnals wiederholt und ergänzt mit den zugehörigen Kurven von Genf 

und Lugano. Man erhält dadurch eine Kurvenschar, mit der neben dem 

G-Wert auch die für den entsprechenden Ort geItenden Heizgradtage 

mitberücksichtigt werden können. 

c) Einfluss der Speicherfähigkeit 

Ebenfalls untersucht wurden die Unterschiede, die sich im Eigen

deckungsgrad durch extrem speichernde oder extrem leichte Bauwei

se ergeben können. Die ermittelten Differenzen aus den Tabellen l~-

22) sind in Fig. 29 ebenfalls als Funktion des G-Wertes aufgezeich

net. Es zeigt sich, dass, je kleiner der G-Wert wird, der Eigen

deckungsgrad urn so empfindlicher auf unterschiedliches Speicher

verhalten reagiert. Fig. 29 solI qualitativ'die Abhängigkeit des 

Einflusses der Speicherfähigkeit auf den Eigendeckungsgrad veran

schaulichen. Die absoluten Werte sind "mit Vorsicht zu geniessen", 

da die Speicherfähigkeit nur als grobes Modell in der Rechnung be

rücksichtigt wurde. 
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Fig. 27 Eigendeckungsgrad als Funktion des G-Wertes aller für 
Davos gerechneten Fälle mit mittlerer Fenstergrösse 
und mittlerer Speicherfähigkeit 
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d) Bestimmung des Eigendeckungsgrades 

Die hier vorhandenen Unterlagen genügen, urn bei einer Energiebe

darfsberechnung nach Gleichungen (40) und (42) den Eigendeckungs

grad zu bestimmen. 

Zuerst errnittelt man den G-Wert des Gebäudes (siehe Gleichung 

(16», und kann dann den zugehörigen Eigendeckungsgrad aus Fig. 

28 ablesen. Den hier verwendeten G-Werten liegt ein Luftwechsel 
-1 

von 0,7 h zugrunde. 

- Der Wert gilt für einen Fensteranteil in der Südfassade von ca. 

35 %. Für zusätzliche 10 % Fensterfläche erhöht sich der Eigen

deckungsgrad urn 2 %. 

- Fig. 29 gibt qualitativ darüber Auskunft, in welchen Grenzen 

sich der Eigendeckungsgrad je nach Speicherverhalten verändern 

kann. 

Da die Korrekturen für durchschnittliche Gebäude relativ klein 

bleiben, gibt auch bereits der aus Fig. 28 abgelesene Wert ein 

sinnvolles Resultat. 
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Fig. 28 Zusammenstellung der Eigendeckungsgrade als Funktion des 
G-Wertes, gerechnet für verschiedene Klimas (mittlere 
Fenstergrösse, mittlere Speicherfähigkeit; siehe Tabel
lenteil C 1 - C 20) 
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Fig. 29 Bandbreite der Variation der Eigendeckungsgrade als 
Funktion des G-Wertes für Bauweisen mit unterschied
licher Speicherfähigkeit 
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3. Schlussfolgerungen 

Die vorliegende Arbeit besteht aus Jahres-Energiebedarfs-Berech

nungen von gewählten Modellhäusern. Es wurden über 150 verschie

dene Varianten berechnet, wobei die Wärmebilanz tagesweise be

stimmt wurde. Der Wärmegewinn der Sonnenstrahlung durch Fenster 

und Wände wie auch innere Wärmequellen wurden mit berücksichtigt. 

Aus der Beurteilung der Gesamtheit der Resultate geht hervor: 

- Die k-Werte der Gebäudehülle und die vorherrschende Innentempe

ratur sind die wesentlichsten Parameter, welche den Energiebe

darf beeinflussen. Der Erlass von Wärmeschutzvorschriften über 

k-Werte ist damit sicherlich sinnvoll. 

- Der Einfluss der Fenstergrösse und des dynamischen Wärmespei

cherverhaltens sind im Normalfall überraschend gering. Aller

dings scheint die .Ausnützbarkeit der Wärmegewinne bei gut wär

megedämmten, grossvolumigen Bauten eine spürbare Rolle zu spie

len. 

Es ist aber offensichtlich bezüglich Heizenergiebedarf nicht vor

dringlich, Vorschriften über höchstzulässige Fensterflächen oder 

dynamische Kennwerte von Aussenwandkonstruktionen zu erlassen. 

Für Bauten mit extrem kleinen G-Werten könnten spezielle Regeln 

über das gesamte Speicherver~alten sinnvoll sein. 

- Eine Diskussion über die Beschränkung der Innenraumtemperaturen 

erscheint uns notwendig. Gesetzliche Vorschriften über höchst

zulässige Temperaturen sind ungeeignet, da sie nur schwer durch

setzbar sind. Hingegen könnte man Vorschriften zur thermostati

schen Regelung der Raumlufttemperatur ins Auge fassen. Solche 

existieren z.B. in Frankreich. 

- Die errechnete Abhängigkeit des Energieverbrauches vom Aussenkli

ma zeigtj dass die Methode der Heizgradtage eine brauchbare Basis 
~. 

für die Berechnung des Wä~mebedarfes bilden. Aus den Untersuchun

gen über den Eigendeckungsgrad resultiert, dass es möglich scheint, 

die Wärmegewinne und deren Ausnutzung unter Berücksichtigung der 

Fensteranordnung und des Speicherverhaltens auf einfache Weise in 

die Rechnung einzusetzen . 






